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1 Veranlassung 

Der Auftraggeber beabsichtigt, den Palinger Bach im betrachteten Ab­

schnitt zwischen den Ortslagen Herrenburg und Pal ingen für aquatische 

Arten ökologisch durchgängig zu machen. Hierfür sind mehrere Quer­

bauwerke zu erneuern. Darüber h inaus sol l  in Tei lbereichen der Bachver­

lauf angepasst werden.  

Um das Bauvorhaben auf d ie anstehenden Baugrundverhältnisse abzu­

stimmen, wurde das Geotechnische Sachverständ igenbüro Reeck beauf­

tragt, Untersuchungen auszuführen und die gesammelten Befunde in ei­

nem geotechnischen Untersuchungsbericht (Baugrundgutachten) auszu­

werten. 

2 Vorbetrachtungen 

2.1 Baumaßnahme 

P22819-01 

Die Baumaßnahme umfasst in den Bauwerken BW01 bis BW04, 

BW05(neu ), BW06(neu)  und BW08(neu)  sowie BW1 1 (alt) und BW1 4(alt) 

den Ersatzneubau von Weg- und Straßendurchlässen. In Bauwerk 

BW07(neu )  ist der Rückbau eines vorhandenen Sohlabsturzes vorgese­

hen.  Darüber h inaus ist zwischen den Bauwerke BW07(neu )  und 

BW08(neu)  sowie im Bereich der Pal inger Mühle eine Anpassung des 

Bachverlaufes geplant. 

Aus den zur Verfügung gestel lten Unterlagen und Informationen sind zu 

dem Bauvorhaben folgende weitere Angaben bekannt: 

Ausführung der Durchlässe als Wellstahldruchlass mit einer 

Spannweite von 1 ,85 m und einer Höhe 1 , 55 m, z. B. Hamco MA01 

- Länge der Durchlässe zwischen 8,0 . . .  2 1 , 0  m 

- Gründungsebene zwischen 2 ,5 . . .  3,0 m unter OK Gelände 

Ökologische Durchgängigkeit des Palinger Baches, Rückbau Wehranlagen - Folgeseite 5-



Geotechnisches Sachverständigenbüro Reeck, Lübsche Burg 8, 23966 Wismar Seite: 5 

- Konstruktion des Oberbaus im Bereich der angrenzenden unbefes­

tigten Wege mit 0 ,20 STS und 0 ,35 . . .  0 ,40 m FSS ggf. mit 0 , 05 m 

Schotterrasen 

Die Lage der einzelnen Bauwerke ist aus den in der Anlage beigefügten 

Plänen erkennbar. Weitere Angaben standen für d ie Bearbeitung des Bau­

grundgutachtens nicht zur Verfügung . 

Die nörd l ich der Orts lage Herrenburg querende Bahntrasse ist nicht Ge­

genstand des vorl iegenden Gutachtens . 

2.2 Örtliche Situation 

Das Untersuchungsgebiet befindet sich im Landkreis Nordwestmecklen­

burg zwischen den Ortslagen Herrenburg im Süden und Palingen im 

Norden. Weitere Einzelheiten hierzu s ind aus den in der Anlage beigefüg­

ten Übersichtskarten und Übersichtsplänen ersichtl ich . 

Das Gelände steigt mit Höhenuntersch ieden von �h � 1 0 m in Richtung 

Norden leicht an. Die geodätischen Höhen l iegen im Untersuchungsgebiet 

etwa zwischen 5 ,0 m im Süden und 1 5,0 m N HN im Norden. Der Pa l inger 

Bach verläuft in einem etwa 2 ,0  . . .  3,0 m tiefen Graben. 

Im Bereich der Orts lagen grenzen d iverse Wohnbebauungen an. Ansons­

ten werden d ie angrenzenden Flächen überwiegend landwirtschaftlich und 

als Grünflächen genutzt. 

In der Ortslage Herrenburg queren die Hauptstraße als Landesstraße L02 

und in der Ortslage Pal ingen die Gemeindestraßen Mühlenweg und 

Hauptstraße. In den übrigen Bereichen sind d ie querenden Wege unbefes­

tigte landwirtschaftl ich genutzte Wirtschaftswege. 

Folgende standortbezogenen Merkmale sind weiterhin bekannt: 

- Frosteinwirkungszone I I  nach RStO 1 2  

- keine Erdbebengefährdung 

- kein unterird ischer Bergbau 

- Kampfmittelbe lastung unbekannt 

- keine Trinkwasserschutzzone 

2.3 Geologische und hydrogeologische Situation 

P22819-01 

Geomorphologisch befindet sich das Untersuchungsgebiet in einem Be­

reich mit zu erwartenden glazilimnischen Ablagerungen. Im Saum des 

Pal inger Bach werden d iese von einem Niedermoorgebiet durchschnitten. 

Im Liegenden folgen Geschiebeböden der Grundmoräne. 
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Als Baugrund sind aus d ieser Zuordnung nicht bindige Lockergesteine als 

schluffiger Sand zu erwarten, der von organischen Weichschichten ü berla­

gert sein können. Unterlagert werden d iese Schichten von bind igen Lo­

ckergesteinen in Ausbildung als sand iger Sch luff und Ton. Aus der Er­

schließung des Gebietes sind darüber hinaus verschiedene Auffüllungen 

möglich . 

Der Grundwasserspiegel ist für das Untersuchungsbereich im Umwelt­

Kartenportal Mecklenburg-Vorpommern zwischen 9 ,0 m im Süden und 

11,5 N N  im Norden angegeben. Daraus erg ibt s ich unter Berücksichtigung 

der bekannten Geländehöhen ein Grundwasserflurabstand von im Mittel 

etwa 4,0 m .  In den südlich der Landesstraße in der Ortslage Herrenburg 

geodätisch tiefer gelegenen Abschnitten ist jedoch auch ein gespannter 

Grundwasserspiegel mit e inem Druckgefälle von etwa 5 ,0 - 9 , 0  m = 

-4,0  m unter OK Gelände möglich . Im Umweltkartenportal s ind zu artesi­

schem Grundwasser für das Untersuchungsgebiet abweichend h ierzu 

jedoch keine Kartierungen enthalten. 

2.4 Geotechnische Kategorie 

Aus dem Wechselspiel der zu erwartenden Baugrundverhältnisse und der 

geplanten Maßnahme wurde für die Planung der Baugrunduntersu chung 

gem . EC 7 d ie geotechnische Kategorie GK 1 bis GK 2 (geringes bis 

mittleres geotechnisches Risiko)  angesetzt. 

Anmerkung: Nach EC 7 werden die Geotechnische Kategorien GK 1 bis GK 3 unter­

schieden: 

- GK1: Baumaßnahmen mit geringem Schwierigkeitsgrad 

- GK2: Baumaßnahmen mit mittlerem Schwierigkeitsgrad 

- GK3: Baumaßnahmen mit hohem Schwierigkeitsgrad 

3 Untersuchungen 

3.1 Erforderlicher Umfang einer Baugrunduntersuchung 

P22819-01 

Nach D I N  EN 1 997-2 , Anhang B.3, (EC 7-2, Geotechnische Bemessung , 

Band 2: Erkundung und Untersuchung) ,  ist bei e iner Hauptuntersuchung in 

Abhängigkeit der geotechnischen Kategorie und der Art des jewei l igen 

Bauwerkes der nachfolgend beschriebene Umfang von Baugrundauf­

schlüssen einzuhalten: 

al = 20 . . .  200 m bei Linienbauwerken 
ar :s; 60 m bei flächigen Bauwerken 
ar = 15 . . .  40 m bei Hoch- und Industriebauten 
n = 2 . . .  6 je Fundament bei Sonderbauwerken (Brücken, 

Schornsteinen etc. ) 
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al - Abstand in Bauwerksrichtung 
ar - Rasterabstand 
n - Anzahl 

Darüber h inaus sind d ie Aufsch lüsse so zu legen, dass Interpolationen 

mögl ich s ind. 

Für die Aufschlusstiefe Za sind u. a. folgende Werte einzuha lten: 

za � 2 ,0  m 
Za � 6,0 m 
Za � 5 ,0  m 
Za � 1 , 5 * bAh 
Za � 3,0 * bF 
Za � 1 , 0 * bg 
Za � 0 ,4 * h 
Za � (t + 2 ,0) m 

unter Aushubsohle 
unter Gründungssohle 
unter Pfah lfuß 

Za - Aufschlusstiefe unter der Gründung, einem Bauwerksteil 
oder der Baugrubensohle 

bAh - Breite der Baugrube 
bF - kleinste Seite der Gründung 
bg - kleinste Seite der Pfahlgruppe 
h - Tiefe der Baugrube 

- Einbindetiefe der Baugrubenumschließung 

Sofern d ie Grundwasserdruckfläche oberhalb der Baugrubensohle liegt, 

s ind zur Aufschlusstiefe folgende Bed ingungen weiterhin einzuhalten: 

za � (1 , 0  * H + 2 ,0) m 

H - Höhe der Grundwasseroberfläche über der Baugrubensohle 

Bei Bauwerken auf sogenannten kompetenten Schichten kann d ie Unter­

suchungstiefe nach D IN  EN 1 997-2 , B.3 (4) , bei geklärter Geologie auf 

Za = 2,0 m ,  ansonsten auf Za = 5,0 m abgemindert werden. Kompetente 

Schichten s ind z. B. Geschiebeböden in m indestens steifer Konsistenz 

oder Sande und Kiese in mindestens m itteld ichter Lagerung . 

Sofern die o. g .  Bed ingungen zum Umfang einer Baugrunduntersuchung 

eingehalten werden,  besteht ein übl icherweise vertretbares Baugrundrisi­

ko, das in s innvol lem Verhältnis zum Aufwand nicht weiter minim iert oder 

abgemindert werden kann. Ohne Einhaltung der o. g .  Bedingungen ver­

bleibt jedoch ein vermeidbares Baugrundrisiko ! 

Nach D IN  4020 ist der Begriff Baugrundris iko definiert als "ein in der Natur 

der Sache l iegendes, unvermeidbares Restrisiko, das bei Inanspruch­

nahme des Baugrunds zu unvorhersehbaren Wirkungen bzw. Erschwernis­

sen, z. B. Bauschäden oder Bauverzögerungen, führen kann, obwohl  der­

jenige , der den Baugrund zur Verfügung stel lt, seiner Verpfl ichtung zur 

Untersuchung und Beschreibung der Baugrund- und Grundwasserverhält­

nisse nach den Regeln der Technik zuvor vol lständ ig nachgekommen ist 
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und obwoh l  der Bauausführende seiner e igenen Prüfungs- und Hinweis­

pfl icht Genüge getan hat." 

3.2 Ausgeführter Umfang der Baugrunduntersuchung 

P22819-01 

Für d ie Erkundung der Baugrund- und Gründungsverhältnisse wurden 

folgende Untersuchungen ausgeführt: 

- 20 Kleinrammbohrung/en 40 mm � 0 � 60 mm nach D IN  EN ISO 

22475- 1 , Tab. 2 ,  Zei le 9,  (Rammkernsond ierung/en) b is  zu einer Re­

geltiefe von 6,0 m unter OK Gelände 

Aufgrund von Hindernissen (nicht genau bestimmbar) mussten d ie  Boh­

rungen BS05a und BS 1 8  vor Erreichen der geplanten Endteufe abgebro­

chen werden. Die Bohrung BS05b wurde daraufhin versetzt erneut abge­

teuft. 

Zur Vermeidung von Schäden an erdverlegten Kabeln und Leitungen war 

d ie Lage der Bohrungen innerhalb der Ortschaften stark eingeschränkt. 

In der nachfolgenden Tab.  ist eine Zusammenstel lung der rea l isierten 

Aufschlusstiefen enthalten. Die lage- und höhenmäßige Einordnung der 

Bohransatzpunkte ist in dem in der Anlage beigefügten Bohrste l lenplan 

dargestel l t .  Der Höhenbezug erfolgte h ierbei auf NHN (Normalhöhennul l )  

entsprechend den Angaben in  den vorl iegenden Unterlagen. 

Tab. 1: Aufschlusstiefen 
80hrung Ansatzhöhe Aufschlusstiefe 

- m NH N  m u. AP m NHN 1 2 3 4 
8S0 1 /1 9  5,60 6,00 -0,40 
8S02/1 9 5,00 6,00 - 1 ,00 

8S03/1 9 5,70 6,00 -0,30 

8S04/1 9 5,50 6,00 -0,50 

8S05a/1 9 7,70 2,301) 5,40 

8S05b/1 9 5,70 4,00 1 ,70 

8S06/1 9 7,60 6,00 1 ,60 

8S07/1 9 7,50 6,00 1 ,50 
8S08/1 9 7,30 6,00 1 ,30 

8S09/1 9 7,70 6,00 1 ,70 

8S1 0/1 9 8,40 6,00 2,40 

8S1 1 / 1 9  1 0,00 6,00 4,00 
8S1 2/1 9 1 1 ,30 6,00 5,30 

8S1 3/1 9 1 4,30 6,00 8,30 

8S 1 4/1 9 1 4,1 0 6,00 8,1 0  

8S 1 5/1 9 1 5,00 6,00 9,00 

8S 1 6/1 9 1 4,80 6,00 8,80 
8S 1 7/1 9 1 4,40 6,00 8,40 
8S1 8/ 1 9  1 3,20 4,001) 9,20 

8S1 9/1 9 1 5,90 6,00 9,90 
8S20/1 9 1 5,30 6,00 9,30 

1) Abbruch nach Hindernis 
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Während der Feldarbeiten wurden die erkundeten Bodenarten durch den 

Bohrführer sensorisch angesprochen, benannt und organoleptisch nach 

Farbe , Aussehen und Geruch bewertet. Die erkundeten Baugrundschichten 

wurden in dem/den Schichtenverzeichnis/sen festgehalten. Angeschnit­

tene Grundwasserstände, sofern vorhanden und ohne Verfi lterung des 

Bohrloches feststel l  bar, wurden nach Abschluss der Bohrarbeiten e inge-

messen. 

Zur weiteren Beurtei lung der Baugrundschichten im Bodenmechaniklabor 

sowie für analytische Untersuchungen auf mög l iche Umweltbelastungen 

wurden mehrere gestörte Proben ( Becherproben) und Wasserproben ent-

nommen . 

Die Benennungen und Klassifizierungen nach D IN  4022 bzw. D I N  EN ISO 

14688 , D IN  4023 und D IN  18196 sind in dem/den BodenprofilIen und 

dem/den Bodenschnittlen sowie dem/den gutachterl ich weiterbearbeiteten 

Schichtenverzeichnis/sen in den entsprechenden Anlagen wiedergege­

ben. 

Die Ergebnisse der Laboruntersuchung/en sind neben dem/den Boden­

profil/en den einzelnen Proben zugeordnet tabel larisch dargestellt . In 

dem/den Bodenschnittlen sind Homogenbereiche skizziert. 

4 Feststellungen 

4.1 Baugrundverhältnisse 

P22819-01 

Mit den abgeteuften Bohrungen wurde an der Geländeoberfläche als Mut­

terboden zunächst ein organisch durchsetzter Sand (Sch icht M u  - Homo­

genbereich 1) erkundet. Darunter folgen weitere Sande (Schicht S 1 - Ho­

mogenbereich 2 . 1 ) ,  d ie in untersch iedl icher Intensität von organischen 

Weichschichten durchzogen werden (Schichten S+OB; 0 - Homogenbe­

reiche 3; 4) . 

Der Mutterboden und die Sande sind mit enthaltenen Fremdbestandtei len 

häufig a ls Auffüllung anzusprechen. In Tei lbereichen sind in d iesem Tie­

fenbereich untergeordnet auch Auffüllun�en aus einem sandigen Schluff 

und Ton zwischengescha ltet (Schichten U; T - Homogenbereich 5) .  

Im Liegenden der Sande folgen Geschiebeböden aus einem sandigen 

Ton (Sch icht G - Homogenbereiche 6-8). Der Ton wi rd von Sandbändern 

und Sand l insen durchzogen ,  d ie sich in Tei lbereichen zu einem durchge­

henden unteren Sandhorizont (Schicht S2 - Homogenbereich = 2 .2 )  

aufweiten.  
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Aufgrund der überwiegend geringen Konsistenz des Tons ist morpholo­

gisch eine Zuordnung zu der Gruppe der Gesch iebeböden nicht zweifelsfrei 

gegeben. Denkbar ist auch,  dass es sich um einen Beckenton handelt. D ie 

hierfür in den Feinschichtgrenzen typischen Bänderungen konnten jedoch 

nicht nachgewiesen werden. Die Schicht wird daher weiterhin als Geschie­

beboden bezeichnet. 

Unter geotechnischen Gesichtspunkten sind zu den erkundeten Hauptbo­

denarten nachfolgende Konkretisierungen mögl ich . Angaben zu den erkun­

deten Tiefen, Mittelwerte, Max- und Minimalwerten sind in Anlage [A6] 

dem Gutachten tabel larisch beigefügt. 

Mutterboden (Schicht Mu - Homogenbereich 1 )  

Der Mutterboden wurde bis in eine Tiefe von i m  M ittel rd . 0 ,6  m unter Ge­

lände erkundet und besteht aus einem schluffigen, organischen bis 

stark organischen Feinsand. 

Der Glühverlust, als Ind iz auf d ie Höhe der organischen Beimengungen, 

wurde in den ausgeführten Laboruntersuchungen zwischen VGL � 2,3 . . .  

5,9 % erkundet. Der M ittelwert l iegt etwa bei VGL � 3,0 0/0. In  den Bohrun­

gen BS08 und BS1 8  ist der M utterboden mit Glühverlusten zwischen VGL � 

1 2 ,3  . . .  22,3 % abweichend h ierzu bereits als Torf (= Sch icht 0 - Homogen­

bereich 4) anzusprechen. 

Der Mutterboden befindet s ich in lockerer bis mitteldichter Lagerung. 

Sand (Schichten S; S+OB - Homogenbereiche 2 . 1 ;  3) 

Unter dem M utterboden folgt bis in eine erkundete Tiefe von rd. 3,5 m 

unter Gelände ein schluffiger bis stark schluffiger Fein- bis Mittelsand. 

Der Sand befindet sich abgeleitet aus den Bohrwiderständen in mitteIdich­

ter bis dichter Lagerung. Rammsondierungen zur Bestimmung der Lage­

rungsd ichte wurden entsprechend dem vorliegenden Auftrag nicht ausge­

füh rt. 

In den südlich der Landesstraße L02 abgeteuften Bohrungen B501 bis 

BS03 und den innerha lb der Ortslage Pa l ingen abgeteuften Bohrungen 

BS1 9  und BS20 wurde der Sand bis in Endteufe nicht durchörtert. 

Der Sand wird in untersch ied l icher Intensität von dünnen organischen 

Bänderungen durchzogen (Schicht S+OB - Homogenbereich 3). Die 

Schichtstärke d ieser Bänder wurde zwischen �0 ,05 . . .  0 ,20 m erkundet. 

Das Volumen wird m it bis zu 30 % abgeschätzt. Die Bänderungen sind 

sehr inhomogen. Der Schichtenverlauf war aus den Bohrungen nicht 

erkennbar. 
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Organischen Bänderungen s ind in den erkundeten Sanden oberhalb der 

Geschiebeböden in a l len Bereichen innerhalb des derzeitigen Bachbettes 

prinzipie l l  nicht ausgeschlossen. 

Organische Weichschichten (Sch icht 0 - Homogenbereich 4) 

In Tei lbere ichen weiten sich d ie in dem Sand e ingescha lteten organischen 

Bänder zu e iner durchgehenden Schichtung m it einer Schichtmächtigkeit ?! 
0,20 m auf. Die maximale Schichtstärke wurde in d iesen Abschnitten mit 

bis zu 1 ,7 m erkundet. 

Bereiche m it o rganischen Weichschichten wurden hauptsächl ich in der 

Orts lage Herrenburg in den Bohrungen BS06 bis BS09, an der Pal inger 

Mühle in den Bohrungen BS1 7 und BS1 8  sowie innerha lb der Ortslage 

Pal ingen in Bohrung BS 1 9  erkundet. Bohrungen, d ie außerhalb des e igent­

l ichen Bachbettes abgeteuft wurden, wie z. B .  d ie Bohrungen BS 1 4  bis 

BS1 6 an der Pal inger Müh le ,  waren diesbezügl ich unauffäl l ig .  

Prinzipiel l  m uss i n  Bereiche mit dünnen organischen Bänderungen (Schicht 

S+OB - Homogenbereich 3) damit gerechnet werden, dass d iese partiel l zu 

einer durchgehenden Schichtung größerer Mächtigkeit aufweiten. 

Die organischen Weichschichten bestehen aus einem stark sandigen bis 

sandigen, stark zersetzten Torf. Sofern eine Konsistenz zugeordnet 

werden konnte , ist d ie m it weich bis steif zu umschreiben. 

Der Glühverlust wurde im Torf zwischen VGL � 7 . . . 25 % und der natürl ich 

Wassergehalt zwischen Wn � 25 ... 1 70 % ermittelt. 

Auffül lungen (Schichten Mu; S; S+OB; U, T - Homogenbereich 1 -5) 

Die oberha lb der Geschiebeböden erkundeten Baugrundschichten sind mit 

eingeschalteten Fremdbestandteilen in Form von Ziegelresten und Bau­

schutt häufig a ls  Auffü l lung anzusprechen. 

Die Fremdbestandtei le sind entweder fein vertei lt über d ie gesamte Auffül­

lungshöhe oder in reinen oder nur schwach m it Bodenmaterial durchsetz­

ten Schuttlagen vorhanden. Bereiche mit einem hohen Antei l  an Fremdbe­

standtei len s ind in den Bodenprofi len und den Sch ichtenverzeichnissen 

zusätzl ich zur Schicht Nr. m it e inem "A" gekennzeichnet. Das betrifft vor­

nehml ich d ie Bohrungen BS05a und BS05b. 

Bei den Auffü l lungen handelt es sich um unkontrol l iert, d .  h .  ohne vorl ie­

gende Verfül lprotokol le und Verdichtungsnachweise, eingebrachte anthro­

pogene Ablagerungen sowie in d iesem Zusammenhang veränderte Bau­

grundschichten. Es ist nicht ausgeschlossen, dass innerhalb der Auffüllun-
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gen Altfundamente und Grundmauern vorausgegangener Bebauungen 

anzutreffen s ind . 

Als weitere aufgefül lte Bodenarten wurde in den Bohrungen BS02 und 

BS07 e in sand iger Sch luff und Ton in weicher bis steifer Konsistenz erkun­

det (Schicht U, T - Homogenbereich 5) .  Die Auffül lungen sind insofern sehr 

heterogen und können in ihrer Zusammensetzung und Mächtigkeit starken 

Schwankungen unterworfen sein. 

Gesch iebeböden (Schicht G - Homogenbereich 6) 

Unter dem Sand folgen bis in Endteufe der Bohrungen Geschiebeböden 

aus einem schwach sandigen bis sandigen Ton (Schichten G1; G2 -

Homogenbereich 6 .1; 6 .2) .  Untergeordnet wurde auch ein stark sand iger 

bis sand iger Ton (Sch icht G3 - Homogenbereich 6 .3) erkundet. 

In den Bohrungen BS01 bis BS03 sowie BS1 9 und BS20 wurden die Ge­

sch iebeböden nicht erkundet, sind aber auch hier aus der Geologie unter­

ha lb der Endteufe zu erwarten. 

Der Ton befindet sich überwiegend in weicher bis steifer (Schicht G1 -

Homogenbereich 6 . 1 ) ,  untergeordnet auch brei iger bis weicher Konsistenz 

(Schicht G2 - Homogenbereich 6 .2 ) .  Der natürl iche Wassergehalt wurde 

h ierfür zwischen Wn � 26 . . .  33 % erm ittelt . Der M ittelwert l iegt etwa bei 

Wn � 26 ... 27 0/0. 
Die Geschiebeböden sind mit dünnen Sandbändern durchzoge n  und 

können aus der Genese mit Steineinlagerungen bis Find l ingsgröße und 

Kieslagen (Geschiebe) durchsetzt sein. Erfahrungsgemäß beträgt der 

Massenantei l  an Steinen weniger a ls 30 0/0. 
Die Geschiebeböden sind als Geschiebemergel von fein vertei lter Kreide 

durchsetzt. Im  Geschiebelehm ist d ie Kreide ausgewittert. Geschiebelehm 

wurde in vorl iegenden Fal l  nicht erkundet. 

Sandbänder (Schicht S2 - Homogenbereich 2 .2) 

Die in den Geschiebeböden eingeschalteten Sand bänder weiten s ich in 

den Bohrungen BS09 bis BS11 und BS14 ab einer Tiefe von rd. 3,5 m 

unter Gelände zu einer durchgehenden Schichtung auf. Die max. Schicht­

stärke wurde in Bohrung BS09 bis �2, 5  m erkundet. In den meisten der 

genannten Bohrungen konnte der Sand bis in Endteufe nicht durchörtert 

werden. 

Der Sand ist analog zu dem im oberen Erkundungsbereich erbohrten Sand 

als schluffiger bis stark schluffiger Fein- bis M ittelsand zu klassifizie­

ren. Organische Bänderungen sind h ier  a l lerd ings nicht mehr zu erwarten. 
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Der Sand befindet sich abgeschätzt in mitteldichter bis dichter Lage­

rung. 

Allgemein 

H inweis aus D I N  4020 (Geotechnische Untersuchungen für bautechnische 

Zwecke): "Aufschlüsse in Boden und Fels s ind als Stichprobe zu bewerten. 

Sie lassen für zwischenl iegende Bere iche nur Wahrscheinl ichkeits­

aussagen zu, so dass ein Baugrundrisiko verbleibt . "  

Abweichungen in  der  Mächtigkeit und der  Verbreitungsgrenze der Bodenar­

ten und deren Eigenschaften s ind daher prinzipiel l  mögl ich .  

4.2 Eigenschaften der Baugrundschichten 

Nach Auswertung sämtlicher Untersuchungsergebnisse werden in Anlage 

[A6] über Korrelationen nach anerkannter Literatur sowie örtlicher Erfah­

rung für relevante Baugrundschichten charakteristische Kenn- und Be­

rechnungsgrundwerte abgele itet. 

Die unteren Grenzwerte gelten jewei ls für die geringere Lagerungsd ichte 

bzw. geringere Konsistenz und die oberen Grenzwerte für d ie höhere Lage­

rungsdichte bzw. Konsistenz des Bere iches . Ohne Zuordnung zu einer 

Lagerungsd ichte bzw. Konsistenz ist m it M ittelwerten zu rechnen. 

Für d ie Geschiebeböden (Schicht G - Homogenbereich 6) wurden bei der 

Ermittlung der Kenn- und Berechnungsgrundwerte d ie eingeschalteten 

dünnen Sand bänder bere its entsprechend berücksichtigt. Diese führen 

einerseits zu einer Abminderung der Kohäsion und andererseits z u  einer 

Zunahme des Reibungswinkels sowie der Steifeziffer. 

4.3 Konstruktion der angrenzenden Verkehrsflächen 

Die Landesstraße L02 in Herrenburg sowie der Mühlenweg und d ie Haupt­

straße in Pal ingen sind mit einem bituminösen Oberbau befestigt. Bei den 

übrigen querenden Verkehrsflächen handelt es s ich um unbefestigte, 

überwiegend landwirtschaftl ich genutzte Wege. 

Weiterführende Angaben zur Konstruktion der querenden Verkehrsflächen 

s ind nicht mögl ich , da d ie hierfür erforderl ichen Untersuchungen, wie z. B .  

Kernbohrungen o. derg I . , nicht beauftragt waren. 

4.4 Grundwasserverhältnisse 

P22819-01 

Die erkundeten Geschiebeböden (Sch icht G - Homogenbereich 6) sind 

nach D IN  1 8 1 30 nur schwach wasserdurchlässig und bi lden einen 

Grundwasserhemmer. Innerha lb d ieser Schichten sind in eingeschalteten 

Sandbändern (Schicht S2 - Homogenbereich 2 .2)  schichtenwasserstän-
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de mögl ich. In den oberflächennah sand igen Abschnitten (Sch ichten Mu ;  

S1  - Homogenbereich 1 ;  2.1) können sich Stauwasserstände bi lden . 

Stauwasser, als Sonderform des Grundwassers,  bi ldet sich insbesondere 

nach N iederschlägen oder nach der Schneeschmelze im Frühjah r. Die 

Höhe ist entscheidend abhängig vom Dargebot an Oberflächenwasser und 

der Beschaffenheit des Einzugsgebietes. Nach längerer Trockenhe it und 

durch Evapotranspiration ist von s inkenden Stauwasserständen a uszuge­

hen. 

Der südl ich der Landesstraße in der Ortslage Herrenburg mögl iche ge­

spannte Grundwasserspiegel konnte mit den Bohrungen nicht b estätigt 

werden. Es ist davon auszugehen, dass d ieser erst in größeren Tiefen, 

nach dem Durchörtern einer entsprechenden Decksch icht, auftritt u nd für 

d ie Baumaßnahme daher ohne Bewandtnis bleibt. 

Während der Feldarbeiten wurden als Momentaufnahme unmittelbar nach 

Absch luss der Arbeiten Grundwasserstände ab 1 ,00 m unter G elände 

angeschnitten. Die im Einzelnen erkundeten Wasserstände s ind an den in 

der Anlage beigefügten Bodenprofi len und Schichtenverzeichnissen ange­

tragen. 

Jahreszeitl ich und witterungsbed ingt können Grundwasserstände jedoch 

erhebl ich schwanken, wobei höchste Wasserstände erfahrungsgemäß in 

den Winter- und Frühjahrsmonaten sowie nach Starkregenereignissen zu 

erwarten s ind . Für die weitere Planung s ind daher nicht die gemessenen 

Grundwasserstände ,  sondern folgende Bemessungswasserstände 

(HGW) anzusetzen: 

Ortslage Herrenburg (Bohrungen BS01 bis BS06) 

- etwa 5 ,0 m N H N  

Ortslage Herrenburg (Bohrungen BS07 bis BS08) 

- etwa 6 ,0  m N H N  

zwischen den Ortslagen (Bohrungen BS09 bis BS12) 

- dem Geländeverlauf folgende 

etwa zwischen 7,0 . . .  11, 0  m N H N  

Pal inger Mühle (Bohrungen BS1 3  bis BS18) 

- etwa 1 3,5  m N H N  

Ortslage Pal ingen (Bohrungen BS1 9  bis BS20) 

- etwa 14,5  m NHN 
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Es ist zu prüfen, ob darüber h inaus der Hochwasserstand (HHW) des 

Palinger Baches für d ie weiteren Planungen berücksichtigt werden muss. 

Dieser kann ggf. bei der unteren Wasserbehörde in Erfahrung gebracht 

werden. 

Die analytischen Untersuchungen zur Betonaggressivität gem . D I N 4030 

ergaben aufgrund von enthaltener kalk lösender Kohlensäure eine schwa­

che Betonaggressivität. Die entsprechende Expositionsklasse ist h ierfür 

nach D I N  4030 , T1 , zu ermitteln. 

Nach jetziger Einschätzung betrifft das vornehml ich den Bereich süd l ich der 

Pal inger M ühle. Da auftragsgemäß jedoch nicht aus jeder Bohrung eine 

Wasserprobe untersucht wurde, sind d iese Angaben durch weitere Unter­

suchungen zu verifizieren. 

Die Wahrscheinl ichkeit für Mulden-, Loch- und Flächenkorrosion für 

unlegierte und niedrig legierte Stähle im Wasser ist in a l len Bereich sehr 

gering. Led igl ich aus der untersuchten Wasserprobe aus Bohrung BS04 

erg ibt s ich eine geringe Korrosionswahrscheinl ichkeit. Auch bezüg lich der 

Korrosionswahrscheinl ichkeit werden weiterführende Untersuchungen 

empfoh len. 

Die Prüfberichte zur Betonaggressivität und Stahlkorrosivität sind dem 

Gutachten zusammen mit den Entnahmeprotokol len in der Anlage [A5] 

beigefügt. 

4.5 Orientierende Altlastenerkundung 

P22819-01 

Während der Feldarbeiten zeigten sich in den Bohrungen BS09 und BS 1 1  

im Tiefenbereich zwischen 3,0 . . .  4 ,0  m unter Gelände organoleptische 

Auffäl l igkeiten in Form eines Mineralölgeruchs. In der anschl ießenden 

analytischen Untersuchung konnte d ieser Kontaminierungsverdacht jedoch 

nicht bestätigt werden (s. u . ) . In a l len übrigen Bohrungen waren während 

der Feldarbeiten und der ansch l ießenden labormäßigen Bearbeitung keine 

organoleptischen Auffäl l igkeiten wahrnehmbar. 

Um d ie sensorischen Befunde weiter zu untermauern, wurden mehrere 

Bodenmischproben chemisch-analytisch nach LAGA, M indestprogramm 

Boden, und BBodSchV untersucht. 

In der nachfolgenden Tabelle ist eine Zusammenstel lung der untersuchten 

Proben sowie der wesentl ichen Ergebnisse enthalten. 
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b Ta . 2 : u h M h b ntersuc te isc Ipro 
M ischprobe Tei lproben1) 

1 2 
M01 1 /2 ,  1 /3, 1 /4 ,  1 /5 , 2/2 

3/2 , 3/3, 4/2, 4/3, 
5a/2 , 5b/2 , 5b/3, 

M02 5b/4, 5b/5, 6/2 , 6/3, 
7/2 , 7/3, 7/4, 7/5 , 8/2, 
8/3 

M03 1 0/2 , 1 2/2 , 1 2/3 

1 3/2 , 1 3/3, 1 4/2 , 
M04 1 5/2 , 1 6/2, 1 7/2 , 

1 7/3, 1 7/4 

M05 1 8/2 , 1 9/3, 1 9/4, 
20/2 , 20/3, 20/4 

M06 1 /1 , 2/1 

M07 3/1 ,  4/1 , 5a/1 , 6/1 , 
7/1 , 8/1 

M08 9/1 , 1 0/1 , 1 1 /1 , 1 2/1 

M09 1 3/1 , 1 4/1 , 1 5/1 , 
1 6/1 , 1 7/1 , 1 8/1  

M 1 0  1 9/1 , 20/1 

M 1 1 9/2, 9/3, 9/4 

M 1 2  1 1 /2 , 1 1 /3, 1 1 /4 

en 
Material auffäl l ige Parameter 

3 4 
nicht bindig -

nicht bindig Leitfähigkeit 283 mS/cm 
+ organisch Sulfat 50 mg/I 

nicht bindig Sulfat 35 mg/I + organisch 

nicht bindig Sulfat 50 mg/I + organisch 

nicht bindig Sulfat 48 mg/I + organisch 

Oberboden -

Oberboden -

Oberboden -

Oberboden -

Oberboden -

nicht bindig Leitfähigkeit 352 mS/cm 
+ organisch Sulfat 1 1 0 mg/l 
nicht bindig Leitfähigkeit 31 9 mS/cm 
und bindig + 

organisch Sulfat 97 mg 1I 

1) s. Bodenprofile und Schichtenverzeichnisse in der Anlage 

TM - Trockenmasse 

Zuordnung 
nach LAGA 5 

ZO 

Z1 .2 

Z1 .2 

Z1 .2 

Z 1 .2 

-

-

-

-

-

Z2 

Z2 

Mit den Untersuchungen wurden part iel l  Auffäl l igkeiten zur Leitfähigke it und 

zum Sulfatgehalt im Eluat festgestel lt. Daraus resultiert e ine Klassifizie­

rung nach LAGA bis zu Z2 . Die nach BBodSchV untersuchte Parameter 

für den Oberboden waren in a l len Bereichen unauffällig. 

Der in einigen Proben ermittelte erhöhte TaG-Gehalt (gesamter o rgani­

scher Kohlenstoff) resu lt iert aus enthaltenen organogenen Beimengungen 

und stel lt keine Kontaminierung dar. Die in Probe M 1 1  ausgewiesene Klas­

sifizierung nach LAGA Z2 war daher entsprechend zu korrig ieren. 

Die Protokol le der chemisch-analytischen Laboruntersuchungen sind dem 

vorl iegenden Bericht in der Anlage [A5] beigefügt. Ein Altlastengutachten 

war nicht Bestandtei l  des bearbeiteten Auftrages . 

Zu den gen. Auffäl l igkeiten wird im Vorfeld eine erweiterte Altlastenunter­

suchung durch einen Umwelttechniker empfohlen. H ierbei s ind vor al lem 

d ie Bereiche zu erfassen, in denen erhebl iche Bodenbewegungen zu er­

warten sind . Das sind z. B d ie Bere iche , in denen das Bachbett neu profi­

l iert werden sol l .  
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5 Geotechnische Schlussfolgerungen 

Kenn- und Berechnungsgrundwerte, Zuordnungen zu Bodenklassen und 

-gruppen der anstehenden Böden etc. befinden sich im Abschnitt "E igen­

schaften der Baugrundschichten" . 

5.1 Geotechnische Kategorie 

Mit den ausgeführten Bohrungen wurden unter einem oberflächennah 

anstehenden Mutterboden zunächst organisch durchsetzte Sande und 

organische Weichschichten erkundet. Darunter folgen Geschiebeböden mit 

sand igen Einschaltungen .  Im  oberen Erkundungsbereich s ind d ie  Bau­

grundschichten mit entha ltenen Fremdbestandtei len häufig aufgefü l lt oder 

anthropogen verändert. 

Die für d ie Planung der Baugrunduntersuchung zunächst angenommene 

geotechnische Kategorie GK 1 bis GK 2 (vg l .  Abschnitt "Vorbetrachtun­

gen/Geotechn ische Kategorie") kann unter d iesen Randbed ingungen nur 

für d ie Bauwerke BW1 und BW2 bestätigt werden. 

Für d ie übrigen Bauwerke ist aufgrund der erkundeten Auffül lungen und 

den organischen Weichsch ichten in z. T. nicht unerhebl icher Schichtmäch­

tigkeit d ie geotechnische Kategorie GK 2 bis GK 3 (m itt leres bis hohes 

geotechnisches Risiko) anzusetzen.  

Für den geplanten Umfang der Baumaßnahme sowie unter Berücksichti­

gung der ermittelten geotechnischen Kategorie reicht der beauftragte und 

real is ierte Untersuchungsumfang für e ine Hauptuntersuchung nach EC 7 

nicht aus. Die vorl iegende Untersuchung ist daher für al le Bauwerke led ig­

l ich als Vorerkundung nach EC 7 zu verstehen. 

5.2 Weiterführende Untersuchungen 

P22819-01 

Unter Berücksichtigung der geplanten Maßnahmen und der erm ittelten 

geotechn ischen Kategorie GK 2 bis GK 3 werden für d ie Erkundung der 

Baugrund- und Gründungsverhältnisse weiterführende Untersuchungen 

erforderl ich . Der Umfang d ieser Untersuchungen erg ibt sich aus den unter 

Abschnitt "Untersuchungen/Erforderlicher Umfang einer Baugrundu ntersu­

chung" dargelegten Regeln. Weitere erforderl iche Untersuchungen ergeben 

sich aufgrund der festgestel lten Umweltbelastung (vg l .  Abschnitt "Feststel­

lungen/Orientierende Altlastenerkundung") sowie der Betonaggressivität 

(vg l .  Abschnitt "Feststel lungen/Grundwasserverhältnisse") .  

I n  der nachfolgenden Tabel le sind d ie  aus baugrundtechnischer Sicht zum 

derzeit bekannten Stand der Planung die für eine Hauptuntersuchung 
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erforderl ichen weiterführenden Untersuchungen tabel larisch zusammenge­

stel lt: 

T b 3 W ·t rf" h d U t h a . el e u ren e n ersuc ungen 
Bauwerk direkte Aufschlüsse indirekte Aufschlüsse analytische Untersuchungen 

Anzahl Tiefe Anzahl Tiefe -

- - m u. AP - m u . AP -

1 2 3 4 5 6 
BW1 1 9,0 1 9,0 

BW2 1 8,0 1 8,0 

BW3 1 8,0 1 8,0 

BW4 21) 8,0 2 8,0 Betonaggressivität und 
Korrosionswahrschein l ichkeit 

BW5(neu) 1 8,0 1 8,0 
BW6(neu) 1 8,0 1 8,0 

Umverlegung 6 4,0 7 5,0 je Bohrung 1 Mischprobe 
BW07-BW08 nach LAGA und BBodSchV 

BW8(neu) 1 9,0 1 9,0 
BW1 1 (alt) _1 ) - 1 9,0 

BW1 4(alt) _1) - 1 9,0 
1) ggf. weitere Aufschlüsse und Grundwasser-Beobachtungspegel an angrenzenden 

Bestandsgebäuden 

Die d i rekten Aufschlüsse können z. B. sehr kostengünstig über Klein­

rammbohrungen nach D IN  EN ISO 22475-1 , Tab.  2 ,  Zei le 9, und d ie 

ind i rekten Aufschlüsse über schwere Rammsondierungen nach DIN EN 

ISO 22476-2 , DPH, rea l is iert werden. Die gesamte Bauausführung sol lte 

darüber h inaus im Rahmen von Baugrubenabnahmen geotechnisch 

begleitet werden. 

Um das Ris iko von Bauwerksschäden besser beu rtei len zu können (vg l .  

"Bauausführung/GrundwasserabsenkungU), s ind im Bereich der Orts lagen 

weitere Aufschlüsse an den angrenzenden Bestandsgebäuden zu emp­

feh len. Darüber h inaus sollten in d iesen Bereichen Grundwasser­

Beobachtungspegel errichtet und temporär beobachtet werden. Konkrete 

Empfehlungen h ierzu können nach Vorlage der weiteren Planung gegebe­

nen werden. 

Sofern die empfohlenen weiterführenden Untersuchungen ausgeführt 

werden, besteht ein üblicherweise vertretbares Baugrundrisiko, das in 

sinnvol lem Verhältnis zum Aufwand nicht weiter m inimiert oder vermieden 

werden kann. Ohne d iese Untersuchungen al lerd ings verbleibt ein ver­

meidbares Baugrundris iko! 

Die nachfolgenden Gründungsempfehlungen gelten vorbehaltlich der 

Annahme,  dass 

- durch zusätzl iche Baugrundaufschlüsse das Untersuchungsraster 

weiter verd ichtet wi rd und 
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- m it d iesen Aufschlüssen zu den vorliegenden Erkundungen ver­

gleichbare Verhältn isse erkundet werden.  

5.3 Gründungskonzept für Durchlässe 

Die Gründungsebene der geplanten Durchlässe befindet s ich innerhalb 

des oberen Sandes (Schicht S 1 - Homogenbereich 2.1), untergeordnet 

auch i nnerhalb der unterlagernden Geschiebeböden (Schicht G - Homo­

genbere ich 6). 

Der Sand ist häufig m it organischen Bändern durchzogen (Schicht S+OB 

- Homogenbereich 3), d ie partiell zu e iner durchgehenden Schicht aus 

einem Torf aufweiten (Schicht 0 - Homogenbereich 4) .  Organische Weich­

sch ichten nennenswerter Sch ichtmächtigkeit wurden in der Ortslage Her­

renburg in den Bohrungen BS06 b is BS09, an der Palinger Mühle in den 

Boh rungen BS 17 und BS 18 sowie innerhalb der Ortslage Palingen i n  Boh­

rung BS 19 erkundet. 

Prinzipiel l  ist jedoch davon auszugehen,  dass in  allen Bereichen mit orga­

nischen Bänderungen partiell auch größere Schichtmächtigkeiten organ i­

scher Weichschichten anzutreffen s ind . Sande mit organischen Bänderun­

gen wurden in  nahezu al le Bohrungen erkundet. Lediglich d ie Bohrungen 

BS01, BS02 und BS04 südlich der Landesstraße in  der Ortslage Herren­

burg sowie die Bohrungen BS12 und BS14 bis BS16 im Bereich der Palin­

ger Mühle s ind hiervon ausgenommen. Die genannten Bohrungen an der 

Pal inger Mühle l iegen aber auch außerhalb des derzeitigen Bachbettes. 

An den Bauwerken BW3 (teilweise), BW4 und BW5(neu), BW6(neu) sowie 

BW11(a lt) (tei lweise) und BW14(alt) l iegen d ie organ ische Weichschichten 

(Schicht 0 - Homogenbereich 4) und der organisch durchsetzte Sand 

(Sch icht S+OB - Homogenbereich 3) unterhalb der Gründungsebene. 

Organischen Weichsch ichten s ind setzungs- und kriechempfindl ich und 

reag ieren unter Belastung mit Verformungen. Die organischen Weich­

sch ichten sind daher vollständig und der Sand mit organischen Bänderun­

gen teilweise durch einen Bodenaustausch zu ersetzten .  Bei einem teil­

weisen Bodenaustausch wird darüber h inaus d ie Anordnung eines knoten­

ste ifen Geogitters empfohlen .  Erfolgt d ie Gründung innerhalb d e r  Ge­

sch iebeböden, ist aufgrund der nur weichen bis steifen Konsistenz eine 

Bettungsschicht vorzusehen.  

5.3.1 Bodenaustausch/Bettungspolster/Geokunststoffe 
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Mit dem Bodenaustausch s ind d ie organischen Weichschichten (Schicht 

o - Homogenbereich 4) vollständig und der Sand mit organischen Bän­

derungen bis dSA � 1 ,0  m unterhalb der Gründungsebene teilweise zu 
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erfassen. Bei einem teilweisen Bodenaustausch wird an der Unterseite 

darüber h inaus d ie Anord nung e ines knotensteifen Geogitters empfohlen .  

Das Geogitter, z .  B. Naue: Secugrid 40/40 06 oder 60/60 01 sollte u .  a .  

folgende Kriterien erfüllen: 

Rohstoff: 

Dehnsteifigkeit bei 2 % Dehnung längs/quer: 

Konstruktionsdeh n ung: 

oder 

Rohstoff: 

Dehnsteifigkeit bei 2 % Dehnung längs/quer: 

Konstruktionsdehn u ng: 

Polyester/PET 

16 kN/m 

00/ 0 

Polypropylen/PP 

22 kN/m 

o 0/ 0 

Sofern die Gründung des Durchlasses innerhalb der Geschiebeböden 

(Schicht G - Homogenbereich 6) oder den erkundeten bindigen Auffül· 

lungen (Schicht U, T - Homogenbereich 5) erfolgt, ist aufgrund der  häufig 

nur weichen Konsistenz d ieser Schichten ,  ein Bettungspolster mit dsp � 

0,3 m vorzusehen. 

Der Bodenaustausch und d ie Bettungsschicht s ind unterhalb und unter 

einem Lastausbreitwinkel von a � 45° seitlich der Bauwerke erforderlich . 

Die endgültige Tiefe ist nach den Ergebnissen von Baugrubenabnahmen 

festzulegen.  Daraus sind Mehr- oder Mindermengen mögl ich . 

Für den Bodenaustausch ist e in verdichtungsfähiger Füllboden entspre­

chend Anlage [A6], Schicht BA - Homogenbereich 7, z. B. e in Füllsand 0/2 

oder 0/4, und für das Bettungspolster ein Frostschutzkies, z. B. FSS 0/32 

nach ZTV SoB-StB, vorzusehen .  Alternativ ist die Verwendung von Mager­

beton möglich . In d iesem Fall kann auf d ie o. gen. seitliche Verbreiterung 

verzichtet werden. 

Der Füllboden ist auf einen Verdichtungsgrad von DpR � 98 % d er einfa­

chen Proctord ichte lagenweise zu verd ichten. Der erreichte Verd ichtungs­

grad ist im Rahmen von Kontrollprüfungen nachzuweisen (vgl. Abschn itt 

"Hinweise für die BauausführungU) . 

Um die Kornzusammensetzung der eingebauten Materialien  dauerhaft 

sicherzustellen und d ie Verd ichtbarkeit der Materialien zu erhöhen, sollte 

an der Kontaktfläche zum anstehenden Baugrund der Einbau  e ines filter­

stabi len Vliesstoffes erfolgen .  Der Vliesstoff, z. B. Naue: Secutex 201/6 

GRK 3 C, sol lte folgende Kriterien erfüllt: 

Verfestigungsart: 

Masse pro Flächeneinheit: 

mechanisch 

>200 g/m2 
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Sch ichtd icke: 1 ,2 mm 

Stempeldurchdrückkraft (x-s): 1 700 g/m2 

Verformung bei Stempeldurchdrückkraft: 30 mm 

Charakteristische Öffnungsweite: <0,08 mm 

Wasserdurchlässigke it (VIH50- l ndex): >8,0  * 1 0-2 m/s 

Ist der Einbau von Geog ittern und Vliesstoffen vorgesehen, kann  eine 

zweisch ichtige Kombinationsmatte , z. B. Naue: Combigrid 40/40 06 156, 
anstelle der Einzelkomponenten eingebaut werden. Für den Vliesstoff ist in  

d iesem Fall e ine geringere Flächenmasse ausreichend , da d ie Robustheit 

des Vliesstoffes du rch das Geogitter unterstützt wird .  

I n  der nachfolgenden Tabelle s ind die nach jetzigem Kenntn isstand erfor­

derlichen zusätzl iche Gründungsmaßnahmen zusammenfassend darge­

stellt. 

T b 4 G ·· d f h l  a . run ungsem p'e ungen 
Bauwerk etwa GE Bohrungen 

- m NHN -

1 2 3 
BW3 3,50 BS03/1 9 

BW4 4 ,20 BS05b/1 9 
BS06/1 9 

BW5(neu) 5 ,70 BS09/1 9 

BW6(neu) 6 ,70 BS 1 0/1 9 

BW8(neu) 8 ,30 BS 1 2/1 9 

BW1 1 (alt) 1 1 ,00 BS 1 7/1 9 

BW1 4(alt) 1 2 ,80 BS 1 9/1 9 
BS20/1 9 

GE - Gründungsebene 

Bodenaustausch Anm .  

m NHN m u. GE -4 5 6 
3,2 0 ,30 Fül lboden auf Geovl ies 

3,2 1 ,00 Fül lboden auf Geogitter und 
Geovlies 

4,70 1 ,00 

5 ,85 0,85 Fül lboden auf Vlies 

8,00 0,30 Bettungspolster auf 
Geovlies 

1 0 ,0 1 ,00 Fül lboden auf Geovl ies 

1 1 ,80 1 ,00 Fül lboden auf Geogitter und 
Geovlies 

5.3.2 Frostsicherheit 
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Die Gründung der Durchlässe ist frostsicher auszubilden.  H ierfür ist d ie 

Gründung in  witterungsoffenen Bereichen,  z. B. an e in den Ein- und Aus­

läufen, bis auf d ie frostfreie Gründungsebene zu führen .  

Das Untersuchungsgebiet befindet sich in der  Frosteinwirkungszone 1 I  nach 

RStO 1 2  (vgl . Abschn itt "Vorbetrachtungen/Örtl iche Situation"). I n  d ieser 

Zone ist von einer max. Frosteindringtiefe von dFT � 1 ,3 m auszugehen. 

Die mit den Bohrungen bis zur Frosteindringtiefe erkundeten Baugrund­

schichten sind nach ZTV E-StB der Frostempfindlichkeitsklasse F2 bis F3 

(mitte l bis stark frostempfindl ich ,  vgl .  Abschnitt "Feststellungen/Eigen­

schaften der Baugrundschichten") zuzuordnen.  In d iesen Schichten ist 

unter Froste inwirkung m it Eislinsenbildung und infolge der Volumenver­

größerung (ca .  8 ,9 0/0 ) mit einer Hebung darauf befind l icher Baukörper zu 

rechnen .  Beim anschließenden Abtauen der Linsen erfolgt aufgrund der 
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hohen Wassersättigung wiederum eine Verminderung der Tragfähigkeit. 

Aus d iesen Prozessen s ind Bauschäden n icht auszuschließen .  

Unabhängig von den örtlichen Verhältnissen is t  nach D IN  1054:2010, zu 

6 .4 ,  eine frosts ichere Gründungstiefe von d Fs,DIN � 0 ,8  m vorzusehen.  M it 

d ieser Tiefe werden jedoch nur rd . 60 % der Tiefe zur vollen Frostsicherung 

realisiert .  Unter d iesen Vorbetrachtungen wird eine Erhöhung der frosts i­

cheren Gründungstiefe auf dFs � 1,0 m empfohlen .  

D ie  Frosts icherheit kann z. B. mit einer Frostschürze oder frostsicheren 

Austauschmaterialien, z. B. einer FSS 0/32 nach ZTV SoB-StB (s .  0.) ,  

erfolgen.  

5.3.3 Standsicherheit 

Durch d ie flächige Auflagerung der Durchlässe s ind unter Berücksichti­

gung der unter Abschn itt 5.3 "Geotechnische Schlussfolgerun­

gen/Gründungskonzept für Durchlässe" empfohlenen zusätzlichen Grün­

dungsmaßnahmen Standsicherheitsprobleme unwahrscheinlich. 

5.3.4 Gebrauchstauglichkeit 

Unter Berücksichtigung der unter Abschn itt 5 .3 "Geotechnische Sch l ussfol­

gerungen/Gründungskonzept für Durchlässe" empfohlenen zusätzl ichen 

Gründungsmaßnahmen können bei einem teilweisen Bodenaustausch 

Setzungen in der Größenordnung bis s � 5,0 cm auftreten .  Bei einem voll­

ständigen Bodenaustausch gehen d ie Setzungen auf s � 1,0 cm zurück. 

Erfolgt d ie Gründung innerhalb der Geschiebeböden oder den b indigen 

Auffüllungen (Sch ichten G; U, T - Homogenbere iche 5; 6) ist wiederum m it 

einer Setzung in  der Größenordnung von s � 2,5 cm zu rechnen. 

Die zu erwartenden Setzungen sind unter Berücksichtigung der Konstrukti­

on des Tragwerkes und seiner Funktion zu beurteilen .  

5.4 Umverlegung des Baches 
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Im Bereich Palinger Mühle sowie südlich des Bere iches zwischen den 

Bauwerken BW7(neu) und BW8(neu) ist e ine Umverlegung des Baches 

vorgesehen.  Den genannten Bereichen können die Bohrungen BS 11 bis 

BS 18 zugeordnet werden , wobei im südl ichen Teil das Aufsch lussraster nur 

sehr  grob ist. 

Nach jetziger Einschätzung befindet sich d ie Bachsohle innerhalb der 

Gesch iebeböden (Schicht G - Homogenbereich 6) und d ie Böschungen 

innerhalb des oberen Sandes (Schichten S1; S+OB - Homogenbereiche 2 ;  

3) sowie des  Mutterbodens (Schicht Mu  - Homogenbereich 1). 
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Für d ie Profi l ierung der Böschungen werden oberhalb des Grundwassers , 

ohne eine weitere Belastung am Böschungskopf, folgende Böschungs­

winkel zugelassen .  

a s arctan(tan( <p*)/Y<p) 

s arctan(tan(31 , 25 . . .  36, 25°)/1,25) 

s 26 . . .  30° 

<p' - Reibu ngswinkel 

Y<P - Sicherheit 

Für darüber h inausgehende Böschungswinkel oder Belastungen s ind expli­

zit Böschungsbruchberechnungen zu führen. Die Kapi llarkohäsion kann 

dari n m it Ck � 2,0 kN/m2 abgeschätzt werden. Um d ie  Kapi llarkohäsion 

sicherzustellen ,  sind d ie Böschungen jedoch dauerhaft erdfeucht zu halten .  

H ierfür ist e ine Begrünung, z. B. m it Gräsern , vorzusehen. Bei  e iner expli­

ziten Berechnung sind Böschungswinkel bis a s 45° denkbar. 

Unterhalb des Grundwassers ist m it Fließerscheinungen zu rechnen ,  aus 

denen Böschungsneigungen von a « 30° resultieren.  I n  diesen Abschn it­

ten wird eine Befestigung mit wasserblichen Maßnahmen, z. B. e ine Befes­

tigung m it Wasserbausteinen auf einem Geovlies oder Fasch inen etc. , 

erforderlich . 

5.5 Verkehrsflächen 

Bei der Wiederherstellung der querenden Verkehrsflächen sind d ie Regeln 

der ZTV A-StB zu beachten .  Um die unterschiedlichen Gründungsbereiche 

oberhalb der Durch lässe und den z. T. m it organischen Weichschichten 

unterlagerten Seitenbereichen zu vergleichmäßigen ,  ist die Anordnung von 

Geogittern zu empfeh len (vgl .  Abschn itt "Geotechnische Schlussfolgerun­

gen/Bodenaustausch") . 

5.6 Wiederverwendung gewonnener Aushubmassen 
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Die erkundeten Sande (Sch icht 2 - Homogenbereich 2) s ind unter boden­

mechanischen Gesichtspunkten als Füllboden wiederverwendbar. Auf­

grund des bis zu 40 Gew.-% möglichen Feinkornanteils sowie d ie damit 

verbundene erhöhte Frostempfindlichkeit und abgeminderte Verd ichtungs­

fähigke it (vg l .  Anlage [A6]) sollte der Einbau nur in untergeordneten Berei­

chen ,  also nicht unter Bauwerken, erfolgen .  

Insbesondere der  Mutterboden und ggf. auch der  mi t  organischen Bän­

dern durchzogene Sand (Schichten Mu; S+OB - Homogenbereiche 1; 3) 

können als Oberboden wiederverwendbar. 
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Die gewonnenen Geschiebeböden und d ie partiell erkundeten bindigen 

Auffüllungen (Sch ichten U, T; G - Homogenbereiche 5; 6) s ind aufgrund 

der z. T. nur weichen Konsistenz und der damit verbundenen unzureichen­

den Verd ichtbarkeit als Fül lboden nicht wiederverwendbar. 

Bei der Wiederverwendung von zuvor gewonnenen Aushubmassen sind 

die festgestellten umweltrelevanten Auffälligkeiten (vgl. Abschn itt "Fest­

stellungen/Orientierende Altlastenerkundung") zu beachten .  

Bodenaushub nach LAGA Z1 .2 ist nach LAGA, Abschn itt 1 .2 .3.3 d er Ein­

bau klasse 1 zuzuordnen. In der E inbauklasse 1 ist ein offener Einbau in 

technischen Bauwerken möglichen . Bodenaushub nach LAGA Z2 wiede­

rum ist er Einbauklasse 2 zuzuordnen. I n  d ieser Klasse ist e in Einbau in 

technischen Bauwerken nur noch unter definierten techn ischen Siche­

rungsmaßnahmen mögl ichen. 

6 Bauausführung 

6.1 Baugrubensohle 
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Die in Höhe der Gründungssohle überwiegend anstehenden Sande 

(Schicht S - Homogenbereich 2) s ind gegenüber Baumaßnahmen ver­

gleichsweise unempfindlich. Besondere Maßnahmen zum Schutz der 

Baugrubensohle s ind daher n icht erforderlich . 

Technologisch beim Baugrubenaushub unvermeidbare Auflockerungen 

sind zusammen mit dem Bodenaustausch und ggf . geplanten Geländeauf­

fü l lungen auf eine mindestens m itteld ichte Lagerung nachzuverdichten. 

Die in  Höhe der Gründungssohle ebenfalls möglichen bind igen Auffüllun­

gen und Geschiebeböden (Schichten U, T; G - Homogenbereiche 5; 6)  sind 

frost- und wasserempfindlich sowie empfindlich gegenüber dynamischen 

Einflüssen.  Oberflächen- und Grundwasser ist daher von der Baugruben­

sohle fernzuhalten .  Die Ausschachtung bis auf Endtiefe sollte erst u nmittel­

bar vor dem Einbau des Bodenaustausches erfolgen. Ein Befahren der 

Gründungssohle sowie eine d i rekte dynamische Anregung,  z. B. durch 

große Verd ichtergeräte , ist zu vermeiden . 

Die Schutzmaßnahmen sind ggf. im Vorfeld zu testen .  Eine einfache 

Überschüttung bei g leichzeitig hoher Belastung kann zu wenig sein. 

Bei Nichtbeachtung ist von einem Aufweichen der in Höhe der Grün­

dungssohle anstehenden Böden, e inhergehend mit einer Versch lechterung 

der Tragfähigkeit, auszugehen . 
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Bei Nichtbeachtung ist von einem Aufweichen der in Höhe der Grün­

dungssohle anstehenden Böden,  einhergehend m it e iner Verschlechterung 

der Tragfähigkeit auszugehen . 

In der Baugrubensohle aufgeweichte oder aufgefahrene Böden sind durch 

einen n icht b ind igen verd ichtungsfähigen Füllboden entspr. Anlage [A6], 

Sch icht BA, oder Magerbeton auszutauschen. 

Beim Erreichen der Baugrubensohle bzw. des Planums ist der angetroffene 

Baugrund m it den Angaben in  d ieser Stellungnahme fortlaufend im Rah­

men von Baugrubenabnahme zu vergleichen .  Die Ergebnisse sind proto­

kollarisch festzuhalten (Bautagebuch , Fotodokumentation). Werden Abwei­

chungen zum Baugrundgutachten festgestellt, i st der Gutachter zu konsul­

tieren .  

6.2  Grundwasserhaltung 

P22819-01 

Bei einer Gründungstiefe der Durchlässe zwischen 2 ,5 . . .  3 ,0  m unter Ge­

lände befinden sich d ie erforderl ichen Baugruben bis zu 3,0 m unterhalb 

des Bemessungsgrundwasserspiegels und bis zu 2 ,0  m unterhalb des in 

07/2019 tatsächlich erkundeten Grundwasserspiegels (vgl. "Feststellun­

gen/Grundwasserverhältn isse") .  Für d ie Absenkung des Grundwassers 

wird daher eine Grundwasserabsenkung erforderlich .  

8 
7 

E () 
111 5 
� 
� 4 
c � 3 
<t 

2 

Ourchlässiakeitsbeiwert k r m Is ) 
Bild 1 :  Anwendungsbereiche der Verfahren zur Grundwasser­

absenkung nach TGL 22738 

Die Grundwasserabsenkung kann gem . Bild 1 m it einem Durchlässigkeits­

beiwert im Sand (Schicht S, Homogenbereich 2) zwischen kf � 5 * 10-6 . . .  5 * 

10-5 m/s nur  bis zu einem Absenktiefe von s � 0,5 m als offene Wasserhal­

tung erfolgen .  Größere Absenktiefen sind als geschlossene Wasserhal­

tung, z. B.  als Wellpointan lage, zu planen . Zur Vermeidung von Suffusi­

onserscheinungen s ind entsprechende Filter auszulegen.  
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Die Vorbemessung der Grundwasserabsenkung kann m it den in  Anlage 

[A6] angegebenen Durchlässigkeitsbeiwerten erfolgen .  Die endgültige 

Auslegung sollte jedoch auf der Grundlage von Absenkversuchen erfol­

gen . 

Mit der Grundwasserabsenkung besteht ein erheblicher Einfluss auf die 

Umgebung. Schäden an Nachbarbauwerken innerhalb der Ortslagen sind 

daraus nicht ausgeschlossen .  Das g ilt vor al lem , wenn d iese auf organ i­

schen Weichschichten gründen .  Ein Beweissicherungsverfahren sollte 

daher ausgeführt werden.  Darüber h inaus s ind d ie Auswirkungen a uf d ie 

Natur zu beachten .  

Der Absenktrichter der Grundwasserabsenkung ist  nach Sicherdt m it :  

R � 3.000 . s . �kf 

zu erwarten. 

= 3.000 . 2 ,0  . . .  3 ,0 m . �5*1 0-6 . . .  5* 1 0-5 m/s 

$ 50 . . .  75 m 

Für d ie Ausbi ldung des Trichters ist von einer Vorlaufzeit von etwa 1 . . .  2 

Tagen auszugehen. Durch angrenzende offene Gewässer und d ie Gestalt 

der Baugrube können d ie h interlegten theoretischen Zusammenhänge 

beeinflusst sein .  

Eine wasserrückhaltender Verbau ,  auch ohne vollständige Einbindung in  

eine stauende Sch icht, min im iert den zu erwartenden Wasserandrang. 

Neben offenen Gewässern wiederum ist von einem erhöhten Wasseran­

drang auszugehen . 

Alternativ zu einer Grundwasserabsenkung ist ein wasserrückhaltender 

Verbau möglich, der ausreichend tief in d ie unterlagernden Gesch iebebö­

den (Sch icht G - Homogenbere ich 6) e inbindet. 

6.3 Baugruben 
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Baugruben können nach ausgeführter Grundwasserabsenkung unverbaut 

hergestel lt werden. Die h ierfür nach D IN  41 24 zulässigen Böschungswin­

kel können der Anlage [A6] entnommen werden. Neben der Baugrube 

dürfen hierbei keine Stapel- oder Maschinen lasten auftreten .  Andernfalls 

s ind expl izit Standsicherheitsnachweise auszuführen .  Ab t � 3,0 m Bau­

grubentiefe sollten Bermen mit einer Breite von b � 1 ,5 m angeordnet wer­

den .  

Steht seitlich der erforderliche Bauraum nicht zur Verfügung ode r  s ind 

durch die Grundwasserabsenkung Schäden an nach Nachbarbauwerken 

zu befürchten,  ist d ie Baugrube zu verbauen. Hierfür ist vorzugsweise e in 
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P22819-01 

vert ikaler Baugrubenverbau ,  wie z. B. e ine Stahlspundwand, mit oder 

ohne Aussteifung oder Verankerung, vorzusehen.  Bei Ausfüh rung eines 

waagerechten Baugrubenverbaus, wie z. B. eine Trägerbohlwand ,  können 

sich ggf . Probleme im Zusammenhang m it den anstehenden Grundwasser­

ständen ergeben ,  sodass d ieser nur eingeschränkt empfohlen werden 

kann .  Soll der Verbau neben vorhandenen Bauwerken möglichst verfor­

mungsarm ausgeführt werden,  ist d ieser auch im H inblick auf d ie z. T. nur  

weiche Konsistenz der unterlagernden Gesch iebeböden (Schicht G - Ho­

mogenbereich 6) zu verankern oder auszusteifen. 

Möglich sind auch Kombinationen aus e iner unverbauten und verbauten 

Baugrube, bei denen z. B. bis zum Anschn itt des Grundwassers e ine Bö­

schung und unterhalb d ieser Ebene eine Spundwand vorgesehen wird . 

Die weiteren Baugrundsätze nach D IN  4123, D IN  4124 und EAB sind zu 

beachten .  Verbauelemente s ind statisch nachzuweisen. Ein möglicher 

Sohlaufbruch ist h ierbei zu beachten .  

Zu angrenzenden Bestandsgebäuden sind d ie Aushubgrenzen nach 

D IN  41 23 gem . Bild 1 und 2 einzuhalten. Werden die in den Bildern abge­

bildeten Grenzen überschritten ,  wird eine Unterfangung des Bestandsge­

bäudes oder ebenfalls ein Verbau erforderlich . 

V I  
..J::l 

..J::l 
(Y) 
A I  

V I  
..J::l 

1 .  
," 

� :  F o l g e n d e r  L . .  K e l l e r w a n d  

1 .  B a ua b s c h n i t t  

Bild 2 : Abfolge der BauabschniUe nach DIN 41 23, B i ld 2 
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A I  

G e !  a n d e o b e r  f l  ä c  h e  
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v o r h a n d e n e  G r ü n d un g s e b e n e  

A u s h u b s o h l e  

r u n d w a s s e r  

Bi ld 1 :  Aushubgrenzen nach D IN 41 23, Bi ld 1 

:: 2 , 0 0  

B e s t e h e n d e s  
G e b ä u d e  

M a ß e  in  Mete 

K e l l e r f u r3 b o d e n 

Unterfangungen und Verbauten sind ebenfal ls statisch nachzuweisen.  

Hierbei s ind d ie Fundamentlasten aus dem Bestandsgebäude zu berück­

sichtigen .  Die gewählten Konstruktionen sind zu Vermeidung von Schäden 

verformungsarm auszubi lden. 

6.4 Eigen- und Fremdüberwachung 
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Der im Bodenaustausch und den Baugrubenverfü l lungen erreichte Verd ich­

tungsgrad ist im Rahmen von Kontrollprüfungen nachzuweisen .  Unter 

Berücksichtigung der gegebenen Randbed ingungen ist h ierfür die Prüfme­

thode M3 (Überwachung des Arbeitsverfahrens ) nach ZTV E-StB s innvol l .  

Bei der Methode M3 ist  d ie Eignung des eingesetzten Verd ichtungsverfah­

rens durch eine Probeverd ichtung nachzuweisen.  Beim Vorliegen e insch lä­

giger Erfahrungen kann auf d ie Probeverd ichtung verzichtet werden.  Aus 

den Ergebnissen der Probeverd ichtung bzw. der vorliegenden einschlägi­

gen Erfahrungen ist eine Arbeitsanweisung zu erste l len .  

In  der Arbeitsanweisung sind folgende Punkte aufzunehmen: 

- Verd ichtungsgerät 

- Arbeitsweise beim Einbau 

- Anzahl  der Verd ichtungsübergänge 

- Bodenart und -gruppe 

- Schütthöhe 

- Einbauwassergehalt 

Die Einhaltung der Arbeitsanweisung ist in  einem Tagesprotokollheft zu 

dokumentieren und durch zusätzliche Prüfungen zu bestätigen.  Das Min­

destmaß d ieser Prüfungen sol lte nach ZTV E-StB, Abschn itt 1 4.2 .4, Tab. 

8, festgelegt und vertragl ich fixiert werden. 
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Als Nachweisverfahren können direkte und indirekte Verfahren nach ZTV 

E-StB, Abschnitt 14.3.2 und 14.3.5 ausgeführt werden.  Bei der Ausführung 

von ind i rekten Prüfverfahren sind in  Vorfeld entsprechende Korrelationen 

zu e rm itteln . 

Liegt keine Arbeitsanweisung vor oder ist d ie Einhaltung d ieser n icht in 

e inem Tagesprotokollheft dokumentiert ,  ist nach Prüfmethode M 1 oder M2 

zu verfahren .  Bei der Prüfmethode M 1 erg ibt s ich zu den o. g. Angaben 

nach ZTV E-StB, Abschn itt 14.2 .2 ,  Tab .  7, ein etwa 3 . . . 4fach höherer Prüf­

umfang! 

7 Schlussbemerkungen 

Die gründungstechn ischen Schlussfolgerungen gelten für d ie mit den Boh­

rungen erkundeten Bodenarten und deren Zustand sowie den Angaben 

zum betrachteten Bauvorhaben.  Eine anderweitige Nutzung bedarf einer 

Überprüfung durch den Unterzeichner. 

Normen-/Regelverzeichnis 

DIN  18121 bis D IN  18130 

P22819-0 1 

D I N  18196 

D I N  18300 

D I N  18533 

DI N 4020 

D IN  4021 

D I N  4022 

D IN  4023 

D IN  4030 

D I N  4123 

D I N  4124 

Baugrund,  Untersuchung von Bodenproben 

Bodenklassifikation für bautechnische Zwecke 

Erdarbeiten 

Abdichten von erdberührten Bauteilen 

Geotechn ische U ntersuchungen für bautechnische 

Zwecke 

Baugrund ; Aufschluss durch Schürfe und Bohrun­

gen sowie Entnahme von Proben 

Baugrund und Grundwasser; Benennen und Be­

schreiben von Boden und Fels 

Baugrund- und Wasserbohrungen; zeichn erische 

Darstellung der Ergebn isse 

Beurteilung betonangreifender Wässer, Böde n  und 

Gase 

Gebäudesicherung im Bereich von Ausschachtun­

gen , Gründungen und Unterfangungen 

Baugruben und Gräben ,  Böschungen, Arbeitsraum­

breiten, Verbau 
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D I N  50929 

D I N  EN 1997 

D IN  EN ISO 14688 

D IN  EN ISO 22475 

Korrosion der Meta lle ; Korrosionswahrschein l ichkeit 

metall ischer Werkstoffe bei äußerer Korrosionsbe­

lastung 

Eurocode 7 :  Entwurf ,  Berechnung und Bemessung 

in  der Geotechn ik  

Geotechnische Erkundung und Untersuchung -

Benennung,  Beschreibung und Klassifizierung von 

Boden 

Geotechnische Erkundung und Untersuchung -

Probenentnahmeverfahren und Grundwassermes­

sungen 

D IN-Fachbericht 130 Wechselwirkung Baugrund/Bauwerk bei Flachgrün-

ZTV E-StB 

RStO 

dungen 

Zusätzliche Technische Vertragsbed ingungen und 

Richtl in ien für Erdarbeiten im Straßenbau 

Richtl in ie für d ie Standard isierung des Oberbaus 

von Verkehrsflächen 

TP BF-StB T. B 8.3 Technische Prüfvorschriften für Boden u nd Fels im 

Straßenbau ;  Dynamischer Plattendruckversuch mit 

H ilfe des Leichten Fallgewichtsgerätes 

TP BF-StB T. B 15.1 Technische Prüfvorschrift für Boden und Fels im 

Straßenbau,  Teil B 15.1, Leichte Rammsondierung 

DPL-5 und Mittelschwere Rammsond ierung DPM-

10 

ZTV A-StB 

ZTV SoB-StB 

Zusätzl iche Technische Vertragsbed ingungen und 

Richtl in ien für Aufgrabungen in Verkehrsflächen 

Zusätzl iche Technische Vertragsbed ingungen und 

Richtl inien für den Bau von Schichten ohne Binde­

m ittel im Straßenbau 
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Rückbau Wehran lagen , Gemeinde Lüdersdorf B lattformat A3 

Planbezeichnung Boh rste l len plan Projekt Nr. P2281 9-01 

Plangrundlage [U2] Anlage A 1 , BI . 7 



L EG E N D E  

� I B501 -· . .  1 
• .  _ . _ . _ . _  . .  

Gemarku ng Herrnburg 
F lur 1 

Ansatzpunkt der Kleinrammbohrungen DIN EN ISO 22475-1 ,  Tab .  2 ,  
Zei le 9 (Ra m mkernsond ierungen) ,  Ansatzhöhe i n  m NHN (Normalhöhennul l )  

Schnittl in ie m it B l ickrichtung 

203 

Geotech n isches Sachve rstä n d igen b ü ro D i p l . - I n g .  Ti mm-Uwe Reec k  
Lübsche Burg 8 ,  23966 Wismar, Tel .  +49(0)3841 /3267-45, Fax -46 , E-Mai l  info@geotechnik-reeck.de 

Auftraggeber Wasser-/Bodenverband Stepenitz-Maurine gez. Reeck 

Bauvorhaben 

Planbezeichnu ng 

Degtower Weg 1 ,  Grevesmühlen Datum 1 3. 1 2 . 1 9  

Ökolog . Durchgängigkeit Pal inger Bach 
Rückbau Wehranlagen, Gemeinde Lüdersdorf 

Boh rste l len p lan 
Plangrund lage [U2] 

Maßstab 
B lattformat 

Projekt Nr. 

Anlage 

1 :500 
A3 

P2281 9-01 

A1 , BI . 8 



LEG E N D E  

� 1 8S01 -. . .  
.. . _ . _ . _ . _ . .  

Gemarkung Herrnburg 
F lur  1 

Ansatzpunkt der Klei nrammbohrungen D IN  EN ISO 22475- 1 , Tab.  2 ,  
Zei le 9 (Rammkernsond ierungen), Ansatzhöhe in  m NHN (Normal höhen nu l l )  

Schnittl in ie m it B l ickrichtung 

o 

�. 

Gemark u ng Pa l inge n 

.'� 

F lur 4 ,�, 
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." 
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Geotech n isches S ac hverständige n b ü ro D i p l . - I n g .  Ti m m-Uwe Reeck 
Lübsche Burg 8 ,  23966 Wismar, Tel .  +49(0)3841 /3267-45, Fax -46 , E-Ma i l  info@geotechn ik-reeck .de 

Auftraggeber Wasser-/Bodenverband Stepenitz-Mauri ne gez. Reeck 
Degtower Weg 1 ,  Grevesmühlen Datum 1 3. 1 2 . 1 9  

Bauvorhaben Ökolog . Durchgängigkeit Pal inger Bach Maßstab 1 :500 
Rückbau Wehranlagen, Gemeinde Lüdersdorf B lattformat A3 

Planbezeichnung Bohrste l le n plan Projekt Nr. P2281 9-01 

Plangrundlage [U2] Anlage A1 , BI . 9 



....., 

.'� 

195 

194 

LEG E N D E  

� 1 8S01 -. . .  Ansatzpunkt der Kleinrammbohrungen D IN  EN ISO 22475- 1 , Tab.  2 ,  
Zei le 9 (Rammkernsond ierungen), Ansatzhöhe i n  m NHN (Normalhöhennu l l )  

• .  _ . _ . _ . _  . .  Schn ittl in ie m it B l ickrichtung 

. -'  

Gema rku n g  Pa l i ngen 
F lur 4 

Geotech n isc h es Sachve rständige n b ü ro D i p l . -I n g .  Ti m m-Uwe Reec k  
Lübsche Burg 8 ,  23966 Wismar, Tel .  +49(0 )3841 /3267-45, Fax -46 , E-Mai l  info@geotechn ik-reeck.de 

Auftraggeber Wasser -/Bodenverband Stepen itz -Mau ri ne gez. Reeck 
Degtower Weg 1 ,  Grevesmühlen Datum 1 3. 1 2 . 1 9  

Bauvorhaben Ökolog . Durchgängigkeit Pal i nger Bach Maßstab 1 :500 
Rückbau Wehran lagen, Gemeinde Lüdersdorf Blattformat A3 

Planbezeichnung Bohrste l len plan Projekt Nr. P2281 9-01 

Plangrundlage [U2] Anlage A1 , BI . 1 0  



L EG E N D E 

� I B501 - . . .  1 
• .  _ . _ . _ . _  . .  

G e m a rkung Pa l i ngen 
Flur 4 

Ansatzpunkt der Kleinrammbohrungen D IN  EN ISO 22475-1 , Tab .  2 ,  

o 

Zei le 9 (Ra m mkernsond ierungen) ,  Ansatzhöhe in m NHN (Normalhöhennu l l )  

Schn ittl in ie m it Bl ickrichtung 

Gema rkung Pa l ingen 
F lur  4 

G eotech n isches Sachverständige n b ü ro D i pl .- I n g .  Ti m m-Uwe Reeck 
Lübsche Burg 8 ,  23966 Wismar, Tel .  +49(0)3841 /3267-45, Fax -46 , E-Mai l  info@geotechni k-reeck.de 

Auftraggeber Wasser-/Bodenverband Stepen itz-Maurine gez. Reeck 

Bauvorhaben 

Planbezeichnung 

Degtower Weg 1 ,  Grevesmühlen Datum 1 3 . 1 2 . 1 9 

Ökolog . Durchgängigkeit Pal i nger Bach 
Rückbau Wehranlagen, Gemeinde Lüdersdorf 

Boh rste l len plan 
Plangrundlage [U2] 

Maßstab 
Blattformat 

Projekt Nr. 

Anlage 

1 :500 
A3 

P2281 9-01 

A1 , BI . 1 1  



L EG E N D E  

� 1 8501 - . .  · 1 
• .  _ . _ . _ . _  . .  

, l" 
, 

, 
, 

� ... .;-
, 

, 
;� 

,<' 

�..,-:." 
·r 

,,' .  -/ 
.... .;,. 

��. 

·t 
, 

, 
.:}�. 

Palinger Mühle (BW1 1 -alt) : 
Verlegung Bachbett 

Durchlass Mühlenweg 

Geotech n isches Sachve rständigen b ü ro D i pl . - I n g .  Ti m m-Uwe Reeck 
Lübsche Burg 8 ,  23966 Wismar, Tel .  +49(0)3841 /3267-45 ,  Fax -46 , E-Mai l  info@geotechn ik-reeck.de 

Auftraggeber Wasser-/Bodenverband Stepenitz-Maurine gez. Reeck 
Degtower Weg 1 ,  Grevesmühlen Datum 1 3. 1 2 . 1 9  

Ansatzpunkt der Kleinrammbohrungen D IN  E N  ISO 22475-1 , Tab.  2 ,  
Zei le 9 (Rammkernsond ierungen ), Ansatzhöhe i n  m NHN (Normalhöhennu l l )  

Bauvorhaben Ökolog . Durchgängigkeit Pal i nger Bach Maßstab 1 :500 
Rückbau Wehranlagen, Gemeinde Lüdersdorf Blattformat A3 

Schnittl in ie mit Bl ickrichtung 
Planbezeichnung Boh rste l lenp lan Projekt Nr. P2281 9-01 

Plangrundlage [U2] Anlage A1 , BI. 1 2  



79/4 

79/2 

89 

". 

L EG E N D E 

� 18501 - . ..1 Ansatzpunkt der Kleinrammbohrungen D IN EN ISO 22475- 1 , Tab .  2 ,  
Zei le 9 (Rammkernsond ierungen) ,  Ansatzhöhe in m NHN (Normalhöhennu l l )  

... . _ . _ . _ . _  . .  Schn ittl in ie m it B l ickrichtung 

, 
• •  

00/2 

Gem arkung Pa l ingen 
Flur 4 

10 

Geotech n is c h es Sachverständigen b ü ro D i p l . - Ing . Ti m m- Uwe Reeck 
Lübsche Burg 8 ,  23966 Wismar, Tel .  +49(0)3841 /3267-45, Fax -46 , E-Mai l  info@geotechn ik-reeck .de 

Auftraggeber Wasser -/Bodenverband Stepen itz-Mau ri ne gez. Reeck 
Degtower Weg 1 ,  Grevesmühlen Datum 1 3. 1 2 . 1 9 

Bauvorhaben Ökolog . Durchgängigkeit Pal inger Bach Maßstab 1 : 500 
Rückbau Wehranlagen , Gemeinde Lüdersdorf Blattformat A3 

Plan bezeichnung Boh rste l len plan Projekt Nr. P2281 9-01 

Plangrund lage [U2] Anlage A 1 , BI. 1 3  



An lage [A1] 

Karten u nd P läne zu r Lage der 

Bauwerke u nd der ausgefüh rten 

Bohrungen 



Geotech n isches Sachverständ i g e n b ü ro D i p l . - I n g .  Tim m- Uwe Reeck 
Lübsche Burg 8 ,  23966 Wismar, Tel .  +49(0)3841 /3267-45, Fax -46 , E-Mail info@geotech nik-reeck.de 

Auftraggeber Wasser-/Bodenverband Stepenitz-Mauri ne gez. Reeck 
Degtower Weg 1 ,  Grevesmühlen Datum 1 3 . 1 2 . 1 9 

Bauvorhaben Ökolog . Durchgängigkeit Pal inger Bach Maßstab 1 :300 .000 
Rückbau Wehranlagen, Gemeinde Lüdersdorf Blattformat A4 

Planbezeichnung Ubers ichtskarte Projekt Nr. P2281 9-0 1 

Plangrundlage [U2] Anlage A2, BI. 1 



An lage [A2] 

Bodenprofi l/e , Bodenschn itUe , Legende 



z r-I r-Z f-r-E f-� f-f-f-f-f-r-f-r-
� S7  1 ,70 
f-f-f-f-f-f-r-� r-f-f-f-f-f-f-r-t29 f-f-f-f-r-r-f-f-� 
c--
'-
-
-
-
-
-
-

� f-c-e-� 

Probe 

Kle i n ramm boh ru ng 1 90705850 1 

n 01/1 

n 01/2 

n 01/3 

5,60 m NHN 
-:::- - r-:--- -0,00 "

. " �u : :  0,70 [Feinsand, schwach organisch, schluffig, 
. � . . schwach mittelsandig], Auffül lung, Mutterboden, 

A ll :: mitteldicht gelagert, Wurzelreste, kalkfrei, 
· ' !'iJ •• dunkelbraun - � _ .. -0,70 • • � 
· . .. 
A • • :: 

.. 
· . � · . 
A •

• : 
· 

. � · 
. 

A • • 
.. 

· 
. � . · 

. .. 

A • • :: 
.. .. : . � :: • 

A • • :: 
.. 

2,60 [Mittelsand, schwach grobsandig, schwach 
feinsandig, schwach schluffig], Auffül lung, 
mitteldicht gelagert, kalkfrei, braun - hellbraun 
Grundwasserspiegel ( 1 ,  70) 

- � _ .. -

�1'30 �: :� !! 2,70 [Mittelsand, feinsandig, schwach grobsandig, 
schwach schluffig], Auffül lung, mitteldicht gelagert, 
Pflanzenreste, kalkhaltig - stark kalkhaltig, grau 

A . : :: 

: • A :: 

~ 
.. A . : :: : . A :: 

A . : :: 
01/5 • • A : :  

6,00- � -

Laborergebnisse 

0 1 /1 w(n)=O,096 v(gl)=O,023 

Schicht Nr. 

Mu 

s 

Geotech n isches Sachverständigen bü ro Dipl . - Ing.  Ti mm-Uwe Reeck 
Lübsche Burg 8, 23966 Wismar, Tel . +49 (0) 3841 /3267-45, Fax 3267-46, E-Mai l info@geotechnik-reeck.de 

Auftraggeber 

Bauvorhaben 

Planbezeichnung 

Wasser-/Bodenverband Stepenitz-Maurine 
Degtower Weg 1 ,  23936 Grevesmühlen 

Ökolog . Durchgängigkeit Pal inger Bach 
Rückbau Wehranlagen, Gemeinde Lüdersdorf 

Bodenprofi l B50 1 

gez. 
Datum gez. 
Maßstab d .  H .  
Bohrfirma 
Datum von - bis 
Projekt Nr. 
Anlage Nr. 

T.-U . Reeck 
08.07.201 9 

1 :50 
GSB Reeck 
05.07 .20 1 9  -

P2281 9-01 
A2, B I . 1 



z �  I r- 5 ,O 
Z l-I-E I-l-I-I-I-� r- V 1 ,20 r-r-r-l-

r-
I-
I-� I-I-l-r-r-r-r-I-� 
I-
l-
r-
r-
I-
I-
I-
I-� r-r-I-I-I-I-l-r-tM 
I-
I-
l-
r-
r-
I-
I-
I-�O 

Probe 

Kle i n ra m m bohru ng 1 90705 8502 

5,00 m NHN o,OO- � ;;­
. ,.� :: 
A '

. •• 1 ,00 [Feinsand, organisch, schluffig, mittelsandig]. 
--- •• Auffül lung, Mutterboden, mitteldicht gelagert, 

. . r'lu " Wurzelreste, kalkfrei, dunkelbraun 

n 021 A ' . •• 1 _ � _ •• _ 1 ,00 • • A • •• 0,85 [Mittelsand, feinsandig, schwach grobsandig, 
A '

.
: :: schwach schluffig], Auffül lung, mitteldicht gelagert, 

Pflanzenreste, kalkfrei, braun - grau 

n 02/2 : • A :: Grundwasserspiegel ( 1 ,  20) �'85- '�-�� ["" 0,80 [Schluff, sandig, schwach lonlgl, Auffüllung, 
.- weich, kalkhaltig - stark kalkhaltig , grau 

02/3 :- � 
2,65-� 

n 02/4 

.. 

.. 

.. 

.. 

.. 

.. 

. . ..  
. . ..  

..  . .. 

.. 
· .. 
· .. 

..  . ..  

..  
· ..  
· ..  

nLL-..:..:02::...:/5'----lr-5,OO- � •• 
· ll 

. ...... 

Laborergebnisse 

2,35 Feinsand, mittelsandig, schwach schluffig, 
mitteldicht bis dicht gelagert, Schluffbänder, 
kalkhaltig - stark kalkhaltig ,  grau 

1 ,00 Feinsand, schluffig, schwach mittelsandig, 
dicht gelagert, Schluffbänder, kalkhaltig - stark 
kalkhaltig, grau 

02/1 w(n)=0, 1 87 v(gl )=0,041 

02/3 w(n)=0,303 

Schicht Nr. 

Mu 

S 

u 

ISE-SU] 
S 

02/4 w(n)=0,2 1 0  m (0<0,06mm)=0,052 m(0<2,Omm)=1 ,000 k(f)=5,87E-5 m/s U=2,25 C(c)=1 ,09 

Geotech n isches Sachverständigen büro Dipl .- Ing . Ti mm-Uwe Reeck 
Lübsche Burg 8, 23966 Wismar, Tel . +49 (0) 3841 /3267-45, Fax 3267-46, E-Mail info@geotechnik-reeck.de 

Auftraggeber 

Bauvorhaben 

Planbezeichnung 

Wasser-/Bodenverband Stepenitz-Maurine 
Degtower Weg 1 , 23936 Grevesmühlen 

Ökolog . Durchgängigkeit Pal i nger Bach 
Rückbau Wehranlagen, Gemeinde Lüdersdorf 

Bode n profi l B502 

gez. 
Datum gez. 
Maßstab d. H . 
Bohrfirma 
Datum von - bis 
Projekt Nr. 
Anlage Nr. 

T.-U . Reeck 

08.07 .20 1 9  

1 :50 
GSB Reeck 
05.07.20 1 9  -

P2281 9-01 
A2, B I . 2 



z -I -
z --E --

=.M -------
� 4 0  V 1 ,60 
--'-' -----
---
=--19 f-f-I-I-I-I-f-f-� ----

Kle i n ramm boh ru ng 1 9071 2 8503 

n 03/1 

n 03/2 

5,70 m NHN 
C7 - r--- -0,00 ' . . flu : 0,60 [Feinsand, organisch, mittelsandig, schluffig], 

• � 0 Auffül lung, Mutterboden, locker gelagert, keine A --.: : Grasnarbe, Wurzelreste, kalkhaltig, dunkelbraun _ � ..L.-0,60 ' .  � 0 0  . � :: 0,90 [Feinsand, stark schluffig ,  mittelsandig, 
A 

. � 0 0  schwach kiesig, schwach grobsandig], Auffül lung, ....... 
mitteldicht gelagert, Ziegelbruch, Bauschutt, . . ""N 0 0  
kalkhaltig ,  rot - braun � 0 0  _ � ll--1 ,50 0 

0 '" 
o 

. :: 1 ,00 [Mittelsand, schwach grobsandig, schwach A 0 : 0 0  schluffig ,  schwach feinsandig], Auffüllung, 
o 

• :: mitteldicht bis dicht gelagert, Ziegelspl itter, 
o 

0 '" 0 0  Torfbänder, kalkfrei, grau 

A 0 o� :: Grundwasserspiegel ( 1 ,  60) 
n 03/3 '-'-----11-:::-2,50- � _0 0 _ 

. :.... 

. .. 

· II 

n 03/4 · II 

Schicht Nr. 

Mu 

S 
A 

S+ 
OB 

- · :.... -
3,50 Feinsand, schluffig, dicht gelagert, 
Schluffbänder, Schluffband (2,90-3, 1 0), Schluffband [SU-SU*) 
(4,90-5 , 1 0 ), kalkhaltig, grau 

S 
-I-� I-f-f-I-I-I-I-f-� 
I-
I-� n 03/5 

Probe Laborergebnisse 

03/1 w(n)=O,096 v(gl )=0,045 

. II 

. .. 

. :.... 

· II 

03/4 w(n)=O,239 m(0<0,06mm)=0, 1 71 m(0<2,Omm)=1 ,000 

Geotechn isches Sachverständ igenbüro Dipl .- Ing. Ti mm-Uwe Reeck 
Lübsche Burg 8, 23966 Wismar, Tel . +49 (0) 3841 /3267-45, Fax 3267-46, E-Mai l info@geotechnik-reeck .de 

Auftraggeber 

Bauvorhaben 

Planbezeichnung 

Wasser-/Bodenverband Stepen itz-Maurine 
Degtower Weg 1 , 23936 Grevesmüh len 

Ökolog . Durchgängigkeit Pal inger Bach 
Rückbau Wehranlagen, Gemeinde Lüdersdorf 

Boden profi l B503 

gez. 
Datum gez. 
Maßstab d. H . 
Bohrfirma 
Datum von - bis 
Projekt Nr. 
Anlage Nr. 

T.-U . Reeck 

1 2 .07.20 1 9  

1 :50 
GSB Reeck 
1 2 .07 .201 9 -

P2281 9-01 
A2, BI . 3 



Kle i n ram m bo h ru ng 1 907 1 28504 

z �  I �  z � � E �  
-
-
-
-
-
-
-
-

� V 1 ,60 -
-
-
-
-
-
� 
-

:1Jl 
-
-
-
-
-
-
-
-

=.lll 
� 
� I--r-r-I--l-r-� 
� 
-
-
-
-
-
-
-

:.M 
I-
I-
I--
I--

L--

Probe 

n 04/1 

n 04/2 

n 04/3 

5,50 m NHN 
'0,00-

· . tI:i :: 
A ' . •• 

-"- . .  

0,80 . . " :: . . .  
A ' . ••  

. . .  

. " . .  
· . :: 
A ' • . :: 

. " . .  
· . :: 
A ' . •• . . .  

- � ==-2,50 ' . • . 

4,40
- V�� 

� r �  
� _l:L 6,00 

Laborergebnisse 

04/1 w(n)=0,081 v(gl)=0,047 

04/5 w(n)=0,262 l (c)=0,551 

0,80 [Feinsand, organisch, schluffig, mittelsandig], 
Auffüllung, Mutterboden, mitteldicht gelagert, 
Wurzelreste, kalkfrei , dunkelbraun 

1 ,70 [Feinsand, grobsandig, mittelsandig, schwach 
schluffig], Auffüllung, mitteldicht gelagert, 
Pflanzenreste, Wurzelreste, kalkfrei, braun -
hellbraun 
Grundwasserspiegel ( 1 , 60) 

1 ,90 Feinsand, mittelsandig, schluffig, dicht 
gelagert, Schluffbänder, stark kalkhaltig, grau 

1 ,60 Ton, schwach sandig, Geschiebemergel, 
weich, kalkhaltig - stark kalkhaltig, grau 

Schicht Nr. 

Mu 

S 

[TL-TM] G1  

Geotechnisches Sachverständ igenbüro Dipl . - Ing.  Ti mm-Uwe Reeck 
Lübsche Burg 8, 23966 Wismar, Tel . +49 (0) 3841 /3267-45, Fax 3267-46, E-Mail info@geotechnik-reeck .de 

Auftraggeber 

Bauvorhaben 

Planbezeichnung 

Wasser-/Bodenverband Stepenitz-Maurine 
Degtower Weg 1 ,  23936 Grevesmühlen 

Ökolog . Durchgängigkeit Pal inger Bach 
Rückbau Wehranlagen ,  Gemeinde Lüdersdorf 

Boden profi l B504 

gez. 
Datum gez. 
Maßstab d. H .  
Bohrfi rma 
Datum von - bis 
Projekt Nr. 
Anlage Nr. 

T.-U . Reeck 

1 2 .07 .201 9 

1 :50 
GSB Reeck 
1 2 .07 .20 1 9  -

P2281 9-01 
A2, B I .  4 



z r  
I I-Z �  
E I­

l-� I­I­I­I­I­I­I­I-
� 
I-
I-
I-
I-
I­'---

Probe 

Kle i n ram m bo h ru n g  1 9071 58505a 

n 05a/1 

n 05a/2 

Laborergebnisse 

7 ,70 m NHN 
� - ,--- -0,00 0 

0 
� . 0,30 [Feinsand, stark organisch, schluffig, 

� : mittelsandig), Auffüllung , Mutterboden, locker 
F 0 

0 i\ �gelagert, kalkfrei, dunkelbraun 
0,30 0 . " 0,80 [Feinsand, mittelsandig, schluffig, schwach 

A 0 .
. :: kiesig, schwach grobsandig), Auffül lung, mitteldicht 

• • •  gelagert, Ziegelbruch, Hindernis in  2 ,30 m, 
o 

0 i\ :: kalkhaltig - stark kalkhaltig, braun 
� l __ :. � kein Grundwasser während der Feldarbeiten 

1 , 1 0  I � � 0 , 10  [Torf], Auffül lung, weich bis steif, mäßig 
J 0 f\ .. '-zersetzt, kalkhaltig, schwarz 

1 ,20 A 0 :: 1 , 1 0  [Feinsand, mittelsandig, schluffig, schwach . ' .. 

2,30 

kiesig, schwach grobsandig), Auffül lung, mitteldicht 
o 0 � :: gelagert, Ziegelbruch, Hindernis in 2 ,30 m ,  

• •  kalkhaltig - stark kalkhaltig, braun A 0
.

0 :: kein Grundwasser während der Feldarbeiten 
- � � 

05a/1 w(n)=O , 1 58 v(g l )=O,059 

[[OH-HZ]) 
Schicht Nr. 

Mu 

S 
A 

s+ 

OB 

A 

Geotechn isches Sachverständ igenbüro Dipl . - Ing . Timm-Uwe Reeck 
Lübsche Burg 8, 23966 Wismar, Tel . +49 (0) 3841 /3267-45, Fax 3267-46, E-Mail info@geotechnik-reeck.de 

Auftraggeber 

Bauvorhaben 

Planbezeichnung 

Wasser-/Bodenverband Stepenitz-Maurine 
Degtower Weg 1 , 23936 Grevesmüh len 

Ökolog . Durchgängigkeit Palinger Bach 
Rückbau Wehranlagen, Gemeinde Lüdersdorf 

Boden profi l BS05a 

gez. T.-U . Reeck 

Datum gez. 1 9 .07 .201 9 

Maßstab d .  H . 1 :50 
Bohrfirma GSB Reeck 
Datum von - bis 1 5 .07.201 9  -

Projekt Nr. P2281 9-01 
Anlage Nr. A2, BI . 5 



z r-I f---z f---f---E f---f---� v  0,70 
I-I-I-I-I-I-f---f---� f---f---f---f---f---I-I-I-� f---f---f---f---f---I-I-f---� f---I-'---

Probe 

05b/1 

05b/4 

05b/6 

Kle i n ra m m boh ru ng 1 907 1 5 BS05b 

5,70 m NHN 
� - � -0,00 ' . � • 0,30 [Feinsand, organisch, schluffig, mittelsandig], 

n 05b/1 � :  Auffüllung, Mutterboden, locker gelagert, 
F . . A � Wurzel reste, kalkfre i ,  dunkelbraun 0,30 . • •• 0,40 [Feinsand, mittelsandig , schluffig], Auffül lung, 

n 05b/2 � � � mitteldicht gelagert, kalkfrei, braun �' 70 : • � :: 0,90 [Mittelsand, stark feinsandig, schwach schluffig, 

A . ' .� :: schwach grobsandig], Auffül lung, mitteldicht 
•• gelagert, Ziegel bruch (0,70-0,80 m), Ziegelspl itter, : . A :: kalkfrei, grau 

05b/3 • •• Grundwasserspiegel (0, 70) 

-
� 

.. 1 ,60 --� ""S""i 0,20 [Torf], Auffü l lung, weich bis steif, mäßig � � �zersetzt, kalkfrei, schwarz 80 • i\ •• . .. A • • •• 
.- .. . . '" . . . . .. 

[[OHl] 
[[SU*l] 

[[SUl] 

[[HZl] 

A •• : :: 2,00 [Mittelsand, grobsandig, schluffig, feinsandig, [[SU*l] n 05b/4 • • '" schwach kiesig], Auffül lung, mitteldicht gelagert, 
• • •• Ziegelbruch, Torfbänder, kalkfrei, dunkelgrau A • • :: 

.. .. . . '" .. . . .. 

n 05b/5 A . : :: 
n 05b/6 3,80- � �O,20 Ton, schwach sandig bis sandig, 
L...l-=:-=-----'L- J \ Geschiebemergel, weich, Schluffbänder, stark 

j l. kalkhaltig, grau 4,00 

Laborergebnisse 

w(n)=O , 1 1 8  v(gl )=O,031 

w(n)=O,2 1 9  v(gl )=O,01 1  

w(n)=O,261 w(L)=O,349 l(p)=O, 1 57 l(c)=O,557 

Schicht Nr. 
Mu 

s 

s 
A 

S+ 
OB 

A 

G1  

Geotechn isches Sachverständigenbüro Dipl . - Ing.  Timm-Uwe Reeck 
Lübsche Burg 8, 23966 Wismar, Tel . +49 (0) 3841 /3267-45, Fax 3267-46, E-Mail info@geotechnik-reeck .de 

Auftraggeber 

Bauvorhaben 

Planbezeichnung 

Wasser-/Bodenverband Stepen itz-Maurine 
Degtower Weg 1 , 23936 Grevesmühlen 

Ökolog . Durchgängigkeit Pal inger Bach 
Rückbau Wehranlagen, Gemeinde Lüdersdorf 

Boden profi l BS05b 

gez. 
Datum gez. 
Maßstab d. H .  
Bohrfirma 
Datum von - bis 
Projekt Nr. 
Anlage Nr. 

T.-U . Reeck 

1 9.07.20 1 9  

1 :50 
GSB Reeck 
1 5.07.201 9 -

P2281 9-01 
A2, B I .  6 



Z ,  I I-Z l-I-
E I-� 

-
-
-
-
-
-
-
-

� 
-� c-I-I-I-I-� �  2 ,50 

2,50 -
-
-
-
-
-
-
-

� I-I-I-I-
I-
I-
I-
c-

:.l,Q 
-
-
-
-
-
-
-
-

:=1J> 
-
-
-
-

Probe 

06/1 

06/2 

06/3 

06/4 

06/5 

Kle i n rammbohru n g  1 9071 5 8506 

I 

7,60 m NHN 
[0,00- � -.-0,30 [Feinsand, organisch, schluffig , mittelsandig], 

o 06/1 L ' � : 
Auffül lung, Mutterboden, locker gelagert, �

'30
F 0 � Wurzelreste, kalkfrei, dunkelbraun 

A " • •  . .. , ' � :: 
• •  1 ,70 [Feinsand, mitteisandig, schwach organisch, 

A ' . ' :: schwach schlufflg], Auffül lung, mitteldicht gelagert, 

06/2 , ' � :: Ziegelspl itter, kalkfrei, hellbraun - dunkelbraun 

A '. ' :: 
. .  i\ .. 

2,00- � trO,1 5 [Torf], Auffül lung, weich bis steif, mäßig 
- F � � zersetzt, kalkfrei, schwarz 2 , 1 5 • ..... . 0 0,55 [Mittelsand, schwach organisch, schluffig, 

A 0 : : : feinsandig, schwach grobsandig], Auffül lung, � O. mitteldicht gelagert, Torfbänder, kalkfrei, grau -I --_-:.... \l\ dunkelgrau r � TI·· Grundwasserspiegel (2, 50) 
2,70 0 

0 � .. 0,20 [Torf] , Auffül lung, weich bis steif, mäßig 
A 0 0 :: zersetzt, kalkfrei, schwarz 

o 06/3 2,90 � 00 0,80 [Mittelsand , schwach organisch, schluffig, 
L.l.-=.:...::=----________ 0 0 h ·· feinsandig, schwach grobsandig], Auffül lung, � =f\O : mitteldicht gelagert, Torfbänder, kalkfrei, grau -[ [ -. » dunkelgrau 

:: - � � Grundwasserspiegel (2, 50) 0"-----'--0_6_/4 ________ -.3-,,70 I � h 0,40 Torf, schwach sandig, breiig, schwach zersetzt, 

4, 1/ ;;;/ �� ? ! LSandbänder, Pflanzenreste, kalkfrei , schwarz 

- 0 , 
. 0 "Y '  

� 
;;; o 06/5 . Y / 

'-'-------=-6,00- � 

1 ,90 Ton, schwach sandig, Geschiebemergel, weich 
bis steif, Sandband (4, 1 0-4,30), Schluffbänder, stark 
kalkhaltig, grau 

Laborergebnisse 

w(n)=0 , 1 28 v(gl )=0,039 

w(n)=0,088 

w(n)=0,323 v(gl)=0,026 

w(n)= 1 ,038 v(gl )=0, 1 26 

w(n)=0,258 w(L)=0,4 1 5  l(p)=0,21 0  l(c)=0,741 

[[HZ]] 
[[SU*]] 
[[HZ]] 

Schicht Nr. 
Mu 

S 

S+ 
OB 

o 

G1 

Geotechn isches Sachverständigenbüro Dipl .- Ing . Ti mm- Uwe Reeck 
Lübsche Burg 8, 23966 Wismar, Tel . +49 (0) 3841 /3267-45, Fax 3267-46, E-Mai l info@geotechnik-reeck.de 

Auftraggeber 

Bauvorhaben 

Planbezeichnung 

Wasser-/Bodenverband Stepen itz-Maurine 
Degtower Weg 1 ,  23936 Grevesmüh len 

Ökolog . Durchgängigkeit Palinger Bach 
Rückbau Wehranlagen, Gemeinde Lüdersdorf 

Bodenprofi l B506 

gez. 
Datum gez. 
Maßstab d. H .  
Bohrfirma 
Datum von - bis 
Projekt Nr. 
Anlage Nr. 

T.-U . Reeck 

1 9 .07.20 1 9  

1 :50 
GSB Reeck 
1 5 .07.20 1 9  -

P2281 9-01 
A2, B I .  7 



z -I -z --E =--u> 
----I-I-I-I-
� I------ V 2,20 --
� I-I-I-I-I-I-I-I-� 
I-
I-
I-
I-
I-
I-
I-
I-� I-I-I-I-I-I-I-I-� 
I-
I-
I-
I-'----

Probe 

07/1 

07/2 

07/6 

07/7 

Klei n ramm bo h ru ng 1 907098507 

n 07/1 

n 07/2 

n 07/3 

7 ,50 m NHN 
r=- - --;--- --0,00 . . �u : 0,50 [Feinsand, schwach organisch, schluffig, � . mittelsandig], Auffüllung, Mutterboden, locker A ' . • gelagert, Wurzelreste, kalkfrei, dunkelbraun 

- � _.-0,50 '. . � :: 0,50 [Fein sand, schluffig, mittelsandig, schwach 
-"-"- .. organisch], Auffüllung, mitteldicht bis dicht gelagert, A '
. •• Tonbänder, kalkfrei, braun - dunkelbraun � .. 

1 ,00- -- '" i 
- • I 0,70 [Ton, sandig], Auffül lung, steif, stark kalkhaltig, A -.� : braun 

_
. stark kalkhaltig, grau 

_ - � Grundwasserspiegel (2, 20) 

1 ,70-'�= _� r: 1 ,00 [Ton, sand;gJ, Auffüllung, we;ch, Sandbänder, 

n 07/4 A -� 
'-'--------if-::-2 ,70- I"::' · � -•• -0, 13  [Mittelsand, grobsandig, schwach schluffig, I r-- � �SChwaCh feinsandig]. Auffül lung, mitteldicht bis dicht f . . "' .. gelagert, kalkfrei, grau 

2,83 • • •• 0, 1 7  [Torf] , Auffüllung, weich bis steif, mäßig � :: zersetzt, kalkfrei, schwarz 
n 07/5 3,00 i= 1"'-7 ;:::' :r:::::::r 0,43 [Mittelsand, grobsandig, schwach schluffig, L--'-------t- I- � .. schwach feinsandig], Auffüllung, mitteldicht bis dicht 

n 07/6 

. 
gelagert, kalkfrei, grau 

3,43- - �.;. L
O,07 [Torf], Auffüllung, weich bis steif, mäßig 

3,50
-' - �.� 

- - .� - . ,-' - _ .-

L zersetzt, kalkfrei, schwarz 
0, 1 0  [Mittelsand, grobsandig, schwach schluffig, 
schwach feinsandig]. Auffüllung, mitteldicht bis dicht 

Lgelagert, kalkfrei, grau 
1 , 1 0  Torf, stark sandig, weich, mäßig zersetzt bis 
stark zersetzt, Sandbänder, Pflanzen reste , kalkfrei, 
dunkelbraun 

3 '60[� �'70 :2;' 
. 0 � . 

0717 _� 
1 ,30 Ton, schwach sandig, Geschiebemergel, 
weich, Sandband (4,70-4,90), stark kalkhaltig , grau 

6,00 

Laborergebnisse 

w(n)=0,054 v(gl )=0,029 

w(n)=0,055 v(gl)=0,0 1 4  

w(n)=0,735 v(gl )=0,073 

w(n)=0,274 l (c)=0,669 

[lliDj] � 
[[SU1] 
[8ZJl � 

[TL-TM] 

Schicht Nr. 

Mu 

S 

T 

S+ 
OB 

o 

G1 

Geotechn isches Sachverständigen büro Dipl .- I ng .  Ti mm-Uwe Reeck 
Lübsche Burg 8, 23966 Wismar, Tel . +49 (0) 3841 /3267-45, Fax 3267-46, E-Mail info@geotechnik-reeck .de 

Auftraggeber 

Bauvorhaben 

Plan bezeichnung 

Wasser-/Bodenverband Stepenitz-Maurine 
Degtower Weg 1 , 23936 Grevesmüh len 

Ökolog . Durchgängigkeit Palinger Bach 
Rückbau Wehranlagen, Gemeinde Lüdersdorf 

Boden profi l B507 

gez. 
Datum gez. 
Maßstab d. H .  
Bohrfirma 
Datum von - bis 
Projekt Nr. 
Anlage Nr. 

T.-U . Reeck 

1 2 .07.201 9 

1 :50 
GSB Reeck 
09.07 .201 9  -

P2281 9-01 
A2, B I . 8 



Z '  I r-Z � E f-f-f-f-f-f-f-f-� f-r-f-f-f-f-f-f-� S7  2,30 
f-f-f-r-r-f-f-f-� f-f-f-f-f-f-f-f-� f-f-f-f-f-r-f-f-� f-f-f-f-f-r-� 

Probe 

08/1 

08/2 

08/3 

08/4 

08/5 

Kle i n ra m m bo h ru ng 1 907098508 

n 08/1 

n 08/2 

n 08/3 

n 08/4 

n 08/5 

Laborergebnisse 

7,30 m NHN 
r:::- - =--- -0,00 : -�u : 0,50 [Torf, sandig), Auffü llung , Mutterboden, locker .!. 0 gelagert, keine Grasnarbe, Wurzelreste, kalkfrei, 

A -_ 0 dunkelbraun - --:------=-- _0 _ 
0,50 '. ' � 0 0  

AA- 0 0  
A ' . 0 0  

.aa. 0 0  

. . � :: 
A ' . 0 0  

.aa. 0 0  . . � :: 
1 ,80- 1- -.� 

� - .� 
- 0 - -- -.� 

- - • .!. 
- . - -- -.� 

= ... � -_ ..... ..! 
- -.-

1 ,30 [Feinsand, schluffig, mittelsandig, schwach 
organisch], Auffül lung, mitteldicht gelagert, 
Ziegelspl itter, Tonbänder, kalkfrei, braun -
dunkelbraun 

1 ,70 Torf, stark sandig, weich, stark zersetzt, 
Sandband (3,05-3,25), kalkfrei, schwarz 
Grundwasserspiegel (2, 30) 

3,50- � VA ·: : 0,50 Ton, schwach sandig, Geschiebemergel, weich 

� 1 bis steif, stark kalkhaltig, grau 

4 'OO- V�� I 

� 
� 
� 

6 00- � -

2 ,00 Ton, schwach sandig, Geschiebemergel, 
weich, stark kalkhaltig, grau 

w(n)=0,253 v(gl )=0, 1 23 

w(n)=0, 1 04 v(gl )=0,029 

w(n)=0,6 1 4  v(gl)=0,068 

w(n)=0,272 

w(n)=0,275 l (c)=0,665 

Schicht Nr. 

=0 

s 

o 

G1  

Geotechnisches Sachverständigenbüro Dip l . -Ing .  Timm-Uwe Reeck 
Lübsche Burg 8, 23966 Wismar, Tel . +49 (0) 3841 /3267-45, Fax 3267-46, E-Mail info@geotechnik-reeck.de 

Auftraggeber 

Bauvorhaben 

Planbezeichnung 

Wasser-/Bodenverband Stepenitz-Maurine 
Degtower Weg 1 ,  23936 Grevesmühlen 

Ökolog . Durchgängigkeit Pal inger Bach 
Rückbau Wehranlagen, Gemeinde Lüdersdorf 

Boden profi l B508 

gez. 
Datum gez. 
Maßstab d. H . 
Bohrfirma 
Datum von - bis 
Projekt Nr. 
Anlage Nr. 

T.-U.  Reeck 

1 2 .07.201 9  

1 :50 
GSB Reeck 
09.07 .20 1 9  -

P2281 9-01 
A2, B I . 9 



z ­
I -

z :::: 
E -

-

::::li} 
-
-
-� V 1 .20 
I­I­I-� 
-
-
-
-
-
-
-
-

� I­I­I­I--
-
-
-

� 
-
-
-
-
-
-
-
-

::::1J) I­I­I­I­I­I­I­I-� I­I-L--

Probe 

09/1 

09/2 

09/5 

09/6 

Kle i n rammbohru n g  1 907058509 

n 09/1 

n 09/2 

n 09/3 

n 09/4 

7 ,70 m NHN 
ro.oo- � ;;-

· f'1I� .. 0.70 [Feinsand. organisch. schluffig .  mittelsandig] . 
A . .

. :: Auffül lung. Mutterboden. mitteldicht gelagert. 

· ---- :: Wurzelreste. kalkfrei. dunkelbraun 

- � •• r-0.70 :- A 
A -� 

:- A  
A -� 
_- A 
A -� 

1 .50 [Torf]. Auffüllung. weich bis steif. mäßig 
zersetzt. Tonband (0.70-0.80). Pflanzenreste. 
kalkfrei. dunkelbraun - schwarz 
Grundwasserspiegel ( 1 . 20) 

2.20- � -0.60 [Mittelsand. feinsandig. schwach grobsandig. 
schwach schluffig). Auffül lung. dicht gelagert. 

A • : Muschelreste. Mineralölgeruch (3.50-4.50). kalkfrei. 
. : grau 

2.80- � v,0.15  [Torf]. Auffüllung. weich bis steif. mäßig r l_- ':"' lzersetzt. kalkfrei. schwarz 
2.95 � 0.05 [Mittelsand. feinsandig. schwach grobsandig. 

• schwach schluffig). Auffül lung. dicht gelagert. 
A • • Muschelreste. kalkfrei. grau 

3.00 •
. • 

0. 1 0 [Torf]. Auffül lung. weich bis steif. mäßig 
• • Ä zersetzt. kalkfrei. schwarz 

3 . 10  • A • • 
•
• • Ä 

1 ,40 [Mittelsand. feinsandig. schwach grobsandig. 
schwach schluffig). Auffül lung. dicht gelagert. 
Muschelreste. Mineralölgeruch (3.50-4.50). kalkfrei. 

• grau 

4.50-

� f 1 '00 Ton. schluffig. schwach sandig. �� Geschiebemergel, breiig, kalkhaltig, grau 

nL...l...-0.::...::9:.:....::/5'--.--Ir-5.50- � -
:- 0.50 Feinsand. schwach schluffig. dicht gelagert. 

kalkhaltig - stark kalkhaltig. grau n 09/6 LL---=-=-:.-"'--
--'-::-6.00- � --

Laborergebnisse 

w(n)=O , 1 76 v(gl )=O,031 

w(n)=1 ,634 v(gl )=O,244 

w(n)=O,285 

w(n)=O,235 m(0<O,06mm)=O,072 m(0<2,Omm)=1 ,OOO k(f)=4,4E-5 m/s U=2,03 

� � 

[TL-TM] 

C(c)=O,88 

Schicht Nr. 

Mu 

o 

S+ 
OB 

G2 

S 

Geotechn isches Sachverständigenbüro Dipl .- Ing.  Timm-Uwe Reeck 
Lübsche Burg 8, 23966 Wismar, Tel . +49 (0) 3841 /3267-45, Fax 3267-46, E-Mai l info@geotechnik-reeck.de 

Auftraggeber 

Bauvorhaben 

Planbezeichnung 

Wasser-/Bodenverband Stepenitz-Maurine 
Degtower Weg 1 , 23936 Grevesmühlen 

Ökolog . Durchgängigkeit Pal inger Bach 
Rückbau Wehranlagen , Gemeinde Lüdersdorf 

Boden profi l B509 

gez. 
Datum gez. 
Maßstab d. H .  
Bohrfirma 
Datum von - bis 
Projekt Nr. 
Anlage Nr. 

T.-U . Reeck 

08.07.201 9  

1 :50 
GSB Reeck 
05.07 .20 1 9  -

P2281 9-01 
A2, B 1 . 1 0  



Klei n ram m bo h ru ng 1 9070885 1 0 

z ­I -Z = 8 0  E --'--
-
-
-
-

� �  
= � 
-
--
-

=-.M 
-
-
-
-
-
-
-
-

� 
-
-
-
---
-
-

� 
-
-
-
-
-
-
-
-

=-u> 
-
-
-
-
-
-

8,40 m NHN �'OO- � -. 
· 

-,,--,,-
. 0,70 [Feinsand, stark organisch, schluffig, 

A . � : mittelsandig), Auffül lung, Mutterboden, locker 
· -"- • gelagert, Wurzelreste, kalkfrei, dunkelbraun � : 1 0/1 70 r r-;-- ....... S-O , 10 [Torf), Auffül lung, weich, mäßig zersetzt, 

", .J • • " :: L kalkfrei, schwarz 0,80 ! .. 
A · •• . - .. • • " .. 1 ,75 [Mittelsand, grobsandig, schwach schluffig, · . .. 
A • . :: schwach feinsandig), Auffül lung, mitteldicht gelagert, 

•• •• Pflanzenreste, dünne Torfbänder, kalkfrei, braun -
• • " .. grau 
• • •• Grundwasserspiegel angestiegen bis ( 1 , 1 5), 
A • . :: Grundwasserspiegel ( 1 ,  80) 

.. . . 
n 1 0/2 : • " :: �'55-l:0t:�� [I 0,85 Ton, schwach sandig, Geschiebemergel, weich . 1 bis steif, stark kalkhaltig, grau 

. 0 I 1 0/3 _ & I 

3,40 • • • • 

-

.
. . . . � 
· . . -
· . . . 
· . .. · . . 
· 

. . -
· . . . 

.- . . . � 
n 1 0/4 • • .-
L..L.---�f-=-5,Oo- l . �� -

n 1 0/5 6,00 

. � 
. .... 

. � 
. � 
. .... 

1 ,60 Mittelsand, grobsandig, feinsandig, schwach 
schluffig, dicht gelagert, kalkhaltig, grau 

1 ,00 Feinsand, stark schluffig ,  mittelsandig, dicht 
gelagert, Tonbänder, Tonband (5,00-5 , 1 5), Tonband (5,70-5,80), stark kalkhaltig, grau 

Probe Laborergebnisse 

1 0/1 w(n)=O, 1 1 5 v(gl )=0,062 

1 0/3 w(n)=O,22 1 

[lOH-HZ]] 

[[HZ]] 

[TL-TM] 

Schicht Nr. 

Mu 

S+ 
OB 

G1 

s 

Geotech n isches Sachverständigen bü ro Dipl . - Ing.  Ti mm-Uwe Reeck 
Lübsche Burg 8, 23966 Wismar, Tel .  +49 (0) 3841 /3267-45, Fax 3267-46, E-Mai l info@geotechnik-reeck.de 

Auftraggeber 

Bauvorhaben 

Planbezeichnu ng 

Wasser-/Bodenverband Stepenitz-Maurine 
Degtower Weg 1 ,  23936 Grevesmühlen 

Ökolog . Durchgängigkeit Palinger Bach 
Rückbau Wehranlagen, Gemeinde Lüdersdorf 

Boden profi l BS1 0 

gez. 
Datum gez. 
Maßstab d. H .  
Bohrfirma 
Datum von - bis 
Projekt Nr. 
Anlage Nr. 

T.- U .  Reeck 

08.07 .20 1 9  

1 :50 
GSB Reeck 
08.07.20 1 9  -

P2281 9-01 
A2, B I .  1 1  



Kle i n ra m m boh ru ng 1 9070885 1 1 ��,O Z �  
E r-r­r­r­I-� I­I­I­I-
� � 
E 8 0 � r=-'-= l-r-I-I-I-I-I-
I-

� l­r­I­I­l­r­r­r-� 
-
-
-
-
-
-
-
-

1 0 ,00 m NHN �'OO-�: 
A �1: : 1 ,20 [Feinsand, stark organisch, schluffig, . . � :  mittelsandig], Auffül lung, Mutterboden, locker bis 
. 

...a::;A- . mitteldicht gelagert, Wurzelreste, kalkfrei, 
A . � : dunkelbraun 

1 1 /1 ...a..: • rc- - � �  1 ,20 • • " 0,60 [Mittelsand, grobsandig, schwach schluffig, 
• • schwach feinsandig], Auffül lung, dicht gelagert, 
A • : Torfbänder, kalkhaltig, hellbraun - grau 

_ � Grundwasserspiegel angestiegen bis (1 , 60) 

Q 1 1 /2 1 '80[ � TI"�0' 1 0  [Torf] , Auffül lung, weich bis steif, mäßig '---'------+- • • " zersetzt, kalkhaltig, schwarz � Grundwasserspiegel ( 1 ,  95) 
1 ,90 A ••• 

•
• • " 1 ,20 [Mittelsand, grobsandig, schwach schluffig, • schwach feinsandig], Auffül lung, dicht gelagert, 
A •• : kalkhaltig, hellbraun - grau [] 1 1 /3 • • " �" 0-

V�� :-0,80 Ton, stark sandig, sandig, Geschiebemergel, �. : 
steif, Kalkstücke, Sandbänder, Mineralölgeruch 

. 0 I (3, 1 0-3,90), stark kalkhaltig, grau 
1 1 /4 

_ � : 90 . . .aa. ' 

· .....: 
· :...,. 

[[OH-HZl] 

Schicht Nr. 

Mu 

S+ 
OB 

S 

G1 

:=.M 
· ....: 2 , 10  Feinsand, schluffig, mittelsandig, dicht 

gelagert, Tonband (4,50-4,70), Tonband (4,90-5,1 0), [SU*] 
Tonband (5,40-5,50), stark kalkhaltig, grau 

S 
- . :...,. 
-
- n 1 1 /5 · ....: -
-
- . :...,. -
-� · .....: 

6,00- � --

Probe Laborergebnisse 

1 1 /1 w(n)=0,073 v(gl)=0,061 

1 1 /3 w(n)=0,200 

1 1 /5 w(n)=0,205 m(0<0,06mm)=0,235 m(0<2,Omm)=1 ,000 

Geotech nisches Sachverständigenbüro Dipl .- Ing.  Timm- Uwe Reeck 
Lübsche Burg 8, 23966 Wismar, Tel .  +49 (0) 3841 /3267-45, Fax 3267-46, E-Mail info@geotechnik-reeck.de 

Auftraggeber 

Bauvorhaben 

Planbezeichnung 

Wasser-/Bodenverband Stepenitz-Maurine 
Degtower Weg 1 ,  23936 Grevesmühlen 

Ökolog . Durchgängigkeit Pal inger Bach 
Rückbau Wehranlagen, Gemeinde Lüdersdorf 

Boden profi l B51 1 

gez. 
Datum gez. 
Maßstab d. H. 
Bohrfirma 
Datum von - bis 
Projekt Nr. 
Anlage Nr. 

T.-U . Reeck 

08.07.20 1 9  

1 :50 
GSB Reeck 
08.07.20 1 9  -

P2281 9-01 
A2, BI . 1 2  



Kle i n ram m boh ru ng 1 907 1 085 1 2  

z r  
I r-Z �  
E I-

c-
I-
"-
-
- V 1 ,00 -
� 

:=Jlli) 
i-
-
-
-c-i-
i-
r-� 
-
-
-
-
-
-
-
-

� 
-
-
-
-
-
-
-
-

� 
-
-
-
-
-
-
-
-

� 
-
-
-
-
-
-
-

Probe 

n 1 2/1 

Q 1 2/2 

n 1 2/3 

1 1 ,30 m NHN 
"7 - - -
0,00 '. . f"Iu :: 0,60 [Feinsand, organisch, schluffig, mittelsandig), 

A 
. � .. Auffüllung, Mutterboden, mitteldicht gelagert, 
-L : :  Wurzelreste, kalkfrei, dunkelbraun 

- � �  0,60 
• • A 
A • : 
: • A 

A • . : 
: . A 
A • . : 
•
• • A 

. . 

1 ,90 [Mittelsand, feinsandig, schwach grobsandig, 
schwach schluffig), Auffül lung, dicht gelagert, 
Wurzelreste, kalkfrei, hellbraun - grau 
Grundwasserspiegel (1 , 00) 

2,50- [7�� 

�J � � 
1 2/4 � 

1 ,80 Ton, schluffig, schwach sandig, 
Geschiebemergel, weich, Sandbänder, 
Schluffbänder, stark kalkhaltig, grau 

n 1 2/5 

Laborergebnisse 

4,30- � ,- V�� 
� 
� �. . 0 

6,00-

1 ,70 Ton, schwach sandig, Geschiebemergel, 
weich, stark kalkhaltig, grau 

1 2/1 w(n)=O,237 v(gl )=O,034 

1 2/4 w(n)=O,303 

1 2/5 w(n)=O,31 1 

Schicht Nr. 

Mu 

S 

G1 

Geotech n isches Sachverständ igen büro Dipl .- Ing.  Timm-Uwe Reeck 
Lübsche Burg 8, 23966 Wismar, Tel . +49 (0) 3841 /3267-45, Fax 3267-46, E-Mail info@geotechnik-reeck.de 

Auftraggeber 

Bauvorhaben 

Planbezeichnung 

Wasser-/Bodenverband Stepenitz-Maurine 
Degtower Weg 1 ,  23936 Grevesmühlen 

Ökolog . Durchgängigkeit Pal inger Bach 
Rückbau Wehranlagen, Gemeinde Lüdersdorf 

Boden profi l B5 1 2 

gez. 
Datum gez. 
Maßstab d. H . 
Bohrfirma 
Datum von - bis 
Projekt Nr. 
Anlage Nr. 

T.-U . Reeck 

1 2 .07.20 1 9  

1 :50 
GSB Reeck 
1 0.07 .20 1 9  -

P2281 9-01 
A2, B I .  1 3  



z c-
I �  z :1W  
E --------

� - V 1 ,50 -------
=-!b9 -----f-f-I-
=..l1Jl --------
:=JQJl f-f-I-l-I-I-I-f-� 
I-
I-
f-
f-
I-I-

'----

Probe 

1 3/1 

1 3/2 

1 3/3 

1 3/5 

1 3/6 

Kle i n ra m m boh ru ng 1 9071 2 85 1 3 

n 1 3/1 

n 1 3/2 

n 1 3/3 

n 1 3/4 

1 4 ,30 m NHN 
'(),oo- � -. -0,40 [Feinsand, organisch, schluffig, mittelsandig], . � :  Auffül lung, Mutterboden , locker gelagert, ----r-;---� Wurzelreste, kalkfrei, dunkelbraun 
0,40 . . 1\ .. --"- .. 0,60 [Feinsand, organisch, schluffig, mittel sandig], .. 

A .. Auffüllung, mitteldicht gelagert, kalkfrei, dunkelbraun ......: .. 
� -" -

1 ,00- : • A · -
A •

• 
� · 1 ,20 [Mittelsand, stark feinsandig, organisch, · 

schluffig, schwach grobsandig], Auffül lung, locker · ' 
• • A · bis mitteldicht gelagert, Torfbänder, kalkfrei, · 

dunkelbraun - hellbraun 
A ' . ,� · Grundwasserspiegel ( 1 , 50) 
• • Ä • 

2,20- � -S--0,20 [Torf], Auffül lung, weich, mäßig zersetzt, J � � kalkfrei, schwarz 
2'40r � TI: " 0 [MItteisand , slOrk feinsandig, organisch, � . � schluffig, schwach grobsandig], Auffül lung, locker � f bis mitteidicht gelagert, T orfbänder, kalkfrei, . � dunkelbraun - hellbraun 
2,50 �� � �f �o � ,--- � . � 2,40 Ton, schwach sandig bis sandig, �� Geschiebemergel, breiig, Sandbänder, Sandband 

(2,70-2,75), Sandband (3,45-3,65), stark kalkhaltig, . 0 � � . � braun �% �o � 
n 1 3/5 _�L �90 00 � . 

� 1 , 1 0  Ton, schwach sandig, Geschiebemergel, 
weich, Schluffbänder, stark kalkhaltig, grau 

1 3/6 _ l:..L _ 

6,00 

Laborergebnisse 

w(n)=0, 1 06 v(gl )=0,041 

w(n)=0, 1 1 9 v(gl )=0,023 

w(n)=0,245 v(g l )=0,022 

w(n)=0 ,304 w(L)=0,361 l(p)=0, 1 72 l(c)=0,330 

w(n)=0,31 6 

Schicht Nr. 

[[OHl] Mu 

[[SU*l] S 

[[SU*l] S+ 
OB 

� [ 1 

[TL-TM) G2 

� G1 

Geotechnisches Sachverständigenbüro Dipl .- Ing.  Timm-Uwe Reeck 
Lübsche Burg 8, 23966 Wismar, Tel . +49 (0) 3841 /3267-45, Fax 3267-46, E-Mail info@geotechnik-reeck.de 

Auftraggeber 

Bauvorhaben 

Planbezeichnung 

Wasser-/Bodenverband Stepen itz-Mauri ne 
Degtower Weg 1 ,  23936 Grevesmühlen 

Ökolog . Durchgängigkeit Pal inger Bach 
Rückbau Wehranlagen, Gemeinde Lüdersdorf 

Boden profi l B51 3 

gez. 
Datum gez. 
Maßstab d. H .  
Bohrfirma 
Datum von - bis 
Projekt Nr. 
Anlage Nr . 

T.-U . Reeck 

1 2 .07.20 1 9  

1 :50 
GSB Reeck 
1 2 .07.20 1 9  -

P2281 9-01 
A2, B I .  1 4  



z r  I �  z f-- 1 4,0 
f--E f--f--f--f--f--I-� l-I-I-f--f--f--f--f--� f--l-I-I-I-f--f--f--� f--I-I-f--f-- V 3,70 f--f--f--� I-f--f--f--f--f--I-f--
'-------

Probe 

1 4/1 

1 4/3 

1 4/4 

1 4/6 

Kle i n ramm boh ru ng 1 90 7 1 0 85 1 4  

n 1 4/1 

n 1 4/2 

n 1 4/3 

n 1 4/4 

n 1 4/5 
n 1 4/6 

Laborergebnisse 

1 4, 1 0  m NHN 
0,00- � -. -0,40 [Feinsand, organisch, mittelsandig, schluffig], . � :  Auffül lung, Mutterboden, locker gelagert, 

0,40-----

1 ,30-

2,20-

3,00-

.--
• • A 
A • . : 
: . A 

· � 
� 
� 
� . . . ; 

· � 
· . 

· . 
· 

· 

· � 
· . · 

· . ; 
· � 

· . 
· . 

· 

· 

� Wurzelreste, Bauschutt, kalkfrei, dunkelbraun 

0,90 [Mittelsand, feinsandig, schwach schluffig], 
Auffül lung, dicht gelagert, Kohlereste, kalkhaltig, 
braun - hellbraun 

� I : 0,90 Ton ,  sandig bis stark sandig, schwach kiesig, I Geschiebemergel, steif, stark kalkhaltig, braun -: grau 
I I 
I 0,80 Ton, schwach sandig, Geschiebemergel, steif : bis halbfest, Sandband (2,70-2,80), stark kalkhaltig, rr : grau 
I 

1 ,80 Feinsand, stark mittelsandig, schwach 
schluffig ,  dicht gelagert, Tonband (3,85-3,90), 
Tonband (4,00-4, 1 0), Tonbänder, stark kalkhaltig, 
braun - grau 

4,80- E �0,20 Ton, schwach sandig bis sandig, 

J � Geschiebemergel, weich, stark kalkhaltig, grau 
Grundwasserspiegel (3, 70) 

5,00 

w(n)=O,060 v(gl )=O,033 

w(n)=O, 1 42 w(L)=O,231 l(p)=O,098 l(c)=O,895 

w(n)=O,2 1 2  

w(n)=O,328 

Schicht Nr. 

[[OH1] Mu 
A 

[[SU1] S 

[ST*-TL) G3 

[TL-TM) G1 

� S 

[TL-TM] G1 

Geotech n isches Sachverständ igen bü ro Dipl . - Ing.  Timm-Uwe Reeck 
Lübsche Burg 8, 23966 Wismar, Tel .  +49 (0 ) 3841 /3267-45, Fax 3267-46, E-Mail info@geotechn ik-reeck.de 

Auftraggeber 

Bauvorhaben 

Planbezeichnu ng 

Wasser-/Bodenverband Stepenitz-Maurine 
Degtower Weg 1 ,  23936 Grevesmühlen 

Ökolog . Durchgängigkeit Pal inger Bach 
Rückbau Wehranlagen, Gemeinde Lüdersdorf 

Boden profi l 851 4 

gez. 
Datum gez. 
Maßstab d. H .  
Bohrfirma 
Datum von - bis 
Projekt Nr. 
Anlage Nr. 

T.- U .  Reeck 

1 2 .07.20 1 9  

1 :50 
GSB Reeck 
10 .07.20 1 9  -

P2281 9-01 
A2, BI . 1 5  



z �  I I- 1 5,0 Z l--I-E I--I--I--I--I--� I-I-I-I-I--I-I--I--� I--
f-
f-
� -
f-
f--
� I--I-I-I--I-I-I-I-� ---- V 4,50 ----=-.1Q,il --------� 

Probe 

Klei nramm boh ru ng 1 907 1 1 85 1 5 

n 1 5/1 

n 1 5/2 

1 5,00 m NHN r:;- - � -0,00 ', ' r'lu :: 0 ,60 [Feinsand, organisch, mittelsandig, schluffig], 

A , � :: Auffül lung, Mutterboden, mitteldicht gelagert, 
......: •• Wurzelreste, kalkfrei, dunkelbraun 

- � � 0,60 
• • A 
A . , : 
: . A 
A • : 
•
• • A 
A . , : 

-

1 ,70 [Mittelsand, feinsandig, schwach grobsandig, 
schwach schluffig], Auffül lung, dicht gelagert, 
Füllsand?, kalkfrei, hellbraun 

� 
1 5/4 

, 0 � /�� 
1 ,50 Ton, schwach sandig, Geschiebemergel, steif, 
stark kalkhaltig, grau 

- � 3,80 / .0 

- / Äy . 
� 
� 

n 1 5/5 � o � 
6,00- � 

Laborergebnisse 

2 ,20 Ton, schwach sandig, Geschiebemergel, 
weich, stark kalkhaltig, grau 
Grundwasserspiegel (4, 50) 

1 5/1 w(n)=O,047 v(gl)=O,025 

1 5/4 w(n )=O,227 l(c)=O,779 

1 5/5 w(n)=O,246 l(c)=O,668 

Schicht Nr. 

Mu 

s 

G1 

Geotech n isches Sachverständ igenbüro Dipl . - Ing.  T imm-Uwe Reeck 
Lübsche Burg 8, 23966 Wismar, Tel . +49 (0) 3841 /3267-45, Fax 3267-46, E-Mail info@geotechnik-reeck.de 

Auftraggeber 

Bauvorhaben 

Planbezeichnung 

Wasser-/Bodenverband Stepenitz-Maurine 
Degtower Weg 1 , 23936 Grevesmühlen 

Ökolog . Durchgängigkeit Pal inger Bach 
Rückbau Wehranlagen , Gemeinde Lüdersdorf 

Bodenprofi l B51 5 

gez. 
Datum gez. 
Maßstab d. H .  
Bohrfirma 
Datum von - bis 
Projekt Nr. 
Anlage Nr. 

T.- U .  Reeck 

1 2.07.20 1 9  

1 :50 
GSB Reeck 
1 1 .07.20 1 9  -

P2281 9-01 
A2, B 1 . 1 6  



z -I -
z --E --

-

� 
-
-
-
-
-
-
-
-:=119 ----
----=--1b9 
-
-
-
-
-
-
-
-:=J1,9V 3 ,80 ---
-----:JQ,9 
-
-
-
-
-
-
-
-

� -
-

Probe 

Kle i n ram m boh ru ng 1 907 1 1 85 1 6 

1 4,80 m NHN ��'OO-� -: -0,50 [Feinsand, organisch, mittelsandig, schluffig], � . Auffül lung, Mutterboden, locker bis mitteldicht 
1 6/1 A ' . • gelagert, Wurzelreste, kalkfrei, dunkelbraun - � _. -

n 1 6/3 

n 1 6/4 

0,50 •
• • A 
A • : : . A 

A • . : 
: . A 
A • . : : • A 

'2,30-V�� -
� 
� 
l:0 

4 , 10- � V�� 
� � 

.0 

l:0l:0:�� 
Ay .  n'-'--'--'16c...:/5-----"--=-6,OO-L2 -

Laborergebnisse 

1 ,80 [Mittelsand, feinsandig, schwach schluffig], 
Auffüllung, dicht gelagert, Pflanzen reste, kalkfrei, 
braun - hellbraun 

1 ,80 Ton, schwach sandig, Geschiebemergel, steif, 
Kreidesplitter, stark kalkhaltig, grau 
Grundwasserspiegel (3, 80) 

1 ,90 Ton, schwach sandig, Geschiebemergel, 
weich, Sandband (4, 1 0-4,20), Sandband 
(4,50-4,70), Sandband (5,00-5 , 1 0), Sandband 
(5,40-5,60), stark kalkhaltig, grau 

1 6/1 w(n)=O,056 v(gl)=O,030 

1 6/3 w(n)=O,207 w(L)=0,40 1  

1 6/5 w(n)=O,3 1 9  

l(p)=O,207 l(c)=O,936 

Schicht Nr. 

Mu 

s 

G1 

Geotechn isches Sachverständ igenbüro Dipl . - Ing.  Ti mm-Uwe Reeck 
Lübsche Burg 8, 23966 Wismar, Tel .  +49 (0) 3841 /3267-45, Fax 3267-46, E-Mai l info@geotechnik-reeck.de 

Auftraggeber 

Bauvorhaben 

Plan bezeichnung 

Wasser-/Bodenverband Stepenitz-Maurine 
Degtower Weg 1 ,  23936 Grevesmühlen 

Ökolog . Durchgängigkeit Pal inger Bach 
Rückbau Wehranlagen, Gemeinde Lüdersdorf 

Boden profi l B51 6 

gez. 
Datum gez. 
Maßstab d. H .  
Bohrfirma 
Datum von - bis 
Projekt Nr . 
Anlage Nr . 

T.-U . Reeck 

1 2 .07.201 9  

1 :50 
GSB Reeck 
1 1 .07.201 9  -

P2281 9-01 
A2, BI. 1 7  



z -I -
z -
E �  --------� -- V 1 ,70 ------:1b9 --------:=J1Jl --------:=1QJl --------� ------

Probe 

Kle i n ramm boh ru ng 1 907 1 1 85 1 7 

1 4 ,40 m NHN [0,00- � -. -0,30 [Feinsand, organisch, mittelsandig, schluffig], 
o 1 7/1 L � : Auffüllung, Mutterboden, locker gelagert, �

'30 
F : . � � Wurzelreste, Bauschutt, kalkfrei, dunkelbraun 

A . : : -"-"- . • • � . 1 ,40 [Mittelsand, schlufflg , kIesig, grobsandig, 
• -,,-,,- . feinsandig], Auffül lung, locker gelagert, viel 
A . . : Bauschutt, stark kalkhaltig ,  braun - weiß 

......! • Grundwasserspiegel ( 1 , 70) 
1 7/2 : 0 � 

o 1 7/3 

o 1 7/4 

Laborergebnisse 

- � . 1 ,70 :- A 
A -� 

:- A  
A -� 
_- A 
A -� 

:- A  
- '-=--3,50 0

0 
0 A 

A 0
. : : . A 

A 0 . : 

1 ,80 [Torf], Auffül lung, weich, stark zersetzt, 
Sandband (3,00-3,20), kalkfrei, schwarz 

1 , 1 0  [Mittelsand, feinsandig, schwach grobsandig, 
schwach schluffig], Auffül lung, dicht gelagert, 
Torfbänder, kalkfrei, grau 

1 ,40 Ton, sandig bis stark sandig, 
Geschiebemergel, weich, viele Sandbänder, 
Sandband (4,80-5,00), Sandband (5,40-5,60), stark 
kalkhaltig, grau 

1 7/1 w(n)=O,046 v(gl )=O,035 

1 7/3 w(n)= 1 ,383 v(gl )=O, 1 74 

1 7/5 w(n)=O, 1 69 l(c)=O,630 

[ST*-TL] 

Schicht Nr. 
Mu 
A 

S 
A 

o 

S+ 
OB 

G3 

Geotechn isches Sachverständigenbüro Dip l . - Ing.  Timm-Uwe Reeck 
Lübsche Burg 8, 23966 W ismar, Tel . +49 (0) 3841 /3267-45, Fax 3267-46, E-Mai l info@geotechn ik-reeck.de 

Auftraggeber 

Bauvorhaben 

Plan bezeichnung 

Wasser-/Bodenverband Stepenitz-Maurine 
Degtower Weg 1 , 23936 Grevesmühlen 

Ökolog . Durchgängigkeit Pal inger Bach 
Rückbau Wehranlagen, Gemeinde Lüdersdorf 

Boden profi l B51 7 

gez. 
Datum gez. 
Maßstab d. H . 
Bohrfirma 
Datum von - bis 
Projekt Nr. 
Anlage Nr. 

T.- U .  Reeck 

1 2 .07.20 1 9  

1 :50 
GSB Reeck 
1 1 .07.201 9 -

P2281 9-01 
A2, B I .  1 8  



Kle i n ra m m bohru ng 1 907 1 0851 8 

1 3,20 m NHN z r-I 1-- 1 3,0 Z �  
E � V 0,45 I­I­I­I­I­I-

'O,OO-�[ 
::- � 0,80 Torf, tonig, breiig, schwach zersetzt, -_� Pflanzenreste, Wurzelreste, kalkfrei, dunkelbraun - __ - Grundwasserspiegel (0, 45) 

nL...L.-1_8/_1_---+=- _ � 
0,80 00 0 A :: 

� I-­I-­I-­I-­I-­I­I-­I-� I­I-­I-­I-­I-­I-­I-­I-� I­I-­I-­I-­I­I­I-'-------

n 18/2 

n 1 8/3 

Probe Laborergebnisse 

1 8/1 w(n)=1 ,695 v(gl)=O ,223 

1 8/4 w(n)=O,225 l (c)=O,849 

A 0 0 : : 0,90 [Mittelsand, feinsandig, schwach schluffig], 
o 00 Auffül lung, mitteldicht bis dicht gelagert, kalkfrei, : 0 A :: grau 

2,30 Ton, schwach sandig, Geschiebemergel, steif, 
Sandband (3,40-3,50); Abbruch nach Hindernis, 
stark kalkhaltig, grau 

Schicht Nr. 

o 

s 

[TL-TM] G1 

Geotechnisches Sachverständ igenbüro Dipl .- Ing.  Timm-Uwe Reeck 
Lübsche Burg 8, 23966 Wismar, Tel . +49 (0) 3841 /3267-45, Fax 3267-46, E-Mail info@geotechnik-reeck.de 

Auftraggeber 

Bauvorhaben 

Planbezeichnung 

Wasser-/Bodenverband Stepen itz-Maurine 
Degtower Weg 1 ,  23936 Grevesmühlen 

Ökolog . Durchgängigkeit Pal inger Bach 
Rückbau Wehranlagen, Gemeinde Lüdersdorf 

Boden profi l B51 8 

gez. 
Datum gez. 
Maßstab d. H .  
Bohrfirma 
Datum von - bis 
Projekt Nr. 
Anlage Nr. 

T.- U .  Reeck 

1 2 .07.20 1 9  

1 :50 
GSB Reeck 
1 0.07.201 9 -

P2281 9-01 
A2, B I . 1 9  



z -
I

-

z --E ----� --------=-1W 
-
- V 2,20 ----
-
-� --------:=Jb9 --
------:J1,9 ------I-I-� 

'----

Probe 

Klei n rammboh ru ng 1 907 1 1 85 1 9 

1 5,90 m NHN 
· � .. 
A . . ' :: . .. 

�,oo-�� 
'. . r'lu :: 1 ,40 [Feinsand, schwach organisch, mittelsandig, 

schluffig], Auffüllung, Mutterboden, mitteldicht 

1 9/1 A . .
� :: gelagert, Wurzelreste, kalkfrei, dunkelbraun . .. 

n 1 9/2 

n 1 9/3 

· . r'lu :: 
f=------ • •  

40- -_ '" T.:-. . 
A -.Z -- '" - . . 
A -.Z -- '" - . . 

2,70- � -
· . 
A •• : 

· . "­· . 
A • • .. · . "­· . 
A • • .. 

· . "­· . 
A •• : 

1 ,30 [Torf, stark sandig], Auffül lung, steif bis 
mitteldicht gelagert bis stark zersetzt, Holzreste, 
kalkfrei, dunkelbraun 
Grundwasserspiegel (2, 20) 

2,20 [Mittelsand, grobsandig, feinsandig, schwach 
schluffig], Auffül lung, dicht gelagert, Pflanzenreste, 
stark kalkhaltig, grau 

n 1 9/4 _ � 4,90 - - - {[ 0 ,30 Torf, weich bis steif, maßig zersetzt, schwach �'20- ��..:.. I kalkhaltig, schwarz 

. . � 0,80 Feinsand, stark schluffig, schwach 

. '....:"-"- mittelsandig, dicht gelagert, Schluffbänder, 
. � Torfbänder, stark kalkhaltig, hellbraun 

1 9/5 . ' .aP 6,00-
'------=- -

Laborergebnisse 

1 9/1 w(n)=O,079 v(gl )=O ,028 

1 9/2 w(n)=O,51 3  v(gl )=O,072 

1 9/5 w(n)=O, 1 71 m(0<O,06mm)=O,345 m(0<2,Omm)=O,990 

Schicht Nr. 

Mu 

o 

S 

S+ 
OB 

Geotech nisches Sachverständigenbüro Dipl . - Ing.  Ti mm-Uwe Reeck 
Lübsche Burg 8, 23966 Wismar, Tel .  +49 (0) 3841 /3267-45, Fax 3267-46, E-Mail info@geotechnik-reeck.de 

Auftraggeber 

Bauvorhaben 

Planbezeichnung 

Wasser-/Bodenverband Stepenitz-Maurine 
Degtower Weg 1 , 23936 Grevesmühlen 

Ökolog . Durchgängigkeit Pal inger Bach 
Rückbau Wehranlagen , Gemeinde Lüdersdorf 

Boden profi l B51 9 

gez. 
Datum gez. 
Maßstab d. H . 
Bohrfirma 
Datum von - bis 
Projekt Nr. 
Anlage Nr. 

T.-U.  Reeck 

1 2 .07.20 1 9  

1 :50 
GSB Reeck 
1 1 .07 .201 9 -

P2281 9-01 
A2, B I . 20 
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Probe 

Kle i n ram m bo h ru ng 1 9071 1 8520 

1 5, 30 m NHN 
o 20/1 [G,oo- � -.-0,20 [Feinsand, schwach organisch, mittelsandig, [ � n·. schluffig, schwach kiesig , schwach grobsandig], 

· . � .. Auffül lung, Mutterboden,  locker gelagert, � A 
. • � .. Wurzelreste, kalkfrei, dunkelbraun 

0,20 • .• :: 
· � .. 

. • � :: 1 ,50 [Feinsand, stark mittelsandig, schwach A . .
. : :  schluffig], Auffüllung, mitteldicht gelagert, kalkfrei, 

. � .. hellbraun 
20/2 . • � •• 

o 20/3 

o 20/4 

o 20/5 

Laborergebnisse 

A . .• •• 
'1,70- I • • � �0,50 [Feinsand, stark schluffig, mittelsandig, 

· 
J-"- .  organisch], Auffül lung, locker gelagert, Wurzelreste, 

A . � :  kalkfrei, dunkelbraun 
--.r- � � Grundwasserspiegel (2, 20) 

2,20 . . � . �  
A .

• .• 
0,80 [Feinsand, stark mittelsandig, schwach kiesig, 
schwach schluffig], Auffül lung, mitteldicht gelagert, 

· . � :: stark kalkhaltig, hellbraun 

- � _ .. -3,00 • • ""A .. 
0,50 [Mittelsand, schluffig, feinsandig], Auffül lung, • � :: mitteldicht gelagert, Pflanzenreste, Torfbänder, 

A • • •• kalkfrei, grau 
3,50- I::._� trO,20 [Torf), Auffül lung, weich bis steif, mäßig � re-- � zersetzt, kalkfrei ,  schwarz 
3,70 • • � 

A • • •• 
J .. . � .. 

A • • •• 
.... .. .. . � .. 

A • • 
J .

. . � .. 
A • • .... .. .. . � .. 

6,1 0- '----- _ •• -

2,40 [Mittelsand, schluffig, feinsandig], Auffül lung, 
mitteldicht gelagert, Pflanzenreste, Torfbänder, 
kalkfrei, grau 

20/1 w(n)=O ,0 1 1  v(gl )=O,0 1 7  

20/3 w(n)=O,287 v(gl )=O,032 

Schicht Nr. 
Mu 

S 

=Mu 

S 

S+ 
OB 

Geotech n isches Sachverständigenbüro Dipl .- Ing.  Timm-Uwe Reeck 
Lübsche Burg 8, 23966 Wismar, Tel . +49 (0) 3841 /3267-45, Fax 3267-46, E-Mail info@geotechnik-reeck.de 

Auftraggeber 

Bauvorhaben 

Planbezeichnung 

Wasser-/Bodenverband Stepen itz-Maurine 
Degtower Weg 1 ,  23936 Grevesmühlen 

Ökolog . Durchgängigkeit Pal inger Bach 
Rückbau Wehranlagen , Gemeinde Lüdersdorf 

Boden profi l B520 

gez. 
Datum gez. 
Maßstab d .  H .  
Bohrfirma 
Datum von - bis 
Projekt Nr . 
Anlage Nr . 

T.-U . Reeck 

1 2 .07 .20 1 9  

1 :50 
GSB Reeck 
1 1 .07 .20 1 9  -

P2281 9-01 
A2, B I . 21 
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z . .. . - 8502 I . nu •• · [[
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E 5,0 A .· Mu . u "...:· Mu "...: . Mu u
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Mu u Mu u Mu u Mu u Mu u Mu "...: . Mu "...: Mu "...: Mu "...: Mu "...: Mu "...: Mu "...: Mu u u u u 
� •

• • " •• -"A -"A -"A -"A -"A -"A -"A -"A -"A -"A -"A -"A -"A ;f§" u 
� .. . • • • • • • • Mu . OH A ·  � .  A ·  A ·  A ·  A ·  A ·  A ·  A ·  A ·  A ·  A . [@8jJ 

•• •• • • • Mu Mu Mu . Mu . Mu 4,0 '5J.. • 
• " •• ..... . ..... 

• . • . Y · A 
A · · � [[SU1!A · · A · · A · · A · · A · · A · · A · · A · · A · ·  A · · A · · A · · A · · A · · A · · A · · A · · A • • A · · A .� � [[SU1! •• •• • •  0 0 0 • • • • • • • 0 0 0 0 0 0 ° A'V 
• 

• " • •  . . • . . •
• . GE • . • 3,0 GE • • -- . � . .......... " ..... �W2, ..... A ':" ... - � BW1 - - -;-" .. e - r • • • • • • • • • • • • • • • • ...... ....... .L ...... t\ A 

•• � •
• A · . A •

• A •
• A •

• A •
• A •

• A •
• A · . A • 

° A • 
° A · . A •

• A •
• A •

• A · . A • • 
A ..... .:.. ..... .:.. ..... � �.:.. [[ULJ] • ... .. . ' . � A  ...... A � A � -- . ..... .......... .......... 

. ..... 

2,0 1 •
• 0A � A . : A ·  A ·  A ·  A ·  A ·  A ·  A ·  A o . A • 

..... 0 ..... • ..... • � S· � • . 

...... . ..... . ..... . 

1 ,0 

0,0 

-1 ,0 

Legende 

GE _ _  _ BW . . .  

A ·  
,. • I • •  

. · A � . : A · : A · : A · : A · : A · : A · : A · : A · . A · : . • . 
• . 

o .  • •
• [SE-SU] 

A �' ''''' ..... . ..... . 
• • S· � . • A ° :': .� • • 

'
. • '

. .
' • .&.&. 

·. o A � · · A · · A · · A ·  A · · A · · A · · A o A ·  A ·  • • 
' . . 

S 
. 

A • A . ..... . ..... . ...... . JUl. . ..... . '@'
. A 

.
• :': •

. � ...... I . . · . 1 ••  
. · 1 S· . ' 

• 

. . . 
. · A � · . A ·  A · . A • • A · · A ·  A · · A ·  A ·  • ..... . � ..... . ....... . ..... . ..... . ...... . ........ . ....... . ..... . ..... . ........ . ...... . .

.
. ........ . 

etwa Grü ndungsebene Durchlass bei Bauwerk 

I • • u [SU*] 
..... . 

Geotech nisches Sachverständ igenbüro D i pl . - Ing.  Timm-Uwe Reeck 
Lübsche Burg 8, 23966 Wismar, Tel . +49 (0) 3841 /3267-45, Fax 3267-46, E-Mai l info@geotechnik-reeck.de 

Auftraggeber 

Bauvorhaben 

Planbezeichnung 

Wasser-/Bodenverband Stepenitz-Maurine 
Degtower Weg 1 , 23936 Grevesmühlen 
Ökolog . Durchgängigkeit Pal inger Bach 
Rückbau Wehranlagen, Gemeinde Lüdersdorf 

gez. \ T.-U . Reeck 

Datum gez. 08.07 .201 9 
Maßstab d .  H/ d .  L 1 1 :75/1 : 1 000 
Bohrfirma 
Datum von - bis 

GSB Reeck 
05 .07.201 9  -

zwischen den Bohrungen 
durch l ineare Interpolation 

BODENSC H N ITT 
850 1 - 8502 

Projekt Nr . 
Anlage Nr. 

P2281 9-0 1 
A2, BI . 22 



Z I z EI r=7,O 
6,0 

5,0 

4,0 '5l 
.QE_ BW 3 

8503 
8504 

8505b 
8505a 

3,0 . .� . • I " ·  • • • 

. . :.... 1  . ..... • ..... :..... . . (S'\ . u . ·u·. ·u� 
• ...: I ...... . 

2,0 
. ...: I .... . : ·0"�1 :. Js0�u*1 � :. ;,. � : 
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Geotechn isches Sachverständ igen bü ro D i pl . - Ing.  Timm-Uwe Reeck 
Lübsche Burg 8 , 23966 Wismar, Tel .  +49 (0) 3841 /3267-45, Fax 3267-46, E-Mail info@geotechnik-reeck.de 

Legende 
GE _ _  _ BW . . .  etwa Gründungsebene Durchlass bei Bauwerk 

zwischen den Bohrungen 
durch l ineare Interpolation 

Auftraggeber Wasser-/Bodenverband Stepenitz-Maurine 
Degtower Weg 1 , 23936 Grevesmühlen 

gez. 
Datum gez. 

T.-U . Reeck 

08.07.20 1 9  

Bauvorhaben Ökolog . Durchgängigkeit Pal inger Bach 
Rückbau Wehranlagen, Gemeinde Lüdersdorf 

Maßstab d .  H/ d .  L I 1 : 75/1 :500 
Bohrfirma L-----l-------------i Datum von - bis Planbezeichnung BO DEN SC H N ITT Projekt Nr. 

5803 - 8508 Anlage Nr. 

GSB Reeck 
05.07 .20 1 9  -

P2281 9-01 
A2, B I .  23 
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i1F 1 1 ,0 Z E 
1 0,0 

9,0 

8,0 

7,0 

6� 
GE 

sz 

BW5 -
5,0 

4,0 

3,0 

2,0 

Legende 
GE _ _  _ BW . . .  
GE* BW� . - -

851 2  

"�I �� �  
851 1 

• 
...... , . ,� Mu .....: Mu .....: Mu . . 

A A 

• • A 
A • • ..

0'\ 

I[SU1] 

85 1 0  

8509 . . 1\ '. ' 1\ 
. .. .....: .....: Mu .....: Mu � Mu � Mu .....: Mu .....: Mu .....: Mu Mul.-· _-:-.+-<-=:--=--+"I . c;).- �: '[@B1] . . 1\ '. ' 1\ '. ' 1\ 

. 
' .T. . 
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. � " . . ·I[S�]r· .· � 
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Geotechnisches Sachverständigenbüro D i pl . - Ing.  Timm-Uwe Reeck 
Lübsche Burg 8, 23966 Wismar, Tel . +49 (0) 3841 /3267-45, Fax 3267-46, E-Mai l info@geotechnik-reeck.de 

etwa Grü ndungsebene Durchlass bei Bauwerk 

n icht genau bekannte Gründungsebene 
Durchlass bei Bauwerk 

Auftraggeber 

Bauvorhaben 

Plan bezeich n u ng 

Wasser-/Bodenverband Stepenitz-Maurine 
Degtower Weg 1 ,  23936 Grevesmüh len 
Ökolog . Durchgängigkeit Pal inger Bach 
Rückbau Wehranlagen , Gemeinde Lüdersdorf 

gez. 
Datum gez. 

T.-U . Reeck 

08.07.20 1 9  

Maßstab d .  H/ d .  L I 1 :75/1 : 7500 
Bohrfirma 
Datum von - bis 

GSB Reeck 
05.07.20 1 9  -

zwischen den Bohrungen 
durch l ineare Interpolation 

BODENSC H N ITT 
8509 - 851 2 

Projekt Nr . 
Anlage Nr . 

P2281 9-0 1  
A2, BI . 24 



�I [- 1 5,0 

Z 
E 

1 4,0 

1 3,0 ";l 

1 2,0 

851 5 
851 3 851 4  

851 6  
851 7 

85 1 8  

��� � 
o 0 A 0 0  

� � :: [[SU1] 
0 0 00 Bachbett 

1 1 ,0 0 

geplant 

ach bett 
geplant 

0 _0 0 

1 0,0 

9,0 

Legende 
G E* 
BW

- - - nicht genau bekannte Gründungsebene des 

Durchlass, GE 0 ,50 m tiefer als Bachbett 

zwischen den Bohrungen 
durch l ineare I nterpolation 

[TL-TM] 

Geotech nisches Sachverständigenbüro Dipl .- Ing.  T imm-Uwe Reeck 
Lübsche Burg 8, 23966 Wismar, Tel . +49 (0) 3841 /3267-45, Fax 3267-46, E-Mai l info@geotechnik-reeck.de 

Auftraggeber Wasser-/Bodenverband Stepenitz-Maurine 
Degtower Weg 1 ,  23936 Grevesmühlen 

gez. 
Datum gez. 

T.- U .  Reeck 

08.07.20 1 9  

Bauvorhaben Ökolog . Durchgäng igkeit Pal inger Bach 
Rückbau Wehranlagen, Gemeinde Lüdersdorf 

Maßstab d .  HI d .  L I 1 :75/1 : 500 
Bohrfirma L-----+----------------j Datum von - bis Planbezeichnung BO DEN SC H N ITT Projekt Nr. 

851 3 - 851 8 Anlage Nr. 

GSB Reeck 
05.07 .20 1 9  -
P2281 9-0 1  
A2, BI . 25 
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Geotechnisches Sachverständigenbüro D i pl .- Ing.  Ti mm-Uwe Reeck 
Lübsche Burg 8, 23966 Wismar, Tel .  +49 (0) 3841 /3267-45, Fax 3267-46, E-Mai l info@geotechnik-reeck.de 

Legende 
GE* _ _  _ 
BW unklare G ründungsebene des Durchlass 

zwischen den Boh rungen 
durch l ineare I nterpolation 

Auftraggeber 

Bauvorhaben 

Pla n bezeic h n u n g  

Wasser-/Bodenverband Stepenitz-Maurine 
Degtower Weg 1 , 23936 Grevesmühlen 
Ökolog . Durchgängigkeit Pal inger Bach 
Rückbau Wehranlagen, Gemeinde Lüdersdorf 

BODENSC H N ITT 
851 9 - 8520 

gez. \ T.-U . Reeck 

Datum gez. 08.07.20 19  

Maßstab d .  H/ d .  L 1 1 : 75/1 : 1 00 

Bohrfirma 
Datum von - bis 
Projekt Nr. 
Anlage Nr. 

GSB Reeck 
05.07.20 1 9 -

P2281 9-0 1 

A2, BI . 26 
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LEG E N DE 
Benen nung, Kurzzeichen , Zeichen, Farbe nach DIN 4023 

Benennung 
Bodenart Beimengung 

Steine steinig 

Kies kiesig 

Sand sandig 

Schluff sch luffig 

Ton tonig 

Torf, 
torfig , humos Humus 

Mudde -
(Faul-

organische schlamm) 
Beimengung 

M utter- -
boden 

Klei ,  
-

Schlick 

Auffül lung -

Gesch iebe 
-

mergel I 

Geschiebel -
ehm 

Kurzzeichen 
Bodenart Beimengung 

X x 

G g 

S s 

U u 

T t 

H h 

F -

- 0 

Mu -

KI -

A -

Mg -

Lg -

Zeichen 

10 0 0 0  0 �I 
0 0 0  0 0 0  

00 0 ° 0  0 0 

I� 0 � � 0 � I 0 0 0  0 0 0  
0 0 0 0 0 0 

1-· : : -. : :1 . . . .  . . 

I:' -
- - - A:J 

... ... .. .. . ...
.. 

.... .. ... ... 
... ... 

1-=-=-=- -=-=--1 
I� - - - - �I - - - ---

-
_

-.
-

-

-

I� . �-L • �I Aw • _& .... . __ 
.. --- . • ..&.. . 

IMu Mu Mu Mu 1 � J -. � J ___ 

I .... T "- .... -. 

.... ..... .... . .... 

I A A A A I  
V�/�j 
Vo /0 j 

Gruppe, Kurzzeichen nach DIN 18  1 96 
Benennung 
SE .. __ . __ .. _ .. _._ .... _ .. _. __ ..... _ .................. _ .. 

SW 
. _-------_._------

SI 
GU, GU* -,---_ .... _-

GT, GT* 
SU, SU* -_._---_ ... __ .-

ST, ST* 
TL ... _. __ ._ .. __ ._ ... _ .... _ .. _._. __ .. _-_._-

TM ..... _._ .. __ ..... _-_.-

TA 
OU 

OH 

[] 
A 

Kurzzeichen 

.. �.Q99.��.�J!�_.§.9..!l9..�_ .. . _ . ..... _ .... .. . _ .. _ ..... _ . .... _._._ .. _ .......... _ ... -._ ...•. _.-._ ...... _ ... _._ .. _ ......... _ ... _-

w�ttR�stulte §?l!Q�l��:Q.el1J����_ .. _ .. __ .... _ ... ___ .. _. _____ . 

intermittierend gestufte Sand-Kies-Gemische 
Kies-Sch luff -Gemische ._---

----------
-----------Kies-Ton -Gemische 

Sand-Schluff-Gemische _.- .,_._._---_._----_._----_._ .. _----_._-_. 

Sand-Ton -Gemische 
...LeicblQlas!j§.�_�� . .!q!!_._._ .... _._ ..... _ ... _ ..... _ . ................ _ ...................... _ ... __ ...... _ ......... 

... !!!I!!�l.Rt�.�tj��.b�.IQQ� .. _........ .. ... . .... _ . . _ . ....... ..... ......... .. ................... _._ .. _ .... _ ... __ .-

ausgeprägt plastische Tone 
Schluff mit organischen Beimengungen und 
organogene Schluffe 
grob- bis gemischtkörnige Böden mit 
Beimengungen humoser Art 
Auffül lungen aus natürl ichen Böden; jeweil iges 
Gruppensymbol in eckigen Klammern 
Auffül lungen aus Fremdstoffen 

Geotec h n isches Sachve rstän d i g e n  b ü ro D i p l . - I n g .  Ti m m-Uwe Reeck 
Lübsche Burg 8 ,  23966 Wismar, Tel .  +49(0 )3841 /3267-45, Fax -46 , E-Mai l  info@geotechnik-reeck.de 

Auftraggeber Wasser -/Bodenverband Stepen itz -M auri ne gez. Reeck 
Degtower Weg 1 ,  Grevesmühlen Datum 1 3 . 1 2 . 1 9  

Bauvorhaben Ökolog . Durchgängigkeit Pal i nger Bach Maßstab -

Rückbau Wehranlagen , Gemeinde Lüdersdorf Blattformat A4 

Planbezeichnung Projekt N r. P2281 9-01 

Legende 
Anlage A2, B I .  27 



An lage [A3] 

Sch ichtenverze ich n isse 



~ Schichtenverzeich n is 
für Bohrungen ohne durchgehende Gewinnung von gekernten Proben 

Projekt: Ökolog. Durchgängigkeit Palinger Bach/P2281 9-01 

Bohrung : Kleinrammbohrung 1 90705B501 

1 

Bis 

... m 
unter 

Ansatz-
punkt 

0,70 

3,30 

6,00 

2 

a} Benennung der Bodenart 
und Beimengungen 

b} Ergänzende Bemerkungen 

e} Beschaffenheit d} Beschaffenheit 
nach Bohrgut nach Bohrvorgang 

f} Übliche g} Geologische 
Benennung Benennung 

e} Farbe 

hl I il Kalk. 
Gruppe gehalt 

a} [Feinsand , schwach organisch, sChluffig, schwach m ittelsandig] 

b} Wurzelreste 

c} m itteld icht gelagert d} mäßig schwer zu e} dunkelbraun 
bohren 

f} Auffül lung , g} h} [SU] I il 0 
Mutterboden 

a} [Mittelsand , schwach grobsandig, schwach feinsand ig, schwach 
schluffig] 

b} 

c} mitteld icht gelagert d} mäßig schwer zu e} braun - hellbraun 
bohren 

f} Auffüllung g} h} [SU] I il 0 

a} [Mittelsand, feinsandig, schwach grobsandig, schwach schluffig] 

b} Pflanzenreste 

c} mitteld icht gelagert d} mäßig schwer zu e} grau 
bohren 

f} Auffül lung g} h} [SU] I il +.++ 

a} 

b} 

c} d} e} 

f} g} h}  I il 
a} 

b} 

c} d} e} 

f} g} h}  I il 

NHN 5,6m 

3 

Bemerkungen 

Sonderprobe 
Wasserführung 
Bohrwerkzeuge 

Kernverlust 
Sonstiges 

Mu 

S 
Grundwasserspiegel 
1 .70m 

S 

Seite: 1 

Datum: 05.07.201 9  

4 5 6 

Entnommene 
Proben 

Tiefe 

Art Nr 
in m 

(Unter-
kante) 

B 0 1 /1 0,70 

B 0 1 /2 2,00 
B 0 1 /3 3,00 

B 0 1 /4 4,50 
B 0 1 /5 6,00 



� Schichtenverzeichn is  
" 

--
für Bohrungen ohne durchgehende Gewinnung von gekernten Proben 

Projekt: Ökolog, Durchgängigkeit Palinger Bach/P2281 9-01 

Bohrung:  Kleinrammbohrung 1 90705B502 

1 2 

a) Benennung der Bodenart 
Bis und Beimengungen 

b) Ergänzende Bemerkungen 
.. , m  

unter 
Ansatz- e) Beschaffenheit d) Beschaffenheit 
punkt nach Bohrgut nach Bohrvorgang 

f) Übliche g) Geologische 
Benennung Benennung 

a) [Feinsand , organ isch, schluffig, mittelsandig] 

b) Wurzelreste 

1 ,00 

c) mitteld icht gelagert d) mäßig schwer zu 
bohren 

f) Auffüllung, g) 
Mutterboden 

e) Farbe 

h) 1 i) Kalk-
Gruppe gehalt 

e) dunkelbraun 

h) [OH] 1 1 ) 0 

a) [Mittelsand , feinsand ig, schwach grobsandig, schwach schluffig] 

b) Pflanzenreste 

1 ,85 

c) mitteldicht gelagert d) mäßig schwer zu e) braun - grau 
bohren 

f) Auffül lung g) h) [SU] 1 1) 0 

a) [Schluff, sandig, schwach tonig] 

b) 

2,65 

c) weich d) mäßig schwer zu e) grau 
bohren 

f) Auffül lung g) h) [UL] 1 i) +-++ 

a) Feinsand , m ittelsand ig, schwach schluffig 

b) Schluffbänder 

5,00 

c) mitteldicht bis d icht d) mäßig bis schwer zu e) grau 
gelagert bohren 

f) g) h) SE-sul i) 
+-++ 

a) Feinsand , schluffig, schwach mittelsandig 

b) Schluffbänder 

6,00 

c) dicht gelagert d) schwer zu bohren e) grau 

f) g) h) SU* 1 1) +-++ 

NHN 5m 

3 

Bemerkungen 

Sonderprobe 
Wasserführung 
Bohrwerkzeuge 

Kernverlust 
Sonstiges 

Mu 

S 
Grundwasserspiegel 
1 .20m 

U 

S 

S 

Seite: 1 

Datum: 05,07,2019 

4 5 6 

Entnommene 
Proben 

Tiefe 

Art Nr  
in m 

(Unter-
kante) 

B 02/1 1 ,00 

B 02/2 1 ,80 

B 02/3 2,60 

B 02/4 4,00 
B 02/5 5,00 

B 02/6 6,00 



� Sch ichtenverzeichn is  
für Bohrungen ohne durchgehende Gewinnung von gekernten Proben 

Projekt: Ökolog. Durchgängigkeit Pal inger Bach/P2281 9-01 

Bohrung : Kleinrammbohrung 1 9071 2B503 

1 

Bis 

. . .  m 
unter 

Ansatz-
punkt 

0,60 

1 ,50 

2 ,50 

6,00 

2 

a) Benennung der Bodenart 
und Beimengungen 

b) Ergänzende Bemerkungen 

e) Beschaffenheit d) Beschaffenheit 
nach Bohrgut nach Bohrvorgang 

f) Übliche g) Geologische 
Benennung Benennung 

a) [Feinsand , organisch, m ittelsand ig, schluffig] 

b) keine Grasnarbe, Wurzelreste 

c) locker gelagert d) leicht zu bohren 

f) Auffüllung, g) 
Mutterboden 

e) Farbe 

h) 1 1) Kalk-
Gruppe gehalt 

e) dunkelbraun 

h) [OH] 1 1) + 
a) [Feinsand, stark sChluffig , mittelsandig , schwach kiesig, schwach 

grobsandig] 

b) Ziegelbruch, Bauschutt 

c) mitteldicht gelagert 

f) Auffül lung 

d) mäßig schwer zu 
bohren 

g) 

e) rot - braun 

h) [SU1 1 i) + 

a) [Mittelsand , schwach grobsand ig, schwach sChluffig, schwach 
feinsandig] 

b) Ziegelsplitter, Torfbänder 

c) mitteld icht bis d icht d) mäßig bis schwer zu e) grau 
gelagert bohren 

f) Auffül lung g) h) [SU] 1 i) 0 

a) Feinsand, schluffig 

b) Schluffbänder, Schluffband (2,90-3, 1 0) , Schluffband (4,90-5, 1 0) 

c) dicht gelagert d) schwer zu bohren 

f) g) 

a) 

b) 

c) d) 

f) g) 

e) grau 

h) SU-SUfi) + 

e) 

h)  1 i) 

NHN 5,7m 

3 

Bemerkungen 

Sonderprobe 
Wasserführung 
Bohrwerkzeuge 

Kernverlust 
Sonstiges 

Mu 

S 
A 

S+ OB 
Grundwasserspiegel 
1 .60m 

S 

Seite: 1 

Datum: 12 .07.201 9 

4 5 6 

Entnommene 
Proben 

Tiefe 

Art Nr 
in m 

(Unter-
kante) 

B 03/1 0,60 

B 03/2 1 ,50 

B 03/3 2,50 

B 03/4 4,00 
B 03/5 6,00 



� Schichtenverzeich n is 
für Bohrungen ohne durchgehende Gewinnung von gekernten Proben 

Projekt: Ökolog. Durchgängigkeit Pal inger Bach/P2281 9-01 

Bohrung :  Kleinrammbohrung 1 9071 2B504 

1 2 

a) Benennung der Bodenart 
Bis und Beimengungen 

b) Ergänzende Bemerkungen 
... m 

unter 
Ansatz· c) Beschaffenheit d) Beschaffenheit e) Farbe 

punkt nach Bohrgut nach Bohrvorgang 

f) Übliche g) Geologische h) 1 i ) Kalk· 
Benennung Benennung Gruppe gehalt 

a) [Feinsand , organisch, schluffig , mittelsandig] 

b) Wurzelreste 
0,80 

c) mitteld icht gelagert d) mäßig schwer zu e) dunkelbraun 
bohren 

f) Auffül lung , g) h) [OH] 1 i) 0 
Mutterboden 

a) [Feinsand , g robsandig, m ittelsandig , schwach schluffig] 

b) Pflanzenreste, Wurzelreste 
2,50 

c) mitteld icht gelagert d) mäßig schwer zu 
bohren 

f) Auffül lung g) 

a) Feinsand ,  m ittelsandig, schluffig 

b) Schluffbänder 
4,40 

c) dicht gelagert d) schwer zu bohren 

f) g) 

a) Ton, schwach sandig 

b) 

6,00 
c) weich d) schwer zu bohren 

f) Geschiebemergel g) 

a) 

b) 

c) d) 

f) g) 

e) braun - hel lbraun 

h) [SU] 

e) grau 

h) SU* 

e) grau 

1 i) 0 

l i) ++ 

hl TL-TM l i) +-++ 

e) 

h) 1 i) 

NHN 5,5m 

3 

Bemerkungen 

Sonderprobe 
Wasserführung 
Bohrwerkzeuge 

Kernverlust 
Sonstiges 

Mu 

S 
Grundwasserspiegel 
1 .60m 

S 

G1  

Seite: 1 

Datum: 1 2.07.2019  

4 5 6 

Entnommene 
Proben 

Tiefe 

Art Nr 
in m 

(Unter· 
kante) 

B 04/1 0 ,80 

B 04/2 1 ,60 
B 04/3 2 ,50 

B 04/4 4,00 

B 04/5 6,00 



~ Sch ichtenverzeichn is 
für Bohrungen ohne durchgehende Gewinnung von gekernten Proben 

Projekt: Ökolog. Durchgängigkeit Palinger Bach/P2281 9-01 

Bohrung:  Kleinrammbohrung 1 9071 5BS05a 

1 

Bis 

... m 
unter 

Ansatz-
punkt 

0,30 

1 , 1 0  

1 ,20 

2 ,30 

2 

� Benennung der Bodenart 
und Beimengungen 

b) Ergänzende Bemerkungen 

e) Beschaffenheit d) Beschaffenheit 
nach Bohrgut nach Bohrvorgang 

f) Übliche g) Geologische 
Benennung Benennung 

a) [Feinsand , stark organisch, schluffig ,  m ittelsand ig] 

b) 

c) locker gelagert d) leicht zu bohren 

f) Auffül lung, g) 
Mutterboden 

e) Farbe 

h) 1 i) Kalk-
Gruppe gehalt 

e) dunkelbraun 

h) [OH-Htn 0 

a) [Feinsand, mittelsand ig, schluffig , schwach kiesig , schwach 
grobsandig] 

b) Ziegelbruch, Hindernis in 2,30 m 

c) mitteld icht gelagert d) mäßig schwer zu 
bohren 

f) Auffül lung g) 

a) [Torf] 

b) 

c) weich bis steif, mäßig d) mäßig schwer zu 
zersetzt bohren 

f)  Auffül lung g) 

e) braun 

h) SU l i) 

e) schwarz 

+-++ 

h) [HZ] 1 1) + 
a) [Feinsand , m ittelsand ig, schluffig, schwach kiesig, schwach 

grobsandig] 

b) Ziegelbruch, Hindernis in 2,30 m 

c) mitteld icht gelagert d) mäßig schwer zu e) braun 
bohren bis Abbruch 

f) Auffüllung g) h) SU l i) +-++ 

a) 

b) 

c) d) e) 

f) g) h) I i) 

NHN 7,7m 

3 

Bemerkungen 

Sonderprobe 
Wasserführung 
Bohrwerkzeuge 

Kernverlust 
Sonstiges 

Mu 

S 
A 

S+ 
OB 
A 

S+ 
OB 
A 

Seite: 1 

Datum: 1 5.07.2019 

4 5 6 

Entnommene 
Proben 

Tiefe 

Art Nr 
in m 

(Unter-
kante) 

B ( 5a/1 0,30 

B ( 5a/2 2,30 



~ Sch ichtenverzeichn is  
für Bohrungen ohne durchgehende Gewinnung von gekernten Proben 

Projekt: Ökolog. Durchgängigkeit Palinger Bach/P2281 9·01 

Bohrung:  Kleinrammbohrung 1 9071 5BS05b 

1 

Bis 

. . .  rn 
unter 

Ansatz· 
punkt 

0,30 

0,70 

1 ,60 

1 ,80 

3,80 

2 

a) Benennung der Bodenart 
und Beimengungen 

b) Ergänzende Bemerkungen 

c) Beschaffenheit d) Beschaffenheit 
nach Bohrgut nach Bohrvorgang 

f) Übliche g) Geologische 
Benennung Benennung 

a) [Feinsand, organisch, schluffig , m ittelsand ig] 

b) Wurzelreste 

c) locker gelagert d) le icht zu bohren 

f) Auffül lung , g) 
Mutterboden 

a) [Feinsand , m ittelsand ig, schluffig] 

b) 

c) mitteld icht gelagert d) mäßig schwer zu 
bohren 

f) Auffüllung g) 

e) Farbe 

h) I i) Kalk-
Gruppe gehalt 

e) dunkelbraun 

h) [OH] I i) 0 

e) braun 

h) [SU1 I i) 0 

a) [Mittelsand , stark feinsandig , schwach schluffig ,  schwach grobsandig] 

b) Ziegelbruch (0,70-0 ,80 m), Ziegelsplitter 

c) mitteld icht gelagert d) mäßig schwer zu e) grau 
bohren 

f) Auffüllung g) h) [SU] I i) 0 

a) [Torf] 

b) 

c) weich bis steif, mäßig d) mäßig schwer zu e) schwarz 
zersetzt bohren 

f) Auffüllung g) h) [HZ] I i) 0 

a) [Mittelsand , grobsandig, sch luffig , feinsand ig, schwach kiesig] 

b) Ziegelbruch, Torfbänder 

c) mitteldicht gelagert d) mäßig bis schwer zu e) dunkelgrau 
bohren 

f) Auffüllung g) h) [SU'] I i) 0 

N H N  5,7m 

3 

Bemerkungen 

Sonderprobe 
Wasserführung 
Bohrwerkzeuge 

Kernverlust 
Sonstiges 

Mu 

S 
Grundwasserspiegel 
0 .70m 

S 
A 

S+ 
OB 
A 

S+ 
OB 
A 

Seite: 1 

Datum: 1 5.07.2019 

4 5 6 

Entnommene 
Proben 

Tiefe 

Art Nr  
in  rn 

(Unter. 
kante) 

B ( �5b/1 0,30 

B ( 5b/2 0,70 

B ( 5b/3 1 ,60 

B ( 5b/4 3,00 
B ( 5b/5 3,80 



Schichtenverzeich n is ~ für Bohrungen ohne durchgehende Gewinnung von gekernten Proben 

Projekt: Ökolog. Durchgängigkeit Palinger Bach/P22819·01 

Bohrung:  Klein rammbohrung 1 9071 5BS05b 

1 2 

a) Benennung der Bodenart 
Bis und Beimengungen 

b) Ergänzende Bemerkungen 
. . .  m 

unter 
Ansatz· c) Beschaffenheit d) Beschaffenheit 
punkt nach Bohrgut nach Bohrvorgang 

f) Übliche g) Geologische 
Benennung Benennung 

a) Ton, schwach sandig bis sandig 

b) Schluffbänder 
4,00 

c) weich d) mäßig bis schwer zu 
bohren 

f) Geschiebemergel g) 

a) 

b) 

c) d) 

f) g) 

a) 

b) 

c) d) 

f) g) 

a) 

b) 

c) d) 

f) g) 

a) 

b) 

c) d) 

f) g) 

e) Farbe 

h) I i) Kalk-
Gruppe gehalt 

e) grau 

h) TL-TMI i) ++ 

e) 

h) l i) 

e) 

h) li) 

e) 

h) li) 

e) 

h)  1 i) 

NHN 5,7m 

3 

Bemerkungen 

Sonderprobe 
Wasserführung 
Bohrwerkzeuge 

Kernverlust 
Sonstiges 

G1 

Seite: 2 

Datum: 1 5.07.201 9  

4 5 6 

Entnommene 
Proben 

Tiefe 

Art Nr 
in m 

(Unter· 
kante) 

B ( 5b/6 4,00 



� Schichtenverzeichn is  
für Bohrungen ohne durchgehende Gewinnung von gekernten Proben 

Projekt: Ökolog, Durchgängigkeit Palinger Bach/P22819-01 

Bohrung:  Klein rammbohrung 1 9071 5B506 

1 

Bis 

. .  , m  
unter 

Ansatz-
punkt 

0,30 

2,00 

2, 1 5  

2,70 

2,90 

2 

a) Benennung der Bodenart 
und Beimengungen 

b) Ergänzende Bemerkungen 

e) Beschaffenheit d) Beschaffenheit 
nach Bohrgut nach Bohrvorgang 

f) Ü bliche g) Geologische 
Benennung Benennung 

a) [Feinsand, organisch, sChluffig , mittelsandig] 

b) Wurzelreste 

c) locker gelagert d) leicht zu bohren 

f) Auffül lung ,  g)  
Mutterboden 

e) Farbe 

h)  1 i) Kalk-
Gruppe gehalt 

e) dunkelbraun 

h) [OH] 1 i) 0 

a) [Feinsand , m ittelsandig, schwach organisch, schwach schluffig] 

b) Ziegelspl itter 

c) m itteld icht gelagert d) mäßig schwer zu e) hel lbraun -
bohren dunkelbraun 

f) Auffül lung g) h) [SU] 1 1) 0 
a) [Torf] 

b) 

c) weich bis steif, mäßig d) mäßig schwer zu e) schwarz 
zersetzt bohren 

f) Auffül lung g) h) [HZ] 1 i) 0 
a) [Mittelsand , schwach organisch, sChluffig, feinsand ig , schwach 

grobsandig] 

b) Torfbänder 

c) mitteld icht gelagert 

f) Auffül l ung 

a) [Torf] 

b) 

c) weich bis steif, mäßig 
zersetzt 

f) Auffü l l ung 

d) mäßig schwer zu 
bohren 

g) 

d) mäßig schwer zu 
bohren 

g) 

e) grau - dunkelgrau 

h} [SU'] 1 i) 0 

e) schwarz 

h) [HZ] 1 
i) 

0 

NHN 7,6m 

3 

Bemerkungen 

Sonderprobe 
Wasserführung 
Bohrwerkzeuge 

Kernverlust 
Sonstiges 

Mu 

S 

S+ 
OB 

S+ 
OB 
Grundwasserspiegel 
2.50m 
Grundwasserspiege l  
2.50m 

S+ 
OB 

Seite: 1 

Datum:  1 5,07,201 9 

4 5 6 

Entnommene 
Proben 

Tiefe 

Art Nr  
in m 

(Unter-
kante) 

B 06/1 0,30 

B 06/2 1 ,50 



� Schichtenverzeichn is 
für Bohrungen ohne durchgehende Gewinnung von gekernten Proben 

Projekt: Ökolog. Durchgängigkeit Palinger Bach/P2281 9-01 

Bohrung:  Klein rammbohrung 1 9071 5BS06 

1 2 

a) Benennung der Bodenart 
Bis und Beimengungen 

b) Ergänzende Bemerkungen 
... m 

unter 
Ansatz- e) Beschaffenheit d) Beschaffenheit 
punkt nach Bohrgut nach Bohrvorgang 

f) Übliche g) Geologische 
Benennung Benennung 

e) Farbe 

h) I i) Kalk-
Gruppe gehalt 

a) [Mittelsand, schwach organisch, schluffig , feinsandig, schwach 
grobsand ig] 

b) Torfbänder 
3,70 

c) mitteld icht gelagert d) mäßig schwer zu 
bohren 

f) Auffül lung g) 

a) Torf, schwach sandig 

b) Sandbänder, Pflanzenreste 
4, 1 0  

c) brei ig , schwach d) leicht zu bohren 
zersetzt 

f) g) 

a) Ton, schwach sand ig 

b) Sandband (4, 1 0-4,30), Schluffbänder 
6,00 

c) weich bis steif d) mäßig bis schwer zu 
bohren 

f) Geschiebemergel g) 

a) 

b) 

c) d) 

f) g) 

a) 

b) 

c) d) 

f) g) 

e) grau - dunkelgrau 

h) [SU·] 1 1) 0 

e) schwarz 

h) HN 

e) grau 

h) TM 

e) 

h)  

e) 

h) 

1 1) 0 

I i) ++ 

I i) 

1 i) 

NHN 7,6m 

3 

Bemerkungen 

Sonderprobe 
Wasserführung 
Bohrwerkzeuge 

Kernverlust 
Sonstiges 

S+ 
08 

0 

G1 

Seite: 2 

Datum: 1 5.07.201 9 

4 5 6 

Entnommene 
Proben 

Tiefe 

Art Nr  
in m 

(Unter-
kante) 

8 06/3 3,50 

8 06/4 4, 1 0  

8 06/5 6,00 



~ Schichtenverzeichn is  
für Bohrungen ohne durchgehende Gewinnung von gekernten Proben 

Projekt: Ökolog. Durchgängigkeit Palinger Bach/P2281 9-01 

Bohrung:  Kleinrammbohrung 1 90709B507 

1 

Bis 

. . .  m 
unter 

Ansatz-
punkt 

0,50 

1 ,00 

1 ,70 

2 ,70 

2,83 

2 

a) Benennung der Bodenart 
und Beimengungen 

b) Ergänzende Bemerkungen 

e) Beschaffenheit d) Beschaffenheit 
nach Bohrgut nach Bohrvorgang 

f) Übliche g) Geologische 
Benennung Benennung 

e) Farbe 

h) I i) Kalk-
Gruppe gehalt 

a) [Feinsand , schwach organisch, schluffig , m ittelsand ig] 

b) Wurzelreste 

c) locker gelagert d) leicht zu bohren e) dunkelbraun 

f) Auffül lung, g) h) [SU] I i) 0 
Mutterboden 

a) [Feinsand , schluffig , m ittelsand ig, schwach organisch] 

b) Tonbänder 

c) mitteldicht bis d icht d) mäßig bis schwer zu e) braun -
gelagert bohren dunkelbraun 

f) Auffül lung g) h) [SU] I i) 0 
a) [Ton, sandig] 

b) 

c) steif d) mäßig bis schwer zu e) braun 
bohren 

f) Auffül lung g) h) [TL] [ i) ++ 

a) [Ton, sand ig] 

b) Sandbänder 

c) weich d) mäßig schwer zu e) grau 
bohren 

f) Auffüllung g) h) [TL] [i) ++ 

a) [Mittelsand , grobsandig, schwach schluffig, schwach feinsandig] 

b) 

c) mitteld icht bis d icht 
gelagert 

f) Auffül lung 

d) mäßig bis schwer zu 
bohren 

g) 

e) grau 

h) [SU] I i) 0 

N H N  7,5m 

3 

Bemerkungen 

Sonderprobe 
Wasserführung 
Bohrwerkzeuge 

Kernverlust 
Sonstiges 

Mu 

S 

T 

T 
Grundwasserspiege l 
2 .20m 

S+ OB 

Seite: 1 

Datum: 09.07.201 9  

4 5 6 

Entnommene 
Proben 

Tiefe 

Art Nr 
in m 

(Unter-
kante) 

B 07/1 0,50 

B 07/2 1 ,00 

B 07/3 1 ,70 

B 07/4 2,70 



~ Schichtenverzeichn is  
für Bohrungen ohne durchgehende Gewinnung von gekernten Proben 

Projekt: Ökolog. Durchgängigkeit Palinger Bach/P2281 9-01 

Bohrung :  Klein rammbohrung 1 90709B507 

1 

Bis 

... m 
unter 

Ansatz-
punkt 

3,00 

3,43 

3,50 

3,60 

4,70 

2 

a) Benennung der Bodenart 
und Beimengungen 

b) Ergänzende Bemerkungen 

e) Beschaffenheit d) Beschaffenheit 
nach Bohrgut nach Bohrvorgang 

f) Übliche g) Geologische 
Benennung Benennung 

a) [Torf] 

b) 

c) weich bis steif, mäßig d) mäßig bis schwer zu 
zersetzt bohren 

f) Auffül lung g) 

e) Farbe 

hl I il Kalk· 
Gruppe gehalt 

e) schwarz 

h) [HZ] I il 0 

a) [Mittelsand ,  g robsand ig, schwach sChluffig , schwach feinsandig] 

b) 

c) mitteld icht bis d icht d) mäßig bis schwer zu 
gelagert bohren 

f) Auffül lung g) 

a) [Torf] 

b) 

c) weich bis steif, mäßig d) mäßig bis schwer zu 
zersetzt bohren 

f) Auffül lung g) 

e) grau 

h) [SU] I il 0 

e) schwarz 

h) [HZ] I il 0 

a) [Mittelsand , grobsandig, schwach schluffig , schwach feinsandig] 

b) 

c) mitteldicht bis d icht d) mäßig bis schwer zu e) grau 
gelagert bohren 

f) Auffül lung g) h) [SU] I il 0 

a) Torf, stark sand ig 

b) Sandbänder, Pflanzenreste 

c) weich, mäßig zersetzt d) mäßig schwer zu e) dunkelbraun 
bis stark zersetzt bohren 

f) g) h) HZ I il 0 

NHN 7,5m 

3 

Bemerkungen 

Sonderprobe 
Wasserführung 
Bohrwerkzeuge 

Kernverlust 
Sonstiges 

S+ 
OB 

S+ 
OB 

S+ 
OB 

S+ 
OB 

0 

Seite: 2 

Datum:  09.07.2019  

4 5 6 

Entnommene 
Proben 

Tiefe 

Art Nr  
in m 

(Unter-
kante) 

B 07/5 3,60 

B 07/6 4,70 



Schichtenverzeichn is  � für Bohrungen ohne durchgehende Gewinnung von gekernten Proben 

Projekt: Ökolog. Durchgängigkeit Palinger Bach/P2281 9-01 

Bohrung:  Kleinrammbohrung 1 90709B507 

1 2 

a) Benennung der Bodenart 
Bis und Beimengungen 

b) Ergänzende Bemerkungen 
... m 

unter 
Ansatz- e) Beschaffenheit d) Beschaffenheit 
punkt nach Bohrgut nach Bohrvorgang 

f) Übliche g) Geologische 
Benennung Benennung 

a) Ton, schwach sandig 

b) Sandband (4,70-4,90) 
6,00 

c) weich d) mäßig schwer zu 
bohren 

f) Geschiebemergel g) 

a) 

b) 

c) d) 

f) g) 

a) 

b) 

c) d) 

f) g) 

a) 

b) 

c) d) 

f) g) 

a) 

b) 

c) d) 

f) g) 

e) Farbe 

h) I i) Kalk-
Gruppe gehalt 

e) grau 

h) TL-TM 11) ++ 

e) 

h) 1il 

e) 

h) 11) 

e) 

h) PI 
e) 

h) 1 I) 

NHN 7,5m 

3 

Bemerkungen 

Sonderprobe 
Wasserführung 
Bohrwerkzeuge 

Kernverlust 
Sonstiges 

G 1  

Seite: 3 

Datum: 09.07.201 9  

4 5 6 

Entnommene 
Proben 

Tiefe 

Art Nr  
in m 

(Unter-
kante) 

B 07/7 6,00 



~ Schichtenverzeichn is  
,-

für Bohrungen ohne durchgehende Gewinnung von gekernten Proben 
---

Projekt: Ökolog. Durchgängigkeit Palinger Bach/P2281 9-01 

Bohrung:  Kleinrammbohrung 1 90709B508 

1 2 

� Benennung der Bodenart 
Bis und Beimengungen 

b) Ergänzende Bemerkungen 
.. . m 

unter 
Ansatz- e) Beschaffenheit d) Beschaffenheit 
punkt nach Bohrgut nach Bohrvorgang 

f) Übliche g) Geologische 
Benennung Benennung 

a) [Torf, sand ig] 

b) keine Grasnarbe, Wurzelreste 
0,50 

c) locker gelagert d) leicht zu bohren 

f) Auffül lung ,  g) 
Mutterboden 

e) Farbe 

h) 1 i) Kalk-
Gruppe gehalt 

e) dunkelbraun 

h) [HZ] 1 1) 0 
a) [Feinsand , sChluffig , m ittelsand ig, schwach organisch] 

b) Ziegelspl itter, Tonbänder 
1 ,80 

c) mitteld icht gelagert d) mäßig schwer zu e) braun -
bohren dunkelbraun 

f) Auffül lung g) h) [SU] 1 i) 0 

a) Torf, stark sand ig 

b) Sand band (3,05-3,25) 
3,50 

c) weich, stark zersetzt d) leicht bis mäßig e) schwarz 
schwer zu bohren 

f) g) h) HZ 1 i) 0 

a) Ton, schwach sandig 

b) 

4,00 
c) weich bis steif d) mäßig bis schwer zu e) grau 

bohren 
f) Geschiebemergel g) h) TM 1 i) ++ 

a) Ton, schwach sandig 

b) 

6,00 
c) weich d) mäßig bis schwer zu e) grau 

bohren 

f) Geschiebemergel g) h) TM 1 1) ++ 

NHN 7,3m 

3 

Bemerkungen 

Sonderprobe 
Wasserführung 
Bohrwerkzeuge 

Kernverlust 
Sonstiges 

=0 

S 

0 
Grundwasserspiegel 
2 .30m 

G 1  

G 1  

Seite: 1 

Datum: 09.07.201 9 

4 5 6 

Entnommene 
Proben 

Tiefe 

Art Nr  
in m 

(Unter-
kante) 

B 08/1 0,50 

B 08/2 1 ,80 

B 08/3 3,50 

B 08/4 4,00 

B 08/5 5,50 



~ Schichtenverzeichn is 
für Bohrungen ohne durchgehende Gewinnung von gekernten Proben 

Projekt: Ökolog. Durchgängigkeit Palinger Bach/P2281 9-01 

Bohrung : Kleinrammbohrung 1 907058509 

1 

Bis 

. . .  m 
unter 

Ansatz-
punkt 

0,70 

2 ,20 

2,80 

2,95 

3,00 

2 

a) Benennung der Bodenart 
und Beimengungen 

b) Ergänzende Bemerkungen 

e) Beschaffenheit d) Beschaffenheit 
nach Bohrgut nach Bohrvorgang 

f) Ü bliche g) Geologische 
Benennung Benennung 

a) [Feinsand , organisch, schluffig, mittelsand ig] 

b) Wurzelreste 

c) mitteld icht gelagert d) mäßig schwer zu 
bohren 

f) Auffü l lung, g) 
Mutterboden 

a) [Torf] 

b) Tonband (0,70-0,80), Pflanzenreste 

c) weich bis steif, mäßig d) leicht zu bohren 
zersetzt 

f) Auffül lung g) 

e) Farbe 

h) I i) Kalk-
Gruppe gehalt 

e) dunkelbraun 

h) [OH] I i) 0 

e) dunkelbraun -
schwarz 

h) [HZ] I i) 0 

a) [Mittelsand , feinsandig, schwach grobsand ig, schwach schluffig] 

b) Muschelreste, Mineralölgeruch (3,50-4,50) 

c) d icht gelagert d) mäßig bis schwer zu e) grau 
bohren 

f) Auffül lung g) h) [SU] I i) 0 

a) [Torf] 

b) 

c) weich bis steif, mäßig d) mäßig bis schwer zu e) schwarz 
zersetzt bohren 

f) Auffül lung g) h) [HZ] I i) 0 

a) [Mittelsand , feinsand ig, schwach grobsandig , schwach schluffig] 

b) Muschelreste 

c) d icht gelagert d) mäßig bis schwer zu e) grau 
bohren 

f) Auffül lung g) h) [SU] I i) 0 

NHN 7,7m 

3 

Bemerkungen 

Sonderprobe 
Wasserführung 
Bohrwerkzeuge 

Kernverlust 
Sonstiges 

Mu 

0 
Grundwasserspiegel 
1 .20m 

S+ 
OB 

S+ 
OB 

S+ 
OB 

Seite : 1 

Datum: 05.07.201 9  

4 5 6 

Entnommene 
Proben 

Tiefe 

Art Nr 
in m 

(Unter-
kante) 

B 09/1 0,70 

B 09/2 2 ,00 



~ Schichtenverzeichnis 
für Bohrungen ohne durchgehende Gewinnung von gekernten Proben 

Projekt: Ökolog. Durchgängigkeit Palinger Bach/P2281 9-01 

Bohrung:  Kleinrammbohrung 1 90705B509 

1 2 

a) Benennung der Bodenart 
Bis und Beimengungen 

b) Ergänzende Bemerkungen 
... m 

unter 
Ansatz- e) Beschaffenheit d) Beschaffenheit 
punkt nach Bohrgut nach Bohrvorgang 

f) Übliche g) Geologische 
Benennung Benennung 

a) [Torf] 

b) 

3, 1 0  

c) weich bis steif, mäßig d) mäßig bis schwer zu 
zersetzt bohren 

f) Auffül lung g) 

e) Farbe 

h) 1 i) Kalk-
Gruppe gehalt 

e) schwarz 

h) [HZ] 1 i) 0 

a) [Mittelsand ,  feinsand ig, schwach grobsand ig, schwach schluffig] 

b) Muschelreste, Mineralölgeruch (3,50-4,50) 

4 ,50 

c) dicht gelagert d) mäßig bis schwer zu 
bohren 

f) Auffüllung g) 

a) Ton, sChluffig, schwach sandig 

b) 

5,50 

c) breiig d) mäßig schwer zu 
bohren 

f) Geschiebemergel g) 

a) Feinsand , schwach schluffig 

b) 

6,00 

c) dicht gelagert d) schwer zu bohren 

f) g) 

a) 

b) 

c) d) 

f) g) 

e) grau 

h) [SU] 1 1) 0 

e) grau 

hl TL-TM 1 i) 
+ 

e) grau 

h) SU 

e) 

h) 

1 i) +-++ 

1 i) 

NHN 7,7m 

3 

Bemerkungen 

Sonderprobe 
Wasserführung 
Bohrwerkzeuge 

Kernverlust 
Sonstiges 

S+ 
08 

S+ 
08 

G2 

S 

Seite: 2 

Datum: 05.07.201 9 

4 5 6 

Entnommene 
Proben 

Tiefe 

Art Nr 
in m 

(Unter-
kante) 

8 09/3 3,50 
8 09/4 4,50 

8 09/5 5,50 

8 09/6 6,00 



� Sch ichtenverzeich n is 
für Bohrungen ohne durchgehende Gewinnung von gekernten Proben 

Projekt: Ökolog. Durchgängigkeit Palinger Bach/P22819-01 

Bohrung:  Kleinrammbohrung 1 90708B51 0 

1 

Bis 

. . .  m 
unter 

Ansatz-
punkt 

0,70 

0,80 

2,55 

3,40 

5 ,00 

2 

a) Benennung der Bodenart 
und Beimengungen 

b) Ergänzende Bemerkungen 

e) Beschaffenheit d) Beschaffenheit 
nach Bohrgut nach Bohrvorgang 

f) Übliche g) Geologische 
Benennung Benennung 

a) [Feinsand , stark organisch, schluffig ,  m ittelsandig] 

b) Wurzelreste 

c) locker gelagert d) leicht zu bohren 

f) Auffül lung ,  g) 
Mutterboden 

a) [Torf] 

b) 

c) weich, mäßig zersetzt d) leicht zu bohren 

f) Auffül lung g) 

e) Farbe 

h) I i) Kalk-
Gruppe gehalt 

e) dunkelbraun 

h) lOH-Hf) 0 

e) schwarz 

h) [HZ] I i) 0 

a) [Mittelsand , grobsandig, schwach schluffig, schwach feinsand ig] 

b) Pflanzenreste, dünne Torfbänder 

c) mitteld icht gelagert d) mäßig schwer zu e) braun - grau 
bohren 

f) Auffül lung g) h) [SU] I i) 0 

a) Ton, schwach sandig 

b) 

c) weich bis steif d) mäßig schwer zu e) grau 
bohren 

f) Geschiebemergel g) h) TL-TM I i) ++ 

a) Mittelsand , grobsand ig, feinsand ig, schwach schluffig 

b) 

c) d icht gelagert d) schwer zu bohren e) grau 

f) g) h) SU I i ) + 

N H N  8,4m 

3 

Bemerkungen 

Sonderprobe 
Wasserführung 
Bohrwerkzeuge 

Kernverlust 
Sonstiges 

Mu 

S+ 
08 

S+ 
08 
Grundwasserspiegel  
angestiegen bis 
1 . 1 5m 
G rundwasserspiegel  
1 .80m 

G 1  

S 

Seite: 1 

Datum: 08.07.201 9  

4 5 6 

Entnommene 
Proben 

Tiefe 

Art Nr 
in m 

(Unter-
kante) 

8 1 0/1 0,80 

8 1 0/2 2,50 

8 1 0/3 3,40 

8 1 0/4 5,00 



� Schichtenve rzeichn is  
für Bohrungen ohne durchgehende Gewinnung von gekernten Proben 

Projekt: Ökolog. Durchgängigkeit Palinger Bach/P22819-01 

Bohrung:  Klein rammbohrung 1 90708B51 0 

1 2 

� Benennung der Bodenart 
Bis und Beimengungen 

b) Ergänzende Bemerkungen 
. . .  m 

unter 
Ansatz- e) Beschaffenheit d) Beschaffenheit 
punkt nach Bohrgut nach Bohrvorgang 

f) Übliche g) Geologische 
Benennung Benennung 

a) Feinsand, stark schluffig, mittelsandig 

e) Farbe 

h) 1 i) Kalk-
Gruppe gehalt 

b) Tonbänder, Tonband (5,00-5 , 1 5), Tonband (5,70-5,80) 

6,00 

c) dicht gelagert d) schwer zu bohren e) grau 

f) g) h) SU* 1 I) ++ 

a) 

b) 

c) d) e) 

f) g) h)  1 I) 
a) 

b) 

c) d) e) 

f) g) h) 1 1) 
a) 

b) 

c) d) e) 

f) g) h) 1 1) 
a) 

b) 

c) d) e) 

f) g) h) 1 1 ) 

NHN 8,4m 

3 

Bemerkungen 

Sonderprobe 
Wasserführung 
Bohrwerkzeuge 

Kernverlust 
Sonstiges 

S 

Seite: 2 

Datum: 08.07.201 9  

4 5 6 

E ntnommene 
Proben 

Tiefe 

Art Nr  
in m 

(Unter-
kante) 

B 1 0/5 6,00 



� Sch ichtenverzeichnis 
-- für Bohrungen ohne durchgehende Gewinnung von gekernten Proben 

Projekt: Ökolog. Durchgängigkeit Palinger Bach/P2281 9-01 

Bohrung:  K leinrammbohrung 1 90708B51 1 

1 

Bis 

.. . m 
unter 

Ansatz-
punkt 

1 ,20 

1 ,80 

1 ,90 

3, 1 0  

3,90 

2 

a) Benennung der Bodenart 
und Beimengungen 

b) Ergänzende Bemerkungen 

e) Beschaffenheit d) Beschaffenheit 
nach Bohrgut nach Bohrvorgang 

f) Übliche g) Geologische 
Benennung Benennung 

a) [Feinsand, stark organisch, schluffig, mittelsandig] 

b) Wurzel reste 

c) locker bis mitteld icht d) leicht bis mäßig 
gelagert schwer zu bohren 

f) Auffül lung, g) 
Mutterboden 

e) Farbe 

h) I i) Kalk-
Gruppe gehalt 

e) dunkelbraun 

h) lOH-Hf) 0 

a) [Mittelsand , grobsandig, schwach schluffig ,  schwach feinsandig] 

b) Torfbänder 

c) d icht gelagert d) schwer zu bohren e) hel lbraun - grau 

f) Auffül lung g) h) [SU] I i) + 

a) [Torf] 

b) 

c) weich bis steif, mäßig d) schwer zu bohren e) schwarz 
zersetzt 

f) Auffül lung g) h) [HZ] 1 1) + 

a) [Mittelsand , grobsandig, schwach schluffig ,  schwach feinsand ig] 

b) 

c) d icht gelagert d) schwer zu bohren e) hellbraun - grau 

f) Auffül lung g) h) [SU] 1 i) + 

a) Ton, stark sand ig, sandig 

b) Kalkstücke, Sand bänder, Mineralölgeruch (3, 1 0-3,90) 

c) steif d) schwer zu bohren e) grau 

f) Geschiebemergel g) h) TL 1 i) ++ 

NHN 1 0m 

3 

Bemerkungen 

Sonderprobe 
Wasserführung 
Bohrwerkzeuge 

Kernverlust 
Sonstiges 

Mu 

S+ 
08 
Grundwasserspiegel 
angestiegen bis 
1 .60m 

S+ 
08 

S 
Grundwasserspiegel  
1 .95m 

G1 

Seite: 1 

Datum: 08.07.2019 

4 5 6 

Entnommene 
Proben 

Tiefe 

Art Nr 
in m 

(Unter-
kante) 

8 1 1 /1 1 ,00 

8 1 1 /2 2,00 
8 1 1 /3 3,00 

8 1 1 /4 3,90 



Sch ichtenverzeichnis � ---
für Bohrungen ohne durchgehende Gewinnung von gekernten Proben 

Projekt: Ökolog. Durchgängigkeit Palinger Bach/P2281 9-01 

Bohrung:  Kleinrammbohrung 1 90708B51 1 

1 2 

a) Benennung der Bodenart 
Bis und Beimengungen 

b) Ergänzende Bemerkungen 
... m 

unter 
Ansatz- e) Beschaffenheit d) Beschaffenheit 

punkt nach Bohrgut nach Bohrvorgang 

f) Übliche g) Geologische 
Benennung Benennung 

a) Feinsand , schluffig, mittelsand ig 

e) Farbe 

h) I i) Kalk-
Gruppe gehalt 

b) Tonband (4,50-4,70), Tonband (4,90-5, 1 0) ,  Tonband (5,40-5,50) 

6,00 

c) dicht gelagert d) schwer zu bohren e) grau 

f) g) h) SU* I i) ++ 

a) 

b) 

c) d) e) 

f) g) h) I i) 
a) 

b) 

c) d) e) 

f) g) h) I i) 
a) 

b) 

c) d) e) 

f) g) h) I i) 
a) 

b) 

c) d) e) 

f) g) h) I i) 

NHN 1 0m 

3 

Bemerkungen 

Sonderprobe 
Wasserführung 
Bohrwerkzeuge 

Kernverlust 
Sonstiges 

S 

Seite: 2 

Datum: 08.07.2019 

4 5 6 

Entnommene 
Proben 

Tiefe 

Art Nr 
in m 

(Unter-
kante) 

B 1 1 /5 5,40 



� Schichtenverzeich n is 
für Bohrungen ohne durchgehende Gewinnung von gekernten Proben 

Projekt: Ökolog. Durchgängigkeit Pal inger Bach/P2281 9-01 

Bohrung:  Kleinrammbohrung 1 9071 0B51 2 

1 2 

a) Benennung der Bodenart 
Bis und Beimengungen 

b) Ergänzende Bemerkungen 
. . .  m 

unter 
Ansatz- e) Beschaffenheit d) Beschaffenheit 

punkt nach Bohrgut nach Bohrvorgang 

f) Übliche g) Geologische 
Benennung Benennung 

a) [Feinsand, organisch, schluffig, mittelsandig] 

b) Wurzelreste 

0,60 

c) mitteldicht gelagert d) mäßig schwer zu 
bohren 

f) Auffül lung ,  g) 
Mutterboden 

e) Farbe 

h) 1 
I) 

Kalk· 
Gruppe gehalt 

e) dunkelbraun h) [OH] 11) 0 

a) [Mittelsand , feinsandig, schwach grobsand ig, schwach schluffig] 

b) Wurzelreste 

2,50 

c) dicht gelagert d) schwer zu bohren e) hellbraun - grau 

f) Auffül lung g) h) [SU] 1 I) 0 

a) Ton, schluffig, schwach sandig 

b) Sand bänder, Schluffbänder 

4,30 

c) weich d) schwer zu bohren e) grau 

f) Geschiebemergel g) h) TM 1 1) ++ 

a) Ton, schwach sandig 

b) 

6,00 

c) weich d) schwer zu bohren e) grau 

f) Geschiebemergel g) h) TM 1 I) ++ 

a) 

b) 

c) d) e) 

f) g) h) 11) 

NHN 1 1 ,3m 

3 

Bemerkungen 

Sonderprobe 
Wasserführung 
Bohrwerkzeuge 

Kernverlust 
Sonstiges 

Mu 

S 
Grundwasserspiegel 
1 .00m 

G 1  

G1  

Seite: 1 

Datum: 1 0.07.201 9  

4 5 6 

Entnommene 
Proben 

Tiefe 

Art Nr 
in m 

(Unter-
kante) 

B 1 2/1 0,60 

B 1 2/2 1 ,50 
B 1 2/3 2,50 

B 1 2/4 4,00 

B 1 2/5 6,00 



~ Schichtenverzeichn is  
für Bohrungen ohne durchgehende Gewinnung von gekernten Proben 

Projekt: Ökolog. Durchgängigkeit Palinger Bach/P2281 9-01 

Bohrung:  Kleinrammbohrung 1 9071 2B51 3 

1 

Bis 

... m 
unter 

Ansatz-
punkt 

0,40 

1 ,00 

2,20 

2 ,40 

2 ,50 

2 

a) Benennung der Bodenart 
und Beimengungen 

b) Ergänzende Bemerkungen 

e) Beschaffenheit d) Beschaffenheit 
nach Bohrgut nach Bohrvorgang 

f) Übliche g) Geologische 
Benennung Benennung 

a) [Feinsand , organisch, schluffig, m ittelsandig] 

b) Wurzelreste 

c) locker gelagert d) leicht zu bohren 

f) Auffüllung, g) 
Mutterboden 

a) [Feinsand, organisch, schluffig ,  m ittelsandig] 

b) 

c) mitteld icht gelagert d) mäßig schwer zu 
bohren 

f) Auffül lung g) 

e) Farbe 

hl I il Kalk-
Gruppe gehalt 

e) dunkelbraun 

h) [OH] I il 0 

e) dunkelbraun 

h) [SU1 I il 0 

a) [Mittelsand , stark feinsandig, organisch, sChluffig, schwach grobsand ig] 

b) Torfbänder 

c) locker bis mitteldicht d) leicht bis mäßig e) dunkelbraun -
gelagert schwer zu bohren hel lbraun 

f) Auffül lung g) h) [SU'] I il 0 

a) [Torf] 

b) 

c) weich, mäßig zersetzt d) leicht bis mäßig e) schwarz 
schwer zu bohren 

f) Auffül lung g) h) [HZ] I il 0 

a) [Mittelsand , stark feinsandig, organisch, sChluffig, schwach grobsandig] 

b) Torfbänder 

c) locker bis mitteldicht d) leicht bis mäßig e) dunkelbraun -
gelagert schwer zu bohren hel lbraun 

f) Auffül lung g) h) [SU'] I il 0 

NHN 1 4,3m 

3 

Bemerkungen 

Sonderprobe 
Wasserführung 
Bohrwerkzeuge 

Kernverlust 
Sonstiges 

Mu 

S 

S+ 
08 
Grundwasserspiegel 
1 .50m 

S+ 
08 

S+ 
08 

Seite : 1 

Datum: 12 .07.2019  

4 5 6 

E ntnommene 
Proben 

Tiefe 

Art Nr  
in m 

(Unter-
kante) 

8 1 3/1 0,40 

8 1 3/2 1 ,00 

8 1 3/3 2,50 



Sch ichtenverzeichn is  � --
für Bohrungen ohne durchgehende Gewinnung von gekernten Proben 

Projekt: Ökolog. Durchgängigkeit Palinger Bach/P22819-01 

Bohrung:  Kleinrammbohrung 1 9071 2B51 3 

1 2 

a) Benennung der Bodenart 
Bis und Beimengungen 

b) Ergänzende Bemerkungen 
. . .  rn 

unter 
Ansatz- e) Beschaffenheit d) Beschaffenheit 

punkt nach Bohrgut nach Bohrvorgang 

f) Übliche g) Geologische 
Benennung Benennung 

a) Ton, schwach sandig bis sandig 

e) Farbe 

hl I il Kalk-
Gruppe gehalt 

b) Sand bänder, Sandband (2,70-2,75), Sandband (3,45-3,65) 

4,90 

c) breiig d) mäßig bis schwer zu e) braun 
bohren 

f) Geschiebemergel g) hl TL-TM I il ++ 

a) Ton,  schwach sandig 

b) Schluffbänder 

6,00 

c) weich d) mäßig bis schwer zu e) grau 
bohren 

f) Geschiebemergel g) h) TM I il ++ 

a) 

b) 

c) d) e) 

f) g) h) I il 
a) 

b) 

c) d) e) 

f) g) h) I il 
a) 

b) 

c) d)  e )  

f) g) h) I il 

NHN 1 4,3m 

3 

Bemerkungen 

Sonderprobe 
Wasserführung 
Bohrwerkzeuge 

Kernverlust 
Sonstiges 

G2 

G 1  

Seite: 2 

Datum: 12 .07.2019 

4 5 6 

Entnommene 
Proben 

Tiefe 

Art Nr  
in m 

(Unter-
kante) 

B 1 3/4 3,40 
B 1 3/5 4,90 

B 1 3/6 6,00 



� Schichtenverzeich n is 
für Bohrungen ohne durchgehende Gewinnung von gekernten Proben 

Projekt: Ökolog. Durchgängigkeit Palinger Bach/P2281 9-01 

Bohrung:  Kleinrammbohrung 1 9071 OB51 4 

1 2 

a) Benennung der Bodenart 
Bis und Beimengungen 

b) Ergänzende Bemerkungen 
.. . m 

unter 
Ansatz- e) Beschaffenheit d) Beschaffenheit 

punkt nach Bohrgut nach Bohrvorgang 

f) Übliche g) Geologische 
Benennung Benennung 

a) [Feinsand , organisch, m ittelsandig, schluffig] 

b) Wurzelreste, Bauschutt 

0,40 

c) locker gelagert d) leicht zu bohren 

f) Auffüllung, g) 
Mutterboden 

a) [Mittelsand , feinsandig, schwach schluffig] 

b) Kohlereste 

1 ,30 

c) d icht gelagert d) schwer zu bohren 

f) Auffüllung g) 

a) Ton, sandig bis stark sand ig, schwach kiesig 

b) 

2,20 

c) steif d) mäßig schwer zu 
bohren 

f) Geschiebemergel g) 

a) Ton, schwach sandig 

b) Sand band (2,70-2,80) 

3,00 

c) steif bis halbfest d) schwer zu bohren 

f) Geschiebemergel g) 

a) Feinsand , stark m ittelsandig,  schwach schluffig 

e) Farbe 

h) 1 i) Kalk· 
Gruppe gehalt 

e) dunkelbraun 

h) [OH] 1 1) 0 

e) braun - hellbraun 

h) [SU] 1 i) + 

e) braun - grau 

h) ST-.Tt) ++ 

e) grau 

h) TL·TM 1 il 
++ 

b) Tonband (3,85-3,90), Tonband (4,00-4, 1 0) ,  Tonbänder 

4,80 

c) dicht gelagert d) schwer zu bohren e) braun - grau 

f) g) h) SU 1 i) ++ 

N H N  14 , 1m 

3 

Bemerkungen 

Sonderprobe 
Wasserführung 
Bohrwerkzeuge 

Kernverlust 
Sonstiges 

Mu 
A 

S 

G3 

G 1  

S 
Grundwasserspiegel 
3.70m 

Seite: 1 

Datum: 1 0.07.2019 

4 5 6 

Entnommene 
Proben 

Tiefe 

Art Nr 
in m 

(Unter-
kante) 

B 1 4/1 0,40 

B 1 4/2 1 ,30 

B 1 4/3 2,20 

B 1 4/4 3,00 

B 1 4/5 4,80 



Schichtenverzeichn is  � ---. 
für Bohrungen ohne durchgehende Gewinnung von gekernten Proben 

Projekt: Ökolog. Durchgängigkeit Palinger Bach/P2281 9·01 

Bohrung:  Kleinrammbohrung 1 9071 0B51 4 

1 2 

a) Benennung der Bodenart 
Bis und Beimengungen 

b) Ergänzende Bemerkungen 
... m 

unter 
Ansatz· c) Beschaffenheit d) Beschaffenheit 

punkt nach Bohrgut nach Bohrvorgang 

f) Übliche g) Geologische 
Benennung Benennung 

a) Ton, schwach sandig bis sandig 

b) 

5,00 

c) weich d) schwer zu bohren bis 
Abbruch 

f) Geschiebemergel g) 

a) 

b) 

c) d) 

f) g) 

a) 

b) 

c) d) 

f) g) 

a) 

b) 

c) d) 

f) g) 

a) 

b) 

c) d) 

f) g) 

e) Farbe 

hl I il Kalk-
Gruppe gehalt 

e) grau 

h) TL-TM I il 

e) 

h) I il 

e) 

h) I il 

e) 

h) I il 

e) 

h) I il 

++ 

NHN 1 4, 1 m  

3 

Bemerkungen 

Sonderprobe 
Wasserführung 
Bohrwerkzeuge 

Kernverlust 
Sonstiges 

G1  

Seite: 2 

Datum: 1 0.07.201 9  

4 5 6 

Entnommene 
Proben 

Tiefe 

Art Nr 
in m 

(Unter· 
kante) 

B 1 4/6 5,00 



� Sch ichtenverzeichn is 
-� für Bohrungen ohne durchgehende Gewinnung von gekernten Proben 

Projekt: Ökolog. Durchgängigkeit Palinger Bach/P2281 9-01 

Bohrung:  Kleinrammbohrung 1 9071 1 851 5 

1 2 

a) Benennung der Bodenart 
Bis und Beimengungen 

b) Ergänzende Bemerkungen 
... m 

unter 
Ansatz- e) Beschaffenheit d) Beschaffenheit 

punkt nach Bohrgut nach Bohrvorgang 

f) Ü bliche g) Geologische 
Benennung Benennung 

a) [Feinsand, organisch, m ittelsand ig, schluffig] 

b) Wurzelreste 

0 ,60 

c) m itteldicht gelagert d) mäßig schwer zu 
bohren 

f) Auffül lung, g) 
Mutterboden 

e) Farbe 

hl I il Kalk-
Gruppe gehalt 

e) dunkelbraun 

h) [SU] I il 0 

a) [Mittelsand , feinsandig, schwach grobsandig,  schwach schluffig] 

b) Fül lsand? 

2 ,30 

c) d icht gelagert d) schwer zu bohren e) hellbraun 

f) Auffül lung g) h) [SU] I il 0 

a) Ton, schwach sandig 

b) 

3,80 

c) steif d) schwer zu bohren e) grau 

f) Geschiebemergel g) h) TM I il ++ 

a) Ton, schwach sand ig 

b) 

6,00 

c) weich d) schwer zu bohren e) grau 

f) Geschiebemergel g) h) TM I il ++ 

a) 

b) 

c) d) e) 

f) g) h) I il 

NHN 1 5m 

3 

Bemerkungen 

Sonderprobe 
Wasserführung 
Bohrwerkzeuge 

Kernverlust 
Sonstiges 

Mu 

S 

G1  

G1  
Grundwasserspiegel 
4.50m 

Seite : 1 

Datum: 1 1 .07.201 9  

4 5 6 

E ntnommene 
Proben 

Tiefe 

Art Nr  
in m 

(Unter-
kante) 

B 1 5/1 0,60 

B 1 5/2 1 ,50 
B 1 5/3 2,30 

B 1 5/4 3,50 

B 1 5/5 5,50 



� Schichtenverzeichnis 
---.. für Bohrungen ohne durchgehende Gewinnung von gekernten Proben 

Projekt: Ökolog. Durchgängigkeit Palinger Bach/P22819-01 

Bohrung:  Kleinrammbohrung 1 9071 1 B51 6  

1 2 

� Benennung der Bodenart 
Bis und Beimengungen 

b) Ergänzende Bemerkungen 
... m 

unter 
Ansatz- e) Beschaffenheit d) Beschaffenheit 

punkt nach Bohrgut nach Bohrvorgang 

f) Übliche g) Geologische 
Benennung Benennung 

a) [Feinsand , organisch, mittelsand ig, schluffig] 

b) Wurzelreste 

0,50 

c) locker bis mitteldicht d) leicht bis mäßig 
gelagert schwer zu bohren 

f) Auffül lung ,  g) 
Mutterboden 

a) [Mittelsand , feinsand ig, schwach schluffig] 

b) Pflanzenreste 

2 ,30 

c) dicht gelagert d) schwer zu bohren 

f) Auffül lung g) 

a) Ton, schwach sandig 

b) Kreidespl itter 

4, 1 0  

c) steif d) schwer zu bohren 

f) Geschiebemergel g) 

a) Ton, schwach sandig 

e) Farbe 

h) 1 i) Kalk-
Gruppe gehalt 

e) dunkelbraun h} [OH] I il 0 

e) braun - hellbraun 

h) [SU] I i) 0 

e) grau 

h) TM I il ++ 

b) Sand band (4, 1 0-4,20), Sandband (4,50-4,70), Sandband (5,00-5 , 1 0), 

6,00 Sandband (5,40-5,60) 

c) weich d) schwer zu bohren e) grau 

f) Geschiebemergel g) h) TM 1 1) ++ 

a) 

b) 

c) d) e) 

f) g) h) I il 

NHN 1 4,8m 

3 

Bemerkungen 

Sonderprobe 
Wasserführung 
Bohrwerkzeuge 

Kernverlust 
Sonstiges 

Mu 

S 

G1 
Grundwasserspiegel 
3.80m 

G1  

Seite: 1 

Datum: 1 1 .07.2019 

4 5 6 

Entnommene 
Proben 

Tiefe 

Art N r  
in m 

(Unter-
kante) 

B 1 6/1 0,50 

B 1 6/2 2,00 

B 1 6/3 3,00 
B 1 6/4 4, 1 0  

B 1 6/5 6,00 



~ Schichtenverzeichnis 
für Bohrungen ohne durchgehende Gewinnung von gekernten Proben 

Projekt: Ökolog. Durchgängigkeit Palinger Bach/P2281 9·01 

Bohrung:  Kleinrammbohrung 1 9071 1 B51 7 

1 

Bis 

... m 
unter 

Ansatz· 
punkt 

0,30 

1 ,70 

3,50 

4,60 

6,00 

2 

a) Benennung der Bodenart 
und Beimengungen 

b) Ergänzende Bemerkungen 

c) Beschaffenheit d) Beschaffenheit 
nach Bohrgut nach Bohrvorgang 

f) Übliche g) Geologische 
Benennung Benennung 

a) [Feinsand , organisch, mittelsandig, schluffig] 

b) Wurzelreste, 8auschutt 

c) locker gelagert d) leicht zu bohren 

f) Auffül lung, g) 
Mutterboden 

e) Farbe 

h) 1 i) Kalk· 
Gruppe gehalt 

e) dunkelbraun 

h) rOH] 1 i) 0 

a) [Mittelsand , schluffig, kiesig, grobsand ig, feinsandig] 

b) viel 8auschutt 

c) locker gelagert d) leicht zu bohren e) braun - weiß 

f)  Auffül lung g) h) [SU1 1 1) ++ 

a) [Torf] 

b) Sand band (3,00-3,20) 

c) weich, stark zersetzt d) leicht zu bohren e) schwarz 

f) Auffül lung g) h) [HZ] 1 i) 0 

a) [Mittelsand , feinsandig, schwach grobsand ig, schwach schluffig] 

b) Torfbänder 

c) d icht gelagert d) schwer zu bohren e) grau 

f) Auffül lung g) h) [SU] 1 i) 0 

a) Ton, sandig bis stark sandig 

b) viele Sand bänder, Sandband (4,80-5,00), Sandband (5,40-5,60) 

c) weich d) mäßig bis schwer zu e) grau 
bohren 

f) Geschiebemergel g) h) sr-.rLI i) ++ 

NHN 1 4,4m 

3 

Bemerkungen 

Sonderprobe 
Wasserführung 
Bohrwerkzeuge 

Kernverlust 
Sonstiges 

Mu 
A 

S 
A 
Grundwasserspiegel 
1 .70m 

0 

S+ 
08 

G3 

Seite: 1 

Datum:  1 1 .07.2019 

4 5 6 

Entnommene 
Proben 

Tiefe 

Art Nr  
in m 

(Unter· 
kante) 

8 1 7/1 0,30 

8 1 7/2 1 ,50 

8 1 7/3 3,50 

8 1 7/4 4,50 

8 1 7/5 6,00 



~ Schichtenverzeichnis 
für Bohrungen ohne durchgehende Gewinnung von gekernten Proben 

Projekt: Ökolog. Durchgängigkeit Palinger Bach/P22819-01 

Bohrung : Kleinrammbohrung 1 9071 0B51 8 

1 

Bis 

. . .  m 
unter 

Ansatz-
punkt 

0,80 

1 ,70 

4,00 

2 

a) Benennung der Bodenart 
und Beimengungen 

b) Ergänzende Bemerkungen 

e) Beschaffenheit 
nach Bohrgut 

f) Übliche 
Benennung 

a) Torf, tonig 

d) Beschaffenheit 
nach Bohrvorgang 

g) Geologische 
Benennung 

b) Pflanzenreste, Wurzelreste 

c) brei ig, schwach d) leicht zu bohren 
zersetzt 

f) g) 

a) [Mittelsand , feinsand ig, schwach schluffig] 

b) 

c) mitteld icht bis d icht d) mäßig b is schwer zu 
gelagert bohren 

f) Auffül lung g) 

a) Ton, schwach sandig 

b) Sand band (3,40-3,50); Abbruch nach Hindernis 

c) steif d) schwer zu bohren bis 
Abbruch 

f) Geschiebemergel g) 

a) 

b) 

c) d) 

f) g) 

a) 

b) 

c) d) 

f) g) 

e) Farbe 

h) I i) Kalk-
Gruppe gehalt 

e) dunkelbraun 

h) HN 

e) grau 

h) [SU] 

e) grau 

1 1) 0 

1 i) 0 

h) TL-TM 1 i) ++ 

e) 

h)  I i) 

e) 

h) 1 i) 

NHN 1 3,2m 

3 

Bemerkungen 

Sonderprobe 
Wasserführung 
Bohrwerkzeuge 

Kernverlust 
Sonstiges 

0 
Grundwasserspiegel 
0.45m 

S 

G1  

Seite: 1 

Datum :  10 .07.201 9 

4 5 6 

Entnommene 
Proben 

Tiefe 

Art Nr 
in m 

(Unter-
kante) 

B 1 8/1 0,80 

B 1 8/2 1 ,70 

B 1 8/3 3,00 
B 1 8/4 4,00 



� Schichtenverzeich n i s  
für Bohrungen ohne durchgehende Gewinnung von gekernten Proben 

Projekt: Ökolog. Durchgängigkeit Palinger Bach/P22819·01 

Bohrung:  Kleinrammbohrung 1 9071 1 B51 9 

1 

Bis 

. . .  m 
unter 

Ansatz· 
punkt 

1 ,40 

2,70 

4,90 

5,20 

6,00 

2 

� Benennung der Bodenart 
und Beimengungen 

b) Ergänzende Bemerkungen 

c) Beschaffenheit d) Beschaffenheit 
nach Bohrgut nach Bohrvorgang 

f) Übliche g) Geologische 
Benennung Benennung 

e) Farbe 

h) 1 i) Kalk-
Gruppe gehalt 

a) [Feinsand, schwach organisch, mittelsandig, schluffig] 

b) Wurzelreste 

c) mitteld icht gelagert 

f) Auffüllung, 
Mutterboden 

a) [Torf, stark sandig] 

b) Holzreste 

c) steif bis mitteldicht 
gelagert bis stark 

f) Auffül lung 

d) mäßig schwer zu 
bohren 

g) 

d) mäßig schwer zu 
bohren 

g) 

e) dunkelbraun 

h) [SU·] 1 1) 0 

e) dunkelbraun 

h) [HZ] 1 i) 0 

a) [Mittelsand , grobsand ig, feinsandig, schwach schluffig] 

b) Pflanzenreste 

c) dicht gelagert 

f) Auffül lung 

a) Torf 

b) 

c) weich bis steif, mäßig 
zersetzt 

f) 

d) schwer zu bohren 

g) 

d) schwer zu bohren 

g) 

a) Feinsand, stark schluffig, schwach mittelsand ig 

b) Schluffbänder, Torfbänder 

c) d icht gelagert d) schwer zu bohren 

f) g) 

e) grau 

h) [SU] 1 i) ++ 

e) schwarz 

h) HZ l i) 

e) hel lbraun 

h) SU* 1 1) ++ 

NHN 1 5,9m 

3 

Bemerkungen 

Sonderprobe 
Wasserführung 
Bohrwerkzeuge 

Kernverlust 
Sonstiges 

Mu 

0 
Grundwasserspiegel 
2 .20m 

S 

S+ 
08 

S+ 
08 

Seite: 1 

Datum: 1 1 .07.201 9  

4 5 6 

Entnommene 
Proben 

Tiefe 

Art Nr  
in m 

(Unter· 
kante) 

8 1 9/1 1 ,00 

8 1 9/2 2,50 

8 1 9/3 4,00 
8 1 9/4 4,90 

8 1 9/5 6,00 



~ Schichtenverzeich n is 
für Bohrungen ohne durchgehende Gewinnung von gekernten Proben 

Projekt: Ökolog. Durchgängigkeit Palinger Bach/P2281 9·01 

Bohrung:  Kleinrammbohrung 1 9071 1 B520 

1 

Bis 

... m 
unter 

Ansatz· 
punkt 

0,20 

1 ,70 

2,20 

3,00 

3,50 

2 

a) Benennung der Bodenart 
und Beimengungen 

b) Ergänzende Bemerkungen 

c) Beschaffenheit d) Beschaffenheit 
nach Bohrgut nach Bohrvorgang 

f) Übliche g) Geologische 
Benennung Benennung 

e) Farbe 

h) 1 i) Kalk-
Gruppe gehalt 

a) [Feinsand, schwach organisch, m ittelsandig, schluffig, schwach kiesig ,  
schwach grobsandig] 

b) Wurzelreste 

c) locker gelagert d) leicht zu bohren e) dunkelbraun 

f) Auffül lung, g) h) [SU] 1 1) 0 
Mutterboden 

a) [Feinsand , stark m ittelsandig, schwach schluffig] 

b) 

c) mitteldicht gelagert d) mäßig schwer zu e) hellbraun 
bohren 

f) Auffül lung g) h) [SU] 1 i) 0 

a) [Feinsand, stark sChluffig ,  mittelsandig, organisch] 

b) Wurzelreste 

c) locker gelagert d) leicht zu bohren e) dunkelbraun 

f)  Auffül lung g) h) [OH] 1 i) 0 

a) [Feinsand , stark mittelsand ig, schwach kiesig, schwach schluffig] 

b) 

c) mitteld icht gelagert d) mäßig schwer zu e) hellbraun 
bohren 

f) Auffüllung g) h) [SU] 1 i) ++ 

a) [Mittelsand , sChluffig, feinsandig] 

b) Pflanzenreste, Torfbänder 

c) mitteld icht gelagert d) mäßig schwer zu e) grau 
bohren 

f) Auffül lung g) h) [SU') 1 i) 0 

NHN 1 5,3m 

3 

Bemerkungen 

Sonderprobe 
Wasserführung 
Bohrwerkzeuge 

Kernverlust 
Sonstiges 

Mu 

S 

=Mu 
Grundwasserspiegel 
2.20m 

S 

S+ 
OB 

Seite: 1 

Datum: 1 1 .07.201 9  

4 5 6 

E ntnommene 
Proben 

Tiefe 

Art Nr  
in m 

(Unter· 
kante) 

B 20/1 0,20 

B 20/2 1 ,50 

B 20/3 2 ,20 

B 20/4 3,00 



� Schichtenverzeich n is  
für Bohrungen ohne durchgehende Gewinnung von gekernten Proben 

Projekt: Ökolog. Durchgängigkeit Palinger Bach/P2281 9·01 

Bohrung:  Kleinrammbohrung 1 9071 1 B520 

1 2 

a) Benennung der Bodenart 
Bis und Beimengungen 

b) Ergänzende Bemerkungen 
... m 

unter 
Ansatz· c) Beschaffenheit d) Beschaffenheit 
punkt nach Bohrgut nach Bohrvorgang 

f) Übliche g) Geologische 
Benennung Benennung 

a) [Torf] 

b) 

3,70 

c) weich bis steif, mäßig d) mäßig schwer zu 
zersetzt bohren 

f) Auffül lung g) 

a) [Mittelsand , sCh luffig ,  feinsandig] 

b) Pflanzenreste, Torfbänder 

6, 1 0  

c) mitteld icht gelagert d) mäßig schwer zu 
bohren 

f) Auffül lung g) 

a) 

b) 

c) d) 

f) g) 

a) 

b) 

c) d) 

f) g) 

a) 

b} 

c) d) 

f) g) 

e) Farbe 

h) 1 I) Kalk-
Gruppe gehalt 

e) schwarz 

h) [HZ] 1 I) 0 

e) grau 

h) [SU'] 1 I) 0 

e) 

h) 1 1) 

e) 

h) 1 i) 

e) 

h) 1 1) 

NHN 1 5,3m 

3 

Bemerkungen 

Sonderprobe 
Wasserführung 
Bohrwerkzeuge 

Kernverlust 
Sonstiges 

S+ 
OB 

S+ 
08 

Seite: 2 

Datum: 1 1 .07.201 9 

4 5 6 

Entnommene 
Proben 

Tiefe 

Art Nr  
in m 

(Unter· 
kante) 

8 20/5 4,50 
8 20/6 6,00 



An lage [A4] 

Protoko l le  der bodenmechan ischen 

U ntersuch ung/en 



Geotechnisches Sachverständigenbüro Reeck 

BESTIMMU NG DES NATÜRLICHEN WASSERGEHALTES 
Auftraggeber: 
Objekt: 
Bearbeiter/Datu m :  

Probe 

Behälter 
Probe + Behälter (feucht) 
Probe + Behälter (trocken) 
Behältermasse 
Wassergehalt 
Parallelversuch 

Behälter 
Probe + Behälter (feucht) 
Probe + Behälter (trocken) 
Behältermasse 
Wassergehalt 
Mittlerer Wassergehalt 

Probe 

Behälter 
Probe + Behälter (feucht) 
Probe + Behälter (trocken) 
Behältermasse 
Wassergehalt 
Parallelversuch 

Behälter 
Probe + Behälter (feucht) 
Probe + Behälter (trocken) 
Behältermasse 
Wassergehalt 
Mittlerer Wassergehalt 

Probe 

Behälter 
Probe + Behälter (feucht) 
Probe + Behälter (trocken) 
Behältermasse 
Wassergehalt 
Paral lelversuch 

Behälter 
Probe + Behälter (feucht) 
Probe + Behälter (trocken) 
Behältermasse 
Wassergehalt 
Mittlerer Wassergehalt 

Wasser- und 80denverband Sfepenifz-, Degfower Weg 1, Grevesmühlen 

Ökologische Durchgängigkeif des Palinger 8aches, Rückbau Wehranlagen 

T. -u. Reeck/19. 1 2. 20 1 9  Projekt-Nr. P22819 

Dimension '  Masse in  Gra m m  

N r. 80111 80211 80213 80214 80311 

Nr . 603 623 672 366 600 

m+m(b) 1 60, 24 1 6 1 , 60 96, 3 1  1 00, 1 0  149, 08 

m(s)+m(b) 1 55, 4 7  1 53, 0 7  88, 64 92, 94 144, 71  

m(b) 1 04, 60 1 06, 86 63, 51  57, 82 99, 4 6  

w(n , 1 ) 0, 094 0, 1 85 0, 305 0, 204 0, 09 7 

Nr. 62 1 456 544 651 620 

m+m(b) 1 6 1 , 59 1 58, 94 94, 77 1 0 1 , 65 1 60, 58 

m(s)+m(b) 1 56, 23 1 50, 3 7  85, 97 94, 71  1 55, 1 5  

m(b) 1 0 1, 1 5  1 05, 28 56, 66 62, 48 98, 24 

w(n,2) 0, 097 0, 1 90 0, 300 0, 2 1 5  0, 095 

w(n,m) 0,096 0, 187 0,303 0,210 0,096 

Nr. 80411 80415 805al1 805bl1 B05bl4 

Nr. 592 642 458 4 1 9  454 

m+m(b) 1 34, 72 97, 80 1 60, 52 1 6 1, 53 204, 1 7  

m(s)+m(b) 1 3 1 , 64 90, 53 1 53, 50 154, 48 1 84, 79 

m(b) 93, 14 62, 50 1 09, 54 94, 1 6  96, 26 

w(n , 1  ) 0, 080 0, 259 0, 1 60 0, 1 1 7 0, 2 1 9  

Nr .  579 30 1 455 448 610  

m+m(b) 1 50, 09 80, 60 1 56, 07 1 62, 69 1 90, 92 

m(s)+m(b) 146, 71 73, 34 1 48, 1 6  1 55, 64 1 75, 25 

m(b) 1 05, 1 6  45, 83 97, 36 96, 28 1 03, 58 

w(n ,2) 0, 081 0, 264 0, 1 56 0, 1 19 0, 2 1 9  

w(n,m) 0,081 0,262 0, 158 0, 1 18 0,219 

Nr. 80611 80612 80613 80614 B0615 

Nr. 605 523 6 1 6  599 565 

m+m(b) 1 39, 30 90, 46 1 74, 75 149, 06 1 02, 60 

m(s)+m(b) 135, 13  87, 82 1 58, 57 123, 77 94, 1 7  

m(b) 1 02, 1 1  58, 68 1 06, 22 1 00, 4 7  61,46 

w(n , 1  ) 0, 1 26 0, 09 1 0, 309 1 , 085 0,258 

Nr. 453 578 628 6 1 4  653 

m+m(b) 1 36, 1 0  85, 1 7  9 7, 93 155, 75 1 03, 90 

m(s)+m(b) 1 3 1 , 27 83, 32 89, 02 129, 06 9 5,56 

m(b) 94, 28 6 1, 79 62, 64 1 02, 1 0  63, 33 

w(n,2) 0, 1 3 1  0, 086 0, 338 0, 990 0, 259 

w(n,m) 0, 128 0,088 0,323 1,038 0,258 

80314 

364 

1 04, 28 

95, 34 

57, 45 

0, 236 

664 

1 1 1 , 2 7  

1 0 1 , 89 

63, 04 

0, 24 1 

0,239 

805bl6 

577 

90, 1 3  

84, 29 

6 1 , 53 

0, 257 

63 1 

89, 76 

84, 22 

63, 32 

0, 265 

0,261 

80711 

520 

9 7, 1 5 

95, 1 3  

56, 73 

0, 053 

519 

88, 40 

86, 1 3  

45, 24 

0, 056 

0,054 



Geotechnisches Sachverständigenbüro Reeck 

BESTIMMUNG DES NATÜRLICHEN WASSERGEHALTES 
Auftraggeber: 
Objekt: 
Bearbeiter/Datu m :  

Probe 

Behälter 
Probe + Behälter (feucht) 
Probe + Behälter (trocken) 
Behältermasse 
Wassergehalt 
Paral lelversuch 

Behälter 
Probe + Behälter (feucht) 
Probe + Behälter (trocken) 
Behältermasse 
Wassergehalt 
Mittlerer Wassergehalt 

Probe 

Behälter 
Probe + Behälter (feucht) 
Probe + Behälter (trocken) 
Behältermasse 
Wassergehalt 
Paral lelversuch 

Behälter 
Probe + Behälter (feucht) 
Probe + Behälter (trocken) 
Behältermasse 
Wasserge ha It 
M ittlerer Wassergehalt 

Probe 

Behälter 
Probe + Behälter (feucht) 
Probe + Behälter (trocken) 
Behältermasse 
Wassergehalt 
Parallelversuch 

Behälter 
Probe + Behälter (feucht) 
Probe + Behälter (trocken) 
Behältermasse 
Wassergehalt 
Mittlerer Wassergehalt 

Wasser- und Bodenverband Stepenitz-, Degtower Weg 1 ,  Grevesmühlen 

Ökologische Durchgängigkeit des Palinger Baches, Rückbau Wehranlagen 

T. -u. Reeck/1 9. 1 2. 20 1 9  Projekt-Nr. P228 19 

Dimension '  Masse in Gramm 

Nr. B07/2 B07/6 B0717 808/1 B08/2 

Nr. 302 593 656 538 36 1 

m+m(b) 74, 73 1 93, 54 97, 00 88, 64 1 00, 23 

m(s)+m(b) 73, 18  1 54, 75 89, 72 82, 3 7 96, 1 9  

m(b) 45, 70 1 00, 83 63, 23 57, 82 56, 52 

w(n , 1 ) 0, 056 0, 7 1 9  0, 275 0, 255 0, 1 02 

Nr. 65 1 433 532 646 38 1 

m+m(b) 89, 77 1 94, 5 1  89, 71 95, 5 1  99, 4 1  

m(s)+m(b) 88, 40 1 52, 77 82, 81  89, 04 95, 4 7  

m(b) 62, 48 9 7, 1 5 57, 63 63, 29 58, 39 

w(n ,2) 0, 053 0, 750 0, 2 74 0, 25 1 0, 1 06 

w(n,m) 0,055 0, 735 0,274 0,253 0, 104 

Nr. B08/4 B08/5 B09/1 B09/2 B09/5 

Nr. 642 5 1 5  653 4 1 6  562 

m+m(b) 92, 64 84, 96 1 04, 44 1 79, 79 88, 59 

m(s)+m(b) 86, 1 4  77, 98 98, 25 128, 35 82, 22 

m(b) 62, 50 52, 46 63, 33 96, 6 7  59, 3 7  

w(n, 1 ) 0, 275 0, 2 74 0, 1 77 1 , 624 0, 2 79 

Nr. 555 639 670 667 544 

m+m(b) 85, 72 93, 62 1 09, 04 99, 08 86, 86 

m(s)+m(b) 80, 1 2  86, 92 1 02, 1 1  76, 53 80, 04 

m(b) 59, 37 62, 6 7  62, 59 62, 82 56, 6 6  

w(n ,2) 0, 270 0, 2 76 0, 1 75 1 , 645 0, 292 

w(n,m) 0,272 0,275 0, 1 76 1,634 0,285 

Nr. B 1 0/1 B 1 0/3 B 1 1/1 B1 1/3 81 1/5 

Nr. 560 359 329 575 573 

m+m(b) 99, 46 94, 5 7  91 , 77 96, 54 98, 3 5  

m(s)+m(b) 95, 52 8 7, 93 88, 98 90, 50 9 1 , 63 

m(b) 60, 67 58, 20 49, 84 60, 6 1  58, 72 

w(n , 1  ) 0, 1 13 0, 223 0, 071 0, 202 0, 204 

Nr. 636 578 635 643 672 

m+m(b) 1 05, 9 1  9 1, 79 99,40 1 09, 66 1 1 7, 06 

m(s)+m(b) 101 ,44 86, 39 96, 90 1 0 1 , 89 1 07, 9 0  

m(b) 63, 30 6 1, 79 63, 1 1  62, 78 63, 5 1  

w(n ,2) 0, 1 1 7  0, 220 0, 074 0, 199 0, 206 

w(n,m) 0, 1 15 0,221 0,073 0,200 0,205 

808/3 

45 1 

169, 78 

1 4 1 , 3 1  

96, 28 

0, 632 

584 

21 2, 43 

1 73, 69 

108, 70 

0, 596 

0,614 

809/6 

673 

95, 33 

89, 34 

63, 65 

0, 233 

398 

87, 86 

82, 4 1  

59, 45 

0, 237 

0,235 

8 1 2/1 

592 

1 62, 39 

149, 03 

93, 1 4  

0, 239 

674 

1 01 ,96 

94, 54 

62,97 

0, 235 

0,237 



Geotechnisches Sachverständigenbüro Reeck 

BESTIMMUNG DES NATÜRLICHEN WASSERG EHALTES 
Auftraggeber: 

Objekt: 

Bearbeiter/Datum :  

Probe 

Behälter 

Probe + Behälter (feucht) 

Probe + Behälter (trocken) 

Behälterm asse 

Wassergehalt 

Paral lelversuch 

Behälter  

Probe + Behälter (feucht) 

Probe + Behälter (trocken) 

Behältermasse 

Wassergehalt 

M ittlerer Wassergehalt 

Probe 

Behälter 

Probe + Behälter (feucht) 

Probe + Behälter (trocken) 

Behältermasse 

W assergehalt 

Paral lelversuch 

Behä lter 

Probe + Behälter (feucht) 

Probe + Behälter (trocken) 

Behältermasse 

Wassergehalt 

M ittlerer Wassergehalt 

Probe 

Behälter 

Probe + Behälter (feucht) 

Probe + Behälter (trocken) 

Behältermasse 

Wassergehalt 

Parallelversuch 

Behälter  

Probe + Behälter (feucht) 

Probe + Behälter (trocken) 

Behältermasse 

Wassergehalt 

Mittlerer Wassergehalt 

Wasser- und 80denverband Stepenitz-, Degtower Weg 1, Grevesmühlen 

Ökologische Durchgängigkeit des Palinger 8aches, Rückbau Wehranlagen 

T. -u. Reeck/1 9. 1 2. 20 1 9  Projekt-Nr. P228 19 

Dimension · Masse in Gra m m  

Nr. 8 1 2/4 8 1 2/5 8 1 3/1 8 1 3/2 8 13/3 

Nr.  650 558 445 599 619 

m+m(b)  99, 95 89, 29 153, 77 1 69, 64 2 1 6, 3 1  

m(s)+m(b) 9 1, 48 82, 60 148, 14 1 62, 42 1 92, 40 

m(b) 63, 59 6 1 , 5 1  97, 23 1 00, 4 7  97, 08 

w(n , 1  ) 0, 304 0, 3 1 7  0, 1 1 1  0, 1 1 7  0, 251 

Nr. 6 75 523 51 1 56 1 52 1 

m+m(b) 1 0 1 , 30 86, 38 93, 22 9 1, 29 1 2 1, 06 

m(s)+m(b) 92, 38 79, 90 90, 22 87, 8 1  1 08, 53 

m (b) 62, 94 58, 68 60, 60 59, 03 56, 1 8  

w(n,2)  0, 303 0, 305 0, 1 0 1  0, 1 2 1  0, 239 

w(n,m) 0,303 0,3 1 1  0, 106 0, 1 19 0,245 

Nr. 8 1 3/6 8 1 4/1 8 14/3 8 14/4 8 14/6 

Nr. 526 4 1 9 659 634 370 

m+m(b) 92, 1 4  146, 83 87, 65 1 0 1, 42 82,42 

m(s)+m(b) 83, 53 1 43, 75 84, 53 94, 69 76, 3 7  

m(b) 56, 37 94, 1 6  62, 85 63, 22 57, 74 

w(n , 1  ) 0, 3 1 7  0, 062 0, 1 44 0, 2 1 4  0, 325 

Nr. 371 640 540 5 1 4  657 

m+m(b)  95, 25 94, 26 84, 50 8 7, 59 89, 4 7  

m(s)+m(b) 86, 1 5  92, 53 8 1 , 24 8 1 , 62 82, 9 1  

m(b) 57, 24 63, 07 58, 08 53, 2 1  63, 08 

w(n ,2)  0, 3 1 5  0, 059 0, 1 4 1  0, 2 1 0  0, 33 1 

w(n,m) 0,3 1 6  0,060 0, 142 0,212 0,328 

Nr. 8 1 5/4 8 1 5/5 8 1 6/1 8 1 6/3 8 1 6/5 

Nr.  638 522 623 628 564 

m+m(b) 9 1 , 36 85, 56 1 75, 46 89, 83 94, 1 2  

m(s)+m(b) 86, 08 80, 25 1 71 ,85 85, 1 5  86, 06 

m(b) 62, 92 58, 68 1 06, 86 62, 64 60,92 

w(n , 1  ) 0, 228 0, 246 0, 056 0, 208 0, 32 1 

Nr. 528 504 678 664 315 

m+m(b) 83, 73 72, 1 6  99, 14 85, 88 9 1,87 

m(s)+m(b) 78, 99 67, 00 97, 2 1  8 1, 99 84, 1 8  

m(b) 57, 9 7  46, 0 1  62, 57 63, 04 60, 00 

w(n,2)  0, 225 0, 246 0,056 0, 205 0, 318 

w(n,m) 0,227 0,246 0,056 0,207 0,319 

81 3/5 

550 

95, 96 

86, 95 

57, 6 1  

0, 307 

373 

97, 65 

88, 63 

58, 66 

0, 301 

0,304 

815/1 

54 7 

90, 1 8  

88, 70 

56, 89 

0, 04 7 

622 

1 72, 3 1  

1 69, 42 

1 08, 99 

0,048 

0,047 

8 1 7/1 

584 

143, 05 

1 4 1,53 

1 08, 70 

0,046 

652 

97, 1 2 

95,63 

62,55 

0,045 

0,046 



Geotechnisches Sachverständigenbüro Reeck 

BESTIMMUNG DES NATÜRLICHEN WASSERGEHALTES 
Auftraggeber: 

Objekt: 

Bearbeiter/Datum :  

Probe 

Behälter 

Probe + Behälter (feucht) 

Probe + Behälter (trocken) 

Behältermasse 

Wassergehalt 

Paral lelversuch 

Behälter 

Probe + Behälter (feucht) 

Probe + Behälter (trocken) 

Behältermasse 

Wasserge halt 

M ittlerer Wassergehalt 

Probe 

Behälter 

Probe + Behälter (feucht) 

Probe + Behälter (trocken) 

Behälterm asse 

Wassergehalt 

Paral lelversuch 

Behälter 

Probe + Behälter (feucht) 

Probe + Behälter (trocken) 

Behältermasse 

W assergehalt 

M ittlerer Wassergehalt 

Probe 

Behälter 

Probe + Behälter (feucht) 

Probe + Behälter (trocken) 

Behältermasse 

Wassergehalt 

Paral lelversuch 

Behälter 

Probe + Behälter (feucht) 

Probe + Behälter (trocken) 

Behältermasse 

Wassergehalt 

M ittlerer Wassergehalt 

Wasser- und 80denverband Stepenitz-, Degtower Weg 1 ,  Grevesmühlen 

Ökologische Durchgängigkeit des Palinger 8aches, Rückbau Wehranlagen 

T. -u. Reeck/1 9. 1 2. 20 19 Projekt-Nr. P22819 

Dim ension·  Masse in Gramm 

Nr. 8 1 7/3 8 1 7/5 8 1 8/1 8 1 8/4 819/1 

Nr. 4 1 6  5 1 4  593 51 7 453 

m+m (b)  1 74, 63 90, 92 1 8 7, 1 6 77, 76 1 58, 49 

m(s)+m(b) 1 29, 80 85, 88 1 32, 87 72, 05 1 53, 76 

m(b)  96, 67 53, 2 1  1 00, 83 46, 76 94, 28 

w(n , 1  ) 1 , 353 0, 1 54 1 , 694 0, 226 0, 080 

Nr.  6 1 0  657 599 5 1 9  563 

m+m(b)  1 84, 1 5  95, 38 1 9 1 , 65 75, 45 90, 1 6  

m(s)+m(b)  1 36, 98 90, 36 1 34, 29 69, 90 87, 86 

m(b)  1 03, 58 63, 08 1 00, 4 7  45, 24 58, 66 

w(n ,2 )  1 , 4 1 2  0, 1 84 1 , 696 0, 225 0, 079 

w(n ,m) 1,383 0, 169 1, 695 0,225 0,079 

Nr. 8 1 9/5 820/1 820/3 

Nr.  54 7 579 6 1 9  

m+m(b)  1 07, 40 190, 4 7  1 77, 79 

m(s)+m(b)  1 00, 04 189, 54 1 6 1 , 23 

m(b)  56, 89 1 05, 1 6  97, 08 

w(n , 1 ) 0, 1 71 0, 0 1 1 0, 258 

Nr.  660 650 335 

m+m(b)  1 06, 89 1 03, 36 93, 1 2  

m(s)+m(b)  1 00, 44 1 02, 96 85, 35 

m(b)  62, 64 63, 59 60, 78 

w(n ,2 )  0, 1 71 0, 0 1 0  0, 3 1 6  

w(n,m) 0, 1 71 0,0 1 1  0,287 

Nr. 

Nr.  

m+m(b)  

m(s)+m(b)  

m(b)  

w(n , 1  ) 

Nr .  

m+m(b) 

m(s)+m(b)  

m(b)  

w(n ,2 )  

w(n ,m) 

81 9/2 

456 

199, 08 

166, 98 

105, 28 

0, 520 

622 

2 1 7, 1 7  

180, 79 

1 08, 99 

0, 507 

0,513 



Geotechnisches Sachverständigenbüro Reeck 

BESTIMMUNG DES GLÜHVERLUSTES 
Auftraggeber: 

Objekt: 

Bearbe iter/Datum :  

Probe 

Behälter 

Probe + Behälter (trocken) 

Probe + Behälter (geglüht) 

Behältermasse 

Glühverlust 

Paral lelversuch 

Behälter 

Probe + Behälter (trocken) 

Probe + Behälter (geg lüht) 

Behältermasse 

Glühverlust 

Mittlerer Glühverlust 

Probe 

Behälter 

Probe + Behälter (trocken) 

Probe + Behälter (geg lüht) 

Behältermasse 

Glühverlust 

Paral lelversuch 

Behälter 

Probe + Behälter (trocken) 

Probe + Behälter (geg lüht) 

Behältermasse 

Glühverlust 

M ittlerer Glühverlust 

Probe 

Behälter 

Probe + Behälter (trocken) 

Probe + Behälter (geg lüht) 

Behältermasse 

Glühverlust 

Paral lelversuch 

Behälter 

Probe + Behälter (trocken) 

Probe + Behälter (geglü ht) 

Behältermasse 

Glühverlust 

Mittlerer Glühverlust 

Wasser- und 80denverband Stepenitz-, Degtower Weg 1,  Grevesmühlen 

Ökologische Durchgängigkeit des Palinger 8aches, Rückbau Wehranlagen 

T. -u. Reeck/19. 1 2. 20 1 9  Projekt-Nr. P228 19 

Dimension '  Masse in Gramm 

Nr. 80 1/1 802/1 803/1 804/1 805a11 

Nr.  21 23 25 27 51  

m(s)+m(b) 23, 36 20, 84 23, 92 22, 73 23, 8 1  

m(g l )+m(b)  23, 04 20, 4 1  23, 40 22, 1 3  23, 26 

m(b)  1 0, 32 9, 84 1 2, 35 1 0, 05 14, 1 1  

V(g l , 1  ) 0, 025 0, 039 0, 045 0, 047 0, 057 

Nr .  22 24 26 29 53 

m(s)+m(b) 25, 77 24, 1 0  23, 39 22, 1 6  23, 90 

m(g l )+m(b) 25,47 23, 64 22, 88 2 1 , 62 23, 34 

m(b) 1 2, 30 1 3, 1 4  1 2, 23 1 0, 64 14, 74 

V(gl ,2) 0, 022 0, 042 0, 046 0, 04 7 0, 06 1 

V(gl ,m)  0,023 0,041 0,045 0,047 0,059 

Nr. 805b/4 806/1 806/2 806/3 806/4 

Nr .  57 59 0 6 1  63 

m(s)+m(b)  24, 1 7  23, 79 0, 00 23, 54 22,46 

m(g l )+m(b)  24, 05 23, 39 0, 00 23, 28 21 ,46 

m(b)  1 2, 26 1 3, 1 4  0, 00 13, 84 14, 68 

V(g l , 1 ) 0, 0 1 0  0, 038 0, 027 0, 1 29 

Nr .  58 60 0 62 66 

m(s)+m(b) 23, 48 23, 69 0, 00 23, 43 22, 25 

m(gl )+m(b)  23, 36 23, 3 1  0, 00 23, 1 7  2 1 , 36 

m(b) 1 3, 33 1 4, 1 8  0, 00 1 3, 29 15, 08 

V(gl ,2 )  0, 0 1 2  0, 040 0, 026 0, 124 

V(g l ,m) 0,011  0,039 # Typ! 0,026 0, 126 

Nr. 807/2 807/6 808/1 808/2 808/3 

Nr .  23 29 54 57 59 

m(s)+m(b) 23, 93 22, 54 22, 90 25, 42 23, 88 

m(gl )+m(b)  23, 73 21 , 65 2 1 , 75 25, 03 23, 1 5  

m(b) 9, 83 1 0, 60 1 3, 43 1 2, 26 1 3, 1 0 

V(g l , 1  ) 0, 014 0, 075 0, 1 2 1  0, 030 0,068 

Nr .  25 51  55 58 60 

m(s)+m(b)  26, 65 24, 56 23, 33 25, 26 24, 24 

m(g l )+m(b)  26, 45 23, 8 1  22, 34 24, 9 1  23, 56 

m(b) 12, 34 14, 09 1 5, 4 1  1 3, 33 14, 1 9 

V(g l ,2) 0, 014 0, 072 0, 1 25 0, 029 0, 068 

V(gl ,m)  0,014 0,073 0, 123 0,029 0,068 

805b/1 

54 

23, 26 

22, 94 

13, 44 

0, 033 

55 

25, 1 6  

24, 8 7  

15, 4 1  

0, 030 

0,031 

807/1 

2 1  

22, 70 

22, 33 

1 0, 3 1  

0, 030 

22 

24, 04 

23, 70 

12, 30 

0, 029 

0,029 

809/1 

6 1  

24, 77 

24, 44 

13, 85 

0, 030 

62 

25, 1 1  

24, 74 

13, 2 7  

0, 03 1 

0,031 



......., 

Geotechnisches Sachverständigenbüro Reeck 

BESTIMMUNG DES GLÜHVERLUSTES 
Auftraggeber: 

Objekt: 

Bearbe iter/Datum :  

Probe 

Behälter 

Probe + Behälter (trocken) 

Probe + Behälter (geg lüht) 

Behältermasse 

G lühverlust 

Parallelversuch 

Behälter 

Probe + Behälter (trocken) 

Probe + Behälter (geglüht) 

Behältermasse 

Glühverlust 

Mittlerer G lühverlust 

Probe 

Behälter 

Probe + Behälter (trocken) 

Probe + Behälter (geg lüht) 

Behältermasse 

Glühverlu st 

Parallelversuch 

Behälter 

Probe + Behälter (trocken) 

Probe + Behälter (geglüht) 

Behältermasse 

Glühverlust 

Mittlerer G lühverlust 

Probe 

Behälter 

Probe + Behälter (trocken) 

Probe + Behälter (geglüht) 

Behältermasse 

Glühverlust 

Paral lelversuch 

Behälter 

Probe + Behälter (trocken) 

Probe + Behälter (geglüht) 

Behältermasse 

Glühverlust 

Mittlerer G lühverlust 

Wasser- und 80denverband Stepenitz-, Degtower Weg 1, Grevesmühlen 

Ökologische Durchgängigkeit des Palinger 8aches, Rückbau Wehranlagen 

T. -u. Reeck/19. 1 2. 20 1 9  Projekt-Nr. P228 19 

Dimension'  Masse in Gramm 

Nr. 809/2 8 1 0/1 8 1 1/1 8 1 2/1 8 13/1 

Nr .  63 66 68 29 54 

m(s)+m(b) 22, 1 9  25, 67 26, 44 22, 74 24, 59 

m(gl)+m(b) 20, 30 25, 04 25, 68 22, 32 24, 1 4  

m(b) 1 4, 69 1 5, 09 1 3, 93 1 0, 6 1  1 3, 44 

V(g l , 1  ) 0, 252 0, 060 0, 06 1 0, 035 0, 040 

Nr.  64 67 69 51  55 

m(s)+m(b) 2 1 , 39 24, 79 26, 1 0  25, 1 5  26, 53 

m(gl)+m(b) 1 9, 64 24, 1 3  25, 38 24, 78 26, 06 

m(b) 1 3, 98 1 4, 39 14,43 1 4, 08 1 5, 42 

V(gl ,2) 0, 236 0, 063 0, 062 0, 033 0, 042 

V(gl ,m) 0,244 0,062 0,061 0,034 0,041 

Nr. 8 1 3/3 8 1 4/1 8 1 5/1 8 1 6/1 8 1 7/1 

Nr .  59 6 1  63 66 51 

m(s)+m(b) 24, 71 2 7, 75 26, 06 27, 06 26, 74 

m (g l )+m(b)  24, 45 2 7, 28 25, 76 26, 72 26, 29 

m(b) 1 3, 1 0  1 3, 83 1 4, 71  15, 1 0 1 4, 1 0  

V(gl , 1  ) 0, 022 0, 034 0, 026 0, 028 0, 036 

Nr .  60 62 64 67 54 

m (s)+m(b) 24, 80 2 7, 1 2  25, 86 25, 92 25, 84 

m (g l )+m(b)  24, 57 26, 66 25, 57 25, 56 2 5, 4 1  

m(b) 1 4, 1 5  1 3, 26 1 3, 99 1 4, 39 1 3, 45 

V(gl ,2)  0, 022 0, 033 0, 024 0, 03 1 0, 035 

V(gl ,m) 0,022 0,033 0,025 0,030 0,035 

Nr. 8 1 8/1 8 1 9/1 8 19/2 820/1 820/3 

Nr .  58 6 1  63 66 68 

m(s)+m(b) 19, 55 26, 0 1  24, 79 27, 80 26, 64 

m (gl)+m(b) 18, 1 6  25, 65 24, 08 27, 57 26, 26 

m (b) 13, 32 1 3, 83 14, 68 1 5, 08 1 3, 92 

V(gl , 1  ) 0, 223 0, 030 0, 070 0, 0 1 8  0, 030 

Nr. 59 62 64 67 69 

m(s)+m(b) 19, 50 25, 62 23, 46 28, 65 26, 1 9  

m(gl )+m(b) 18, 08 25, 29 22, 76 28, 43 25, 80 

m(b) 13, 12 1 3, 27 13, 99 14, 39 1 4,43 

V(gl ,2)  0, 223 0, 027 0, 074 0, 0 1 5  0, 033 

V(g l ,m) 0,223 0,028 0,072 0,017 0,032 

813/2 

57 

23, 98 

23, 72 

12, 28 

0, 022 

58 

24, 04 

23, 79 

13, 35 

0, 023 

0,023 

8 1 7/3 

55 

22, 23 

21 ,09 

15,42 

0, 1 67 

57 

19, 70 

18, 36 

12, 28 

0, 1 8 1  

0, 174 
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......, 

Auftraggeber 

Objekt 

Bearbeiter/Datum 

Probe 

Geotechmsches sachverstandlgenburo Dlpl.-Ing. llmm-Uwe Reeck 

KONSISTE NZG RE NZEN 
Versuch D I N  1 8 1 22 - L M  und Versuch D I N  1 8 1 22 - P 

: Wasser- und Bodenverband Stepenitz-, Degtower Weg 1, Grevesmühlen 

: Ökologische Durchgängigkeit des Palinger Baches, Rückbau Wehranlagen 

: Berger/19. 08. 19  Projekt-Nr .  : P228 19-01 

: 5b/6 

WASSERGEHAL TSBESTIMMUNG Dimensionen : m in g ,  p in g/cm3, V i n  cm3 

Art des Wassergehaltes 
I i 

Behälter 
! 

No. I 
Probe + Behälter (feucht) I m+mb 

Probe + Behälter (trocken) mS+mb 

Behä Iterma sse mb 

Wassergehalt W 

WASSERGEHALT PARALLEL (wn;wp) 

Behälter No .  

Probe + Behälter (feucht) m+mb 

Probe + Behälter (trocken) mS+mb 

Behältermasse mb 

Wassergehalt W 

WASSERGEHAL T PARALLEL (wn;wp) 

Behälter 

Probe + Behälter (feucht) 

Probe + Behälter (trocken ) 

Behältermasse 

Wassergehalt 

mittl. Wassergehalt 

ZUGEORDNETE PROBEN 

Wassergeha lt 

Konsistenzindex 

Zustand 

1 00 

4 ......... r-.... -........ ...... r--... .............. ........ r-...... r--.... 

1 0  
0 ,320 0 ,340 0,360 

sistenz 2007 

No. 

m+mb 

mS+mb 

mb 

W 

W 

No. 

Wn 

le 

-

........ � r--

0,380 

Wn I Wp 

I 576 

73, 35 

71, 51 

6 1 , 87 

0, 1 9 1  

366 

68, 22 

I 66, 54 

57, 80 i 
i 0, 1 92 

0, 261 0, 1 9 1  

4/5 

0, 262 

0, 551 

{w] 

50 

40 

_0. 30 1: 
co 
N 
Ifj -

:co -
25 'N 20 ;; 

Ifj 
co 
n: 

1 0  

o 
0 ,400 o 

I WL1 I WL2 I WL3 ! WL4 

571 301 330 356 

68, 49 54, 48 53, 62 67, 25 

66, 62 52, 28 51, 59 65, 25 

60, 85 45, 82 45, 77 59, 9 7  

0, 324 I 0, 34 1 0, 348 0, 379 I I 

SCHLAGZAHLEN 

33 I 27 I 25 I 18  

AUSWERTUNG 

Fl ießg renze WL = 0, 349 

Plastizitätsindex Ip = 0, 157 

Konsistenzindex le = 0, 557 

KLASSIFIZIERUNGEN 

DIN 4022:  T, s-s ' 

DIN  1 8 1 96 :  TL- TM 
Zustand :  weich 

0, 324 I 0, 34 1 I 0, 348 I 0, 379 

I I 
I 

� .� f' TA/ 
ITM 

� V 
� / TL , V 

ST* i / DU/UM ! 

ZwisChenbereibh . .. . -
---·------:l:-·-su� -----l-----u-L 

1 0  20 30 40 

F l ießgrenze WL 

OT1UA 

50 60 70 80 



Geotechmsches sachverstandlgenburo Dlpl. -Ing. t,mm-Uwe Reeck 

KONS ISTE NZG RE NZE N 
Versuch D IN  1 8 1 22 - LM und Versuch D IN 1 8 1 22 - P 

Auftraggeber 

Objekt 

Bearbeiter/Datum 

: Wasser- und Bodenverband Stepenitz-, Degtower Weg 1, Grevesmühlen 

: Ökologische Durchgängigkeit des Palinger Baches, Rückbau Wehranlagen 

Berger/1 9. 08. 19 Projekt-Nr. : P228 19-01 

Probe 6/5 

WASSERGEHALTSBESTIMMUNG Dimensionen: m in g ,  p in g/cm3, V in  cm3 

Art des Wassergeha ltes i Wn Wp WL1 WL2 I WL3 

Behä lter I No. 671 55 1 359 578 i I 
Probe + Behä lter (feucht) I m+mb I 76, 67 69, 45 68, 06 74, 14 

I I Probe + Behä lter (trocken)  I mS+mb 74, 34 65, 76 65, 2 1  70, 48 I 

Behä Iterma sse i mb 
I 62, 95 56, 3 1  58, 1 7  61 , 78 

I i 
Wassergehalt W I 0, 204 0, 390 0,405 0, 420 

WASSERGEHALT PARALLEL (wn ;wp) SCHLAGZAHLEN 

Behälter No. 63 1 40 I 33 I 23 

Probe + Behä lter (feucht) m+mb 74, 63 

Probe + Behä lter (trocken)  mS+mb 72, 71 AUSWERTUNG 

Behältermasse mb 63, 32 Fl ießgrenze WL = 

Wassergehalt i W 0, 204 Plastizitätsindex Ip = 

WASSERGEHALT PARALLEL (wn ;wp) Konsistenzindex Ic = 

Behälter No. KLASSIFIZIERUNGEN 

Probe + Behä lter (feucht) m+mb D IN  402 2 :  

Probe + Behä lter (trocken )  mS+mb D IN  1 8 1 96 :  

I 

WL4 

65 1 

77, 2 7  

72, 82 

62, 48 

0, 430 

1 7  

0, 4 1 5  

0, 2 1 0  

0, 74 1 

T, s '  

TM 

Behältermasse mb Zustand :  weich bis steif 

Wassergehalt  W 

mittl .  Wassergehalt W 0, 259 

ZUGEORDNETE PROBEN J No. 7/7 

Wassergehalt  I Wn 0, 274 

Konsistenzindex l e 0, 669 

Zustand - {w] 

1 00 

� 
I'-r---

r---r---r--- e ...... 
'r---1'-...... 25 ...... r---t. ...... 

............ • 

1 0  
0 ,380 0 , 390 0 ,400 0 ,4 1 0 0 ,420 0 ,430 0 ,440 

sistenz 2007 

0, 204 

8/5 

0, 275 

0, 665 

{w] 

50 

40 

_0. 30 
.r. 
nI 
N 
Ifj ... 

:nI ... 
:� - 20 ... 
Ifj � 

Q. 

1 0  

o 
o 

0, 390 I 0, 405 I 0, 420 I 0, 430 

I 

/ ,  I 
.� I .� 

T/ 
iTM 

I@ ./ / 
TL 

ST* 
ZwisJhenbe rei!:: h . / 

�·.� •• l···· ·S·U·�····· ·l······UL 
1 0  20 

V I , I 
V Ol)j/UM 

30 40 

Fl ießgrenze WL 

. . . 
OTAuA 

I 

I 
I I I 

50 60 70 80 



Auftraggeber 

Objekt 

Bearbei ter/Datum 

Probe 

Geotechmsches sachverstandlgenburo Dlpl. -Ing. nmm-Uwe Reeck 

KON SISTENZG RE NZE N 
Versuch D IN 1 8 1 2 2 - LM und Versuch DIN 1 8 1 22 - P 

: Wasser- und Bodenverband Stepenitz-, Degtower Weg 1, Grevesmühlen 

: Ökologische Durchgängigkeit des Palinger Baches, Rückbau Wehranlagen 

: Berger/1 9. 08. 19 Projekt-Nr. : P228 1 9-01 

: 13/5 

WASSERGEHALTSBESTIMMUNG Dimensionen : m in g ,  p in g/cm3, V in cm3 

Art des Wassergeha ltes I W n I Wp 

Behälter No. 386 

Probe + Behälter (feucht) m+mb 70, 30 

Probe + Behälter (trocken) mS+mb 68, 49 

Behältermasse mb 58, 8 7  

Wassergehalt W 0, 1 88 

WASSERGEHALT PARALLEL (wn;wp) 
Behälter No. 

I 
565 

Probe + Behälter (feucht) m+mb 72, 46 
I 

Probe + Behälter (trocken) mS+mb 70, 70 

Behältermasse mb 6 1 , 45 

Wassergehalt W 0, 190 

WASSERGEHALT PARALLEL (wn;wp) 
Behälter No. 

Probe + Behälter (feucht) m+mb 

Probe + Behälter (trocken) mS+mb 

Behältermasse mb 

Wassergeha lt I W I 
mittI .  Wassergehalt W 0, 304 0, 1 89 

ZUGEORDNETE PROBEN No. 15/4 15/5 

Wassergeha lt Wn 0, 227 0, 246 

Konsistenzindex le 0, 779 0, 668 

Zustand I - [st] [w] 

1 00 50 

40 

� 
.......... .......... ..... r--.� 

." �� .......... 
1'11"- 25 

.......... r--. ..... r--.� 

_Co 
30 :E 

n:s 
N 
fII -

:n:s -'N 20 ;:; 
fII 
n:s 
c:: 

1 0  

1 0  o 
0 ,340 0 ,345 0 , 35 0  0 , 355 0 , 360 0 , 365 0 ,370 0 ,375 o 

sistenz 2007 

I WL1 I WL2 

653 334 

72, 38 73, 08 

70, 06 69, 5 1  

63, 33 59, 44 

0, 345 0, 355 

SCHLAGZAHLEN 

43 I 29 

AUSWERTUNG 

Fl ießgrenze WL 

Plastizitätsindex Ip 

Konsistenzindex le 

KLASSIFIZIERUNGEN 

DIN 4022 : 

DIN 1 8 1 96 :  

Zustand: 

0,345 I 0, 355 

16/3 1 6/5 

0, 207 0, 3 1 9  

0, 896 0, 243 

[st] [br] 

;TM 

I 

I 

= 

= 

= 

I 

WL3 I 
526 I 

68, 4 1  

65, 2 1  

56, 37 

0, 362 

24 I 

0, 362 I 

WL4 

575 

72, 1 0  

68, 99 

60, 58 

0, 370 

19  

0, 361  

0, 1 72 

0, 330 

T, s '-s 

TM 

breiig 

0, 370 

I I ' � I .� 
.. .., I 

T/ 
� / 

/ TL I 
j V 

ST* i V Ot;J/UM 
ZwisGhenbereith ' I ····· _·_·l: ····s·u·�··· ·1······u·C· i 

1 0  20 30 40 

Fl ießgrenze WL 

OT/uA 

I 
50 60 70 80 



Auftraggeber 

Objekt 

Bearbeiter/Datum 

Probe 

Geotechmsches Sachverstandlgenburo Dlpl. -Ing. Tlmm-Uwe Reeck 

KON S ISTE NZGRENZE N 
Versuch D IN  1 8 1 22 - LM und Versuch DIN 1 8 1 22 - P 

: Wasser- und Bodenverband Stepenitz-, Degtower Weg 1, Grevesmühlen 

: Ökologische Durchgängigkeit des Palinger Baches, Rückbau Wehranlagen 

Berger/1 9. 08. 1 9  Projekt-Nr. : P228 19-0 1 

14/3 

WASSERGEHALTSBESTIMMUNG Dimensionen: m in g, p in g/cm3, V in cm3 

Art des Wassergeha ltes 
I 

Wn I 
Behälter I No. I 

I 
Probe + Behälter (feucht) I m+mb I I 

Probe + Behälter (trocken)  
I 

mS+mb 

Behältermasse mb 

Wassergehalt W 

WAsSERGEHALT PARALLEL (wn;wp) 
Behälter No. 

Probe + Behälter (feucht) m+mb 

Probe + Behälter (trocken)  mS+mb 

Behältermasse mb 

Wassergeha lt W 

WASSERGEHALT PARALLEL (wn;wp ) 
Behälter No.  

Probe + Behälter (feucht) m+mb 

Probe + Behälter (trocken)  ms+mb 

Behältermasse mb 

Wassergehalt W 

mittl .  Wassergehalt W 0, 143 

ZUGEORDNETE PROBEN I No. 1 7/5 

Wassergehalt wn 0, 1 69 

Konsistenzindex le 0, 630 

Zustand - [w] 

1 00 

�� ............. �� ..... � 
............. ................ 

�� 25 
� ..... ........ r-.., r---........ r.....� 

1 0  
0 ,2 1 5 0 ,220 0 ,225 0 ,230 0 ,235 0 ,240 0 ,245 

sistenz 2007 

I Wp I WL1 W L2 WL3 WL4 

I 328 36 1 5 1 1 381 538 

74, 87 71, 99 73, 68 72, 05 74, 63 

72, 99 69, 23 71 ,30 69, 48 71, 36 

58, 92 56, 50 60, 60 58, 38 57, 80 

0, 134 0, 2 1 7 0, 222 0, 23 1 0, 24 1 

SCHLAGZAHLEN 

632 40 1 32 I 24 I 18  

76, 82 

75, 30 AUSWERTUNG 

63, 78 Fließgrenze WL = 0, 23 1 

0, 132 Plastizitätsindex Ip = 0,098 

Konsistenzindex le = 0,895 

KLASSIFIZIERUNGEN 

DIN 4022:  T, s-s*  

DIN 1 8 1 96 :  TL bis S T* 

Zustand : steif 

0, 133 0, 21 7 I 0, 222 I 0, 23 1 I 0, 24 1 

I I 

50 ...,---,-------.----,-----.---.-----r----r---.I 
.� 

40 ��

--

��

--

��--

TA

�

.�--·� 
-� 30 +---�---+--��--+---_r--��--�� 

1 ITM / 
:ra j 20 +---

-t-
--

--+--
T
-
L
---;--t--+/--�L-r-- ÖTtÄ 

V 
1 0  +---�---+����+---_r--�----r-� 

__ +--S_T_* -+i _ .... _�/ O�/UM 
Zwischenbere ich ,. . ' - "l 'SU�- l "-UL 

o +---�---+--�--�+---_r--�----r-� 

o 1 0  2 0  30 40 

Fl ießg renze WL 

50 60 70 80 



Geotechmsches sachverstandlgenburo Dlpl. -Ing. Tlmm-uwe Reeck 

KON SISTE NZGRE NZE N 
Versuch D I N  1 8 1 22 - LM und Versuch D IN  1 8 1 22 - P 

Auftraggeber 

Objekt 

Bearbeiter/Datum 

: Wasser- und Bodenverband Stepenitz-, Degtower Weg 1, Grevesmühlen 

: Ökologische Durchgängigkeit des Palinger Baches, Rückbau Wehranlagen 

8erger/1 9. 08. 19  Projekt-Nr. : P22819-01 

Probe 1 6/3 

WASSERGEHAL TSBESTIMMUNG Dimensionen: m i n  g ,  p in g/cm3, V in  cm3 

Art des Wassergehaltes 
I 

W n I Wp WL1  WL2 I WL3 I I 
Behälter I No. I 522 640 675 659 

Probe + Behälter (feucht) I m+mb I 69, 07 75, 77 76, 86 74, 51 
I 

71, 16 Probe + Behälter (trocken)  I mS+mb I 67, 39 72, 2 0  72, 89 
I 

Behältermasse I mb I 58, 66 63, 0 7  62, 94 62, 85 i 
Wassergehalt 

I I 
0, 192 0, 39 1 0, 399 0,403 I W I I 

WASSERGEHALT PARALLEL (wn;wp) SCHLAGZAHLEN 

Behälter I No. 638 39 I 27 I 22 

Probe + Behälter (feucht) I m+mb 73, 39 
I 

Probe + Behälter (trocken)  I mS+mb 71, 68 AUSWERTUNG I 
Behältermasse I mb 62, 92 Fl ießgre nze WL = 

Wassergehalt i W 0, 195 Plastizitätsindex Ip = 

WASSERGEHAL T PARALLEL (wn;wp) Konsistenzindex le = 

Behälter No. KLASSIFIZIERUNGEN 

Probe + Behälter (feucht) m+mb D IN  402 2 :  

Probe + Behälter (trocken )  mS+mb D I N  1 8 1 96 :  

Behältermasse mb Zustand: 

Wassergehalt W 

mittl .  Wassergehalt I W 0, 207 0, 194 0, 39 1 I 0, 399 I 0,403 I 
ZUGEORDNETE PROBEN No. 1 8/4 I 
Wassergehalt Wn 0, 225 

Konsistenzindex le 0, 849 

Zustand I - (st] 

1 00 50 

40 

I 

I 
I 

WL4 

545 

73, 89 

69, 23 

57, 92 

0, 4 1 2  

1 7  

0, 40 1 

0, 207 

0, 936 

T, s '  

TM 

steif 

0, 4 1 2  

I 
.� .� I ,-U/ 

-� 30 
�r--. ............ r--. ...... 

:E 
co 
N 
I/) 

'I'. �, 
...... :--- 25 

4 'r--. 
�r--. r--. ...... -...: 

� 
:co -'N 20 ;; 
I/) 
co 
0: 

1 0  

1 0  o 
0 , 385 0,390 0 ,395 0 ,400 0 ,405 0 ,4 1 0 0 ,4 1 5  

sistenz 2007 

o 

TL I 

ST* I / I 
Z"'sf�0�"thUL / 

1 0  20 30 

!TM / � ./ 
/ OTAuA 

I 
O(J/UM 

40 50 60 70 

Fl ießgrenze WL 

80 



An lage [A5] 

Protoko l le der  chem isch-ana lytischen 

U ntersuch u ngen e i nsch I. Proben­

entnahmeprotoko l le  



I nstitu fü r U mweltsch utz u n d  
D .  ren g e l  Gm 

u a l itätss icheru n 
H 

Auftraggeb : 

Auftrag 

Herkunft 

Probenbezeichnung 

Probenahme 

Probenahmedatum 

Probeneingang 

Labornummer 

Bearbeitungszeitraum 

Analysenmethoden 

GrevesmÜhlen, den 30.07 .201 9 

PrÜfber;cht - Nr . 19-6182/4421 

Geotechnisches SachverständigenbÜro 
Dipl . - Ing. Timm-Uwe Reeck 
Lübsche Burg 8 
23966 Wismar 

Untersuchung einer Bodenprobe 
nach LAGA-Richtl in ie Boden Stand 2004 
ausgewählte Parameter entspr.unspezifischer Verdacht 
Angebot 1 /1 70/Kr/1 2 1 5  vom 02. 1 2.201 5 
Auftrag vom 1 9 .07.201 9, Proj .-Nr. P2281 9-01  

Ökologische Durchgängigkeit des Palinger Baches, 
RÜckbau von Wehranlage 

Bodenmischprobe MOl , aus Bachabschn itt 0+540 bis 0+740 
aus Teilproben 1 /2, 1 /3, 1 /4 ,  1 /5, 2/2 

Herr Berger, Geotechnisches SachverständigenbÜro Reeck 

05 .07 .201 9 

1 9.07 .201 9 

1 9-61 82 

1 9 .07.201 9 - 29.07.201 9 

gemäß LAGA: Technische Regeln fÜr die 
Verwertung m ineral ischer ReststoffelAbfäl le 
Anforderungen an d ie stoffliche Verwertung 
von mineralischen Reststoffen/Abfällen 
- Technische Regeln - Stand 05. November 2004 
1 1 1 .  Probenahme und Analytik 

J ��( ( 
Dr. �engel 

Die Prüf�ebnisse beziehen sich aussch.licll1ich auf die \'orliei!enden Prüfgegenstinde. Sofern die Probcnahmc: nicttt durch Mitarbeiter der tuma IUQ durchgdiihrt 
wird. i1be:mdunen wir keine Verantwortung für deren Richtigkeit. Der Bericht darf ohne schriftliche Genehrnil!ung des PriiJbbors nicht auszugsweise "avielfiiltigl 

werdC'l1. Die M�emc:itC'l1 dc:r geoomttCll Verfahren werden. wenn nicht anders �escbeo, ringebalten. Fremd\'crgaben in aldaeditienen Laboratorien 
sind mir E rcknmzcjchnct Nich' allmlitimc pmbnfabrrn sjmJ mit NA canmzrirbncl 

23936 Grevesmühlen 
Grüner Weg 16 8  Tel . (03881 )  78 39--0 
Fax (03881 )  78 39 41 
E-Mail. info@iuq.de 

Sitz der Gesellschaft 
Amtsgericht Schwerin 
Geschäftsführer 
Us\. ldNr. 
Internet 

Gre"esmühlen 
HRB 2255 
Dr. OIetmar Krengel 
DE 1 37438345 
http://www.iuq.de 

Durch die DAkkS Deutsche Akkreditierungsslelle GmbH akkreditiertes PMleboratorium. Oie Akkre<lilierung gilt 
für die in der Urlumde aufgeführten Prütverlahren. 



IUQ Dr. Krengel GmbH 

�lkäl1 � �[ . HHH 8�L��, J 
Bodenmischprobe M01 ,  

aus Bachabschnitt 0+540 
Bezeichnung 

- - - - - -- -
bis 0+740 

aus Tei lproben 1 /2, 1 /3, 1 /4,  1 /5, 212 
-- - --- - ----

Herkunft Ökologische Durchgänglgkeit des Pal lnger Baches, 

- - - -- -
Rückbau von Wehranlage 

Labor-Nummer 1 9-61 82 
---

Parameter Ve rfahre n  Einheit Ergebnis 

Aussehen braun - grau 
Konsistenz stichfest 
Geruch 

- -f----- ohne 

- -

Trockenmasse OIN EN 1 4346:2007-03 Gew. % 81 ,9 

EOX OIN 38414- 1 7: 201 7-01 mg/kg TM < 1 

TOe OIN EN 1 3 1 37: 2001 -07 Gew. % < 0,20 
Kohlenwasserstoffe C,o - C22 OIN EN 1 4039:: 2005-01 mg/kg TM < 1 00 
Kohlenwasserstoffe C 1Q - C40 OIN EN 1 4039:: 2005-01 mg/kg TM < 1 00 

Arsen OIN EN ISO 1 7294-2 : 2007-02 mg/kg TM 1 ,80 
Blei OIN EN ISO 1 1 885: 2009-09 mg/kg TM 1 ,86 
Cadmium OIN EN ISO 1 7294-2: 2007-02 mg/kg TM < 0 ,4 
Chrom ges. 

-
OIN EN ISO 1 1 885: 2009-09 mg/kg TM 5,03 

-

Kupfer OIN EN ISO 1 1 885: 2009-09 mg/kg TM < 0,4 
N ickel OIN EN ISO 1 1 885: 2009-09 mg/kg TM 2,49 
Quecksilber OIN EN ISO 1 2846: 201 2-08 mg/kg TM < 0,05 
Zink DIN EN ISO 1 1 885: 2009-09 mglkg TM 6,66 

Organische Verbindungen 
Naehthalin LUA-NRW MB 1: 1 994 mglkg TM < 0 ,05 
Acenaphthylen LUA-NRW MB 1: 1 994 mg/kg TM < 0,05 
Acenaphthen lUA-NRW MB 1: 1 994 mg/kg TM < 0,05 
F luoren LUA-NRW MB 1: 1 994 mg/kg TM < 0 ,05 
Phenanthren LUA-NRW MB 1 :  1 994 mg/kg TM < 0 ,05 
Anthracen LUA-NRW MB 1 :  1 994 mg/kg TM < 0,05 
Fluoranthen LUA-NRW MB 1: 1 994 mg/kg TM < 0,05 
Pyren LUA-NRW MB 1 :  1 994 mg/kg TM < 0,05 
Benz(a)anthracen LUA-NRW MB 1: 1 994 mg/kg TM < 0,05 
Chrysen LUA-NRW MB 1 :  1 994 mg/kg TM < 0,05 
Benzo(b )fluoranthen LUA-NRW MB 1: 1 994 mg/kg TM < 0,05 
Benzo(k)fluoranthen lUA-NRW MB 1: 1 994 mg/kg TM < 0,05 
Benzo( a )pyren lUA-NRW MB 1 :  1 994 mg/kg TM < 0,05 
Indeno(1 ,2 ,3-cd}pyren LUA·NRW MB 1: 1994 mg/kg TM < 0,05 
Dibenz{ ah )anthracen LUA-NRW MB 1: 1 994 mg/kg TM < 0,05 
Benzo(ghi)perylen LUA-NRW MB 1: 1 994 mg/kg TM < 0,05 
Summe PAK nach EPA mg/kg TM n.n. 

Untersuchungen des Eluates (DIN 38414 - 5 4) 
- . -

pH-Wert 
Leitfähigkeit 
Chlorid 
Sulfat 

TM = Trockenmasse 

n.n. - nicht nachweisbar 

OIN EN ISO 1 0523: 201 2-04 

OIN EN 27888-8: 1 993-1 1 

DIN EN ISO 1 0304- 1 :  2009-07 

OIN EN ISO 1 0304-1 : 2009-07 

- -

�S/cm 
mg/l 
mg/I 

• LAGA - Länderarbeitsgemeinscheft Abfall, Anforderungen an die stoffliche Verwertung von mineralischen 

Res/stoffen/Abfällen, Stand 05. November 2004 

Seite 2 von 2 

7 , n  

82,8 
2 ,3 
6,5 

Klassifizierung 
nach LAGA 

(Lehm/Schluff) 

-

- - -

Z O  

Z O  
� 

Z O  

Z O  

Z O  

Z O  

Z O  

Z O  

Z O  

Z O  

Z O  

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

Z O  
-

--

-

-

Z O  

Z O  

Z O  

Z O  

Z O  



Geotechnisches Sachverständigenbüro Reeck 

lübsche Burg 8, 23966 Wismar 

Tel .  03841/326745 Fax 03841/326746 

Baumaßnahme 

Projekt Nr. 
_. __ . � - -

Bezeichnung 

.- . _ - . - -

- --

zusammengeführte Teilproben 
(aus je gleichen MassenteUen) 

-- ---

Anmerkung�� _ _ __ . __ __ __ _ _ _ _ _ __ 
Probenmenge 

Allgemeine Anagben 

Veranlassung 
Ort 
Öalum/Uhrzeil 
Probenehmer 
Anwesend, Zeugen 
Untersuchungs labor 

Okologische Durchgängigkeit des Palinger Baches, Rückbau von 
WehranJag 

----

P2281 9·01 

P robeentnahmeprotokoll  

Bodenmischprobe M01 
1/2, 1 /3 ,  1 /4 ,  1 /5, 2/2 

ca. 1 .000 Q 

Baugrunduntersuchung 
Palinger Bach Herrenburg 

- - _ . . .  -

05.07 .201 9/09:00-1 6:00 Uhr 

- - -- ----_._- _.-

Geotechnisches Sachverständigenbüro Reeck 
Herr Hendrik Berger tUb Dr. Krenge-' GmbH 

- - -

. .  -

Hinweise an die Untersuchungsstelle Untersuchung nach LAGA, Mindestprogramm Boden; Zuordnungswerte für 

Anaaben zur Probe 
Station/en 

Ärt der Probe/en 

Art der Entnahme 

Entnahmetiefe/en 

Anaaben zur entnommenen Probe 

"Lehm/Schluff' verwenden 

Bachabschnitt 0+540 bis 0+740 

-
- - - - - -

gestörte 8odenproben 

Kleinrammbohrungen n. D IN EN ISO 22475·1 , Tab. 2,  Zeil e 9 

- . -

s .  Schichlenverzeichn isse 

Farbe s.  Schichtenverzeichnisse 

Geruch unauffäll ig, erdig 

Bodenmaterial/Korngröße 5. Schichtenverzeichnisse 

Vermutete keine 
Schadstoffe/Gefährdungen 

- - - - - - - . _ .  - - - - _ .- -

Einflüsse auf die Probe (z.8 .  keine 
Witterung, Niederschläge) 
Wie wu·rde die Pröbe entnommen? Entnahme aus Bohrsonde , E inzelprobe 
(Gerät, Einzelprobe, Mischprobe ) 
Art des PröbengefäßesNerschluss Becher PE/PE 



Geotechnisches Sachverständigen büro Reeok 

lübsche Burg 8, 23966 Wismar 
Tel. 03841/326745 Fax 03841/326746 

Baumaßnah me Okologlsche Durchgängigkeit des Palinger Baches, Rückbau von - -
Projekt Nr. 

Bezeichnung 

_ . - .. . -

---- - -
zusammengeführte Teilproben 
(aus Je gleichen Massentellen) 

Anme!!<ung�r . 
Probenmenae 

. .  _ . _ ---_. --

WehranJag 
P2281 9-01 

Probeentnahmeprotokoll  

Bodenmischprobe M01 
1 /2, 1 /3, 1 /4, 1/5, 2/2 

ca . 1 .000 9 

Wurden Vergleichsproben nein 
entnommen, ggf. durch wen? 

Beobachtungen bei der Probenahme keine 
(z.B.  Gasentwicklung, Reaktionen) 

Vorortuntersuchungen bei der 
Probenahme, Ergebnis 

keine 

- - _  .. _ r � • -- _._- ._- - - - - - . - --

Probenüberführung und Lagerung 
bis zur analytischen Untersuchung, 
erfolgte Vorbehandlung 

Probenüberführung im Kleintransporter, Lagerung im Labor des 
Geotechnisches Sachverständigenbüro Reeck, persönliche Übergabe an 
Labor 

Sonstige Bemerkungen keine 

Ort, Datum, Unterschrift 

LVbsene �ur\l Cl ..... .. vu . •• " .�- 676 Fon 03�' 326745 o. 78336n Fall 326746 0 7033 www.geolechrllk-reock oe info@geotechrbk-reecll cre 



I nstitut fü r U mweltsch utz u n d  Qua l itätss icheru n g  
D r. Kre ngel  Gm b 

Auftraggeb : 

Auftrag 

Herkunft 

Probenbezeichnung 

Probenahme 

Probenahmedatum 

Probeneingang 

Labomummer 

Bearbeitungszeitraum 

Analysenmethoden 

Grevesmühlen, den 30.07.201 9  

PrÜfberjcht - Nr . 19-6183/4422 

Geotechnisches Sachverständigenbüro 
Dipl .- Ing . Timm-Uwe Reeck 
Lübscbe Burg 8 
23966 Wismar 

Untersuchung einer Bodenprobe 
nach LAGA-Richtl in ie Boden Stand 2004 
ausgewählte Parameter entspr.unspezifischer Verdacht 
Angebot 1 /1 70IKr/1 2 1 5  vom 02. 1 2.201 5 
Auftrag vom 1 9.07.201 9, Proj.-Nr. P2281 9-0 1 

Ökologische Durchgängigkeit des Palinger Baches, 
Rückbau von Wehranlage 

Bodenmischprobe M02, aus Bachabschnitt 0+890 bis 1 +020 
aus Tei lproben 3/2, 3/3, 4/2, 4/3, 5a/2, 5b/2 , 5b/3, 5b/4, 5b/5, 
6/2, 6/3, 6/4, 7/2 , 7/3, 7/4, 7/5, 8/2, 8/3 

Herr Berger, Geotechnisches Sachverständigenbüro Reeck 

09.07.201 9  - 1 5.07 .20 1 9  

1 9.07.201 9  

1 9-61 83 

1 9.07.20 1 9  - 29.07.201 9 

gemäß LAGA: Technische Regeln für die 
Verwertung mineralischer ReststoffelAbfälle 
Anforderungen an die stoffliche Verwertung 
von mineral ischen ReststoffenlAbfällen 
- Technische Regeln - Stand 05. November 2004 
/ 1 1 .  Probenahme und Analytik 

.,.--.-:: . ; / . . ' .  

( . .  

\ .�� , 
I '"  � - 'Seite1 von 2 

Die Priifeq:ebrnssc beziehen sidl aussdlließIich auf die vor!it&enden Pn1(gq;enslinck. Sofern die � nidlt durch Milarbc:itcr da- Firma WQ durcllgcfilhrt 
wird. übcmehmen wir ktinc VcuntwOltllng für deren R1CIrtigkeit. Def BcriclJt darf ohne schriftlicbe Geodlmigung des Pni!Iabors nicht auszugsweise \'ClVieJfält�t 

",mim Die Messunsichcrheiten dCf gcnomllen Verfallml werden. wenn nicht andcn angegeben, cingehallen. Fmndvugabeo in akJacditiCflcn Laboratorien 
sind mil r gekcnnzeidlllCl. Nich1 akkreditierte PTÜf\'erfahren sind mit NA gekennzeichnet 

23936 Grevesmühlen 
Grüner Weg 16 a 
Tel (03881 ) 78 39-0 Fax (03881 ) 78 39 4 1 E-Mail: Info@iVQ.de 

Sill der Gesellschaft 
Amtsgericht Schwerin 
Geschäftsführer 
Ust. IdNr. 
Internet 

Grevesmühlen 
HRB 2255 Dr. Olelmar Krengel 
OE 137438345 
http://www.iuq.de 

Durch die OAkkS Deutsche Akkreditienmgsstelle GmbH 
akkreditiertes Prüflaboralorium. Die Akkreclilierung gilt 
für die in der Urkunde aufgefÜhrten Prüfverfahrerl. 



IUQ Dr. Krengel GmbH 

Bezeichnung --
- -- - - -- - --_._ . -

Herkunft . _- _ ._�_. 

Labor-Nummer 
Parameter 

Aussehen 
Konsistenz 
Geruch 

Trockenmasse _ . -

EOX 

TOC 
Kohlenwasserstoffe C 1 0  - C22 
Kohlenwasserstoffe C,o - C40 

Arsen 
B lei 
Cadmium 
Chrom ges. 
Kupfer 
Nickel 
Quecksilber 
Zink 

Organische Verbindungen 
Naehthalin 
Acenaphthylen 
Acenaphthen 
F luoren 
Phenanthren 
Anthracen 
Fluoranthen 

: Pyren 
Benz(a)anthracen 
Chrysen 
Benzo(b )fluoranthen 
Benzo(k)fluoranthen 
Benzo( a )pyren 
Indeno(1 ,2,3-cd)pyren 
Dibenz(ah)anthracen 
Benzo(ghi)perylen 
Summe PAK nach EPA 

Erillbe[i�bt-=..Nr: . j �-�j ß3L��t� 
Bode-nmlschprobe M02, 

aus Bachabschnitt 0+890 
bis 1 +020 

aus Tei lproben 3/2, 3/3 , 4/2, 4/3, 5a12, 5b/2, 5b/3, 5b/4, 5b/5, ---
612, 6/3, 6/4, 7/2, 7/3, 7/4, 7/5, 8/2, 8/3 

Ökologische Durchgänglskeit des Pal lnger Baches , 

Verfahren 

DIN EN 1 4346:2007-03 

DIN 384 1 4- 1 7: 201 7-01 

DIN EN 1 31 37:  2001-07 

DIN EN 1 4039::  2005-01 

DIN EN 1 4039:: 2005-01 

- -

DIN EN ISO 1 7294-2: 2007-02 

DIN EN ISO 1 1 885: 2009-09 

DIN EN ISO 1 7294-2: 2007-02 

DIN EN ISO 1 1 885: 2009-09 

DIN EN ISO 1 1 885: 2009-09 

DIN EN ISO 1 1 885: 2009-09 

DIN EN ISO 1 2846: 201 2-08 

DIN E N  ISO 1 1 885: 2009-09 

LUA-NRW MB 1 :  1 994 

LUA-NRW MB 1 :  1 994 

LUA-NRW MB 1: 1 994 

LUA-NRW MB 1 :  1 994 

LUA-NRW MB 1 :  1 994 

lUA�NRW MB 1 :  1 994 

LUA-NRW MB 1 :  1 994 

LUA·NRW MB 1 :  1 994 

LUA-NRW MB 1 :  1 994 

lUA-NRW MB 1 :  1 994 

LUA-NRW MB 1 :  1 994 

lUA·NRW MB 1 :  1 994 

LUA-NRW MB 1: 1 994 

LUA-NRW MB 1 :  1 994 

lUA-NRW MB 1 :  1 994 

lUA-NRW MB 1: 1 994 

_ .  

Einhe it 

Gew. % 

mg/kg TM 
Gew. % 

mg/kg TM 
mg/kg TM 

mg/kg TM 
mg/kg TM 
mg!kg TM 
mg!kg TM 
mg!kg TM 
mg/kg TM 
mg/kg TM 
mg/kg TM 

mQ/kg TM 
mg/kg TM 
mg!kg TM 
mg/kg TM 
mg/kg TM 
mg/kQ TM 
mg/kg TM 
mg/kg TM 
mg/kg TM 
mg/kQ TM 
mglkg TM 
mg/kg TM 
mg!kg TM 
mg!kg TM 
mg/kg TM 
mg/kg TM 
mg/kg TM 

Rückbau von Wehranlage 

1 9-61 83 
Ergebnis 

braun - schwarz 
stichfest 

ohne 

76,1 

< 1 

1 ,5 
< 1 00 
< 1 00 

6,53 
1 8,0 
< 0,4 

1 6,0 
30,8 
1 1 ,3 

< 0,05 
4 1 ,2 

< 0,05 
< 0,05 
< 0,05 
< 0,05 
< 0,05 
< 0 ,05 
< 0,05 
< 0,05 
< 0,05 
< 0,05 
< 0,05 
< 0,05 
< 0,05 
< 0,05 
< 0,05 
< 0,05 

n.n. 

Klassifizierung 
nach LAGA 

(Lehm/Sch l uff) 

--------

-
--

.-
Z O  v. 

� :.  
-

Z O  

Z O  

Z O  

Z O  

Z O  

Z O  

Z O  

Z O  

Z O  

-
-

---
-
-

-

-

-

-

-

-

-

Z O  
-

-
-

Z O  

Untersuchu ngen des Eluates (DIN 3841 4 .. 5 4) .-
pH-Wert DIN EN ISO 1 0523: 201 2-04 7,87 Z O  
Leitfähigkeit DIN EN 27888-8: 1 993-1 1 lJS/cm 283 Z 1 .2 -
Chlorid DIN EN ISO 1 0304-1 : 2009-07 mgll 3 ,5 Z O  
Sulfat DIN EN ISO 1 0304-1 : 2009-07 mg/l 50 Z 1 .2 

TM = Trockenmasse lI \La ,(\\� 
n.n . •  nicht nachweisbar 

• LAGA - Länderarbeitsgemeinschaft Abfall, Anforderungen an die stoffliche Verwertung von mineralischen Geote'h""��'!,,,b,, d;geobOm � 
ReststoffenlAbfällen. Stand 05. November 2004 D i p l . - I n g . Ti m m - w Reeck _::=.---

Lübsche Burg 8. 23966 � -
VI'" C .-

rQn U.JO'l1 .J':JI'l:J U. 'o.:)vv u .,<-v .v v. 
www.geoli.:chnik-reeck.de info@geotechnik-reeck.de 
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Geotechnisches Sachverständigenbüro Reeck 

lübsche Burg 8, 23966 Wisma r  
Tel. 03841/326745 Fax 03841/326746 

Baumaßnahme Okologische Durchgängig keJt d es Palinger BachesJ Rückbau von 

Projekt Nr. 

Bezeichnung 

.'- --- - - . - - ---- _. ---

- - - -

Weh ranlag 
-- -- ---- --- _.- - .- - -- - - _._-- - --- -----_ ... - --- - -

P2281 9-01 

P robeentnahmeprotokoll 

Bodenmischprobe M02 
- -

zusammengeführte Teilproben 3/2, 3/3, 4/2, 4/3, 5a/2, 5b/2, 5b/3, 5b/4 , Sb/5, 
(aus Je gleichen MassenteiJen) 

---- - - -- -- ----

Anmerkungen _ _ _ _ __ _ _ _ _ _ _ _  

Probenmenge 

Allgemeine Anagben 
Veranlassung 
Ort 
Datum/Uhrzeit 
Probenehmer 
Anwesend,  Zeugen 

. - - -�---

6/2 ,  6/3, 6/4 , 7/2, 7/3, 7/4 ,  7/5, 8/2, 8/3 

ca. 1 .000 g 

Baugrunduntersuchung 
Palinger Bach, Herrenburg 
09.07 .1 9 - 1 5.07. 1 9iö9:00- 1 6 :00 Uhr 
Geotechnisches Sachverständigenbüro Reeck 
Herr Hendrik Berger 

- -

Untersuchungslabor I UQ Dr. Krengel GmbH 

Hinweise an die Untersuchungsstel le Untersuchung nach LAGA, Mindestprogramm Boden ; Zuordnungswerte für 
"Lehm/Schluff' verwenden 

Anaaben zur Probe 
Stat ion/en 

Art der Probe/en 

Art der Entnahme 

Entnahmetiefe/en 

Angaben zur entnommenen Probe 

Bachabschnitl 0+890 bis 1 +020 
- - -

gestörte Bodenproben 

Kleinrammbohrungen n. DIN EN ISO 22475-1 , Tab. 2 , Zeile 9 

s .  Schichtenverzeichnisse 

Farbe s. Schichtenverzeichnisse 

Geruch unauffällig, erdig 

Bodenmaterial/Korngröße s. Schichtenverzeichnisse 

Vermutete keine 

Schadstoffe/Gefährdungen 
Einflüsse a

-üf d ie Prob"e -(z.B.  keine 
Witterung , N iedersch läge) 
Wie Wurde die Probe entnommen? Entnahme aus Bohrsonde,  Einzelprobe 
(Gerät, E inzeJprobe , M ischprobe) 
Art des ProbengefäßesNerschluss Becher PE/PE 



Geotechnisches Sachverständigenbüro Reeck 

lübsche Burg 8, 23966 Wismar 
Tel. 03841/326745 Fax 03841/326746 

Baumaßnahme 

1----.-- ­
Projekt Nr. 

[ 
Bezeichnung - -- .-
zusammengeführte Teilproben 
(aus je gleichen MassenteIlen) 

Anmerkungen 
Probenmenae 

--- ------ --

Wurden Vergleichsproben 
entnomm en, ggf. durch wen? 

. .  - --

Okologlsche DurchgängJgkeit des Palinger Baches, Rückbau von 
Wehranlag 
P22819-01 

Probeentnahmeprotokoll  

Bodenmischprobe M02 
3/2, 3/3, 4/2, 4/3, 5a/2, 5b/2, 5b/3, 5b/4, Sb/5, 
6/2 , 6/3, 6/4 , 7/2, 7/3, 7/4 , 7/5, 8/2, 8/3 

ca. 1 .000 9 

nein 

Beobachtungen bei der Probenahme keine 
(z.8. Gasentwicklung, Reaktionen) 
Vorortuntersuchungen bei der 
Probenahme, Ergebnis 

Probenüberführung und Lagerung 
bis zur analytischen Untersuchung, 
erfolgte Vorbehandlung 

Sonstige Bemerkungen 

ort, Datum, Unterschrift 

keine 

Probenüberführung im Kleintransporter, Lagerung im Labor des 
Geotechnisches Sachverständigenbüro Reeck, persönliche Übergabe an Labor 

keine 

Geotec}'ll'lISChe$ Sachverslilndlgen \ I  

Dip\ '- ng . 
Wismarl-1� {)1. 19 Lu�ct1C �UfJ!8 . 2 :u.., Fon 01�J674 

YNr'W geOlei;fiNk-.�lI't"t!'!:Ii.oo"'"""'�l;> 



...., 

I nstitut fü r U mwelts c h utz u n d  Qual it · ·tss icherung 
D r. Kre ngel  Gm 

Auftraggeb : 

Auftrag 

Herkunft 

Probenbezeichnung 

Probenah m e  

Probenahmedatum 

Probeneingang 

Labornummer 

Bea rbei tungszeitraum 

Analysenmethoden 

G revesmü hlen, den 30.07.201 9  

Prüfberjcht - Nr ; 19-6184t4423 

Geotechnisches Sachverständigenbüro 
Dipl .- Ing. Timm-Uwe Reeck 
Lübsche Burg 8 
23966 Wismar 

Untersuchung einer Bodenprobe 
nach LAGA-Richtl in ie Boden Stand 2004 
ausgewählte Parameter e ntspr.unspezifischer Verdacht 
Angebot 1 t1 70/Kr/1 2 1 5  vom 02. 1 2 .20 1 5 
Auftrag vom 1 9 .07.20 1 9 , Proj .-Nr.  P2281 9-0 1 

Ökologische Durchgängigkeit des Palinger Baches, 
Rückbau von Wehranlage 

Bodenmischprobe M03, aus Bachabschnitl 2+ 790 und 3+720 
aus Tei lproben 1 0t2, 1 2t2, 1 2/3 

Herr Berger, G eotechnisches Sachverständigenbüro Reeck 

08.07.20 1 9  - 1 0.07 .20 1 9 

1 9.07.20 1 9  

1 9-61 84 

1 9.07.20 1 9  - 29.07.20 1 9  

gemäß LAGA: Technische Regeln für die 
Verwertung m ineralischer ReststoffetAbfälle 
Anforderungen an die stoffl iche Verwertung 
von mineralischen Reststoffen/Abfäl len 
- Technische Regeln - Stand 05. November 2004 
1 1 1 .  Probenahme und Analytik 

, 1.. ' . ' . \:' . ' i , . ,  
• r ! ' .. .  r � , 

, . 

Die Priirergcbniss� beziehen sich aussdlIie61icb auf die yor�endm Prilf(!�tinde. Sofern die Probcnahme nicht durch Mitarbeiter der Finna lUQ durchgdiihrt 
wird. übernehmen wir keine VerantwonUll,\l für deren Richrigkrit. Der Beridrt darf ohne schriftliche Genehmigung des Prüllabors nicht auszugsweise vemtlfiltigt wmlen. Die Messunsi(herheit�r\ der genormten Vcrfahml wmltn. wmn nicht andm; angegeben, eingdlalten. fmnd\'�aben in akJcRditier1cn laboratorien 

sind mit F gckennuichnct. Nicht akkreditienc Prüfvctfahren sind mit NA llekennzeicMcl 

23936 Grevesmühlen 
Grüner Weg 16 a 
Tel. (Q38B1 )  78 39-0 Fax (03881 )  78 39 4 1  
E-Mail: Into@iuq.de 

Sitz der Gesellschaft 
Amtsgericht Schwenn 
Geschäftsführer 
Ust. ldNr. 
Inlemet 

Grevesmühlen 
HRB 2255 
Dr. Dietmar Krengel 
OE 1 37438345 
http://www.iuq.de 

Durch die DAAkS Oeutscbe Akkredilierungsstelle GmbH 
akkreditiertes Prüflaboratorium. Oie AAkredWerung gilt 
für die In der Urkunde aufgeführten Prüfverfshfen. 



IUQ Dr. Krengel GmbH 

Bezeichnung 

Herkunft 

- -

Labor-Nummer 
Parameter 

Aussehen 
Konsistenz 
Geruch 

Trockenmasse 

EOX 
TOC 
Kohlenwasserstoffe C,o - Cn 
Koh lenwasserstoffe C,o - C40 

Arsen 
Blei 
Cadmium 
Chrom ges. 
Kupfer 
Nickel -

Quecksilber -

Zin k  

Organische Verbindungen 
Naphthalin 
Acenaphthylen 
Acenaehthen 
Fluoren 
Phenanthren 
Anthracen 
Fluoranthen 
pyren 
Benz( a )anthracen 
C hrysen 
Benzo(b )fluoranthen 
Benzo{k)f1uoranthen 
Benzo( a )pyren 
Indeno( 1 ,2 ,3-cd)pyren 
Dibenz(ah )anthracen 
Benzo(ghi }perylen 
Summe PAK nach EPA 

E[Q(b�ric.bL �( . 1 a-ftl ß���2� 
Bodenmischprobe M03, 

aus Bachabschnitt 2+790 
und 3+720 -- - ---

aus Te i l p robe n 1 0/2, 1 2/2, 1 2/3 

-- Ökologische Durchgän Jigkeit des Pal l nger Baches, 
Rückbau von Wehranlage 

1 9-6 1 84 
Ve rfah ren Einheit Ergebnis 

braun - schwarz 
stichfest 

erdig 

DIN EN 1 4346:2007-03 Gew. % 8 1 ,4 

DIN 384 1 4-17:  2017-01 mg/kg TM < 1 
DIN EN 1 3 1 37: 2001-07 Gew. % 0 ,34 
OIN EN 1 4039:: 2005-01 mglkg TM < 1 00 
DIN EN 1 4039:: 2005-01 mg/kg TM < 1 00 

DIN EN ISO 1 7294-2: 2007-02 mg/kg TM 2,02 
OIN EN ISO 1 1 885: 2009-09 mg/kg TM 0 ,74 
OIN EN ISO 1 7294-2: 2007-02 mg/kg TM < 0 ,4 
D I N  EN ISO 1 1 885: 2009-09 mg/kg TM 2,33 
DIN EN ISO 1 1 885: 2009-09 mg/kg TM 0,47 
DIN E N  ISO 1 1 885: 2009-09 mglkg TM 2 ,35 
O I N  EN I S O  1 2846: 201 2-08 mg/kg TM < 0 ,05 
OIN EN ISO 1 1 885: 2009-09 mg/kg TM 5, 1 8  

LUA-NRW MB 1 :  1 994 mg/kg TM < 0,05 
LUA-NRW MB 1 :  1 994 mg/kg TM < 0,05 
LUA-NRW MB 1: 1 994 mg/kg TM < 0,05 
lUA-NRW MB 1 : 1 994 mglkg TM < 0,05 
LUA·NRW MB 1 :  1 994 mg/kg TM < 0,05 
lUA-NRW MB 1 :  1 994 mg/kg TM < 0 ,05 
LUA·NRW MB 1 :  1 994 mg/kg TM < 0,05 
LUA·NRW MB 1: 1 994 mg/kg TM < 0 ,05 
lUA-NRW MB 1 :  1 994 mg/kg TM < 0,05 
lUA-NRW MB 1: 1 994 mg/kg TM < 0 ,05 
LUA·NRW MB 1: 1 994 mg/kg TM < 0,05 
LUA-NRW MB 1: 1 994 mg/kg TM < 0,05 
LUA-NRW MB 1: 1 994 mg/kg TM < 0,05 
lUA-NRW MB 1 :  1 994 mg/kg TM < 0 ,05 
LUA-NRW MB 1 :  1 994 mg/kg TM < 0,05 
LUA·NRW MB 1:  1 994 mg/kg TM < 0.05 

mg/kg TM n.n .  

Untersuchungen des Eluates (DIN 3841 4 - S 4) 
pH-Wert DIN EN ISO 1 0523: 2012-04 7,49 
Leitfähigkeit DIN EN 27888-8: 1 993- 1 1  IJS/cm 1 30 
Chlorid OIN EN ISO 1 0304-1 : 2009-07 mg/l 1 ,9 

Sulfat OIN EN ISO 10304-1 : 2009-07 mg/l 35 

TM = Trockenmasse 
n.n. - nicht nachweisbar 
• LAGA - Länderarbeitsgemeinschaft Abfall, Anforderungen an die stoffliche Verwertung von mineralischen 

Rests/offen/Abfällen, Stand 05. November 2004 

Seite 2 von 2 

Klassifizierung 
nach LAGA 

(Lehm/Schluff) 

--

-

Z O  

Z O  
-

Z O  

Z O  

Z O  

Z O  

Z O  

Z O  

Z O  

Z O  

Z O  

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

Z O  
-

-

. 

Z O  

Z O  

Z O  
Z O  
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Geotechnisches Sachverständigen büro Reeck 
Lübsche Burg 8, 23966 Wismar 
Tel.  03841/326745 Fax 03841/326746 

Baumaßnahm e Oko logische Durchgängigkelt des Palinger Baches , Rückbau von 
---- -_ ._- -

Projekt Nr. 

Bezeichnung 
_ . _-

zusammengeführte Teilproben 
(aus je gleichen MassenteIlen) 

A!lmerkur-g�_n . . _ . _ . 

Probenmenge 

Allgemeine Anagben 

---- - ---------
. . .  _ - . - -

Weh ranlag 
P2281 9-01 

Probeentnahmeprotokol l 
Bodenmischprobe M03 
1 0/2 , 1 2/2, 1 2/3 

ca. 500 9 

Baugrunduntersuchung 

-- -- - ---- _._-- ----- - - -- .-

Veranlassung 
Ort 
Da tum/Uhrzeit - - - -
Probenehmer 
Anwesend , Zeugen 
Untersuchungs labor 

Palinger Bach , LW. Her-renburg und Palingen 
08.07. 1 9  - 1 0.07 . 1 9/09:ÖO-1 6:00 Uhr 
Geotechn-isches Saetwerständigen'büro Reeck 
Herr Hendrik Berger 
I UQ Dr. Krengei GmbH 

Hinwe ise an die Untersuchungsste"e Untersuchung nach LAGA, Mindestprogramm Boden; Zuordnungswerte für 
"Lehm/Schluff' verwenden 

Angaben zur Probe 
Station/en 

Art der Probe/en 

Art der Entnahme 

Entnahmetiefe/en 

Angaben zur entnommenen Probe 

Bachabschnitt 2+790, Bachabschnitt 3+720 
- - -

gestörte Bodenproben 

Kleinrammbohrungen n .  D IN EN ISO 22475-1 ,  Tab. 2 ,  Zeile 9 

s. Schichtenverzeichnisse 

Farbe s. Schichtenverzeichnisse 

Geruch unauffäl l ig, erdig 

BodenmateriallKorngröße s. Schichtenverzeichnisse 

Vermutete keine 
Schad stoffe/Gefährdu ngen ... . . -
Einflüsse auf die Probe (z .B . keine 
Witterung, Njederschläge) 
Wie wurde die Probe entnommen? Entnahme aus Bohrsonde, Einzelprobe (Gerät, E inzelprobe, Mischprobe) 
Ärt des ProbengefäßesNerschluss Becher PE/PE 



Geotechnisches Sachverständigen büro Reeck 

Lübsche Burg 8, 23966 Wismar 
Tel. 03841/326745 Fax 03841/326746 

Baumaßnahme 

Projekt Nr: 

Bezeichnung 

zusammengeführte Teilproben 
(aus je g leichen MassenteIlen) 

� -- -- _._ . .  

Anm��ul1g�n 
Probenmenae 

. - _. -

- - -

Okologlsche Durchgänglgkeit des Palinger Baches. Rückbau von 
Wehranlag 
P2281 9-01 

- -

Probeentnahmeprotokol l 

Bodenmischprobe M03 
1 0/2, 1 2/2 , 1 2/3 

ca. 500 g 

- - - .- . .  -

Wurden Vergleichsproben nein 
entnommen, 99f. durch wen? 

Beobachtungen bei der Probenahme keine 
(z.B. Gasentwicklung, Reaktionen) 

Vorortuntersuchungen bei der 
Probenahme, Ergebnis 

Probenüberführung und Lagerung 
bis zur analytischen Untersuchung, 
erfolgte Vorbehandlung 

Sonstige Bemerkungen 

ort, Datum I Unterschrift 

keine 

Probenüberführung im Kleintransporter, Lagerung im Labor des 
Geotechnisches Sachverständigenbüro Reeck, persönliche Übergabe an 
Labor 
keine 

Wismar,:tt.Ql.19 Geot.�e5 r'9rn .. ,o � Dipl .-Ing , liiiilJwe Reeck � 
L� Burg 8, 23966 HansofllllOf WI�gr Fon 03841 326745 o. 7833677 f:llC 32(\14(/ v 1f13J61f www geolechntk-rooc:lC co tnfQtipuOI""h� .'4I� (' 

- -



I nstitut für U mweltsch ut u n d  
Dr. Kre n g e l  G m  

ual itätss icheru n g  
H 

Auftraggeb : 

Auftrag 

Herkunft 

Probenbezeichnung 

Probenahme 

Probenahmedatum 

Probeneingang 

Labornummer 

Bearbeitungszeitraum 

Analysenme thoden 

G revesmühlen, den 30.07.20 1 9 

Prüfberjcht - Nr . 19-6185/4424 

Geotechnisches Sachverständigenbüro 
Dipl . - Ing.  Timm-Uwe Reeck 
Lübsche Burg 8 
23966 Wismar 

Untersuchung einer Bodenprobe 
nach LAGA-Richtlinie Boden Stand 2004 
ausgewählte Parameter entspr.unspezifischer Verdacht 
Angebot 1 /1 70/Kr/1 2 1 5 vom 02 . 1 2 .20 1 5 
Auftrag vom 1 9 .07.20 1 9. Proj.-Nr. P2281 9-0 1 

Ökologische Durchgängigkei t des Palinger Baches, 
Rückbau von Wehranlage 

Bodenmischprobe M04, aus Bachabschnitt 4+330 bis 4+440 
aus Teilproben 1 3/2 , 1 3/3, 1 4/2 , 1 5/2, 1 6/2, 
1 7/2, 1 7/3, 1 7/4 

Herr Berger, Geotechnisches Sachverständigenbüro Reeck 

1 0 .07.201 9 - 1 5.07.20 1 9 

1 9.07.20 1 9  

1 9-61 85 

1 9.07.20 1 9  - 29.07.20 1 9  

gemäß LAGA: Technische Regeln für die 
Verwertung m ineralischer Reststoffe/Abfälle 
Anforderungen an die stoffliche Verwertung 
von mineralischen Reststoffen/Abfällen 
- Technische Regeln - Stand 05. November 2004 
1 1 1 .  Probenahme und Analytik 

D� Pn'lfClllcbnisse beziehen sich ausschließlich auf die vor-liq:endcn Prüfg�ms1ändc. Sofern die Probmahme nicht dUTCh Milarbcitcr der Firma ruQ durchgtfilhr1 
9.mI, übernehmen wir keine V c:nnIWortuJl1! für deml Richtigkrit Da- Bericht darf ohne sdvifUiche Genehmigung des Pn1!labor5 nicht auszugsweise vervielfältigt 

werden. Die MC$$unsichemciten cIt1" genannten Verfahren wmlen. weM licht anden angq!cbc:n, eingehalten. Fmnd�'CI'pben in aklcrediticrtcn Lab<ntoricn 
silld mit F Ildcennzclchnet Nicht �t: Priifv� sind mit NA gekennzeichnet. 

23936 Grevesmühlen 
Grüner Weg 16 8 
Tel. (03881 )  78 39� 
Fax (03881 )  78 39 41  E-Mail: info@luQ.de 

&12 der GeseUsc:haft 
Amtsgericht Schwerin 
Geschäftsführer 
Ust. IdNr. 
Inlemet 

Grevesmühlen HRB 2255 
Dr. Oletmar Krengel 
OE 137438345 
http://www.iuq.de 

Durch die OAkkS Deutsche AAkreditierungsstelle GmbH 
akkte<litier1es Prüflaboratorium. Die Akkreditierung gilt 
für die in der Ur1aJnde aufgeführten PriifveOehren. 



IUQ Dr. Krengel GmbH 

Bezeichn u ng 

f--._. 

Herkunft 

Labor-Nummer 
Parameter 

Aussehen 
Konsistenz 
Geruch 

Trockenmasse 

EOX 

TOe 
Kohlenwasserstoffe C1Q - C22 
Kohlenwasserstoffe C1Q - C40 

Arsen 
Blei 
Cadmium 
Chrom ges. 
Kupfer 
Nickel 
Quecksilber -

Zink 

Organische Verbindungen 
Na�htha lin 
Acenaphthylen 
Acenaphthen 
F luoren 
Phenanthren 
Anthracen 
Fluoranthen 
Pyren 
Benz( a )anthracen 
Chrysen 
Benzo(b )tluoranthen 
Benzo(k )tluoranthen 
Benzo( a )pyren 
I ndeno( 1 ,2,3-cd )pyren 
Oibenz( ah )anthracen 
Benzo(ghi)perylen 
S umme PAK n ach EPA 

�.dcbt � �[ . :l �-6l �Q��24 

Bodenmischprobe M04, 
aus Bachabschnitt 4+330 

bis 4+440 

aus Tei lproben 1 3/2, 1 3/3, 1 412, 1 512, 1 6/2, 

1 7/2, 1 7/3, 1 7/4 

Ökolog ische D u rchgännigkeit des Palinger Baches, 

- Rückbau von Weh ranlage 

1 9-61 85 
Verfahren E i nhe it Ergebnis 

braun - schwarz 
stichfest --

ohne 

DIN EN 1 4346:2007-03 Gew. % 57,0 

DIN 384 1 4- 1 7: 201 7-01 mg/kg TM < 1 
DIN EN 1 31 37: 2001·07 Gew. % 0,74 
DIN EN 1 4039: :  2005-01 mg/kg TM < 1 00 
DIN EN 1 4039: :  2005-01 mg/kg TM < 1 00 

DIN EN ISO 1 7294-2: 2007-02 mglkg TM 3,60 
DIN EN ISO 1 1 885: 2009-09 mg/kg TM 6,38 
DIN EN ISO 17294-2: 2007·02 mg/kg TM < 0,4 
DIN EN ISO 1 1 885: 2009-09 mg/kg TM 8,99 
DIN EN ISO 1 1 885: 2009-09 mg/kg TM 1 0,7  
D I N  E N  ISO 1 1 885: 2009-09 mg/kg TM 6,66 
DIN EN ISO 12846: 201 2-08 mg/kg TM < 0 ,05 
DIN EN ISO 1 1 885: 2009-09 mglkg TM 4 1 ,7 

LUA-NRW MB 1 :  1 994 mg/kg TM < 0,05 
LUA-NRW MB 1 :  1 994 mg/kg TM < 0,05 
LUA-NRW MB 1 :  1 9 94 mg/kg TM < 0,05 
LUA-NRW MB 1: 1 994 m� TM < 0,05 
LUA-NRW MB 1: 1 994 mg/kg TM < 0,05 
LUA-NRW MB 1: 1 994 mg/kg TM < 0,05 
LUA-NRW MB 1: 1 994 mglkg TM < 0,05 
LUA-NRW MB 1 :  1 994 mg/kg TM < 0,05 
LUA-NRW MB 1 :  1 994 mg/kg TM < 0,05 
LUA·NRW MB 1 :  1 994 mg/kg TM < 0,05 
LUA-NRW MB 1: 1 994 mg/kg TM < 0,05 
LUA-NRW MB 1: 1 994 mg/kg TM < 0,05 
LUA-NRW MB 1 :  1 994 m9/kg TM < 0,05 
LUA-NRW MB 1 :  1 994 mg/kg TM < 0,05 
LUA-NRW M B  1: 1 994 mg/kg TM < 0,05 
LUA-NRW MB 1: 1 994 mglkg TM < 0,05 

mg/kg TM n.n. 

Klass ifizierung 
nach LAGA 

(Leh m/Schluff) 

--

-

Z O  � rt -
-

Z O  

Z O  
Z O  
Z O  
Z O  
Z O  
Z O  
Z O  
Z O  

-

-
-

-

-
.. -

-

-

-

-

� 

-

-

Z O  
-

. -
-

-
Z O  

--

Untersuchungen des Eluates (DIN 3841 4 - S 4) 
. -

�H-Wert DIN EN ISO 1 0523: 201 2·04 

Leitfähigkeit DIN E N  27688-8: 1 993-1 1 IJS/cm 
Chlorid DIN E N  ISO 1 0304- 1 :  2009-07 mg/l 

Sulfat DIN EN ISO 1 0304-1 : 2009-07 mgll 

TM = Trockenmasse 
n.n. - nicht nachweisbar 
• LAGA - Landerarbeitsgemeinschaft Abfall, Anforderungen an die stoffliche Verwertung von mineralischen 

ReststoffenlAbfl3l1en, Stand 05. November 2004 

Seite 2 von 2 

7,68 Z O  
242 Z O  
2,3 Z O  
50 Z 1 .2 

-��� g G�ote��Ches achv ständigen büro D I p ! .  �i . we Reeck � 
Lübsche Burg 8. 2396( HansestarlI . 
Fon 0384 1 326745 O. (�I t-'ax 326746 0. 783 �78 ML . '  • 

� .. � �  ,"""-,<::"" k .de 



Geotechn isches Sachverständ igenbüro Reeck 

Lübsche Burg 8, 23966 Wismar 
Tel. 03841/326745 Fax 03841/326746 

Baumaßnahme Okologlsche D urchgängigkeJt des Pal i nger Baches, Rückbau von 
- - -Projekt Nr. 

Bezeichnung 

.· 0 _ . .  - . - ---
Wehran lag � .. - -- - - - - - _._. - - - - - -

P2281 9-01 

Probeentnahmeprotokol l 

Bodenmischprobe M04 

- - - - - - ------ - - - --- - - - --- ---- --

l----------:--- -- - - - -
zusammengeführte Teilproben 1 3/2 , 1 3/3 , 1 4/2 , 1 5/2 , 1 6/2, 1 7/2 . 1 7/3, 1 7/4 
(aus je gleichen M assenteIlen) 

-- -- - - - - ---- -_ .... - -- _ . . . _ -

AnmerJ!ung�D _ _ 

Probenm enge 

AllgemeIne Anagben 
Veranlassung 

Ort 

Datum/Uhrzeit 

Probenehmer 
Anwesend, Zeugen 
Untersuchungslabor 

Baugrunduntersuchung - - .  -
Pafinger Bach, Pal ingen - - _ . - - - - -
1 0 .07. 1 9  - 1 5.07 . 1 9/09:00-1 6:00 Uhr . . - - -
Geotechnisches Sachverständigenbüro Reeck 
Herr Hendrik Berger 
fUQ Dr. Krengel GmbH 

Hinweise an die UntersuchungsslelJe U ntersuchung nach LAGA, Mindes tprogramm Boden; Zuordnungswerte für 
"Lehm/Schluff' verwenden 

Angaben zur Probe 
S tation/en Bachabschnitt 4+330 bis 4+440 

Art der Probelen gestörte Bodenproben 

Art der Entnahme Kleinrammbohrungen n. DIN EN ISO 22475-1 , Tab . 2, Zeile 9 

Entnahm et iefe/en s .  Schichtenverzeichnisse 

Anaaben zur entnommenen Probe 
Farbe s. Schichtenverzeichnisse 

Geruch unauffäl l ig , erdig 

Bodenmaterial/Korngröße s . Schichtenverzeichnisse 

Vermutete keine 
Schads toffe/Gefährdu nge n 
Ei nflüsse auf die Probe (z.8 .  keine 
W itterung , Niederschläge) 
wie wurde d ie Probe entnommen? Entnahme aus Boh rsonde, Einzelprobe 
(Gerät, E inzelprobe, M ischprobe) 
Art des P-robengefäßesNerschluss Becher PE/PE 



Geotechnisches Sachverständigenbüro Reeck 
Lübsche Burg 8, 23966 Wismar 
Tel. 03841/326745 Fax 03841/326746 

Baumaßnahme Okologische Durchgänglgkeit des Pal inger Baches, Rückbau von 

Projekt Nr. 

Bezeichnung 
- - -

zusammengeführte Teilproben 
(aus je gleichen Massenteflen) 

�r:am�rkung� 
Probenmenge 

_ . - - -

WehranJag 
P2281 9-01 

P robeentnahmeprotokoll 

BOdenmischprobe M04 
1 3/2 , 1 3/3, 1 4/2, 1 5/2 , 1 6/2, 1 7/2, 1 7/3, 1 7/4 

ca. 1 .000 g 

Wurden VergJeichsproben nein 
entnommen, ggf. durch wen? 

Beobachtungen bei der Probenahme keine 
(z.B .  Gasentwicklung , Reaktionen) 

Vorortuntersuchungen bei der 
Probenahme, Ergebnis 

keine 

- - �� 

Probenüberführung und Lagerung 
bis zur analytischen Untersuchung, 
erfolgte Vorbehandlung 

Probenüberführung im Kleintransporter, Lagerung im Labor des 
Geotechnisches Sachverständigenbüro Reeck, persönliche Übergabe an 
Labor 

Sonstige Bemerkungen keine 

Ort, Datum, Unterschrift 

- - -



I nsti u fü r Umwel sch ual itä s icheru 9 

Auftraggeb : 

Auftrag 

Herkunft 

Probenbezeichnung 

Probenahme 

Probenahmedatum 

Probeneingang 

Labornummer 

Bearbeitungszeitraum 

Analysenmethoden 

Grevesmühlen, den 30.07.20 1 9  

D r. Krengel  GmbH 

PrÜfberjchl - Nr . 19-6186/44?§ 

Geotechnisches SachverständigenbÜro 
Dipl . - Ing. Timm-Uwe Reeck 
LÜbsche Burg 8 
23966 Wismar 

Untersuchung e iner Bodenprobe 
nach LAGA-Richtl inie Boden Stand 2004 
ausgewählte Parameter entspr.unspezjfischer Verdacht 
Angebot 1 /1 70/Kr/1 2 1 5  vom 02. 1 2.20 1 5  
Auftrag vom 1 9.07.20 1 9 ,  Proj . -Nr. P228 1 9-0 1 

Ökologische Durchgängigkeit des Pal inger Baches, 
Rückbau von Wehra nlage 

Bodenmischprobe M05, aus Bachabschnitt 5+020 bis 5+030 
aus Teilproben 1 9/2, 1 9/3, 1 9/4 , 20/2, 20/3, 20/4 

Herr Berger, Geotechnisches Sachverständigenbüro Reeck 

1 0 .07.20 1 9  - 1 5.07 .20 1 9  

1 9.07.20 1 9  

1 9-6 1 86 

1 9 .07.201 9  - 29.07 .201 9  

gemäß LAGA: Techni sche Regeln für die 
Verwertung mineralischer ReststoffelAbfälle 
Anforderungen an die stoffliche Verwertung 
von mineral ischen Reststoffen/Abfäl len 
- Technische Regeln - Stand 05.  N ovem ber 2004 
1 1 1 .  Probenahme und Analytik 

/ 
I 

;' 

Seite 1 von 2 

Dir Prüferl!t'bnlsl>e bl:7.iclx'fl �ich ausschl..,ßlich auf die ,orliq;mdefl Prüfl!qlenslände. Sofern dIe Proo..-n;,hmc nicht durch Mi�ile. de. Finna 11IQ du�cfuhr1 wird. übernehmen wir keine Vennl\4'ortu� rur d=n Rich!igJo.eil On Bericht darf ohne 5chriflliche Genehmigung des Prüflabors nich! auszug.<wcife " tT\-iclfaltirl 

\\'trden Die Messunsic�ten der �'enot'1Tllen Verfahren wer6cn. wmn nicht andm an�q:eben. cin�chaltcn FmTl(h'ergaben in allrcditient!l Labrolorinl 
sind mil F �ekenn1eichnet )\;ichl akk�irierte Pl'Üf\'erfahren 5ind mit NA �ek('nrunchnel. 

23936 Grevesmühlen 
Grüner Weg 16 a 
Tel. (0388 ' )  78 39'{) 
Fax (0388 ' )  78 39 4 1  
E-Mail · info@iUQ.de 

Sitz der Gesellschaft 
Amtsgericht Schwerin 
Geschäftsführer 
Ust IdNr. 
Internet 

Grevesmühlen 
HRB 2255 
Or. Dietmar Krengel 
OE 1 37438345 
hUp://INww.iuq.de 

� DAkkS 
Deutsche 
Aldtredlt1erunasstelle 
D-Pl·17�l-OO 

Durch d,e DAkkS Oeut!>che Akkreditterungsstelle GmbH 
akkreditiertes Prüfl aboratori um. Oie Akkreditierung gilt 
für die In der Unc.unde aufgeführ1en Prüfverlahren 



IUQ Dr. Krengel GmbH 

Bezeich nung 

f-- --- - -

Herkunft 

Labor-Nummer 
Parameter 

Aussehen 
Konsistenz 
Geruch 

Trockenmasse 

EOX 
TOC 

_. __ . ---_.-

- '  

- - _._-

Kohlenwasserstoffe-C1o - C22 
Kohlenwasserstoffe ClO - C40 

Arsen _._-------

Blei 
Cadmium _ . 

Chrom ges. -

Kupfer 
Nickel 
Quecksi lber ------

Zink 

Organische Verbindungen 
Naphthalin 
Acenaphthylen 
Acenaphthen 
Fluoren 
Phenanthren 
Anthracen 
Fluoranthen 
pyren 
Benz(a)anthracen 
Chrysen 

--� ---

Benzo(b )fluoranthen 
Benzo(k)fluoranthen 
Benzo( a )pyren 
I ndeno{ 1 ,2 ,3-cd )pyren 
Dibenz(ah)anthracen 
Benzo(ghi }perylen 
Summe PAK nach EPA 

- -

-

E[Q{bed�bt � . j 9-Q1ß§��� 
Bodenmischprobe MOS, 

aus Bachabschn itt 5+020 
bis 5+030 

-_ ._- aus Tei lproben 1 9/2, 1 9/3, 1 9/4, 20/2, 2013, 20/4 

I I 
Ökolopische Durchgängigkeit des Palinger Baches, 

- -- - Rückbau von Wehranlage 

1 9-6 1 86 
Verfahren Einheit Ergebnis 

braun - schwarz 
stichfest 

ohne 

- - --
DIN EN 1 4346 : 2007-03 Gew. % 77,2 

DIN 384 1 4-1 7: 201 7-01 mg/kg TM < 1 
DIN EN 1 31 37: 2001-07 Gew. % 1 ,5 
DIN EN 1 4039:: 2005-01 mglkg TM < 1 00 
DIN EN 1 4039:: 2005-01 mg/kg TM < 1 00 

DIN EN ISO 1 7294-2: 2007-02 mg/kg TM 3,22 
DIN EN ISO 1 1 885: 2009-09 mglkg TM 1 ,24 
DIN E N  ISO 1 7294-2: 2007-02 mgfkg TM < 0 ,4 
DIN EN ISO 1 1 885: 2009-09 mg/kg TM 3,79 
DIN EN ISO 1 1 885: 2009-09 mgfkg TM 3, 1 8  _ .  

DIN EN I S O  1 1 885: 2009-09 mglkg TM 4 ,70 
DIN EN ISO 1 2846: 201 2-08 mg/kg TM , < 0,05 
DIN EN ISO 1 1 885: 2009-09 mg/kg TM 1 0 ,6 

LUA-NRW MB 1:  1 994 mg/kg TM < 0,05 
LUA-NRW MB 1: 1 994 mg/kg TM < 0,05 
LUA-NRW MB 1: 1 994 mQ/kQ TM < 0 ,05 
LUA-NRW MB 1:  1 994 mQ/kg TM < 0 ,05 

IlUA-NRW MB 1: 1 994 mQ/kg TM < 0,05 
lUA-NRW MB 1 :  1 994 mg/kg TM < 0,05 
LUA-NRW MB 1: 1 994 mg/kg TM < 0,05 
LUA-NRW MB 1 : 1 994 mglkg TM < 0,05 
LUA-NRW MB 1 ;  1 994 mg/kg TM < 0,05 -
LUA-NRW MB 1 :  1 994 mglkg TM < 0,05 
LUA-NRW MB 1; 1 994 mQlkg TM < 0,05 
LUA-NRW MB 1 :  1 994 mglkg TM < 0,05 
LUA·NRW MB 1: 1994 mg/kg TM < 0 ,05 
LUA-NRW MB 1 :  1 994 mg/kg TM < 0,05 
LUA·NRW MB 1 :  1 994 mg/kQ TM < 0,05 
LUA-NRW MB 1: 1 994 rng/kg TM < 0,05 

mgfkg TM n .n. 

Klassifizierung 
nach LAGA 

(Lehm/Schluff) 

f----

----

-

---

2 0  lIt � -

-

2 0  

2 0  

Z O  
Z O  
2 0  

2 0  

2 0  

Z O  
Z O  

-
-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

Z O  
-

-

-

Z O  

Untersuchungen des Eluates (DIN 38414 - S 4) 
I pH-Wert 
Leitfähigkeit 
Chlorid 
Sulfat 

. - - -

TM = Trockenmasse 
n.n. - nicht nachweisbar 

DIN EN ISO 1 0523: 201 2·04 -
DIN EN 27888-8: 1 993·1 1 ",S/crn 
DIN EN ISO 1 0304-1 : 2009-07 mg/I 
DIN EN ISO 1 0304-1 : 2009-07 mg/l 

• LAGA - Länderarbeitsgemeinschaft Abfall, Anforderungen an die stoffliche Verwertung von mineralischen 

Res/s/offen/Abfällen, Stand 05. November 2004 

Seite 2 von 2 

7.62 Z O  
2 1 9  Z O  

- -
2,5 Z O  
48 Z 1 .2 

�' ''�t .. �: � � G�otechn;SCh_��nbQCO � 
Dlp l . - Ing . I - W �eck =-_ 

Lübsche Burg 8, 23966 Han�� 
Fon 0384 1 326745 0 . 7833677 ax 326746 0. 783367 

.� ·�.�v, . . . .  r-, <::,"'-'I\.ut: IIlIu\8igeolecnnu<-reeck,de 



Geotechnisches Sachverständ igenbüro Reeck 

lübsche Burg 8, 23966 Wisma r 
Tel .  03841/326745 Fax 03841/326746 

Baumaßnahme Okologische Durchgängigkeit des Pal l nger Baches, Rückbau von 
- - -_. __ . _- -

Projekt Nr. 
. -, - - - - - - -- Wehran lag 

_. _ -- ---_ .. _-- - - . 
P228 1 9  .. 01 

P robeentnahmeprotokoll 

Beze ichnung Bodenm ischprobe M05 
�-------------- - ---
zusammengefü hrte Tellproben 1 9/3 , 1 9/4, 20/2, 20/3, 20/4 
(aus je gleichen Massenteilen) 

- -- - - - - ----- - - - - -- - - -
�IT1erkungen _ __ . _ ._ . _ . _ . __ 

Probenmenae ca .  1 .000 9 

Allgemeine Anagben 
Veranlassung 

Ort 
Baugrunduntersuchung 

Palinger Bach, Pal ingem 

1 1 .07.201 9/09:00-1 6 :00 Uhr 

. .  - - - - - - ---_._ ._ . - - - _._-_. _ - - - -

Datum/Uhrzeit 
Probenehmer 
Anwesend, Zeugen 
Untersuchungs labor 

Geotechn isches Sachvers tänd igenbüro Reeck 
Herr Hendrlk Berger 
IUQ Dr. Krengel GmbH 

Hinweise an die Untersuchungsstelle Untersuchung nach LAGA. Mindestprogramm Boden ;  Zuordnungswerte für 
"Lehm/Schluff' verwenden 

Anaaben zur Probe 
Stationlen Bachabschnitt 5+020 b is 5+030 

Art der Probe/en gestörte Bodenproben 

Art der Entnahme Kle inrammbohrungen n .  DIN EN ISO 22475-1 , tab. 2, Zei le 9 

Entnahmetiefelen s .  Sch ichtenverzeichnisse 

Anaaben zur entnommenen Probe 
Farbe s. Schichtenverzeichn isse 

Geruch unauffällig , erdig 

BodenmateriallKorngröße s. Schichtenverzeichnisse 

Verm u tete keine 
Schadstoffe/Gefährdungen 
Einflüsse aüt die Probe (z.B .  keine 
Witterung, Niederschläge) 
Wie wurde die Probe entnommen? Entnahme aus Bohrsonde , Einzelprobe 
(Gerät, Einzelprobe, Mischprobe) 
Art des ProbengefäßesNerschluss Becher PE/PE 



Geotechnisches Sachverständ igenbüro Reeck 

lübsche Burg 81 23966 Wlsmar 
Tel. 03841/326745 Fax 03841/326746 

Baumaßnahme 

Projekt Nr. 

Bezeichnung 

zusammengeführte Te i lproben 
(aus Je gleichen Massenteilen) 

f- --'---AnI'!!�r���g�!1 
Probenmenae 

Okologfsche Durchgängigkeit des Palinger Baches, Rückbau von 
Wehranlag 

._ ----

-

P2281 9.Q1 

Probeentnahmeprotokoll 

Bodenmischprobe M05 
1 9/2 , 1 9/3 , 1 914 , 20/2, 20/3, 20/4 

ca. 1 .000 9 

Wurden Vergleichsproben nein 
entnommen, ggf. durch wen? 

Beobachtungen bei der Probenahme keine 
(z.B.  Gasentwicklung, Reaktionen) 

Vorortuntersuchungen bel der 
Probenahme, Ergebnis 

Probenüberführung und Lagerung 
bis zur analytischen Unte rsuchung, 
erfolgte Vorbehandlung 

Sonstige Bemerkungen 

Ort, Datum, Unterschrift 

keine 

Probenüberführung im Kleintransporter, Lagerung im Labor des 
Geotechnisches Sachverständigenbüro Reeck, persönl iche Übergabe an 
Labor 
keine 



I nstitut für U mweltsch ut u nd Qual itätss icheru n g  
D . Kre ngel  G m bH 

Auftraggeb : 

Auftrag 

Herkunft 

Probenbezeichnung 

Probenahme 

Probenahmedatum 

Probeneingang 

Labomummer 

Bearbeitungszeitraum 

Analysenmethoden 

Grevesmühlen, den 30.07.20 1 9  

PrÜfberjcht - Nr . 19-618714426 

Geotechnisches SachverständigenbÜro 
Dipl .- Ing. Timm-Uwe Reeck 
Lübsche Burg 8 
23966 Wismar 

Untersuchung einer Bodenprobe 
auf ausgewählte Parameter 
nach BBodSchV 
Auftrag vom 1 9 .07.201 9, Proj .-Nr. P2281 9-01 

Ökologische Durchgängigkeit des Palinger Baches, 
RÜckbau von Wehranlage 

Bodenm ischprobe M06, aus Bachabschnitt 0+540 bis 0+740 
1 /1 ,  2/1 

Herr Berger, Geotechnisches Sachverständ igenbüro Reeck 

05.07.201 9 

1 9.07.201 9 

1 9-61 87 

1 9 .07.201 9 - 29.07 .201 9  

siehe folgende Seite 

-" , 

\ ,_ t�� �.: � " '(, ,, . '  - /" ', ' 1./ ' , , ' :' 11 ':::" -:''- ' " . ' . ./ 
" 

......... �. � 
Seite 1 von 2 
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I 

IM PtiHl:Tgebnissc beziehen sich ausschlie6lich auf die vorliqenden Prüfg�enstÖllde. Sofml die Probeoahme nicht durch Mitarbeiter der F'uma JUQ durchgeliibrt wird. iibcmrhmcJ .... ir keine VCf'BIIlwonung fiir deren Ricb�cil. Der Bericbl cIarl' ohne schriftliche Genchm.igung des Prüflabors nicht auszu!1$\\'cise vervielfältig1 
werden Die Messunsichcrhc:iJcn der gcnonnten Vcrfahrt:n werden. wenn nicht anders angegeben. eingehalten. Frandveq;aben in aklrrediticrten Laboratorien sind mit F rrlrnozcicbnr1 Nicht akkrrd;'jcne prijfinfabmJ pnd roh NA cckmozeicbnd 

23936 Grevesmühlen 
Grüner Weg 16 a 
Tel. (03881) 78 39-0 
Fax (03881) 78 39 41 
E-MaIl: info@iUQ.de 

Sitz der Gesellschaft 
Amtsgericht Schwerin Geschäftsruhrer Ust. IdNr. 
Internet 

Grevesmühlen 
HRB 2255 
Dr. Oielmar Krengel 
OE 1 37438345 
hUp:l/www.iuq.de 

t" ' DAkkS 
" '. Deutsche 

Akkn!dltleM1i�le 
�l·1729&.()l..oo 

Durch die DAkkS Deulsche Akkreditierungsstelle GmbH akkreditiertes Prüfla bora torium , Oie Akkreditlerung gilt 
rur die in der Urkunde aufgeführten Prüfverfatven. 



IUQ 0 K r .  renge I G  bH m 

Erill.b.eLicbl - �WL-Q18Zl��6'§ 

Bodenmischprobe M06, aus 
Bachabschnitt 0+540 bis 0+740 Bezeichnung .-1- - _. 

----- -- --

Herkunft 

Labor-Nummer 
Parameter 
Aussehen 
Farbe 

Konsistenz 
Geruch 

Trockenmasse 

Blei 
Cadmium 
Chrom ges. 

Kupfer 
Nickel 
Quecks ilber 
Zink 

PCB 
PCB-Nr. 28 
PCB-Nr .  52 
PCB-Nr . 1 01 
PCB-Nr. 1 53 

PCB-Nr. 1 38 
PCB-Nr. 1 80 
Summe PCB (6) 

-

-

.. - -

-- -

- -

- - -- - --

. -

Organ ische Verbindungen 

Naphthal in  

Acenaphthylen 

Acenaphthen 

Fluoren 
Phenanthren 

Anthracen 

Fluoranthen 

Pyren 
Benz(a)anthracen 

Chrysen 
Benzo(b )fluoranthen 

Benzo(k )fluoranthen ._--

Benzo(a)pyren 
I ndeno(1 ,2 ,3-cd)pyren 
Dibenz( ah )anthracen 

- -

Benzo(ghi)perylen 
Summe PAK nach EPA 

TM = Trockenmasse 

n.n .  - nichl nachweisbar 

1 /1 ,  2/1 
- --- --- - -

._-

Ökologische Durchgängigkeit des Palinger Baches, 
. --

------

. _ -

Verfahren 

-- -- --- --

r-

.-

DlN EN 1 4346:2007-03 

DIN E N  ISO 1 1 885: 2009-09 

DIN EN ISO 1 7294-2: 2007-02 

DIN EN ISO 1 1 885: 2009-{)9 

DIN EN ISO 1 1 885: 2009-09 

DIN EN ISO 1 1 885: 2009-09 

DI N EN ISO 1 2846: 20 1 2-08 

OIN EN ISO 1 1 885: 2009-09 

DIN 3841 4-20: 1 996-01 

DIN 3841 4-20: 1 996-01 

OIN 384 14-20: 1 996-01 

DIN 3641 4-20: 1 996-01 

OIN 3841 4-20: 1 996-01 

DIN 3641 4-20: 1 996-01 

LUA-NRW MB 1 :  1 994 

LUA-NRW MB 1 :  1 994 

LUA-NRW MB 1 :  1 994 

LUA-NRW MB 1 :  1 994 

LUA-NRW MB 1 :  1 994 

LUA-NRW MB 1 :  1 994 

LUA-NRW MB 1 :  1 994 

LUA-NRW MB 1:  1 994 

LUA·NRW MB 1 :  1 994 

LUA-NRW MB 1 :  1 994 

LUA-NRW MB 1 :  1 994 

LUA-NRW MB 1 :  1 994 

LUA-NRW MB 1 :  1 994 

LUA-NRW MB 1 :  1 994 

LUA-NRW MB 1 :  1 994 

LUA-NRW MB 1 :  1 994 

Sp.itp. ? von ? 

Einheit 

Gew. % 

mg/kg TM 
mg/kg TM 
mglkg TM 
mg/kg TM 
mglkg TM 
mg/kg TM 
mg/kg TM 

mg/kg TM 
mglkg TM 
mg/kg TM 
mglkg TM 
mg/kg TM 
mg/kg TM 
mg/kg TM 

mglkg TM 

mg/kg TM 
mg/kg TM 
mglkg TM 
mglkg TM 

mg/kg TM 
mg/kg TM 

mg/kg TM 
mglkg TM 
mg/kg TM 
mg/kg TM 

mg/kg TM 
mg/kg TM 
mg/kg TM 
mg/kg TM 

mg/kg TM 

mg/kg TM 

Rückbau von Wehranlage 

1 9-61 87 
Ergebnis 

unauffällig, erdig 
braun 

stichfest 

ohne 

87, 8  
---

1 1 ,9 
< 0,4 
6,97 
6,37 
5,54 

< 0,05 
-

27,4 
---

< 0,003 
< 0 ,003 

< 0 ,003 
< 0,003 
< 0,003 
< 0,003 

n .n  . 

< 0,05 

< 0,05 
< 0,05 
< 0 , 05 

< 0 ,05 
< 0 ,05 

< 0,05 
< 0,05 

- -- -

< 0, 05 
< 0 ,05 

- -

< 0, 05 

< 0,05 
< 0 ,05 

-- _ ._. -

< 0,05 
-

< 0,05 
- -

< 0,05 

n .n .  



Geotechnisches Sachverständigen büro Reeck 

Lübsche Burg 8, 23966 Wismar 
Tel .  03841/326745 Fax 03841/326746 

Baumaßnahme OkoJogische Durchgängigkeit des Pal i nger BachesJ Rückbau von 

Projekt Nr. 

Bezeichnung . -
zusammengeführte Teilproben 
(aus je g leIchen Massenteilen) 

-- --- ._-- -

��e!�ußg�. _. 

Probenmenae 

Allgemeine Anagben 
Veranlassung 
Ort 
Datum/Uhrzeit 
Probenehmer 
Anwesend, Zeugen 

_ .  - . --

Wehranlag 
P2281 9-01 

P robeentnahmeprotokoll 

Bodenmischprobe M06 
1 /1 ,  2/1 

ca . 500 Q 

Baugrunduntersuchung 
Palinger Bach, Herrenburg - - . . . .  
05.07 .201 9/09:00-1 6:00 Uhr 
Geotechnisches Sachverständigenbüro Reeck 
Herr Hendrik Berger . -

Untersuchungslabor I UQ Dr. Krengel GmbH 

-------- -- _ ._-- --

Hinweise an d ie Untersuchungsstel le Untersuchung nach BBodSchV, Parameter: Cadmium, Blei ,  Kupfer, Chrom, 
Quecksi lber, N ickel ,  Zink, PCB6, PAK16• Bezo(a)pyren 

Angaben zur Probe 
Station/en Bachabschnitt 0+540 bis 0+740 

Art der Probe/en gestörte Bodenproben 

Art der Entnahme Kleinrammbohrungen n .  DIN EN ISO 22475-1 , Tab. 2,  Zeile 9 

Entnahmetiefe/en s .  Schichlenverzeichnisse 

Anaaben zur entnommenen Probe 
Farbe s .  Schichtenverzeichnisse 

Geruch unauffäll ig. erd ig 

Bodenmaterial/Korngröße s .  Schichtenverzeichnisse 

Vermutete keine 
Schads toffe/Gefährdunge n 
Einflüsse au(die Prohe (z.B . keine 
Witterung! Niederschläge) 
wie wurde -die Probe entnommen? Entnahme aus Bohrsonde, Einzelprobe 
(Gerät, Einzelprobe, M ischp�obe) 
Art des ProbengefäßesNerschluss Becher PE/PE 



,....., 

Geotechnisches Sachverständigenbüro Reeck 

Lübsche Burg 8/ 23966 Wismar 
Tel .  03841/326745 Fax 03841/326746 

Baumaßnahme Okologische Durchgängigkeit des Palinger Baches, Rückbau von 
_ �ehranlag 

Projekt Nr. 

Bezeichnung 
- -- -

zusammengeführte Teilproben 
(aus je gleichen MassenteIlen) 

_ .  - -

Anme�_.!'I)gen- _ 
Probenmenae 

_ _ ___ _ 0--_ - -- -

-

- - -

-

P2281 9  .. 01 

Probeentnahmeprotokoll 

Bodenmischprobe M06 
1 /1 , 2/1 

ca . 500 g 

Wurden Vergleichsproben nein 
entnommen, ggf. durch wen? 

Beobachtungen bei der Probenahme keine 
(z.B.  Gasentwicklung, Reaktionen) 

Vorortuntersuchungen bei der 
Probenahme, Ergebnis 

Probenüberführung und Lagerung 
bis zur analytischen Untersuchung, 
erfolgte Vorbehandlung 

Sonstige Bemerkungen 

Ort, Datum, Unterschrift 

keine 

Probenüberführung im Kleintransporter, Lagerung im Labor des 
Geotechnisches Sachverständigen büro Reeck, persönliche Übergabe an 
Labor 
keine 

Wismarl-11..il..19 



I nstitut für U mwelts ch utz u nd ual itätss icherung 
Dr. rengel  Gm 

Auftraggeb : 

Auftrag 

Herkunft 

Probenbezeichnung 

Probenahme 

Probenahmedatum 

Probeneingang 

Labornummer 

Bearbeitungszeitraum 

Analysenmethoden 

Grevesmühlen, den 30.07 .201 9 

Prüfberjcht - Nr . 19-6188/4427 

G eotechnisches Sachverständigen büro 
Dipl .- Ing. Timm-Uwe Reeck 
Lübsche Burg 8 
23966 Wismar 

Untersuchung einer Bodenprobe 
auf ausgewählte Parameter 
nach BBodSch V 
Auftrag vom 1 9 .07.20 1 9, Proj .-Nr. P2281 9-01 

Ökologische Durchgängigkeit des Pal inger Baches, 
Rückbau von Wehranlage 

Bodenmischprobe M07, aus Bachabschnitt 0+890 bis 1 -020 
3/1 , 4/1 , 5a11 , 5b/l , 6/1 , 7/1 , 8/1 

Herr Berger, Geotechnisches Sachverständigenbüro Reeck 

09.07.201 9  - 1 5.07.20 1 9 

1 9.07.201 9 

1 9-61 88 

1 9.07.201 9  - 29.07.201 9 

siehe folgende Seite 

" _ ." ,  
I "  

. ( .; 

\ 
\_� " � '� " ;  , 

. . .. .. , :'. 
� �-'-
Seite 1 von 2 

Die PrüragebolSSJe beziehen sidl ausschlie6lich auf die vorlicgenden PrüfgegenstäDde Sofem die Probenahme nichI durch Mitarbeiter dCf FImI8 JUQ durchgc:filhrt \\ird, fibcrnciuncn wir keine Vmmtwortung für deJc:n Richtigkeit. Der Bericht darf ohne schriftliche Genehmigung des PniOabors nicht auszugsweise vc:rviclialti{!t 

werden. IM Mcssamsicherbeiten da gCOOl'UIlCD Vt'tfabn:n werden. wenn nicht anders angegeben. eingehalten. Frand\'crgabco in akkreditierten Laboratorien 
sind roi' F grknmuirbnd Yrill a\-krNtitimr pnjf\rdabml sind mj1 NA crkavlZridu)d 

23936 Grevesmühlen 
Grüner Weg 16 a 
Tel . (03881) 78 39-0 
Fax (03881 ) 78 39 41  
E-Mail: Info@iuq .de 

SIlL der Gesellschaft 
Amtsgericht Schwann 
Geschäftsführer 
Usl. ldNr. 
lntemet 

Grevesmiihleo HRB 225S 
Dt. Oietmar Krengel 
OE 137438345 
http://www.luq.de 

Durch die OAkkS Deutsche AkkredltierungssteUe GmbH 
akkreditiertes Prüflaboratorium. Oie Akkr�tierung gilt 
rur die in der Ur1uJnde aufgeführten Prüfverfahren. 



IUQ O K r. renge I G bH m 

��bt - �[ ;  :l�-6.188l���l 

Bodenmischprobe M07, aus 
Bezeichnung Bachabschnitt 0+890 bis 1 -020 - - --- ------ . -----

3/1 , 4/1 ,  5aJ1 , 5b/1 , 611 , 7/1 , 8/1 
� -- - --- - ---- ---

- -

Herkunft I--- Ökologische Du rchgängigkeit des Palinger Baches, 
----

Labor-Nummer 
Parameter Verfahren 
Aussehen 
Farbe 
Konsistenz 

-

Geruch 

Trockenmasse DIN EN 1 4346:2007-03 

Blei DIN E N  ISO 1 1 885: 2009-09 

Cadmium DIN E N  ISO 1 7294-2: 2007-02 

Chrom ges . DIN EN ISO 1 1 885: 2009-09 

Kupfer DIN EN ISO 1 1 885: 2009-09 

Nickel DIN EN ISO 1 1 885: 2009-09 

Quecksi lber DIN EN ISO 1 2846: 201 2-08 

Zink DIN E N  ISO 1 1 885: 2009-09 

PCS 
PCS-Nr. 28 D I N  3841 4-20: 1 996-01 

PCB-Nr. 52 DIN 38414-20: 1 996-01 

PCB-Nr. 1 01 D I N  38414-20: 1 996-01 

PCB-Nr. 1 53 D I N  3841 4-20: 1 996-01 

PCB-Nr. 1 38 D I N  3841 4-20: 1 996-01 

PCS-Nr. 1 80 DIN 38414-20: 1 996-01 

Summe PCS (6) 

Organische Verbindungen 
Naphthal in 
Acenaphthylen 
Acenaphthen 
FJuoren 
Phenanthren 
Anthracen 
Fluoranthen 
pyren 
Benz(a)anthracen 
Chrysen 
Senzo(b )fluoranthen 

- -

Benzo(k)fluoranthen 
Benzo( a )pyren 
I ndeno{1 ,2,3-cd)pyren 
D ibenz( ah )anthracen 
Benzo(ghi )perylen 
Summe PAK nach EPA 

TM = Trockenmasse 

n.n. - nicht nachweisbar 

LUA-NRW MB 1 :  1 994 

LUA-NRW MB 1 :  1 994 

LUA-NRW MB 1 :  1 994 

LUA-NRW MB 1 :  1 994 

LUA-NRW MB 1 :  1 994 

LUA-NRW MB 1 :  1 994 

LUA-NRW MB 1 :  1 994 

LUA-NRW MB 1 :  1 994 

LUA-NRW MB 1 :  1 994 

LUA-NRW MB 1 :  1 994 

LUA-NRW MB 1 :  1 994 

LUA-NRW MB 1 :  1 994 

LUA-NRW MB 1 :  1 994 

LUA·NRW MB 1 :  1 994 

LUA-NRW MB 1: 1 994 

LUA-NRW MB 1 :  1 994 

Seite 2 vnn ? 

Rückbau von Wehranlage 

1 9-61 88 
Ei nheit Ergebnis 

unauffäJljg, erd ig 
braun 

stichfest 
ohne 

Gew. % 87, 9 
- -

mg/kg TM 1 0,6 
mg/kg TM < 0 ,4 
mg/kg TM 1 0,2 
mg/kg TM 1 1 , 3 
mg/kg TM 6,88 
mg/kg TM < 0,05 
mg/kg TM 65,4 

mg/kg TM < 0,003 
mg/kg TM < 0,003 
mg/kg TM < 0,003 
mglkg TM < 0 ,003 
mglkg TM < 0,003 
mg/kg TM < 0,003 
mg/kg TM n.n . 

mglkg TM < 0 ,05 
mg/kg TM < 0,05 
mg/kg TM < 0,05 
mg/kg TM < 0,05 
mg/kg TM 0,05 
mglkg TM < 0,05 
mglkg TM 0, 1 8  
mg/kg TM 0, 1 4  
mg/kg TM 0,08 

- -- - -

mg/kg TM 0,06 
- -

mg/kg TM 0, 1 4  
mg/kg TM 0,07 
mg/kg TM 0,07 
mg/kg TM 0,07 

-----

mg/kg TM < 0,05 
mg/kg TM 0,06 
mg/kg TM 0,92 



Geotechnlsches Sachverständigenbüro Reeck 

Lübsche Burg 8, 23966 Wismar 
Tel. 03841/326745 Fax 03841/326746 

Baumaßnahme 

Projekt Nr. 

Bezeichnung 

zusammengeführte Tellproben 
(aus je gleichen Massenteilen) 

- - - -

�.me��!lg�11 _ _  

Probenmenge 

Allgemeine Anagben 

Veranlassung 
Ort 

bätum/Uhrzeit 

-

----- - - - -

. -

Okologische Durchgängigkeit des Palinger Baches, Rückbau von 
Wehranlag 
P2281 9-01 

Probeentnahmeprotokoll  

Bodenmischprobe MO? 

3/1 , 4/1 , 5a/1 , 5b/1 , 6/1 , 7/1 , 8/1 

ca. 1 .000 9 

Baugrunduntersuchung 
Palinger Bach, Herrenburg 
Ö9.0

-
? 19 � 1 5.öi1 9/09:00·

-1 6:00 Uhr 
Probenehmer  Geotechnisches Sachverständigen büro Reeck 
Anwesend-, Zeugen Herr Hendrik BergeT 
Untersuchungslabor IUQ Dr. Krengel GmbH 
Hinweise an d ie Untersuchungss tel le Untersuchung nach BBodSchV, Parameter: Cadmium , Ble i ,  Kupfer, Chrom, 

Quecks i lber, N ickel ,  Zink, PCBe, PAK16, Bezo(a)pyren 

Anaaben zur Probe 
Slatlon/en Bachabschnitt 0+890 bis 1 +020 

Art der Probe/en gestörte Bodenproben 

Art der Entnahme Kleinrammbohrungen n.  DIN EN ISO 22475-1 , Tab. 2, Zei le 9 

Entnahmetiefelen s. Schichtenverzeichnisse 

Anaaben zur entnommenen Probe 
Farbe s. Schichtenverzeichnisse 

Geruch unauffäl lig, erdig 

BodenmateriallKorngröße s .  Schichtenverzeichnisse 

Vermutete keine 
Schadstoffe!�efä.�r�u!1�en 
Einflüsse auf die Probe (z.8 .  keine 
Witterung, Niederschläge )  
Wie wurde die Probe entnommen? Entnahme  aus Bohrsonde, Einzelprobe 
(Gerät, Einzelprobe, M ischprobe) 
Art des ProbengefäßesNerschluss Becher PE/PE 

-



Geotechnisches Sachverständigenbüro Reeck 

lübsche Burg 8, 23966 Wismar 
Tel. 03841/326745 Fax 03841/326746 

Baumaßnahme 

- --
ProJekt Nr. 

Bezeichnung 

zusammengeführte Teflproben 
(aus Je gleIchen Massenteilen) 

Anmerkunge� 
Probenmenae 

-

. -

Okologlsche Durchgänglgkeit des Palinger Baches, Rückbau von 
Wehranlag 
P22819-01 

P robeentnahmeprotokoll 

Bodenmischprobe M07 
3/1 , 4/1 , 5a/1 , 5b/1 , 6/1 , 7/1 , 8/1 

ca. 1 .000 9 

Wurden Vergleichs proben nein 
entnommen, ggf. durch wen? 

Beobachtungen bei der Probenahme keine 
(z.B.  Gasentwickfung, Reaktionen) 

Vorortuntersuchungen bei der 
Probenahme, Ergebn is 

Probenüberführung und Lagerung 
bis zur analytischen Untersuchung, 
erfolgte Vorbehandlung 

Sonstige Bemerkungen 

Ort, Datum, Unterschrift 

keine 

Probenüberführung im Kleintransporter, Lagerung im Labor des 
Geotechn isches Sachverständigenbüro Reeck, persönliche Übergabe an 
Labor 
keine 

l bsCho Burg 8 23966 Hansostadt w,smar F� 0384 ' 326145 0 7833677 Fall 326746 0 7633678 
www geolechn�·reecK de anlo@geO\echn!\lofCleck C)ß 



Auftraggeb : 

Auftrag 

Herkunft 

Probenbezeichnung 

Probenahme 

Probenahmedatum 

Probeneingang 

Labornu mmer 

Bearbeitu ngszeitrau m 

Analysenmethoden 

GrevesmÜhlen, den 30.07 .20 1 9  

m vv  Itsch t u n d  uar a atss icheru 
D r. Kre n gel GmbH 

PrÜfberjchl - Nr . 19-6189/44&8 

Geotechnisches SachverständigenbÜro 
Dipl . - Ing.  T imm-Uwe Reeck 
LÜbsche Burg 8 

23966 Wismar 

Untersuchung einer Bodenprobe 
auf ausgewählte Parameter 
nach BBodSchV 
Auftrag vom 1 9 .07 .20 1 9, Proj . -Nr .  P228 1 9-0 1 

Ökologische Durchgängigkeit des Pal inger Baches, 
Rückbau von Wehranlage 

Bodenm ischprobe M08, aus Bachabschnitt 0+940 his �+ Z? 
Jcürcd'r1i!,dfes S'a. v rständigenbüro � 

- U w e  Reeck � 9/1 , �. 1 1 /1 ,  1 2/1 k�(�.\-g . .  )'(1\ /.!J.itcJA'''':::; t:J�:;L.8.-23..::o.9 rI--__ �---
. n '�jU4 I 3���""",,,,��� 

Herr Berger ,  Geotechnisches SachverständigenbÜF(rtr�e�kk de 

05.07 .20 1 9  - 1 5 .07.20 1 9  

1 9
.
07 .20 1 9 

1 9-6 1 89 

1 9 .07.201 9 - 29 .07 .20 1 9 

s iehe folgende Seite 

/ 

Seite 1 von 2 

Oie Priiferl!cbnisse beZIehen si<:h ausschließlich auf die \ orliq:enden Priifg�C11!i1ände, Sofern dK P1obcnahm.. nicht dur�-n Mitarbeiter deI Firma IUQ durch!,cfuhrt 

wird. übernehmen wir leim: Verant"'on� für deren Rkhtiglcit Der Bericht darf ohne schriftliche Genclunij:un� des Priiflabo� nicht all.Wlj!�\\'eisc \'ef\-;clfaltil!1 

werden Die M�unsicherheilen der genormten Verfahren waden. wenn nicht anders an��cllcn, f'in�ehahen. F,cm(ha�8ben in Ilkkreditier1en Laboralomn 

23936 Greve5mühlen 
Grüner Weg 1 6  a 
Tel (0388 1 )  78 39-0 
Fax (0388 1 )  78 39 4 1  
E-Mail: into@iuQ.de 

Sitz der Gesellschaft 
Amtsgericht Schwerin 
Geschäftsführer 
Ust . ldNr 
Internet 

sind mjt E �'cl.;rnnz6rbne! Nicht a\-krrdi'iMlf rIffe'-wb'", sind mit r)A c,\omo?ocbon 

Grevesmüh!en 
HRB 2255 
Oe Dietmar Krengel 
OE 1 37438345 
http://WW\I'J.iuQ OE: 

f DAkkS 
Deutsche 
Akkred�Uf\&5st�1Ie 
D-I'L·1729&-01� 

Durch die OAkkS DeutschE Akkredilierungsstelle GmbH 
a�kreoitiertes PrüflaOOrstorium. Die Akkreditierung gilt 
tur (fe in der Urir.unde aufgeführten Prüfveriahren.  



J UQ O K r. renae I G  bH m 

Bezeichnung . - - _. _ - -

- -_. -_ . _ - -

Herkunft 

- ---

- -- - - - ---

---- - _. - ---- -

Labor-Nummer 
Parameter 
Aussehen 
Farbe 
Konsistenz 
Geruch 

- - - -- -

Trockenmasse 

Blei 
Cadmium 
Chrom ges . 
Kupfer 
N ickel 
Quecksilber 
Zink 

PCB 
PCB-Nr. 28 
PCB-Nr. 52 
PCB-Nr. 1 01 
PCB-Nr. 1 53 
PCB-Nr. 1 38 
PCB-Nr. 1 80 
Summe PCS (6) 

- -

- -

-- --. --_.--- -

Organische Verbindu ngen 
Naphthalin 
Acenaphthylen 
Acenaphthen 
Fluoren 
Phenanthren 
Anthracen 
Fluoranthen 
Pyren 

-

Benz( a )anthracen 
Chrysen 
Benzo(b )fluoranthen 
Be nzo(k )f1uoranthen 
Benzo( a }pyren 
I ndeno( 1 ,2 ,3-cd)pyren 
Dibenz(ah)anthracen 

- -

�e�b1 - t'-J[ . j 9-6jßJU�28 

Bodenmischprobe M08, aus 
Bachabschnitt 0+940 bis 3+720 

'--

:- . 
9/1 , 414, 1 1 /1 , 1 2/1 

/:) ( .� 
Ökolog ische Durchgängigkeit des Pal inger Baches, - - ---_._---- -

- -

Verfahren 

DIN E N  1 4346:2007-03 

DIN EN ISO 1 1 885: 2009-09 

DIN EN ISO 1 7294-2: 2007-02 

DIN EN ISO 1 1 885: 2009-09 

DIN EN ISO 1 1 885: 2009-09 

DIN EN I SO 1 1 885: 2009-09 

DIN EN ISO 1 2846: 201 2-08 

DIN EN ISO 1 1 885: 2009-09 

DIN 3841 4-20: 1 996-01 

DIN 3841 4·20: 1 996-01 

DIN 38414·20: 1 996-01 

D I N  384 1 4-20: 1 996-01 

D I N  3841 4-20: 1 996-01 

D I N  38414-20: 1 996-01 

lUA-NRW MB 1 :  1 994 

lUA-NRW MB 1 :  1 994 

lUA-NRW MB 1 :  1 994 

lUA-NRW MB 1 :  1 994 

lUA-NRW MB 1 :  1 994 

LUA-NRW MB 1 :  1 994 

lUA-NRW M B  1 :  1 994  
LUA-NRW M B  1 :  1 994 

lUA-NRW MB 1 :  1 994 

LUA-NRW MB 1 :  1 994 

LUA-NRW MB 1 :  1 994 
-

lUA-NRW MB 1 :  1 994 

lUA-NRW MB 1 : 1 994 

LUA-NRW MB 1 :  1 994 

lUA-NRW MB 1 :  1 994 
-

Einheit 

--

Gew. % 

mg/kg TM 
mg/kg TM 
mg/kg TM 
mg/kg TM 
mg/kg TM 
mg/kg TM 
mg/kg TM 

mg/kg TM 
mglkg TM 
mglkg TM 
mglkg TM 
mg/kg TM 
mg/kg TM 
mg/kg TM 

mg/kg TM 
mglkg TM 
mg/kg TM 
mg/kg TM 
mg/kg TM 
mg/kg TM 
mg/kg TM 
mglkg TM 
mglkg TM 
mg/kg TM 
mg/kg TM 
mg/kg TM 
mg/kg TM 
mg/kg TM 
mg/kg TM 

Rückbau von Wehranlage 

1 9-6 1 89 --

Ergebnis 
unauffäll ig, erd ig 
dunkelbraun 

- -

stichfest 
- . -- - -

ohne 
-

-

85, 7  
. _ -

1 6, 9 
< 0,4 
1 1 ,3 
8,27 
5,65 

< 0,05 
-

36, 1  

< 0,003 
< 0,003 
< 0 ,003 
< 0,003 

--

< 0,003 
< 0,003 

-

n .n . 

< 0,05 
< 0,05 
< 0,05 
< 0,05 
< 0,05 
< 0,05 
< 0,05 

. _ ----

< 0,05 
< 0,05 
< 0,05 
< 0,05 
< 0,05 

- - - -

< 0,05 
< 0,05 
< 0,05 

Benzo{ghi )perylen LUA-NRW MB 1 :  1 994 mg/kg TM < 0 ,05 
Summe PAK nach EPA mg/kg TM n .n . 

TM = Trockenmasse 

n .n. - nicht nachweisbar 

Spitp ? von ? 



......, 

Geotechnisches Sachverständigenbüro Reeck 

Lübsche Burg 8, 23966 Wismar 
Tel. 03841/326745 Fax 03841/326746 

Baumaßnahme Okolog ische Durchgängigkelt des Palinger Baches , Rückbau von 

Projekt Nr. 

Bezeichn ung 
- - --

Wehranlag 
P22819 .. 01 

Probeentnahmeprotokol l  

Bodenmischprobe MOB 
zusammengeführte Teilproben 9/1 , 1 0/1 , 1 1 /1 , 1 2/1 
(aus Je gleIchen Massenteilen) 

-----------_ . _ - - ---

AnmerkUf!g!� . _ _ _ __ _ 

Probenmenae ca . 500 9 

Allgemeine Anagben 

Baugrunduntersuchung 

- - - -- --- -- - - - - - - -- - - - -. - -- -- - - . - --_. -

Veranlassu ng 
Ort 
Datum/Uhrzeit 
Probenehmer 

Palinger Bach , LW. Herrenburg und Pal ingen _ .  - - - . . . 
05.07 . 1 9  - 1 5 .07 . 1 9/09:00-1 6:00 Uhr 
Geotechnlsches Sachverständigenbüro Reeck 

Anwesend, Zeugen Herr Hendrik Berger 
Untersuchungslabor IUQ Dr . Krengel GmbH 
Hinweise an  d ie Untersuchungsstelle Untersuchung nach BBodSchV, Parameter: Cadmium . Blei, Kupfer, Chrom, 

Quecksilber, N ickel, Zink, PCB6, PAK16, B ezo(a)pyren 

Angaben zur Probe 
Station/en Bachabschnitt 1 +940 bis 3+720 

Ärt der Prot>e/en gestörte Bodenproben 

Art der Entnahme Kleinrammbohrungen n .  DIN EN ISO 22475- 1 , tab. 2,  Zeile 9 

Entnahmetiefe/en s .  Schichtenverzeichnisse 

Angaben zur entnommenen Probe 
Farbe s . Schichtenverzeichnisse 

Geruch unauffäll ig, erdig 

BodenmaleriallKorngröße s. Schichtenverzeichnisse 

Vermutete keine 
Schadstoffe/Gef ährd ungen 
E inflüsse aUf die Probe '(z .B .  keine 
Witterung, Niederschläge) 
Wie wurde die Probe entnommen? Entnahme aus Bohrsonde, E inzelprobe 
(Gerät, Einzelprobe, M ischprobe) 

Äri des ProbemgefäßesNerschluss Becher PE/PE 



Geotechnisches Sachverständigen büro Reeck 
lübsche Burg 8} 23966 Wismar 
Tel. 03841/326745 Fax 03841/326746 

Baumaßnahme Okologische Durchgängigkeft des Pal inger Baches, Rückbau von 
Weh ranlag 

Proiekt Nr. P2281 9-01 

Probeentnahmeprotokol l 

Bezeichnung Bodenm ischprobe Moa I--------:-::------::-:--�- - - - - --
zusammengeführte Teilproben 9/1 , 1 0/1 , 1 1 /1 , 1 2/1 
(aus je gleichen Massenteilen) 

�merkungen 
Probenmenae 

Wurden Vergleichs proben 
entnommen, ggf. durch wen? 

ca. 500 9 

nein 

Beobachtungen bei der Probenahme keine 
(z.8 . Gasentwicklung, Reaktionen) 

Vorortuntersuchungen bei der 
Probenahme, Ergebnis 

keine 

- . .  . -

Pröbenüberfuhrung und Lagerung 
bis zur analytischen Untersuchung, 
erfolgte Vorbehandlung 

Probenüberführung im Kleinlransporter, Lagerung im Labor des 
Geotechnisches Sachverständigenbüro Reeck , persönliche Übergabe an 
Labor 

Sonstige Bemerkungen keine 

Ort, Datum, Unterschrift 
Wismar/.{f.fl{.19 

- -



,...., 

I nstitut ü r  U mweltschutz u nd Qual itätss icheru n g  
Dr. Kreng e l  Gm b 

Auftraggeb : 

Auftrag 

Herkunft 

Peobenbezeichnung 

Probenahme 

Probenahmedatum 

Probeneingang 

Labornummer 

Bearbeitu ngszeitraum 

Analysenmethoden 

Grevesmühlen, den 30.07.201 9 

Peüfberjcht - Ne . 19-6190/4429 

Geotechnisches Sachverständigenbüro 
Dipl . - Ing . Timm-Uwe Reeck 
Lübsche Burg 8 
23966 Wismar 

Untersuchung einer Bodenprobe 
auf ausgewählte Parameter 
nach BBodSchV 
Auftrag vom 1 9.07.201 9, Proj .-Nr. P2281 9-01 

Ökologische Durchgängigkeit des Pal inger Baches , 
Rückbau von Wehranlage 

Bodenm ischprobe M09, aus Bachabschnitt 4+330 bis 4+460 
1 3/1 , 1 4/1 , 1 5/1 , 1 6/1 , 1 7/1 , 1 8/1 

Herr Berger, Geotechnisches Sachverständigenbüro Reeck 

1 0.07.20 19 - 1 5.07.20 19 

1 9.07.201 9  

1 9-61 90 

1 9.07 .20 19 - 29.07.201 9  

siehe folgende Seite 

.. . t ... ��,. I� .�. ,.". 
. ,- -' -

Seite 1 von 2 

l 1w{ 
Oe. engel 

Die Prüfcrgebrussc bcziehc:n sidJ ausschließlich aur die \'orliq;mdcn Prüfg�cnstände. Sol'cm cm: Probcnahme nicht durch Mitarbeitet da- Firma lUQ durchgeführ1 wird, übernehmen .... ir keine Verantwortung !Ur deren RiclItiltkeit Der Beicht darf ohne schrü\licbc GeDehmigUDg des Priiflabors nicht auszuGsv."l:ise vervielfältigt 

wc:rdm Die Messunsic�ten der genormten Verfahren werden, v,'eIl1l nicht anders �q:eben. ciJJgeballen. Frcmd\'eI'gabc:n in akkreditierten Labora«>ricn 
sind mit E gckmnrcidJnet Nicht akkrrditmc Pnj6rrfabrrn sind mit NA erkmOZricbod 

23936 GrevesnlÜhlen 
Grilner Weg 16 8 
Tel. (03881 ) 78 39-0 
Fax (03881) 78 39 <11  
E-Mail: Info@luq.de 

Sitz der Gesellschaft 
Amtsgericht Schwerin 
Geschäftsrührer 
Ust. ldNr. 
Inlemet 

Grevesmühlen 
HRB 2255 
0,. Dietmar Krengel 
OE 1 37438345 
http://www iuq.de 

Durch die OAkkS Deutsche AkkrediUerungsslelie GmbH 
akkreditiertes Prüßabotatorium. Die Akkreditierung gill 
für die in der Urkunde aufgeführten Prüfverfahren. 



,...., 

I UQ O K r. renge I G  bH m 

Bezeichnung 

Herkunft 

Labor-Nummer 
Parameter 
Aussehen 
Farbe 
Konsistenz 
Geruch -- - - -----

Trockenmasse 

Blei 
Cadmium 
Chrom ges. 
Kupfer 
Nickel 
Quecksi lber 
Zink 

PCB 
PCB-Nr. 28 
PCB-Nr. 52 ----

PCB-Nr. 1 0 1 
PCB-Nr. 1 53 
PCB-Nr. 1 38 
PCB-Nr. 1 80 
Summe PCB (6) 

Organische Verbindungen 
Naphthal in 
Acenaphthylen 
Acenaphthen 
Fluoren 
Phenanthren ---

Anthracen 
Fluoranthen 
Pyren 
Benz( a )anthracen 
Chrysen 
Benzo(b )fluoranthen 
Benzo(k )f1uoran then 
Benzo( a )pyren 
Indeno( 1 ,2 ,3-cd)pyren 
Dibenz{ ah )anthracen 
Benzo(ghi )perylen 
Summe PAK nach EPA 

TM = Trockenmasse 

n.n. - nicht nachweisbar 

� - �[ . :l9-§l9.QL!l42� 

- - --------- - _ . ---

- ' - - _ _  . - 0  

Bodenmischprobe M09, aus 
Bachabschnitt 4+330 bis 4+460 

13/1 , 1 4/1 , 1 5/1, 1 6/1 , 1 7/1 , 1 8/1 

Ökologische Durchgängigkeit des Pal inger Baches, 

. _.-

Verfahre n  

DI N EN 14346:2007-03 

DIN EN ISO 1 1 885: 2009-09 

D I N  EN ISO 1 7294-2: 2007-02 

DIN EN ISO 1 1 885: 2009-09 

DI N EN ISO 1 1885: 2009-09 

DIN EN ISO 1 1 885: 2009-09 

D I N  EN I SO 1 2846: 201 2-08 

D I N  EN ISO 1 1 885: 2009-09 

DIN 384 1 4-20: 1 996-01 

DIN 3841 4-20: 1 996-01 

D I N  384 1 4-20: 1 996-01 

DIN 3841 4-20: 1 996-01 

DIN 3841 4·20: 1 996-01 

DIN 384 1 4-20: 1996-01 

LUA-NRW MB 1 :  1 994 

LUA-NRW MB 1 :  1 994 

LUA-NRW MB 1 :  1 994 

LUA-NRW MB 1 :  1 994 

lUA-NRW MB 1 :  1 994 

lUA-NRW MB 1 :  1 994 

LUA-NRW MB 1 :  1 994 

L UA-NRW MB 1 :  1 994 

LUA-NRW MB 1 :  1 994 

LUA-NRW MB 1 :  1 994 

LUA-NRW MB 1 :  1 994 

LUA-NRW MB 1 :  1 994 

LUA-NRW MB 1 :  1 994 

L UA-NRW MB 1 :  1 994 

LUA-NRW MB 1 :  1 994 

LUA-NRW MB 1 :  1 994 

Sp.itp. ? von ? 

Ein heit 

Gew. % 

mg/kg TM 
mg/kg TM 
mglkg TM 
mg/kg TM 
mg/kg TM 
mg/kg TM 
mg/kg TM 

mg/kg TM 
mg/kg TM 
mglkg TM 
mglkg TM 
mglkg TM 
mglkg TM 
mg/kg TM 

mg/kg TM 
mg/kg TM 
mg/kg TM 
mglkg TM 
mg/kg TM 
mg/kg TM 
mg/kg TM 
mg/kg TM 
mglkg TM 
mglkg TM 
mg/kg TM 
mg/kg TM 
mg/kg TM 
mglkg TM 
mg/kg TM 
mg/kg TM 
mg/kg TM 

Rückbau von Wehranlage 

1 9-6 1 90 
Ergebnis 

unauffäll ig, erd ig 
braun 

stichfest 
ohne 

_. 

76, 5 

9,54 
< 0,4 
8,26 
1 0. 7  
6,02 
< 0,05 

. -

44,4 . -

-

< 0,003 
< 0,003 
< 0 ,003 
< 0,003 
< 0,003 
< 0 ,003 
n .n . 

< 0,05 
< 0,05 

_. _ -

< 0,05 
_. 

< 0, 05 
0, 1 6 
< 0,05 
0,33 

-

0,26 
0, 1 0  
0, 1 1 
0, 1 7 
0,09 
0 , 1 0 

- _._--

0 ,09 --

< 0,05 
_.-

0,09 
1 ,50 



Geotechnisches Sachverständigen büro Ree<:k 

Lübsche Burg 81 23966 Wismar 
Tel .  03841/326745 Fax 03841/326746 

Baumaßnahme Okologlsche Durchgängigkelt des Pal inger Baches, Rückbau von 
----- - - - - - - - - -
Proiekt Nr. 

WehranJag 
P2281 9 .. 01 

Probeentnahmeprotokol l  

Bezeichnung Bodenm ischprobe M09 1-----------_._ - -- . --
zusammengeführte Teilproben 1 3/1 , 14/1 , 1 5/1 , 1 6/1 , 1 7/1 , 1 8/1 
(aus Je gleichen Massenteilen) 

- -- - - - - - - --- - - - -- - - - - - - -- -- -�n��!1Cungen 
Proben menge ca. 1 .000 9 

Allgemeine Anagben 
Veranlass ung 
Ort 
Datum/Uhrze it 
Probenehmer 
Anwesend, Zeugen 
Unlersuchungslabor 

Baugrund untersuchung 
Palinger Bach ,  Palingen . - .  - - -
1 0 .07 . 1 9 � 1 5 .07 . 1 9/09:00-1 6:00 Uhr 
Geotechnisches Sachverständigenbüro Reeck 
Herr Hendrik Berger 
IUQ Dr. Krengel GmbH 

- _  .. _. _- - - -_. -

Hinweise an die Untersuchungss telle Untersuchung nach BBodSchV , Parameter: Cadmium , Ble i ,  Kupfer, Chrom, 
Quecksilber, N icke l , Zink, PCBs, PAK16• B ezo(a)pyren 

Angaben zur Probe 
Station/en Bachabschnitt 4+330 bis 4+460 

Art der Probelen ges törte Bodenproben 
Art der Entnahme Kleinrammbohrungen n .  D IN EN ISO 22475-1 , Tab. 2, Zeile 9 

_ .  -

Entnahmetiefe/en s .  Schichtenverzeichnisse 

Anaaben zur entnommenen Probe 
Farbe s. Schichtenverzeichnisse 

Geruch unauffällig, erdig 

Bodenmateria l/Korngröße s. Schichtenverzeichnisse 

Vermu tete ke ine 
Schadstoffe/Gefährdungen 
Einffüsse auf die P

·
robe

-,z.B .  ke ine 
Witterung! N�e���sc�lä�e} 
Wie wurde die Probe entnommen? Entnahme aus Bohrsonde , E inzelprobe 
(Gerät, E inzelprobe, Mischprobe) 
Art des ProbengefäßesNerschluss Becher PE/PE 



Geotechnisches Sachverständigen büro Reeck 

lübsche Burg B, 23966 Wismar 

Tel. 03841/326745 Fax 03841/326746 

Baumaßnahme Okologische Durchgängigkeit des Palinger Baches, Rückbau von 
-

Projekt Nr. 

Bezeichnung 

zusammengeführte Teilproben 
(aus je g leichen MassenteIlen) 

_ .  

�merk'!.,!ge..!l_ 
Probenmenae 

. . .. - .. . . - - ---

Weh ranlag 
P2281 9-01 

Probeentnahmeprotokoll 

Bodenmischprobe M09 
-

1 3/1 , 1 4/1 , 1 5/1 , 1 6/1 , 1 7/1 , 1 8/1 

. -

ca .  1 .000 9 

Wurden Vergleichs proben nein 
entnommen, ggf. durch wen? 

Beobachtungen bei der Probenahme keine 
(z.B . Gasentwicklung , Reaktionen) 

Vorortuntersuchungen bei der 
Probenahme, Ergebnis 

keine 

.. _ . _- --- - . . . -

Probenüberführung und Lagerung 
bis zur analytischen Untersuchung, 
erfolgte Vorbehandlung 

Probenüberführu ng im Kleintransporter, Lagerung im Labor des 
Geotechnisches Sachverständigenbüro Reeck. persönl iche Übergabe an 
Labor 

Sonstige Bemerkungen keine 

Ort, Datum . Unterschrift 

Wismar/�.(?f.19 

- -



I nstitut fü r  U mwelts ch utz u n d  Qual itätss icheru n g  
D r. ren gel  Gm bH 

Auftraggeb : 

Auftrag 

Herkunft 

Proben bezeichnung 

Probenahme 

Probenahmedatum 

Probeneingang 

Labornummer 

Bearbeitungszeitrau m 

Analysenmethoden 

Grevesmühlen, den 30.07.201 9  

Prüfberjcht - Nr . 19-6191/4430 

Geotechnisches Sachverständigenbüro 
Dip l .- I ng. Timm-Uwe Reeck 
Lübsche Burg 8 
23966 Wismar 

Untersuchung einer Bodenprobe 
auf ausgewählte Parameter 
nach BBodSchV 
Auftrag vom 1 9.07.201 9, Proj .-Nr. P2281 9-01 

Ökolog ische Durchgängigkeit des Pal inger Baches, 
Rückbau von Wehranlage 

Bodenmischprobe M1 0, aus Bachabschnitt 5+020 bis 5+030 
1 9/1 , 20/1 

Herr Berger, Geotechnisches Sachverständigenbüro Reeck 

1 1 .07.20 19 

1 9.07.201 9  

1 9-61 9 1 

1 9 .07.201 9 - 29.07.20 19 

s iehe folgende Seite 

--, 
<! ., " . ". 

" " �" :!�� �� > ./ 
Seite 1 von 2 

Die Prüfc:rgrolllssc beziehen sich ausschließlicb auf die vorliq;coden PJiifgcgtnStände. Sofern die Probcnahmc nicht durch Milarbeitcr der FIllIl8 IUQ durchgeführt v.ird. übcrndunen wir lcine Vc:rant\\�rtuns fiir daen Richtigkeit. Der Bericht darf olme sc::hriftlidK: GenchmigWlI: de3 Prüßabors nicht auszullsweise \'eniclßltigt 
werdc:n. Die Mcssunsicbcrheiten der genormten Verfahren werden. wmn Diebl andcn angegeben, eingebalten. Fran<Nerg-abcll in akkreditierten laboralorien sjnd mit E rrkrnnzrnur' Nicht aklmtiJirnr pn16,.""'hrrn sind rod NA frkmozdcbnr:1 

23936 Grevesmühlen 
Grüner Weg 16 8 
Tel. (03881 )  78 39-0 
Fax (03881 )  78 39 41  
E-Mail: info@luq.de 

Sitz der Gesellsdlaft 
Amtsgericht Schwerin Geschäftsführer 
Ust. ldNr. 
Internet 

Grevesmühlen 
HRB 2255 
0,. Oietmar Krengel 
OE 1 37438�5 
http://www.iuq.de 

Durch die OAkkS Oeotsche Akkredilierungsslelle GmbH 
akkreditiertes Priiflaboratorium. Oie Akkreditierung gilt 
für die in der Urkunde aufgeführten PrVfverfahren. 



IUQ D K r. renge 

Bezeichnung 

Herkunft 

- -

.. _- --

I G bH m 

--f-----

ftYf�bt - �( '  j9-6jß1L���Q 

Bodenmischprobe M 1 0, aus 
Bachabschnitt 5+020 bis 5+030 

19/1 , 20/1 

Ökologische Durchgängigkeit des Palinger Baches, 
Rückbau von Wehranlage - --- --

Labor-Nummer 1 9-61 9 1  
- - -- -

Parameter Verfahren Einheit Ergebnis 
Aussehen unauffäll ig, erdig 
Farbe hellbraun ------

Konsistenz stichfest 
Geruch ohne 

- - ---

Trockenmasse DIN E N  1 4346:2007-03 Gew. % 94,9 

Blei D I N  E N  ISO 1 1 885: 2009-09 mglkg TM 9,80 
Cadmium DIN E N  ISO 1 7294-2: 2007-02 mg/kg TM < 0,4 
Chrom ges . DIN E N  ISO 1 1 885: 2009-09 mg/kg TM 6,59 
Kupfer . 0 _. _-

DIN EN ISO 1 1 885: 2009-09 mglkg TM 5,4 1 
Nickel D I N  EN ISO 1 1 885: 2009-09 mglkg TM 4,64 
Quecks i lber DIN E N  ISO 1 2846: 201 2-08 mg/kg TM < 0,05 
Zink DIN E N  ISO 1 1 885: 2009-09 mglkg TM 42, 7  

PCS 
PCB-Nr. 28 DIN 384 1 4-20: 1 996-01 mglkg TM < 0,003 
PCB-Nr. 52 DIN 384 1 4-20: 1 996-01 mglkg TM < 0,003 
PCB-Nr. 1 01 DIN 3841 4-20: 1 996-01 mg/kg TM < 0,003 
PCB-Nr. 1 53 DIN 3841 4-20: 1 996-01 mg/kg TM < 0,003 -

PCS-Nr. 1 38 DIN 3841 4-20: 1 996-01 mg/kg TM < 0,003 
PCB-Nr. 1 80 DIN 3841 4-20: 1 996-01 mg/kg TM < 0,003 
Summe PCB (6) mg/kg TM n.n . 

Organische Verbindungen 
Naphthalin LUA-NRW MB 1: 1 994 mg/kg TM < 0,05 
Acenaphthylen LUA-NRW MB 1 :  1 994 mglkg TM < 0,05 
Acenaphthen LUA-NRW MB 1: 1 994 mg/kg TM < 0,05 
Fluoren lUA-NRW MB 1: 1 994 mg/kg TM < 0,05 
Phenanthren LUA-NRW MB 1 :  1 994 mg/kg TM < 0,05 
Anthracen LUA-NRW MB 1 :  1 994 mg/kg TM < 0,05 
F luoranthen LUA-NRW MB 1 :  1 994 mg/kg TM 0,07 
Pyren LUA-NRW MB 1 :  1 994 mg/kg TM 0,07 
Benz( a )anthracen LUA-NRW MB 1: 1 994 mg/kg TM 0,05 
Chrysen LUA-NRW MB 1 :  1 994 mglkg TM 0,05 

- -

Benzo(b )fluoranthen LUA-NRW MB 1 :  1 994 mglkg TM 0 ,08 
Benzo(k)fluoranthen LUA-NRW MB 1 :  1 994 mglkg TM 0,05 
Benzo( a )pyren LUA-NRW MB 1 :  1 994 mg/kg TM 0,06 
I ndeno( 1 ,2,3-cd)pyren LUA-NRW MB 1 :  1 994 mg/kg TM 0,05 
Dibenz(ah)anthracen LUA-NRW MB 1: 1 994 mg/kg TM < 0,05 
Benzo(ghi)perylen LUA-NRW MB 1 :  1 994 mg/kg TM 0,05 
Summe PAK nach EPA mg/kg TM 0 , 53 

TM = Trockenmasse 
n.n. - nicht nachweisbar 

Sp.itp. ? von ? 



Geotechn isches Sachverständigenbüro Reeck 

Lübsche Burg BI 23966 Wismar  

Tel .  03841/326745 Fax 03841/326746 

Baumaßnahme 

-� - _ . - . 

Proiekt Nr. 

Bezeichnung 1---------- --- -- -
zusammengeführte Teilproben 
(aus je gleIchen MassenteIlen) 

Anmerkungen . _  

Probenmenae 

Allgemeine Anagben 
Veranlassung 
Ort 
Datum/Uhrzeit 

Okologische Durchgängigkelt des Pa. inger Baches, Rückbau von 
Wehranlag 
P22819-01 

P robeentnahmeprotokoJi 

Bodenmischprobe M 1 0  

1 9/1 , 20/1 

ca. 500 g 

Baugrundunters uchung 
Päiinger Bach, Pal inge-n 
- - - - _ . ..  -

1 1 .07.20 1 9/09 :00-1 6:00 Uhr - . 
Probenehmer Geo1echnisches Sachverständigenbüro Reeck 
Anwesend, Zeugen Herr Hendri·k Berger 
Untersuchungs labor IUQ Dr. Krengel GmbH 
Hinwe ise an die Untersuchungsstel le Untersuchung nach BBodSchV, Parame ter: Cadmium, Blei;  Kupfer, Chrom,  

Quecks i lber, Nickel, Zink, PCB6, PAK16,  Bezo(a)pyren 

Anaaben zur Probe 
Sta t ion/en Bachabschnitt 5+020 bis 5+030 

Art der Probe/en gestörte Bodenproben 

Art der Entnahme Kleinrammbohrungen n. D IN EN ISO 22475-1 , Tab. 2, Zeiie 9 

Entnahmetiefe/en s .  Schichtenverzeichnisse 

Angaben zur entnommenen Probe 
Farbe s. Schichtenverzeichnisse 

Geruch unauffällig, erdig 

BodenmateriallKorngröße s. Schichtenverzeichnisse 

Vermutete keine 
Schadstoffe/Gefährdungen 
Einflü·sse auf d ie Probe (2.B .  keine 
Witterung, N iederschläge) 
Wie wurd-e <iie Probe entnommen? Entnahme aus Bohrsonde, Einzelprobe 
(Gerät,  Einzelprobe, Mischprobe ) 
Art des ProbengefäßesNerschluss Becher P E/PE 



Geotechnisches Sachverständigenbüro Reeck 

LObsehe Burg 8, 23966 Wismar 

Tel. 03841/326745 Fax 03841/326746 

Baumaßnahme Okologische Durchgängigkeit des Palinger Baches, Rückbau von 

Projekt Hr. 

Bezeichnung 

�usammengeführte Teilproben 
(aus Je g leichen Massenteilen) 

f--- - ---- -- - -- -
Anme��!lge!! _ Probenmenae 

Wurden Vergleichsproben 
entnommen, ggf. durch wen? 

-

Wehranlag 
P22819-01 

Probeentnahmeprotokoll 

Bodenmischprobe M 1 0  
1 911 , 2011 

ca. 500 g 

nein 

-- -- - - - -

Beobachtüngen bei der Probenahme keine 
(z.8 . Gasentwicklung, Reaktionen) 

Vorortuntersuchungen bei der 
Probenahme, Ergebnis 

Probenüberführung u nd Lagerung 
bis zur analytischen Untersuchung, 
erfolgte Vorbehandlung 
Sonstige Bemerkungen 

Ort, Datum, Unterschrift 

keine 

Probenüberführung im Kleintransporter, Lagerung im Labor des 
Geotechnisches Sachverständigenbüro Reeck, persönl iche Übergabe an 
Labor 
keine 

-



I nstitut fü r U mwe ltschut u n d  
r .  K re g e l  G 

ual itätss icheru n  
bH 

Auftraggeb : 

Auftrag 

Herkunft 

Probenbezeichnung 

Probenahme 

Probenahmedatum 

Probeneingang 

Labomummer 

Bearbeitungszeitraum 

Analysenm ethoden 

Grevesmühlen, den 30.07.2019 

Prüfberjcht - Nr . 19-6192/4431 

Geotechnisches Sachverständigenbüro 
Dipl .- Ing .  Tim m-Uwe Reeck 
Lübsche Burg 8 
23966 Wismar 

U ntersuchung einer Bodenprobe 
nach LAGA-Richtl i nie Boden Stand 2004 
ausgewählte Parameter entspr. unspezifischer Verdacht 
Angebot 1/1 70/Kr/1 21 5 vom 02. 1 2 .201 5 
Auftrag vom 1 9.07.2019, Proj .-Nr. P228 1 9-0 1 

Ökolog ische Durchgängigkeit des Palinger Baches, 
Rückbau von Wehranlage 

Bodenm ischprobe M l ' ,  aus Bachabschnitt 1 +940 
9/2, 9/3, 9/4 

Herr Berger, Geotechn isches Sachverstä ndigenbüro Reeck 

05.07.20199 

19.07.2019 

19-6192 

19.07.2019 - 29.07.2019 

gemäß LAGA: Technische Regeln für die 
Verwertung mineral ischer ReststoffelAbfäl le 
Anforderungen an die stoffliche Verwertung 
von mineral i schen Reststoffen/Abfällen 
- Technische Regeln - Stand 05. Novem ber 2004 
1 1 1 .  Probenahme und Analytik 

' - ' :  ' , . # J , ." . , 

. , . •  , ; . I '  

'\ " .  ( ........ ' ... .: . . . ' . 
. ..... . \ . .  ' ,  ." . .. '" 

-"'Sehe-fvon 2 
Die PrüfCltcblrisse beziehen sich ausschlkßlich auf die vor-liet:cndcn Prüfgq;msllnck. Sofern die Probenahme nicht durch MitarbeitCf der f"rrna JUQ d�dilhn 
wird. � wir ktu'IC V erantwortu� für dem! Richtigkeil Der BerichI darf ohne schriftliche Gmehmigutlg des Prüflabors nicht auszugsweise vnvielfältigt 

werden. Die Messunsichcrllcitcn der gmormtCf\ Verfahren werden. WeM nicht anders angegeben, eingehalten. fremlh'ergabcn in akkredit�cn Labontoricn 

sind mH F gcl;ennztid1net. Nicht aI<lcmIitier1e Priifverfahren sind mit NA gekennzeichn<t. 

23936 Grevesrnühleo 
Grüner Weg 16 a 
Tel. (0388 1 )  78 39-0 
Fax (03881 )  78 39 41 
E·Mail: Info@iuq.de 

Sitz der Gesellschaft 
Amtsgericht Schwerin Geschäftsführer 
Ust. ldNr. 
Internet 

Grevesll1Ühfen 
HRB 2255 
Dr. Dietmar Krengel 
OE 137<438345 
http://www.luq.de 

Durch die DAkkS Deutsche Akkredilierungssteße GmbH 
akkrediUertes pruflaboratorium. Die Akkredilienmg gilt 
für die In der Urkunde aufgeführten Prüfvetfahren. 



I UQ Dr. Krengel GmbH 

f1Yfbe(j�bl · �( . HH3j�2L��31 

Bezeichnun.9 ____ __ _ _ 

. -

_ . _ - --

I 
I 

. _ - -

Bodenmfschprobe M 1 1 ,  Klassifizieru ng 
aus Bachabschnitt 1 +940 nach LAGA 

9/2, 9/3, 9/4 (Lehm/Sch luff) 

Herkunft -- Ökologische Durchgängigkeit des Palinger Baches,  
-

Labor-Nummer - --- ---
Parameter . .  _ _  . - --- - -
Aussehen ---
Konsistenz 
Geruch 

_._---_.- -

Trockenmasse 

EOX 
TOC 
Kohlenwasserstoffe C10 • C22 
Kohlenwasserstoffe ClO • C40 

Arsen 
Blei 
Cadmium 
Chrom.9._es. 
Kuefer 
Nickel 
Quecksilber 
Zink  

- -

Organische Verbindungen 
Naphthalin -
Acenaphthylen 
Acenaphthen 
Fluoren 
Phenanthren 
Anthracen 
Fluoranthen 
Pyren 
Benz(a )anthracen 
Chrysen 
Benzo(b )fluoranthen 
Benzo(k)f1uoranthen 
Benzo( a )pyren 
I ndeno(1 ,2,3-cd)pyren 
Dibenz(ah )anthracen 
Benzo(ghi)perylen 
Summe PAK nach EPA 

.. -

Verfahren 

DIN EN 1 4346:2007-03 

DIN 384 1 4- 1 7: 201 7-01  

DIN EN 1 31 37: 2001 -07 

DIN EN 1 4039:: 2005-01 

DIN EN 1 4 039: :  2005-01 

DIN EN ISO 1 7294-2: 2007-02 

DIN EN ISO 1 1 885: 2009-09 

DIN EN ISO 1 7294-2: 2007-02 

DIN EN ISO 1 1 885: 2oo9.Q9 

DIN EN ISO 1 1 885: 2009-09 

DIN EN ISO 1 1 885: 2009-09 

DIN EN ISO 1 2846: 2012-08 

DIN EN ISO 1 1 885: 2009-09 

LUA-NRW MB 1 :  1 994 

LUA-NRW MB 1 :  1 994 

LUA·NRW MB 1 : 1 994 

LUA-NRW MB 1 :  1 9 94 

lUA-NRW MB 1 :  1 994 

lUA-NRW MB 1 :  1 994 

LUA-NRW MB 1 :  1 994 

lUA-NRW MB 1 :  1 994 

lUA-NRW MB 1 :  1 994 

lUA-NRW MB 1 :  1 994 

lUA·NRW MB 1: 1 994 

LUA·NRW MB 1 ;  1 994 

LUA-NRW MB 1 :  1 994 

lUA-NRW MB 1 :  1 994 

LUA·NRW MB 1: 1 994 

LUA-NRW MB 1 :  1 994 

Untersuchungen des Eluates (DIN 384 1 4 · 5 4) 
I pH-Wert DIN EN ISO 1 0523: 201 2-04 

Leitfähigkeit DIN EN 27888-8: 1 993-1 1 

Ch/orid DIN EN ISO 1 0304·1 : 2009-07 

Sulfat DIN EN ISO 1 0304-1 : 2009·07 

TM = Trockenmasse 
n.n. - nicht nachweisbar 

Einheit  

Gew. % 

mg/kg TM 
Gew. % 

mg/kg TM 
mg/kg TM 

mg/kg TM 
mg/kg TM 
mg/kg TM 
mg/kg TM 
mg/kg TM 
mg/kg TM 
mg/kg TM 
mg!kg TM 

mglkg TM 
mg/kg TM 
mg/kg TM 
mg/kg TM 
mg/kg TM 
mg/kg TM 
mg/kg TM 
mg/kg TM 
mg/kg TM 
mg/kg TM 
mg/kg TM 
mg/kg TM 
mg/kg TM 
mg/kg TM 
mg/kg TM 
mg/kg TM 
mg/kg TM 

IJS/cm 
mg/! 
mQII 

-

Rückbau von Weh ranlage 

-

19-61 92 
Ergebnis - -

schwarz - braun - -
stichfest 

ohne . -

- -- ----
59,6 . 

< 1 - Z O  � 
3 ,3  � -

-
< 1 00 -

< 1 00 Z O  

8106 Z O  
2,33 Z O  
< 0,4 Z O  
4 ,97 Z O  
3,97 Z O  
2,59 Z O  

< 0,05 Z O  
8,84 Z O  

-

< 0 ,05 -
.' .-

< 0 ,05 . 

< 0,05 . 

< 0,05 -

< 0,05 -

< 0 ,05 -
< 0.05 -

< 0,05 -
< 0,05 -
< 0,05 -

< 0,05 -
- -

< 0,05 -

< 0,05 Z O  - -
< 0,05 - --
< 0,05 -

< 0,05 . 

n . n . Z O  

7,06 Z O  
_ . _-

352 Z 1 .2 
3 ,7  Z O  
1 1 0 Z 2  �cot'ithniM:es S'lCh"e;ndig9 Oro �� _ 1 .0 1 .  I n  . tn�� g ",  ck 

• LAGA - Länderarbeitsgemeinschaft Abfall, Anforderungen an die stoffliche Verwertung von mineralischen 
LLibsche Burt��.,.fk. � 
Fon 0384 1 3 6 745 o. 7B33�'"m" 
www.geoteChnik-reeck.de 

6 7 f @ J�,746 o. 78336 8 
ReststoffeniAbfäl1en, Stand 05. November 2004 o gl echnlk-reeck . e 

---

Seite 2 von 2 



Geotechnlsches Sachverständigenbüro Reeck 

Lübsche Burg 8, 23966 Wismar 
Tel .  03841/326745 Fax 03841/326746 

Baumaßnahme 

---- - -- - ----- --
Proiekt Nr. 

Beze ichnung -
zusammengeführte Teilproben 
(aus Je gleichen MassenteiJen) 

-- -- - - - - _ .  -

ArLm�r���gen _ _ _ _ _ _ 

Probenmenae 

Al lgemeine Anagben 
Veranlassung 
Ort 
Datum/Uhrzei t 
Probenehmer 
Anwesend, Zeugen 
Untersuchungslabor 

- _ .  - - - -

OkoJogische Durchgängigkelt des Palinger Baches, Rückbau von 
Wehranlag 
P22819-01 . .  _-- - - -- - - - _._ .. -"--- - - - --_.-. . - - - _ ._ - _. _ . .  _ . --

Probeentnahmeprotokoll  

Bodenmischprobe M 1 1  
9/2, 9/3, 9/4 

ca. 500 g 

Baugrunduntersuchung 
Pa-,inger Bach, zW. Herrenburg und Pal ingEm 
05 .07.201 9/Ö9:00-1 6:00 Uhr 
Geotechnisches Sachversilindigenbüro Reeck 
Herr Hendrik Berger 
IUQ Dr. Krengel GmbH 

Hinweise an d ie Untersuchungsstel le Untersuchung nach LAGA, Mindestprogramm Boden; Zuordnungswerte für 
"Lehm/Schluff' verwenden 

Anaaben zur Probe 
Station/en Bachabschnitt 1 +940 

- -
Art der- Probelen gestörte Bodenproben 

Art der Entnahme Kleinrammbohrungen n. DIN EN iso 22475-1 , -Tab . 2, Zei le 9 
Entnahmetiefe/en s . Schichtenverzeichnisse 

Angaben zur entnommenen Probe 
Farbe s .  Schichtenverzeichnisse 

Geruch Mineralöl 

BodenmateriallKorngröße s .  Schichtenverzeichnisse 

Vermutete keine 
Schadstoffe/Gefährdungen 
Einflüsse auf die Probe -(z.B .  keine 
Witterung, Niederschläge) 
Wie wurde die-Probe entnommen? Entnahme aus Bohrsonde, Einzelprobe 
(Gerät, Einzelpro� ! ��schprobe) 
Art des ProbengefäßesNerschluss Becher PE/PE 



Geotechnlsches Sachverständigenbüro Reeck 
lübsche Burg 8, 23966 Wismar 
Tel. 03841/326745 Fax 03841/326746 

Baumaßnahme 

Projekt Nr. 

Bezeichnung 

zusammengeführte Teilproben 
(aus je gleichen Massenteilen) 

- - - - -_.- - -

Anme!kungeJl _ 
Probenmenae 

_ .-

-

Okologische Durchgängigkeit des Palinger Baches, Rückbau von 
Wehranlag 
P2281 9 .. 01 

Probeentnahmeprotokoll 

Bodenmischprobe M1 1 
9/2, 9/3, 9/4 

ca. 500 g 

Wurden Vergleichs proben nein 
entnommen, ggf. durch wen? 

Beobachtungen bei der Probenahme keine 
(z.8. GasentwicklungJ Reaktionen) 

Vorortuntersuchungen bei der 
Probenahme, Ergebnis 

Probenüberführung und Lagerung 
bis zur analytischen Untersuchung, 
erfolgte VorbehandJung 
Sons tige Bemerkungen 

Ort, Datum I Unterschrift 

keine 

Probenüberführung im Kleintransporter, Lagerung im Labor des 
Geotechnisches Sachverständigenbüro Reeck, persönliche Übergabe an 
Labor 
keine 

Wismar,1S.'.c2i.19 



......., 

I ns itut fü r U mwe lts c h utz u n  Qual i ä ss icheru n g  
D r. Krengel  Gm b 

Auftraggeb : 

Auftrag 

Herkunft 

Probenbezeichnung 

Probenahme 

Probenahmedatum 

Probeneingang 

Labomummer 

Bearbeitungszeitraum 

Analysenmethoden 

Grevesmühlen, den 30.07.20 1 9  

Prüfbedcht - Nr . 19-6193/4432 

Geotechnisches Sachverständigenbüro 
Dipl .- Ing.  Timm-Uwe Reeck 
Lübsche Burg 8 
23966 Wismar 

Untersuchung einer Bodenprobe 
nach LAGA-Richtl in ie Boden Stand 2004 
ausgewählte Parameter entspr .unspezifischer Verdacht 
Angebot 1 /1 70/Kr/1 2 1 5  vom 02. 1 2 .20 1 5 
Auftrag vom 1 9.07.201 9, Proj .-Nr. P2281 9-0 1 

Ökologische Durchgängigkeit des Pal inger Baches, 
Rückbau von Wehranlage 

Bodenmischprobe M 1 2, aus Bachabschnitl 3 o,,,he' Sach,e"'äod'geobüco � 
1 1 /2,  1 1 /3, 41+ A � Ilt �,o � \-: -L � ��}f-l ,,-iI_I_n..;..g_. _T_im_m_-u_w_e_R_e_e_Ck_M_._ 

I' I' . "-1 u e Buro 8, 23966 Hansestadt Wismar 
, . v . Fon 84 1  326745 o. 7833677 Fax 326746 0, 7833678 

Herr Berger, Geotechnisches Sachverständigen 

08.07 .201 9  

1 9.07 .201 9  

1 9-61 93 

1 9.07.201 9  - 29.07 .20 1 9  

gemäß LAGA: Technische Regeln tür die 
Verwertung mineral ischer ReststoffelAbfälle 
Anforderungen an die stoffliche Verwertung 
von mineralischen Reststoffen/Abfällen 
- Technische Regeln - Stand 05. Novem ber 2004 
1 1 1 .  Probenahme und Analytik 

Olochnik-reeck,de info@geolechnik-reeck,de 

Die PriifCTgebnisse baichc:n sich ausschließlich auf die vorliegenden PTüf�ms\ände. Sofern die �e nicht durch Mitarbeiter der FUTna nJQ durch{:efiihrl 
wird. ilbemehmen wir keine V cnntwonlll\ll für deren Ridrti�kftL Der Bericht darf ohne schriftliche Gmdlmigung des Priltlabors niellI allSZUl:swcise verviel�t 

werden. Die Messunsicherheilefl der genannten Verl'ahn:n wC'I'dm. wenn nicht andm �eben. eingehalten. Fmndverpbcn in altJcreditiertcn Laboralorien 
sind mit F gekennuichntl. Nidll aklcredilime Prilfvcffahrm sind mit NA gekennzeichnet. 

23936 Grevesmühlen 
Grüner Weg 16 8 
Tel. (0388 1 )  78 39-<l 
Fax (03881)  78 39 4 1  
E-Mail: Info@iuq.de 

SiLl. der Gesellschaft 
Amtsgericht SChwann 
Geschäftsführer 
Ust. ldNr. 
Intemet 

GrevesmühJen 
HRB 2255 
Dr. Oielmar Krengel 
OE 137-138345 
http://w.vw.iuq,de 

Ourch die OAkkS Deutsche AkkreditierungssteHe GmbH 
akkreditiertes Prüflaboralorium. Oie Akkreditienmg gilt 
für die In der Urkunde aufgeführten Prüfverfahren, 



...., 

IUQ Dr. Krengel GmbH 

Bezeichnung 

Herkunft 

- --- - -

Labor-Nummer 
Parameter 

Aussehen 
Konsistenz 
Geruch 

Trockenmasse 

EOX 
TOC 

-- -

- - - --

-_. _ ---

- --

KohJenwasserstoffe-C1o - C22 
Kohlenwasserstoffe C10 - c.'10 

Arsen 
Blei 
Cadmium 
Chrom ges.  
Kupfer 
N ickel 
Quecksilber - -

Zink - --- . -.. _-

Organische Verbindungen 
Naphthalin 
Acenaphthylen 
Acenaphthen 
Fluoren 
Phenanthren 
Anthracen 
Fluoranthen 
Pyren 
Benz( a )anthracen 
Chrysen 
Benzo(b )fluoranthen 
Be nzo(k )fluora nthen 
Benzo(a}pyren 
Indeno(1 ,2,3-cd}pyren 
Dibenz( ah )anthracen 
Benzo(ghi)perylen 
Summe PAK nach EPA 

.E!ütQ�d�bl - �[ . J 9-§ 19�L�436 

- - -- -

- - -'-. 

Bodenmischprobe M 1 2, 
aus Bachabschnitt 3+1 90 

1 1/2, 1 1/3 , ·tt4 AI1 Jlt 

Ökologis che Durchgänqigkeit des Pallnger Baches , 

Verfahren 

.'-f--- -- - --

DIN EN 1 4346:2007-03 

DIN 384 1 4-17 :  201 7-01 

DIN EN 131 37: 2001 -07 

DIN EN 14039:: 2005·01 

DIN EN 1 4039:: 2005-01 

DIN EN ISO 1 7294-2: 2007-02 

DIN EN ISO 1 1 885: 2009-09 

DIN EN ISO 1 7294-2: 2007·02 

OIN EN ISO 1 1 885: 2009-09 

OIN EN ISO 1 1 885: 2009-09 

DIN EN ISO 1 1 885: 2009-09 

DIN EN ISO 1 2846: 201 2-08 

DIN EN ISO 1 1885: 2009-09 

LUA-NRW MB 1 :  1 994 

LUA-NRW MB 1: 1 994 

LUA-NRW MB 1: 1 994 

lUA-NRW MB 1: 1 994 

lUA·NRW MB 1 :  1 994 

LUA-NRW MB 1: 1 994 

lUA-NRW MB 1: 1 994 

LUA·NRW MB 1: 1 994 

LUA-NRW MB 1 :  1 994 

LUA-NRW MB 1: 1 994 

LUA-NRW MB 1: 1 994 

LUA·NRW MB 1 :  1 994 

LUA-NRW MB 1: 1 994 

LUA·NRW MB 1 :  1 994 

L UA-NRW MB 1 :  1 994 

LUA-NRW MB 1: 1 994 

- -

Einheit 

Gew. % 

mg/kg TM 
Gew. % 

mg/kg TM 
mglkg TM 

mg/kg TM 
mg/kg TM 
mg/kg TM 
mg/kg TM 
mg/kg TM 
mg/kg TM 
mg/kg TM 
mg/kg TM 

mg� TM 
mg/kg TM 
mg/kg TM 
mg/kg TM 
mg/kg TM 
mg/kg TM 
mglkg TM 
mg/kg TM 
mg!kg TM 
mglkg TM 
mg/kg TM 
mg!kg TM 
mg/kg TM 
mg/kg TM 
mg/kg TM 
mg/kg TM 
mg/kg TM 

Rückbau von Weh ranlage 

1 9-6 1 93 
Ergebnis 

schwarz - braun 
stichfest 

ohne 

--

80 .8 

_. _ - _. 

< 1 
0,35 

< 1 00 
< 1 00 

1 ,54 

1 ,4 1  

< 0,4 
3,42 
2,70 
2,05 

< 0,05 
6,98 

� 

< 0,05 
< 0,05 
< 0,05 
< 0,05 
< 0,05 
< 0,05 
< 0,05 
< 0,05 
< 0,05 
< 0,05 
< 0,05 
< 0,05 
< 0,05 
< 0,05 
< 0,05 
< 0,05 

n .n .  

Untersuchu ngen des Eluates (DIN 3841 4 - S 4) 
pH-Wert DIN EN ISO 1 0523: 201 2-04 7,78 

--- " 

Leitfähigkeit DIN EN 27888-8: 1 993-1 1 �S/cm 319  
Chlorid DIN EN ISO 10304-1 :  2009-07 mg/l 1 ,2 

S ulfat DIN EN ISO 1 0304- 1 :  2009-07 mg/l 97 

TM = Trockenmasse 
n .n .  - nichl nachweisbar 
• LAGA - Länder8rbeitsgemeinschafl Abfall, Anforderungen an die stoffliche Verwertung von mineralischen 

Rests/offen/Abfällen, Stand 05. November 2004 

Seite 2 von 2 

KI assJfizierung 
nach LAGA 

(Leh m/Schluff) 

-

Z O  
Z O  

-

Z O  

Z O  
Z O  
Z O  
Z O  
Z O  
Z O  
Z O  
Z O  

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

Z O  
-
-

--

-

Z O  

Z O  
2 1 .2 

2 0  
Z 2  



G eotechnisches Sachverständigenb üro Reeck 

Lübsche Burg 8, 23966 Wismar 
Tel. 03 84 1/326745 Fax 03841/3 26746 

Baumaßnahme Okologische Durchgängigkelt des Palinger Baches , Rückbau von 
- -

Projekt N r. 

Bezeichnung 

--- -

-- - - - - -
zusammengeführte Teilproben 
(aus je g leichen MassenteIlen ) 

Anmerkungen . .  
Probenmenae 

.. -

Allgemeine Anagben 
Veranlassung 
Ort 
Datum/Uhrzeit 
Probenehmer 
Anwesend, Zeugen 
Untersuchungslabor 

. _ _ . - _.- ._ - _ .  -- -

Wehran lag 

P2281 9-01 
- -- -- _. __ . .  - -�--_ . 

P ro beentnahmeprotokol l  

Bodenmischprobe M1 2 
1 1 /2 , 1 1 /3,  1 1 /4 

ca.  500 9 

Baugrunduntersuchung - . -

-- - ---. .  __ .- - --

Pal inger Bach, zw. Herrenburg und Palingen . ' " - _ . _ . - - -
08 .07.201 9/09:00-1 6:00 Uhr 

- -
Geotechnisches Sachverständigen büro Reeck 
Herr Hendrik Berger 
IUQ Dr.  Krengel GmbH 

- -_. - .  -- - - - -

Hinweise an die Untersuchungsstel le Untersuchung nach LÄGA, Mindestprogramm Boden; Zuordnungswerte für IILehm/Schluff'1 verwenden 

Angaben zur Probe 
Station/en Bachabschnilt 3+1 90 

Art der Probe/en gestörte Bodenproben 

Art der Entnahme Kleinrammbohrungen n .  DIN EN ISO 22475-1 , Tab. 2, Zeile 9 

Entnahmetiefe/en s. Schichtenverzeichnisse 

Angaben zur entnommenen Probe 
Farbe s. Schichtenverzeichnisse 

Geruch Mineralö l  

BodenmaleriallKorngröße s .  Schichtenverzeichnisse 

Vermutete keine 
Schadsloffe/Gefährdungen 
EinflÖsse auf die Probe (z.8 .  keine 
Witterung, Niederschläge) 
Wie wurde die P-robe entnom men? Entnahme aus Bohrsonde , Einzelprobe 
(Gerät ,  Einzelprobe, Mischprobe) 
Ärt des Probengefäßes-Nerschluss Becher PE/PE 



Geotechnisches Sachverständigenbüro Reeck 

lübsche Burg 8, 23966 Wismar 
Tel. 03841/326745 Fax 03841/326746 

Baumaßnahme Okologische Durchgängigkeit des Pal inger Baches, Rückbau von 

Proteid NT. 

Bezeichnung 
- - -

zusammengeführte Teilproben 
(aus je gleichen MassenteiJen) 

--

Anmerkungen 
Probenmenae 

. .  ---'._-- _ .  - - -

--

--

-

Wehranlag 
P22819-01 

Probeentnahmeprotokoll  

Bodenm ischprobe M 1 2  
1 1 /2, 1 1 /3, 1 1 /4 

ca. 500 9 

. ... -. -- . _. - � �. ' - . .-

Wurden Vergleichsproben nein 
entnommen, ggf. durch wen? 

Beobachtungen bei der Probenahme keine 
(z.8 . Gasentwicklung, Reaktionen) 

Vorortuntersuchungen bei der 
Probenahme, Ergebnis 

Probenüberführung und Lagerung 
bis zur analytischen Untersuchung, 
erfolgte Vorbehandlung 
Sonstige Bemerkungen 

Ort, Datum, Unterschrift 

keine 

Probenüberführung im Kleintransporter, Lagerung im Labor des 
Geotechnisches Sachverständigenbüro Reeck. persönliche Übergabe an 
Labor 
keine 

Wismar, /''I.Qt.19 GeoteJ,ru� DIPI.!��.sa : 
,. _  

-



Institut für U mwel s c h utz u nd Qual itätss icheru n g  

Auftraggeber 

Analysenauftrag 

Bauvorhaben 

Probenbezeichnung 

Labor-Nr. 

Probenahme 

Probenahmedatum 

Probeneingang 

Bearbeitungszeitraum 

Analysenmethode 

Grevesmühlen, den 29.07.201 9  

r .  Kre n ge l  G H 

PrÜfberjcht-Nr 19-5826/4149 

Geotechnisches Sachverständigenbüro Reeck 
Dipl .- lng. Timm-Uwe Reeck 
Lübsche Burg 8 
23966 W ismar 

Untersuchung einer Wasserprobe 
auf Betonaggressivität und 
Stahl korrosivität 
Auftrag vom 09 .07 .201 9 

Pal inger Bach 
8S 04 
Projekt P2281 9-01 

Pal inger Bach 
BS 04 
Entnahmetiefe: 1 ,60 m 

1 9-5826 

Herr Berger, Geotechnisches Sachverständigen büro Reeck 

09.07.20 19 

09.07.201 9 

09.07.201 9 - 23.07.201 9  

Deutsche EInheitsverfahren zur 
Wasser-, Abwasser- und Schlamm­
untersuchung (DEV), 201 9  
D I N  4030 Teil 2 
D IN 50929 Tei l 3 

Seite 1 von 2 
Die Prüfagebnissc beriehen sich ausschließlich auf die vorliqenden Prüfgegc:nstände. Sofern die Probenahme oidu durch Mitarbeiter der rll1Il3 JUQ dus'cbgcfiihr1 wird. übcrncbrnal wir keine Vc:ranIwortung fiir die Richtigkeit. Da Bericbt darf ohne scbrifIliche GeneIuniguns des Prül\abors nicht auszugsweise vc:r\'ie1ffiltigt 

werden. Die Mes.sunsicbc:rhc:iten der genormten Verfahren wcrdc:n. wc:nn nidrt 1IIdc:rs angegc:bc:n. eingehalten. fu:mdvcrgabc:n in aIOOcditierten laboratorien 

sind mit F gekcnnzc:iclmet. Nkht akkrcdi1ierte PrUfverfahren sind mit NA gekamz.c:ichnet. 

23936 Grevesmühlen 
Grüner Weg 16 a 
Tel. (03881) 78 39-0 
Fax (03S8 1 )  78 39 4 1  
E-Mail: info@luq.de 

Sitz der Gesellschaft 
Amtsgericht Sc�nn 
Geschäftsführer 
UsL IdNr. Internet 

Grevesmühlen HRB 2255 
er. Dietmar Krenget OE 137488345 
http://www.iuq.de 

DiJrctt die DAkkS Deutsche AkkredilJerungsslelie GmbH 
akkredltiertes Priiflaboratorium. Die Akkredllierung gilt 
für die In der Urkunde aufgefUhnen Prüfverfahren. 



IUQ Dr. Krengel GmbH 

Probenkennzeichnung 

t-----
1-------- --- ---
Labor-Num m er 

Probenahmedatum 

Parameter 

Aussehen 

._.- - - -

--- - - -

- - - ---

--- . 

-- - - ---- -

---- - - - ._ ---- -

-

Verfahren 

- - . _- -

- ---

organoleptisch 

1- - --
f--

- _ . -_.- . 

Geruch ( unveränderte Probe) DIN EN 1 622 (Anhang C) 

Geruch (angesäuerte Probe) DIN EN 1 622 (Anhang C) 

pH-Wert DIN EN ISO 1 0523 

Leitfähigkeit DIN EN 27888 

rn-Wert DIN 38409-7 
-- - ---

Gesamthärte DIN 38409 - H 6 

N ichtcarbonathärte DIN 38409 · H 6 

Hydrogen karbonat DIN 38409-7 

KMn04-Verbrauch DIN EN ISO 8467 

Calcium DIN EN ISO 1 49 1 1 

Magnesium DIN E N  ISO 1 491 1 

Am monium DIN E N  ISO 1 1 732 

C hlorid DIN E N  ISO 1 0304 

S u lfat DIN EN ISO 1 0304 

CO2 (kalklösend) DIN 38409-7 

S ulfid DIN 38405 · D 27 

Beurtei lung nach DIN 4030 Tei l  1 und 2:  

Beurtei lung nach DIN 50929 Teil  3:  
Korrosionswahrscheinl ichkeit tür Mulden-

u nd Lochkorros ion für unJegierte und 

nied rig legierte Stähle i n  Wässern: 

Korrosionswahrscheinl ichkeit für 

Flächenkorrosion für unlegierte und 

niedrig legierte Stähle in Wässern : 

---
_._-

Einheit 

m S/cm 

m mol/l 

m g/l 

mg/I 

m g/l 

m g/I 

m g/I 

m g/I 

mg/l 

m gll 

mg/I 

mg/I 

mg/l 

Seite 2 von 2 

Palinger Bach 
. �  

BS 04 
--

Entnahmetiefe: 1 ,60 m 
- -

1 9-5826 

09.07.201 9 

----

gräu l ich , trüb 
-----

ohne 
-- - ---

ohne 

7,4 1 
0,892 

--

5,45 
1 55 

--

2 

332 
1 9,2 
94 
1 0  _ . 

0,55 
81 
59 
39,6 

< 0,04 

Das Wasser ist schwach betonangreifend . 

gering 

sehr gering 



,....., 

Geotechnisches Sachverständigenbüro Reeck 
Lübsche Burg 8, 23966 Wismar 
Tel .  03841/326745 Fax 03841/326746 

Baumaßnahme 

Projekt Nr. 

Bezeichnung 

zusammengeführte Teilproben 
(aus je gleichen Massenteilen) 

Anmerkungen 
Probenmenge 

Allgemeine Anagben 

Veranlassung 
Ort 
Datu m/Uhrzeit 
Probenehmer 
Anwesend, Zeugen 
Untersuchungslabor 

Okologische Durchgängigkeit des Palinger Baches, Rückbau von 
Wehranlag 

P2281 9-01 

Probeentnahmeprotokoll 

Grundwasserprobe W 4/1 
-

keine 
2 F lachen je 1 I , 1 x m it Marmorpulver 

Baugrunduntersuchung 
- - - _. - .  - -

Pal inger Bach, Herrenburg 
- - - . - . . . - .  - --

09.07 . 1 9/ca. 1 5 :00 Uhr 
Geotechnisches Sachverständigenbüro Reeck 
Herr Hendrik Berger 

- �  - . , . -
IUQ Dr. Krengel GmbH 

- - - _ .  - - _ . _ _  . . _ . _ .  - . - - . .  -. .  _ -_ . _ . - -._ - - -- -
Hinweise a n  d ie Untersuchungsstelle Untersuchung auf Betonaggressivität nach DIN 4030 ünci auf 

Angaben zur Probe 
Station/en 

Art der Probe/en 

Art der Entnahme 

Entnahmetiefe/en 

Angaben zur entnommenen Probe 

5tahlkorrossivität nach D IN 50929 

Kleinrammbohrung 8504 
- - . -

Grundwasserprobe 
- ... - --

Pumpen/Schöpfen 

ca. 1 ,6 m unter AP 

Farbe gräulich, trüb 

Geruch keine Auffäl l igkeiten 

Vermutete keine 
Schadstoffe/Gefährdungen . - . . . . - -
Einflüsse auf d ie Probe (z.B . keine 
Witterung, N iederschläge) 
Wie wurde- die 'Probe entnommen? s. Art der Entnahme 
(Gerät, Einzelprobe, Mischprobe) 
Art des PröbengefäßesNerschluss Glasflasche 



Geotechnisches Sachverständigenbüro Reeck 

Lübsche Burg 8, 23966 Wismar 
Tel. 03841/326745 Fax 03841/326746 

Baumaßnahme Okologische Durchgängigkeit des Palinger Baches, Rückbau von 
Wehranlag 

-- - --

Projekt Nr. P2281 9-01 

Probeentnahmeprotokoll  

Bezeichnung Grundwasserprobe W4/1 
zusammengeführte Teilproben -

(aus je gleichen Massenteilen) 

Anmerkungen keine 
Probenmenge 2 Flachen je 1 I, 1 x m it Marmorpulver 

Wurden Vergleichsproben nein 
entnommen, ggf. durch wen? 

Beobachtungen bei der Probenahme keine 
(z.B. Gasentwicklung, Reaktionen) 

Vorortuntersuchungen be i der 
Probenahme, Ergebnis 

Probenüberführung und Lagerung 
bis zur analytischen Untersuchung, 
erfolgte Vorbehandlung 

Sonstige Bemerkungen 

Ort, Datum, Unterschrift 

keine 

Probenüberführung im Kleintransporter, Lagerung im Labor des 
Geotechnisches Sachverständigen büro Reeck, persönliche Übergabe an 
Labor 
keine 

Wisma r, 09.07 . 19  

- -



I nstitu für U mwe ltsch utz u n d  ual itätss icheru n  
D .  ren g e l  Gm 

Auftraggeber 

Analysenauftrag 

Bauvorhaben 

Proben bezeichnung 

Labor-Nr. 

Probenahme 

Probenahmedatum 

Probeneingang 

Bearbeitungszeitraum 

Analysenmethode 

Grevesmühlen, den 29.07.20 19 

Prüfberjcht-Nr 19-5954/4235 

Geotechnisches Sachverständigenbüro Reeck 
Dipl .- Ing. Timm-Uwe Reeck 
Lübsche Burg 8 
23966 Wismar 

Untersuchung einer Wasserprobe 
auf Betonaggressivität und 
Stahlkorrosivität 
Auftrag vom 1 0.07 .20 1 9  

Palinger Bach 
BS 1 2  
Projekt P2281 9-01 

Palinger Bach 
BS 1 2  
Entnahmetiefe: 1 ,00 m 

1 9-5954 

Herr Berger, Geotechn isches Sachverstä nd igenbüro Reeck 

1 0.07.20 1 9  

1 0.07 .20 1 9  

1 0.07 .20 19 - 23.07.20 19 

Deutsche E inheitsverfahren zur 
Wasser-, Abwasser- und Schlamm­
untersuchung (DEV), 201 9 
DIN 4030 Teil 2 
DIN 50929 Teil 3 

Seite 1 von 2 
Die Prüfergeboissc bezieheo sich ausscbheß1ich auf die "orlicgenden Prüfgegenstinde. Sofern die ProbC'1labmc nicht durch MilaJbc:iter der Flnna lUQ durchtellihn wird, übemdunen wir keine Vmmtwortung für die Richtipeit. Der Bcricld darf ohne schriflliche Gcoehmigung des früf\abo� nicht auszugsweise vervielfältigt 

werden. Die M�en der genormten Verfahren werden, ""enn nicht anders angegeben, eingehallen. Fm:ndvergaben in akkreditierten Labotaforim 

sind mit F gekennzeichnet Nicht ak1creditierte früf.·erfehren sind roh NA gekennzcicbnel. 
23936 Grevesmiihlen 
Grüner Weg 1 6  a 
Tel. (03881)  78 39-0 
Fax (03881 )  78 39 41  E-Mail: info@iuq.Oe 

Sitz oer Gesellschaft 
Amtsgericht Schwerin 
Geschäftsführer 
lIst. IoN!'. 
Internet 

GrevesmühJen 
HRB 2255 
0,. Dietmar Krengel 
OE 1 37438345 
htt;>:lIwww.iuq.de 

t' : DAkkS 
. . Deuuche A1tbecllt!erunpstelle 1).P\.·17298-01..(1O 

Durch die DAkkS Deutsche AkkJ'edilierungsstelle GmbH 
akkreditiertes Prüflaboratorium. Oie AAkteditierung gill 
für die in der Urkunde aufgeführten Priifveriahren. 



IUQ Dr. Krengel GmbH 

�cbt-Nr. 19=5ß.54/42� 
P robenkennzeichnung 

1------ -- -- --- - - - -

--

Labor-Nummer 

Probenahmedatum 

Paramete r 
----

Aussehen 
---- -

Geruch (unveränderte Probe) 

Geruch (angesäuerte Probe) 

pH-Wert 

Leitfäh igkeit 

m-Wert 

Gesamthärte 

Nichtcarbonathärte 

Hydrogenkarbonat 

KMn04-Verbrauch 

Calcium 

M ag nesium 

Am m onium 

ehlorid 

Sulfat 

CO2 (ka lklösend) 

S ulfid 

-----

-- -

- - -

- - --

- -

- - - - --� --

--

Verfahren 

organoleptisch 

DIN EN 1 622 (Anhang C) 

DIN EN 1 622 (Anhang C) 

DIN EN ISO 1 0523 

DIN EN 27888 

DIN 38409-7 

DJN 38409 - H 6 

DIN 38409 - H 6 

DIN 38409-7 

DIN EN I SO 8467 

DIN E N  ISO 1 49 1 1 

DIN EN ISO 1 49 1 1 

DIN EN ISO 1 1 732 

DIN EN ISO 1 0304 

DIN EN ISO 1 0304 

DIN 38409-7 

DIN 38405 - D 27 

Beurteilung nach DIN 4030 Teil 1 und 2:  

Beurteilung nach DIN 50929 Tei l  3: 

Korrosionswahrscheinl ichkeit für Mulden-

und Lochkorros ion für u nlegierte und 

niedrig legierte S tä hle in  Wässern : 

Korrosionswahrscheinl ichkeit für 

Flächenkorrosion für u nlegierte u nd 

niedrig legierte Stähle in Wässern: 

- _  . . . 

Einheit 

- - --

mS/cm 

m molll 

m g/l 

mg/I 

m g/I 

m g/I 

m g/I 

m g/I 

m g/l 

m g/I 

m g/l 

m gll 

m g/l 

Seite 2 von 2 

Palinger Bach 
- -

es 1 2  
, -

Entnahmetiefe: 1 ,00 m 
-- --

1 9-5954 
--

1 0 .07 .20 19 

gräulich , trüb 

ohne 

ohne 
--

6,99 
0,724 
5, 1 4  
1 73 
29 
314 
23,3 
1 1 0 
8,5 
0 ,72 
37 

- - -

93 
1 5,4 

< 0,04 

Das Wasser ist schwach betonangreifend . 

sehr gering 

sehr gering 



Geotechnisches Sachverständigenbüro Reeck 
Lübsche Burg 8} 23966 Wismar 

Tel .  03841/326745 Fax 03841/326746 

Baumaßnahme 

Projekt Nr. 

Bezeichnung 

zusammengeführte Teilproben 
(aus je gleichen Massenteilen) 

Anmerkungen 
Probenmenge 

Allgemeine Anagben 

Veranlassung 
Ort 
Datum/Uhrzei t 
Probenehmer 
Anwesend , Zeugen 
Untersuchungslabor 

Okologische Durchgängigkeit des Palinger Baches, Rückbau von 
Wehranlag 

P2281 9-01 

Probeentnahmeprotokoll 

Grundwasserprobe W 1 2/1 
-

keine 
2 Flachen je 1 I ,  1 x m it Marmorpulver 

Baugrunduntersuchung 
- - - - - - -

Pal inger Bach, Herrenburg 
- - - - - - . _  . .  � -

1 0.07. 1 9/ca . 1 5 :00 Uhr 
Geotechnisches Sachverständigenbüro Reeck 
Herr Hendrik Berger 
- - . -

IUQ Dr. Krengel GmbH 
Hinweise an d ie Untersuchungsstel le Untersuchung auf Betonaggress ivität nach DIN 4030 und auf 

Stahlkorross ivität nach DIN 50929 

Angaben zur Probe 
Stalion/en Kleinrammbohrung 8S1 2 

Art der Probe/en Grundwasserprobe 

Art der Entnahme Pumpen/Schöpfen 

Entnahmetiefe/en ca. 1 ,0 m unter AP 

Angaben zur entnommenen Probe 
Farbe gräul ich, trüb 

Geruch keine Auffäl l igkeiten 

Vermutete keine 
Schadstoffe/Gefährdungen 
E inflÜsse aufd ie Probe (z.8 . keine 
Witterung, N iederschläge) 
Wie wurde die Probe entnommen? s. Art der Entnahme 
(Gerät, E inzelprobe, Mischprobe) 

- . .  _ . - . - . . -

Art des ProbengefäßesNerschluss Glasflasche 



Geotechnisches Sachverständigenbüro Reeck 

lübsche Burg 8, 23966 Wismar 

Tel. 03841/326745 Fax 03841/326746 

Baumaßnahme Okologische Durchgängigkeit des Palinger Baches, Rückbau von 

- -- -- -------_. 

Projekt Nr. 

Bezeichnung 

zusammengeführte Teilproben 
(aus je gleichen Massenteilen) 

--

Anmerkungen 
Probenmenge 

Wehranlag 

P22819-01 
_. _- - - . -

Probeentnahmeprotokoll 

Grundwasserprobe W 1 2/1 
-

keine 
2 Flachen je 1 I , 1 x mit Marmorpulver 

Wurden Vergleichsproben nein 
entnommen, ggf. durch wen? 

Beobachtungen bei der Probenahme keine 
(z.B . Gasentwicklung ,  Reaktionen) 

Vorortuntersuchungen bei der 
Probenahme, Ergebnis 

Probenüberführung und Lagerung 
bis zur analytischen Untersuchung, 
erfolgte Vorbehandlung 

Sonstige Bemerkungen 

Ort, Datum, Unterschrift 

keine 

Probenüberführung im Kleintransporter, Lagerung im Labor des 
Geotechnisches Sachverständigenbüro Reeck, persönl iche Übergabe an 
Labor 
keine 

Wismar, 10.07 . 19 



I nstitut fü r U mwelts c h ut u n d  Qual itätss icheru ng 
r .  Kre n ge l  Gm b 

Auftraggeber 

Analysenauftrag 

Bauvorhaben 

Proben bezeichnung 

Labor-Nr. 

Probenahme 

Probenahmedatum 

Probeneingang 

Bearbeitungszeitraum 

Analysenmethode 

Grevesmüh len, den 29.07.20 19 

Prüfberjcht-Nr 19-6003/4275 

Geotechnisches Sachverständ igen büro Reeck 
Dipl . - I ng . T imm-Uwe Reeck 
Lübsche Burg 8 
23966 Wismar 

Untersuchung einer Wasserprobe 
auf Betonaggress ivität und 
Sta hl korros ivität 
Auftrag vom 1 1 .07 .201 9 

Pal inger Bach 
BS 1 6  
Projekt P2281 9 

Palinger Bach 
BS 1 6  
Entnahmetiefe: 3 ,70 m 

1 9-6003 

Herr Berger, Geotechnisches Sachverständigenbüro Reeck 

1 1 .07 .20 1 9  

1 1 .07 .201 9 

1 1 .07 .20 19 - 23.07.201 9 

Deutsche Einheitsverfahren zur 
Wasser-, Abwasser- und Schlamm­
untersuchung (DEV), 201 9  
DIN 4030 Teil 2 
DIN 50929 Teil 3 

Die Prüfergc:bnissc bcziebec sieh ausschlic61ich auf die "orlitgcoden Prüfgqenstindc. Sofern die Probc:n8hme nicht dw'dI Mitarbeiter der Fanna JUQ durchge1\ihrt 
wird. übcrndlmen wir keine Vcranlll'onung für die: Richtipcit. DQ' Bc:richt darf oboe schrift.li� Genehmigung dts Prüllabors mehl lusmgswase vcr.icUältigt 

werden. Die M=msichertleiten dtt geoormten VcrfiWC!I werden. wenn nicht anders angegeben, �dJabCII. Frcmdvcrgaben in aklacditicnen Laboratorien 
sind mit F gckcnnzcichnel. Nicht akkreditierte Prilf"crfahren sind mit NA gelccnnzeiclmd. 

23936 GrevesnlÜhlen 
Grüner Weg 16 a Tel. (03881 )  78 39-0 
Fax (0388 1 )  78 39 4 1  
E-Mail: info@iuq.de 

Sitz der Gesellschaft 
Amtsgericnt Schwerin 
Geschäftsführer 

UsI. IdNr. 
Internet 

Grevesmühlen HRB 2255 
Dr. Oietmar Krengel 
OE 1 37438345 
http;J/wwwJuQ.de 

Durch die OAkkS Deutsche Akkreditierungsstelle GmbH 
akkreditiertes Prüflaboratorium. Die Akkreditierung gill 
für die in der Urkunde aufgefUhrten Prüfverfahren. 



,..., 

IUQ Dr. Krengel GmbH 

frQ.ftwricht-Nr. 19-6003/4275 
Probenkennzeichnung 

1-------
- -- ,- --- - -

Labor-Nummer 

Probenahmedatum 

Para meter 

Aussehen 

- -

- --

-- --

Geruch (unveränderte Probe) 
Geruch (angesäuerte Probe) 
pH-Wert 
Leitfähigkeit 
rn-Wert 
Gesamthärte 
N ichtcarbonathärte 
Hydrogenkarbonat 
KMnO-4-Verbrauch 
Calcium 

-

Magnesium 
Ammonium 
Chlorid 
Sulfat 
CO2 (kalklösend) 
Sulfid 

" -- " ---

--- -------

- - -- - -

Verfahren 

organoleptisch 
---

D I N  EN 1 622 (Anhang C) 

DIN E N  1 622 (Anhang C) 

DIN EN ISO 1 0523 

DIN EN 27888 

DIN 38409-7 

DIN 38409 - H 6 

DIN 38409 - H 6 

D I N  38409-7 

D I N  EN ISO 8467 

D I N  EN ISO 1 491 1 

DIN EN ISO 1 49 1 1 

DIN EN ISO 1 1 732 

D I N  E N  ISO 1 0304 

D I N  EN ISO 1 0304 

D I N  38409-7 

DIN 38405 - 0 27 

Beurteilung nach DIN 4030 Tei l  1 und 2: 

Beurteilung nach DIN 50929 Teil 3: 

Korrosionswahrscheinl ichkeit für Mulden-
und Lochkorros ion für un legierte und 
n iedrig legierte Stäh le in Wässern: 

Korros ionswahrscheinl ichkeit für 
Flächenkorrosion für unlegierte und 
n iedrig legierte Stähle i n  Wässern : 

-

-

Einheit 
"--

mS/cm 
mmol/l 
mg/l 
mg/l 
mg/I 
mgll 
mg/l 
mg/I 
mg/l 
mg/I 
mg/l 
mg/l 
mg/l 

Seite 2 von 2 

- -- .  

- - _ .  

Pal inger Bach - _ .-

B5 1 6  

- -

Entnahmetiefe: 3,70 m 
- ----

1 9-6003 

1 1 .07 .201 9 
- ----

gräul ich, trüb m it Bodensatz 
-----

ohne 
ohne 
7,26 
0,726 
5, 1 2  
1 48 
4 ,3  
31 2 
1 8, 1  

-- -

93 
--.-

7 ,7 
0,45 
42 
83 
5,49 

< 0,04 

Das Wasser gilt als n icht betonangreifend . 

sehr gering 

sehr gering 



Geotechnisches Sachverständigenbüro Reeck 

Lübsche Burg 81 23966 Wisma r  

Tel .  03841/326745 Fax 03841/326746 

Baumaßnahme 

Projekt Nr. 

Bezeichnung 

zusammengeführte Teilproben 
(aus je gleichen Massenteilen) 

Anmerkungen 
Probenmenge 

Allgemeine Anagben 

Veranlassung 
Ort 
Datum/Uhrzei t 
Probenehmer 
Anwesend, Zeugen 
Untersuchungslabor 

Okologische Durchgängigkeit des Palinger Baches, Rückbau von 
Wehranlag 

P2281 9-01 

Probeentnahmeprotokol l 

Grundwasserprobe W16/1 
-

keine 
i Flachen je 1 I , 1 x mit Marmorpulver 

Baugrundunlersuchung 
- - - _ . .  

Pal inger Bach, Herrenburg 
1 1 .07 . 1 9/ca . 1 5 :00 Uhr 
Geotechn isches Sachverständigen büro Reeck 
Herr Hendrik Berger 
IUQ Dr. Krengel GmbH 

Hinweise an die Untersuchungsstel le Unte"rsüchung auf Betoriäggress-ivit"äi" nach BiN 4030 und äüf 
Stahlkorrossivität nach DIN 50929 

Angaben zur Probe 
Station/en Kleinrammbohrung 8S1 6 

Art der Probe/en Grundwasserprobe 

Art der Entnahme Pumpen/Schöpfen 

Entnahmetiefe/en ca. 3 ,7 m unter AP 

Angaben zur entnommenen Probe 
Farbe gräulich, trüb 

Geruch keine Auffäl l igkeiten 

Vermutete keine 
Schadstoffe/Gefährdungen 
Einflüsse auf die Probe (z.B . keine 
Witterung, N iederschläge) 
Wie wurde die Probe entnommen? s. Art der Entnahme 
(Gerät, Einzelprobe, M ischprobe) 
Art des Probengefäßesiverschluss Glasflasche 

- -



Geotechnisches Sachverständ igenbüro Reeck 

Lübsche Burg 8, 23966 Wismar 

Tel. 03841/326745 Fax 03841/326746 

Baumaßnahme Okologische Durchgängigkelt des Palinger Baches, Rückbau von 

Projekt Nr. 
------ - - - - --- -

Wehranlag 

P22819-01 
------- . 

Probeentnahmeprotokoll 

Bezeichnung Grundwasserprobe W1 6/1 
zusammengeführte Tei lproben -

(aus je gleichen MassenteJlen) 

- -

Anmerkungen keine 
" -

Proben menge 2 Flachen je 1 I, 1 x m it Marmorpulver 

Wurden Vergleichsproben nein 
entnommen, ggf. durch wen? 

Beobachtungen bei der Probenahme keine 
(z.B . Gasentwicklung, Reaktionen) 

Vorortuntersuchungen bei der 
Probenahme, Ergebnis 

keine 

- -

Probenüberführung und Lagerung 
bis zur analytischen Untersuchung , 
erfolgte Vorbehandlung 

Probenüberführung im Kleintransporter, Lagerung im Labor des 
Geotechnisches Sachverständigen büro Reeck, persönl iche Übergabe an 
Labor 

Sonstige Bemerkungen keine 

Wismar, 1 1 .07 . 1 9  

Ort, Datum, Unterschrift 

dig nbüro r11;J 
eCk � 



,....., 

Institut fü r U mwe ltsch ut u nd Qual itätss icheru ng 
D r. Kre n g e l  Gm bH 

Auftraggeber 

Analysenauftrag 

Bauvorhaben 

Proben bezeichnung 

Labor-Nr. 

Probenahme 

Probenahmedatum 

Probeneingang 

Bearbeitungszeitraum 

Analysenmethode 

Grevesmühlen. den 29.07 .201 9 

Prüfberjcht-Nr 19-6004/4276 

Geotechnisches Sachverständigenbüro Reeck 
Dipl .- Ing. Timm-Uwe Reeck 
Lübsche Burg 8 
23966 Wismar 

Untersuchung einer Wasserprobe 
auf Betonaggressivität und 
Stahlkorrosivität 
Auftrag vom 1 1 .07.201 9 

Palinger Bach 
BS 1 9  
Projekt P2281 9 

Palinger Bach 
BS 1 9  
Entnahmetiefe: 3,70 m 

1 9-6004 

Herr Berger, Geotechnisches Sachverständigenbüro Reeck 

1 1 .07 .201 9 

1 1 .07 .201 9 

1 1 .07.201 9 - 23.07.201 9  

Deutsche Einheitsverfahren zur 
Wasser-. Abwasser- und Schlamm­
untersuchung (DEV), 201 9  
DIN 4030 Tei l 2 
DIN 50929 Tei l 3 

Seite 1 von 2 
Die: Prüfergebnisse beziehen sieb ausschlieBlich auf die vorli:gendcn Prüfgegcm1iilldt. Sofern die Probc:nahme nicht durch Mitarbeiler da Firma IUQ durchgefilhrt 

wird. übernehmen wir keine Veram ..... ortung filr die Richtigkeit. Der Bericht darf ohne schriftliche Gcnebmigung des Pnlflabors nidJ1 auszugsweise vc:rvieIfiltjct 
werden. Die: Messunsicherhci1en der gCllormtCII Verfahren werden. wam nicht andes angegeben. eingehalten. Frcrnd�abcn in illrediticnCII Labontorien sind mit F gelemw:icbnct. Nicht akltTediticnc Prüfvcrfahrcn sind mit NA gekc:nnz.eichnct. 

23936 Grevesmühlen Grüner Weg 16 s 
Tel . (03881 )  78 39-0 
Fex (03881 )  78 39 41 
E-Mail: info@luq.de 

Sitz der Gesellschaft 
Amtsgericht Schwenn Geschäftsführer 
Usl. ldNr. Internet 

GreV8SmÜhlen 
HRB 2255 
Dr. Dletmar Krengel OE 137438345 httpJIw.vw.iuq.de 

Durch die OAkkS Deutsche Aklc.rediUerungsr.lelle GmbH 
akkreditiertes Prüflsboretorium. Oie Akkreditierung glll 
für die in der Urkunde aufgeführten Prüfverfahren. 



IUQ Dr. Krengel GmbH 

erÜfu.e.Ücht-Nr 19-6Q04/42LG 
Probenkennzeichnung 

- -I- -- --. .  

- - - - - - - - -- - -

-- " -

Labor-Nummer 
- - -- - - -- - --

- -_ . .  _ - -

Probenahmedatum 

Parameter 

Aussehen 

- - - - .. �--

-- _. -- - _.- - . 

- -- -

--

Verfahre n  

organoleptisch 

-- -

--

- -

Geruch (unveränderte Probe) DIN E N  1 622 (Anhang C) 

Geruch (a ngesäuerte Probe) DIN E N  1 622 (Anhang C) 

pH-Wert DIN EN ISO 1 0523 
--

Leitfähigkeit DIN E N  27888 

rn-Wert DIN 38409·7 
-

Gesamthärte DIN 38409 • H 6 

Nichtcarbonathärte DIN 38409 · H 6 

Hydrogenkarbonat DI N 38409·7 

KMn04-Verbrauch DIN E N  ISO 8467 

Calcium D I N  EN ISO 1 491 1 --_ .. _ . . _ ... 

Magnesium OIN EN ISO 1 491 1 

Ammonium D I N  EN ISO 1 1 732 

Chlorid DIN EN ISO 1 0304 

Sulfat D I N  EN I SO 1 0304 

CO2 (kalkläsend) DIN 38409·7 

Sulfid DIN 38405 - 0 27 

Beurteilung nach DIN 4030 Teil 1 und 2: 

Beurteilung nach DIN 50929 Teil 3: 

Korros ionswahrscheinl ichkeit für Mulden-
und Lochkorrosion für unlegierte u nd 
niedrig legierte Stähle in Wässern: 

Korrosionswahrscheinl ichkeit für 
F lächenkorros ion für unlegierte und 
niedrig legierte Stähle in Wässern: 

- -- ---- --- --

--

Einheit 

--

mS/cm 
mmol/l 
mg/I 
mg/I 
mg/I 
mg/I 
mgll 
mg/I 
mg/l 
mgll 
mg/I 
mg/I 
mg/I 

Seite 2 von 2 

Pal inger Bach 
- - - ----

BS 1 9  
---

_. __ . 

--- - - -

Entnahmetiefe: 3 ,70 m 
-- - -

1 9-6004 
-- -

1 1 .07.201 9 
--- -

gräul ich, trüb m it Bodensatz 
ohne 
ohne 
6,9 

1 , 1 43 
8,73 
221 
< 1 
533 
29,8 
140 
1 1  
1 ,45 
95 
47 
1 4,3 

< 0,04 

-

-- -

- -

- -

Das Wasser gil t als nicht betonangreifend . 

sehr gering 

- -

sehr gering 



Geotechnisches Sachverständigen büro Reeck 

Lübsche Burg 8, 23966 Wismar 

Tel .  03841/32 6745 Fax 0384 1/326746 

Baumaßnahme Okologische Durchgängigkeit des Pal inger Baches, Rückbau von 

Projekt Nr. 

Bezeichnung 

zusammengeführte Teilproben 
(aus je gleichen Massenteilen) 

Anmerkungen 
Probenmenge 

Allgemeine Anagben 
Veranlassung 
Ort 
Datum/Uhrzeit 
Probenehmer 
Anwesend, Zeugen 
Untersuchungslabor 
H inweise an die Untersuchungsstel le 

Angaben zur Probe 
Station/en 

Art der Probe/en 

Art der Entnahme 

Entnahmetiefe/en 

Angaben zur entnommenen Probe 
Farbe 

Geruch 

Vermutete 
Schadstoffe/Gefährdungen 
Einflüsse auf die Probe (z.B .  
W itterung, N iederschläge) 
W ie wurde d ie Probe entnommen? 
(Gerät, Einzelprobe, Mischprobe) 
Art des ProbengefäßesNerschluss 

Wurden Vergleichsproben 
entnommen, ggf. durch wen? 

Wehranlag 
P2281 9-01 

Probeentnahmeprotokoll 

Grundwasserprobe W 1 9/1 
- - - - ----

-

keine 
-- -

-- - --

2 Flachen je 1 I , 1 x mit Marmorpulver 

Baugru ndu ntersuchu ng 
Palinger Bach, Herrenburg 
1 1 .07. 1 9/ca. 1 5 :00 Uhr 

- _._ - -

-

- -

-

Geotechnisches Sachverständigenbüro Reeck 
Herr Hendrik Berger 
IUQ Dr. Krengel GmbH 

- -

-- --

- --

Untersuchung auf Betonaggressivität nach DIN 4030 und auf 
Stahlkorrossivität nach D IN 50929 

Kleinrammbohrung BS1 9  

Gru ndwasserprobe 

Pum pen/Schöpfen 

ca . 3 ,7 m unter AP 

gräul ich, trüb 

keine Auffäl l igkeiten 

keine 

keine 

s. Art der Entnahme 

Glasflasche 

nein 

-

--

---

----

- ---

--



,...., 

Geotechnisches Sachverständigen büro Reeck 

Lübsche Burg 8, 23966 Wisma r  

Tel .  03841/326745 Fax 03841/326746 

Baumaßnahme Okologische Durchgängigkeit des Palinger Baches, Rückbau von 

Projekt Nr. 

Bezeichnung 

zusammengeführte Teilproben 
(aus je gleichen Massenteilen) 

Wehranlag 
P2281 9-01 

Probeentnahmeprotokol l  

Grundwasserprobe W1 9/1 -- --- - -- - - --- - -- - -

-- - - ---- - - ---
Anmerkungen 
Probenmenge 

Beobachtungen bei der Probenahme 
(z.B . Gasentwicklung, Reaktionen) 

Vorortuntersuchungen bei der 
Probenahme, Ergebnis 

Probenüberführung und Lagerung 
bis zur analytischen Untersuchung, 
erfolgte Vorbehandlung 
Sonstige Bemerkungen 

Ort, Datum, Unterschrift 

keine - - -
2 Flachen je 1 I, 1 x m it Marmorpulver 

keine 

keine 

- -

-

- - --- -

-

Probenüberführung im Kleintransporter, Lagerung im Labor des 

-

-

Geotechnisches Sachverständigenbüro Reeck , persönl iche Übergabe an 
Labor 
keine 

Wism a r, 1 1 .07 .19 

-



Institut für U mwelts ch utz u n d  ual itätss icheru ng 
Dr. K e n g e l  Gm b 

Auftraggeber 

Analysenauftrag 

Bauvorhaben 

Probenbezeichnung 

Labor-Nr. 

Probenahme 

Probenahmedatum 

Probeneingang 

Bearbeitungszeitraum 

Analysenmethode 

Grevesmühlen, den 29.07.20 19 

prüfberjcht-Nr 19-5827/4150 

Geotechnisches Sachverständigenbüro Reeck 
Dipl .- Ing. Timm-Uwe Reeck 
Lübsche Burg 8 
23966 Wismar 

Untersuchung einer Wasserprobe 
auf Betonaggressivität und 
Stah lkorrosivität 
Auftrag vom 09.07.201 9 

Pal inger Bach 
(Bach) 

Pal inger Bach 
(Bach) 
Entnahmetiefe: 0 ,00 m 

1 9-5827 

Herr Berger, Geotechnisches Sachverständigenbüro Reeck 

09.07 .20 1 9 

09 .07 .20 1 9 

09.07.201 9  - 23.07.201 9 

Deutsche Einheitsverfahren zur 
Wasser-, Abwasser- und Schlamm­
untersuchung (DEV), 201 9  
DIN 4030 Teil 2 
DIN 50929 Teil 3 

Seite 1 von 2 
Die Prüfergc:bnissc belieben sich ausscblidllich auf die: "orliegenden PrüfgegenSlAnde. Sofern die Probcnahme nichl durch Mitarbeiter der Firma JUQ durchgefiibtt wird, iibc:mebmen wir km VcnUllwortung für die Rich1�. Der Bericht darf ohne schrifUicbe GenehmigllDg des Priillabors nidrt auszugsweise veMclfiilt4,'1 

werda!. Die MessunsicbcrlJeitcn der genomllc:n Verfahren werden. wenn nicht anders angegeben. eingdlalten. Frcmdyergabco in akkreditierten lAboratorien 
sind mit F gekCllJlZ1:ichnet. N'JCbI allrcditiertt Prüf\'c:rfahrcn sind mit NA gekennzeichnet. 

23936 Grevesmühten 
Grüner Weg 16 8 
Tel. (03881 )  78 39-{) 
Fax (03881 )  78 39 <1 1 
E-Mail: Info@iuq.de 

Sitz der Gesellschaft 
Amtsgericht Schwerin 
Geschäftsführer 
Us\. ldNr. 
Internet 

Grevesmühlen 
HRB 2255 
Dr. Dietmar Krengel 
OE 137<138345 
hUp:JM'ww.iuq.de 

DAkkS 
Deutsche 
AkkIecßtIerunpstelle 
D-Pl-17298-01-OO 

Durch die OAkkS Deutsche Akkredilierungsstelle GmbH 

akkreditJertes Prüflaboratorium. Die Akkreditierung gilt 
für die in der Urkunde aufgeführten Prüfverfahren. 



IUQ Dr. Krengel GmbH 

Probenkennzeichnung 

-

--- ----- - --------

Labor-Nummer 

Probenahmedatum 

Parameter 

Aussehen 

- _ . 

_. -

c- - --- --- -

_ . .  _ -

Verfahren 

organoleptisch 

Geruch (unveränderte Probe) DIN EN 1 622 (Anhang C) 

Geruch (angesäuerte Probe) OJN EN 1 622 (Anhang C) 

pH-Wert DIN EN ISO 1 0523 

Leitfä higkei t DIN EN 27888 

rn-Wert OIN 38409-7 

Gesamthärte O I N  38409 · H 6 

Nichtcarbonathärte DIN 38409 - H 6 

Hydrogenkarbonat DIN 38409-7 

KMn04-Verbrauch DIN EN ISO 8467 

Calcium OJN EN ISO 1 491 1 

Magnesium DIN E N  ISO 1 491 1 

Ammonium DIN E N  ISO 1 1 732 

Chlorid DIN EN ISO 1 0304 

Sulfat OIN EN ISO 1 0304 

CO2 (kalklösend) OIN 38409·7 

Sulfid DIN 38405 • 0 2 7  

Beurteilung nach DIN 4030 Tei l  1 und 2: 

Beurteilung nach DIN 50929 Tei l  3: 

Korrosionswahrscheinl ichkeit tür Mulden-
und Lochkorrosion für unlegierte und 
niedrig legierte Stähle in Wässern : 

Korrosionswahrscheinl ichkeit für 
Flächenkorrosion für unlegierte und 
niedrig legierte Stähle i n  Wässern: 

1----

�_.- -
Einheit 

mS/cm 
mmol/I 
mgll 
mg/I 
mgll 
mg/l 
mgll 
mg/l 
mg/l 
mg/l 
mg/l 
mg/l 
mg/l 

Seite 2 von 2 

-_. Pal inger Bach 

(Bach) 

Entnahmetiefe: 0,00 m 

1 9-5827 

09 .07 .201 9 

gelblich, klar 
ohne 
ohne 
7,87 
0 ,650 
4,03 
1 57 
44 -

246 
6,49 
98 
8,5 

< 0,04 
27 
99 
7,69 

< 0,04 

Das Wasser gilt als nicht betonaf'!greifend . 

sehr gering 

sehr gering 



Geotechnisches Sachverständigenbüro Reeck 

Lübsche Burg 8, 23966 Wismar 
Tel .  0384 1/326745 Fax 03841/326746 

Baumaßnahme 

Projekt Nr. 

Bezeichnung 

-�---- - -- - - -_. 

zusammengeführte Teilproben 
(aus je gleichen Massenteilen) 

Anmerkungen 
Probenmenge 

Allgemeine Anagben 

Veranlassung 
Ort 
Datu m/Uhrzeit 
Probenehmer 
Anwesend, Zeugen - _ . .  

Untersuchungslabor 

Okologische Durchgänglgkeit des Pal inger Baches. Rückbau von 
Wehranlag 

P22819-01 

Probeentnahmeprotokoll 

Wasserprobe W Bach -

keine 
2 Flachen je 1 I, 1 x mi t Marmorpulver 

Baugrunduntersuchung 
Pal inger Bach, Herrenburg 
09_07 . 1 9/ca. 1 0:00 Uhr 
_ .  -

Geotechnisches Sachverständigenbüro Reeck -- -
Herr Hendrik Berger 
I UQ Dr. Krengel GmbH 

_ . - _ . - - _ . 

Hinweise an d ie Untersuchungsstel le Untersuchung auf Betonaggressivität nach DIN 4030 und auf 
Stahlkorrossivität nach D IN 50929 

Angaben zur Probe 
Station/en Pal inger Bach neben Kleinrammbohrung 8S01 

Art der Probe/en Wasserprobe aus dem Bach 

Art der Entnahme Schöpfen 

Entnahmetiefe/en direkt unter der Oberfläche 

Angaben zur entnommenen Probe 
Farbe gelblich, klar 

Geruch keine Auffäll igkeiten 

Vermutete keine 
Schadstoffe/Gefährdungen 
i=Tnflüsse äuf die Pröb-e (z.B .  keine 
Witterung, Niederschläge) 

_ . . . . . . .  -
Wie wurde die Probe entnommen? s . Art der Entnahme 
(Gerät, Ein�elprob�, � is���r?_�) 
Art des ProbengefäßesNerschluss G lasflasche 



Geotechnisches Sachverständigenbüro Reeck 

Lübsche Burg 8, 2 3966 Wisma r  

Tel .  03841/326745 F a x  03841/326746 

Baumaßnahme 

-

Projekt Nr. 

Bezeichnung 

-- - - _  . .  -_. - . --

zusammengeführte Teilproben 
(aus Je g leichen Massenteilen) 

Anmerkungen 
- - ' --

Probenmenge 

Okologische Durchgängigkeit des Palinger Baches, Rückbau von 
Wehranlag 

P22819-01 
. ---_._ - ---------p - - ---- - - -- - -- -- -

Probeentnahmeprotokoll  

Wasserprobe WBach 
-

keine 
2 Flachen je 1 I ,  1 x mit Marmorpulver 

Wurden Vergleichsproben nein 
entnommen, ggf. durch wen? 

Beobachtungen bei der Probenahme keine 
(z.B . Gasentwicklung, Reaktionen) 

Vorortuntersuchungen bei der 
Probenahme, Ergebnis 

Probenüberführung und Lagerung 
bis zur analytischen Untersuchung, 
erfolgte Vorbehandlung 
Sonstige Bemerkungen 

Ort, Datum, Unterschrift 

keine 

Probenüberfüh ru ng im Kleintransporter, Lagerung im Labor des 
Geotechnisches Sachverständigenbüro Reeck, persönliche Übergabe an 
Labor 
keine 

Wisma r, 09.07 . 19 



An lage [A6] 

Kenn- und Berechnu ngsgru ndwerte , 

Legende 



Geotechnisches Sachverständigenbüro Reeck 
Lübsche Burg 8, 23966 Wismar 
Tel . 03841 /326745 Mail : t. reeck@geotechnik-reeck.de 

IProjekt Nr. P2281 9-01 

IHomogenbereich 1 

lAllgemeine Angaben 

Bezeichnung Mutterboden 
Kurzbezeichnung Mu 
Genese/ortsübl .  Bez. Mutterboden 

Hauptbodenarten 
DIN 1 81 96 SU , ST SU, ST SU*, ST* 
DIN 4022 S, u'-u/t'-t S, u'-u/t'-t S, u-u*/t-t* 
Zusatz 
Zustand locker mitteld ich locker 

Bänderungen 
DIN 1 81 96 
DIN 4022 
Zusatz 
Zustand 
Anteil ca. 

IErkundung 

Bereich 1 Bohrung AP von bis 
- m NHN m u . AP m NHN m u . AP 

BS01 5,60 0 ,00 5,60 0,70 
BS02 5,00 0 ,00 5,00 1 ,00 I 
BS03 5,70 0 ,00 5 ,70 0,60 
BS04 5,50 0 ,00 5 ,50 0,80 I 
BS05b 5,70 0 ,00 I 5,70 0,30 
BS06 7,60 0 ,00 7,60 0,30 
BS07 7,50 0 ,00 7,50 0 ,50 
BS08 7,30 
BS09 7,70 0 ,00 7,70 0,70 
BS1 0  8,40 0 ,00 8,40 0,70 
BS1 1  1 0,00 0 ,00 1 0,00 1 ,20 
BS1 2  1 1 ,30 0,00 1 1 ,30 0,60 I 
BS1 3  1 4,30 0,00 1 4,30 0,40 I 
BS1 4 1 4, 1 0  0,00 I 1 4, 1 0  0,40 
B51 5 1 5,00 0,00 1 5,00 0,60 
B51 6 1 4,80 0 ,00 1 4,80 0,50 I 
B51 7 1 4,40 0,00 1 4,40 0,30 
B51 8 1 3 ,20 I 
B51 9 1 5,90 0,00 I 1 5,90 1 ,40 
BS20 1 5,30 0,00 I 1 5,30 0,20 I 
min . 5,00 0 ,00 5,00 0,20 
max. 1 5,90 0 ,00 1 5,90 1 ,40 

Mittelwerte 1 0,22 0 ,00 1 0,21 0,62 

SU*, ST* OH OH 
S, u-u*/t-t* S, o S, o 

mitteld icht locker mitteld icht 

Bereich 2 
von bis 

m NHN m u . AP m HN m U. AP m NHN 
4,90 
4,00 
5, 1 0  
4 ,70 I 
5,40 I 

I 
7,30 
7,00 

I I 
7,00 
7 ,70 
8,80 
1 0, 70 
1 3,90 
1 3,70 
1 4,40 I 
1 4,30 I 
1 4 , 1 0  

1 4, 50 
1 5 , 1 0  1 ,70 1 3,40 2,20 1 1 ,20 
4,00 1 ,70 1 3,40 2,20 1 1 ,20 

--

1 5, 1 0  1 ,70 1 3,40 2,20 1 1 ,20 
9 ,59 1 ,70 1 3,40 2,20 1 1 ,20 



Geotechnisches Sachverständigenbüro Reeck 
Lübsche Burg 8, 23966 Wismar 
ifel . 03841 /326745 Mail : t.reeck@geotechnik-reeck.de 

IProjekt Nr. P2281 9-01 

IHomogenbereich 1 

IKenn- und Berechnungsgrundwerte 

Parameter Einheit von bis r\� i ttel  

y kN/m3 1 6,50 1 7,50 1 7 , 0 0  

kN/m3 9 . 50 
.-

y' 9,00 1 0,00 f-- ---' - -
<p'(k) 0 32,50 35,00 33 ,75  ---
c'(k) kN/m2 0,00 0,00 0 , 00 

v(e) - 1 70,00 220,00 1 9 5 , 0 0  

w(e) - 0 ,79 0,81 0 , 80 

k(f) m/s 5,00E-06 5,00E-05 2 , 7 5 E-05 

Frost - F2 F3 F2- F 3  
HGB - 3a 3b 3a-3b 

m(0<0,06) - 0,05 0,40 0 , 0 5-0 ,4  
m(0<2,0) - 0,00 0,60 0-0 , 6  

m(0=63-200) - 0,0 0,3 0 , 0-0 , 3 
m(0)200) - 0,0 I 0,0 0 , 0  

c(u , k) kN/m2 0,00 0,00 0 , 0 0  
q(c) MN/m2 4,92 5,92 5 , 4 2  
w(n) -
I (P) -
I (c) I -D I - 0 ,00 0,65 0-0 ,65 
org - 0,00 0,05 I 0-0 , 0 5  
S(t) -

Abras. - norm . schw. norm . -s chw . 

Verd . - - - -
Bösch. 0 30,00 45,00 3 7 , 50 
E(V2} MN/m2 35,00 40,00 3 7 , 50 

Benennung und Beschreibung organischer Böden 
(sofern vorhanden) - s. Gutachtentext 
mineralogische Zusammensetzung der Steine und 
Blöcke - sofern im Gutachtentext nicht anders ange-
geben: Granit Porphyr 

ve und We für untersch. Spannungen 
Es 0 I bis M ittel von 

kN/m2 MN/m2 
20,00 4,8 ---1- 6,0 5,4 --
30,00 6,6 ! 8,3 7 , 4 

50,00 9,8 I 1 2, 5  1 1 , 2 I I -
1 00,00 1 7,0 22,0 1 9, 5  
1 50,00 �. 30,6 I 2 7 , 0  

200,00 29,4 38,6 34 , 0  



Geotechnisches Sachverständigenbüro Reeck 
Lübsche Burg 8, 23966 Wismar 
Tel. 03841 /326745 Mail : t .reeck@geotechnik-reeck.de 

IProjekt Nr. P2281 9-01 

IHomogenbereich 2.1  

lAllgemeine Angaben 

Bezeichnung Sand 
Kurzbezeichnung S 
Genese/ortsübl . Bez. glazi l imnische Ablagerungen 

Hauptbodenarten 
DIN 1 81 96 SU, ST SU, ST SU*, ST* 
DIN 4022 S, u'-u/t'-t S, u'-u/t'-t S, u-u*/t-t* 
Zusatz 
Zustand mitteldich dicht m itteldicht 

Bänderungen 
DIN 1 81 96 
DIN 4022 
Zusatz 
Zustand 
Anteil ca. 

IErkundung 

Bereich 1 Bohrung AP von bis 
- m NHN m U . AP m NHN m u. AP 

BS01 5,60 0,70 4,90 6,00 
BS02 5,00 1 ,00 4,00 1 ,85 
BS03 5,70 0,60 I 5, 1 0  1 ,50 
BS04 5,50 0,80 4 ,70 4,40 
BS05b 5,70 0,30 5,40 1 ,60 
BS06 7,60 0,30 7 ,30 2,00 
BS07 7,50 0,50 7,00 1 ,00 
BS08 7,30 0,50 6,80 1 ,80 
BS09 7,70 
BS1 0 8,40 I 
BS1 1 1 0 ,00 1 ,90 I 8, 1 0  3, 1 0  
BS1 2 1 1 ,30 0,60 1 0,70 2,50 
BS1 3 1 4,30 0,40 1 3,90 1 ,00 
BS1 4  1 4, 1 0  0,40 1 3,70 1 ,30 
BS1 5  1 5,00 0,60 I 1 4,40 2 ,30 
BS1 6 1 4,80 0,50 1 4,30 2,30 
BS1 7 1 4,40 0,30 1 4, 1 0  1 ,70 
BS1 8 1 3,20 0,80 1 2 ,40 1 ,70 
BS1 9 1 5 ,90 2 ,70 1 3 ,20 4,90 I 
BS20 1 5,30 0,20 1 5, 1 0  1 ,70 
min . 5,00 0,20 4,00 1 ,00 
max. 1 5,90 2 ,70 1 5, 1 0  6,00 

Mittelwerte 1 0,22 0,73 9,73 2 ,37 

SU*, ST* 
S, u-u*/t-t* 

dicht 

Bereich 2 
von bis 

m NHN m U . AP m HN m U . AP m NHN 
-1 , 1 0  
2, 1 5  2,65 I -0,50 6,00 -6,50 
3,60 2 ,50 1 , 1 0  6,00 -4,90 
0,30 
3,80 
5,30 
6,00 
5,00 

5,00 
8,20 
1 2 ,90 
1 2,40 
1 2, 1 0  
1 2 ,00 I 
1 2 ,40 
1 0 ,70 
8,30 
1 3,40 2,20 1 1 ,20 3,00 8,20 
-1 , 1 0  2,20 -0,50 3,00 -6,50 
1 3,40 2,65 1 1 ,20 6,00 8,20 
7 ,36 2,45 3,93 5,00 I -1 ,07 



Geotechnisches Sachverständigenbüro Reeck 
Lübsche Burg 8, 23966 Wismar 
Tel . 03841 /326745 Mai! : t .reeck@geotechnik-reeck.de 

IProjekt Nr. P2281 9-01 

I Homogenbereich 2.2 

lAllgemeine Angaben 

Bezeichnung Sand 
Kurzbezeichnung S 
Genese/ortsübl . Bez. glazi l imnische Ablagerungen 

Hau ptbodenarten 
DIN 1 81 96 SU, ST SU, ST SU*, ST* 
DIN 4022 S, u'-u/t'-t S, u'-u/t'-t S, u-u*/t-t* 
Zusatz 
Zustand mitteld ich dicht m itteldicht 

Bänderungen 
DIN 1 81 96 
DIN 4022 
Zusatz 
Zustand 
Anteil ca. 

IErkundung 

Bereich 1 Bohrung AP von bis 
- m NHN m u . AP m NHN m u . AP 

BS01 5,60 
BS02 5,00 
BS03 5,70 
BS04 5,50 
BS05b 5,70 I 
BS06 7,60 
BS07 7,50 
BS08 7,30 
BS09 7,70 5 ,50 2,20 7,00 I 
BS1 0  8,40 3,40 5,00 6,00 
BS1 1  1 0 ,00 3,90 I 6, 1 0  6,00 I 
BS1 2  1 1 ,30 
BS1 3  1 4,30 
BS1 4  14, 1 0  3,00 1 1 , 1 0  4,80 
BS1 5  1 5 ,00 I 
BS1 6  1 4,80 
BS1 7 1 4,40 
BS1 8 1 3,20 
BS1 9  1 5,90 
BS20 1 5,30 
min . 5,00 3 ,00 2,20 4,80 
max. 1 5,90 5,50 1 1 , 1 0  7,00 

Mittelwerte 1 0,22 3,95 6, 1 0  5,95 

SU*, ST* 
S, u-u*/t-t* 

dicht 

Bereich 2 
von bis 

m NHN m u . AP m HN m u . AP m NHN 

I I 

I 

-4,80 
-1 ,00 
0, 1 0  

6 ,30 
I 

-4 ,80 
6,30 
0 , 1 5  



,.., 

,...., 

Geotechnisches Sachverständigenbüro Reeck 
Lübsche Burg 8, 23966 Wismar 
Tel . 03841 /326745 Mai l : t. reeck@geotechnik-reeck.de 

IProjekt Nr. P2281 9-01 

Homo enbereich 2.1 und 2.2 

Kenn- und Berechnungsgrundwerte 

Parameter I Einheit 
y kN/m3 
y' kN/m3 

<p'(k) 0 

c'(k) kN/m2 
v(e) -

w(e) -
k(f) m/s 
Frost -

HGB -

m(0<0,06) -
m(0<2,0) -

m(0=63-200) -
m(0)200) -

c(u , k) kN/m2 
_q(c) MN/m2 
w(n) -
I(P) -
I(c) -

0 -

org -
S(t) -

Abras. -
Verd . -
Bösch . 0 

E(V2) I MN/m2 

von bis Mi ttel 1 7,50 1 �� 1 8 , 00 _ 

1 0 ,00 : 1 1 ,00 I 1 0 , 50 35,00 f 37,50 L 36 , 2 5 --- - - -- --
0,00 0,00 J 0 , 00 

260,00 T 31 0,00 I 285 , 00
-0,73 0,76 5 OOE-061 5 OOE-051 , , , 

F2 F3 
- ------3a 3a 

0,05 0,40 I 
0,00 0,60 
0,0 0,3 
0,0 0,0 I 
0,00 0,00 1 5, 1 3 1 6, 1 3  I 

I 0,45 1 ,00 
0,00 0,03 I 
norm . schw. 
V1 I V2 

30,00 45 , 00 
60,00 90,00 

0 , 7 5 

2 , 7 5 E - 0 5 
F 2 - F 3  

3 a  
0 , 05-0 , 4  

0-0 , 6  
0 , 0-0 , 3  

0 , 0  
0 , 00 

1 5 , 63 

0 , 4 5- 1 
0-0 , 0 3  

norm , -schw, 
V 1 -V2 
37 , 50 
7 5 , 00 

Benennung und Beschreibung organischer Böden 
(sofern vorhanden) - s . Gutachtentext 
mineralogische Zusammensetzung der Steine und 
Blöcke - sofern im Gutachtentext n icht anders ange-
Igeben: Granit Porphyr 

ve und we für untersch . Spannungen 

o von I bis M ittel 

j !_ 8 , 6  

1 1 , 6 

I -
1 7  ° -

t------' -
28 , 5  

._
2
_
0
_
,0
_
0
---j1-_ 

���_ L � 
30,00 1 0,8 ! 1 2 ,4 
50,00 1s;7l - 1 8, 3 T 1 00,00 26,0 i 31 ,0 
1 50,00 35,0 I 42, 2 
200,00 43, 1 I 52, 5  

38 . 6  , - -'---I 4 7 , 8  



,..., 

Geotechnisches Sachverständigen büro Reeck 
Lübsche Burg 8, 23966 Wismar 
Tel . 03841 /326745 Mai l : t.reeck@geotechn ik-reeck.de 

IProjekt Nr. P2281 9-01 

I Homogenbereich 3 

lAllgemeine Angaben 

Bezeichnung Sand mit Torfbändern 
Kurzbezeichnung S+OB 
Genese/ortsübl . Bez. glazi l imnische Ablagerungen 

Hau ptbodenarten 
DIN 1 81 96 SU, ST SU, ST SU*, ST* 
DIN 4022 S, u'-u/t'-t S, u'-u/t'-t S, u-u*/t-t* 
Zusatz 
Zustand mitteldich dicht m itteld icht 

Bänderungen 
DIN 1 81 96 HN, HZ 
DIN 4022 H 
Zusatz 
Zustand weich 
Antei l ca. 0,30 

IErkundung 

Bereich 1 Bohrung AP von bis 
- m NHN m U . AP m NHN m u . AP 

BS01 5,60 
BS02 5,00 I 
BS03 5,70 1 ,50 4,20 2 ,50 
BS04 5,50 
BS05b 5,70 1 ,60 4, 1 0  3,80 
BS06 7,60 2,00 5,60 3 ,70 
BS07 7,50 2,70 4,80 3,60 
BS08 7,30 
BS09 7,70 2,20 I 5,50 4,50 
BS1 0  8,40 0 ,70 7 ,70 2 ,55 
BS1 1 1 0,00 1 ,20 8,80 1 ,90 
BS1 2  1 1 ,30 
BS1 3 1 4,30 1 ,00 1 3,30 2 ,50 
BS1 4  14, 1 0  
BS1 5 1 5,00 
BS1 6  1 4,80 
BS1 7 1 4,40 3,50 1 0 ,90 4,60 
BS1 8  1 3,20 
BS1 9  1 5,90 
BS20 1 5,30 3,00 1 2 ,30 6, 1 0  
min . 5,00 0,70 4, 1 0  1 ,90 
max. 1 5,90 3,50 1 3, 30 6, 1 0  

Mittelwerte 1 0,22 1 ,94 7,72 3,58 

SU*, ST* 
S, u-u*/t-t* 

dicht 

Bereich 2 
--

von bis 
m NHN m u . AP m HN m U. AP m NHN 

1 ,70 I 
0,30 I 
1 ,90 
1 ,20 

1 ,00 I 
5, 1 5  
6,90 

1 0,80 

I 
6,30 

6,20 
0,30 
1 0,80 
4, 1 5  



Geotechnisches Sachverständigenbüro Reeck 
Lübsche Burg 8, 23966 Wismar 
Tel. 03841 /326745 Mail : t.reeck@geotechnik-reeck.de 

IProjekt Nr. P2281 9-01 

IHomogenbereich 3 

I Kenn- und Berechnungsgrundwerte 

Parameter Einheit von bis M ittel 

• __ --.:..y __ t--k_N_/m_3- -t __ 1_5,_50_ 1 6, 50 i' 1 6 , 00
_ y' kN/m3 7,00 8,00 7 , 50 r--��'(k-)-�--O--�---3-0-,0-0-_ 32,50 -1 __ �,2�_ 

c'(k) kN/m2 0,00 0,00 0 , 00 I--
v(
-'--e)
-'---+---_ -1-18-0-,0-0--+1 230 ,00 I 2 0 5 , 00 

i -
w(e) - 0,80 0 ,83 0 , 82 

k(f) m/s 1 ,00E-06 1 ,00E-05 5 , 50E-06 I --�--r---+---� 
Frost - F2 F3 F2-F3  r--H
-
G
-
B--+---

_ --I--3a------3b---+
-1 --3-a--3-b -

m(0<O,06) - 0,05 0,40 0 , 0 5-0 , 4  
m(0<2,O) - 0,00 0 ,60 I 0-0 , 6  

rm�(_0_=6_3_-_20_0�) ___ -__ � __ 0�,0 __ � _ _ 0-,
-
-, 3_�1 �O ,_0-_0-,--, 3 __ • 

m(0)200) - 0,0 0,0 I 0 , 0  
c(u , k) kN/m2 0,00 1 5,00 7 , 50 
q(c) MN/m2 1 5, 1 3  I 1 6 , 1 3 I 1 5 ,63 
w(n) 
I (P) 
I(c) D 0,45 1 ,00 0 , 4 5 - 1  
org 0,00 I 0,03 I 0-0,03 
S(t) 

Abras. norm . schw. norm .-schw. 
Verd . 
Bösch. 0 30,00 45,00 3 7 , 50 
E(V2) MN/m2 90,00 1 00 ,00 9 5 , 00 

Benennung und Beschreibung organischer Böden 
(sofern vorhanden) - s . Gutachtentext 
m ineralogische Zusammensetzung der Steine und 
Blöcke - sofern im Gutachtentext nicht anders ange­
geben: Granit Porphyr 

ve und We für unterseh . Spannungen 

(J 
kN/m2 
20,00 
30,00 
50,00 
1 00,00 
1 50,00 
200,00 

Es 
--

von I bis I M ittel 

MN/m2 
5,0 I 6,0 I 5 , 5  I 

-- r - 1------6,9 I 8,5 I 7 , 7  

1 0,3 I 1 2 ,9 I 1 1 , 6 I --J---�r 
1 8,0 _ 23,0 _ 20 ,5  __ 

24,9 I 32,2 _ _ 28 , 5 __ 
31 , 3 I 40,9 1 36, 1 



Geotechnisches Sachverständigenbüro Reeck 
Lübsche Burg 8, 23966 Wismar 
Tel .  03841 /326745 Mai l : t . reeck@geotechnik-reeck.de 

IProjekt Nr. P2281 9-01 

IHomogenbereich 4 

lAllgemeine Angaben 

Bezeichnung Torf 
Kurzbezeichnung 0 

Genese/ortsübl . Bez. N iederm oortorf 

Hau ptbodenarten 
DIN 1 81 96 HN , HZ HN, HZ 
DIN 4022 H H 
Zusatz 
Zustand weich steif 

Bänderungen 
DIN 1 81 96 
DIN 4022 
Zusatz 
Zustand 
Anteil ca. 

I Erkundung 

Bohrung AP Bereich 1 
von 

- m NHN m u. AP m NHN m u . AP 
BS01 5,60 
BS02 5,00 
BS03 5,70 
BS04 5,50 
BS05b 5,70 
BS06 7,60 3 ,70 3,90 4, 1 0  
BS07 7,50 3,60 3,90 4,70 
BS08 7,30 0,00 7 ,30 0 ,50 
BS09 7,70 0 ,70 7,00 2,20 
BS1 0  8,40 
BS1 1 1 0,00 
BS1 2  1 1 ,30 
BS1 3  1 4, 30 I 
BS1 4  1 4, 1 0  
BS1 5  1 5,00 
BS16  1 4,80 
BS1 7  1 4,40 1 ,70 1 2 ,70 3,50 
BS1 8  1 3,20 0,00 1 3,20 0,80 
BS1 9  1 5 ,90 1 ,40 1 4, 50 2,70 
BS20 1 5 ,30 
min . 5,00 0 ,00 3 ,90 0,50 

-

max. 1 5,90 3 ,70 1 4, 50 4,70 
Mittelwerte 1 0,22 1 ,59 8,93 2,64 

Bereich 2 
bis von bis 

m NHN m u . AP m HN m u . AP m NHN 
I 

I 

-0 ,20 
-0 ,80 
6,80 1 ,80 5,00 3,50 I 1 ,50 
4,80 I 

I 
I 9,20 I 

1 2,40 
1 1 ,80 4,90 6,90 5,20 1 ,70 

-0,80 1 ,80 5,00 3,50 1 ,50 
1 2 ,40 4,90 6,90 5,20 1 ,70 
6,29 3 ,35 5,95 4,35 1 ,60 



,..., 

Geotechnisches Sachverständigen büro Reeck 
Lübsche Burg 8, 23966 Wismar 
Tel. 03841 /326745 Mai l : t .reeck@geotechnik-reeck.de 

IProjekt Nr. P2281 9-01 

IHomogenbereich 4 

IKenn- und Berechnungsgrundwerte 

Parameter Einheit von bis M ittel 

y kN/m3 1 1 ,00 1 2 ,00 1 1 , 50 

-

--
-
-'------

-

--+----
---1

----

-

-

-

-

-

-

y' kN/m3 1 ,00 2 ,00 1 , 50 
�

-
�

-

4_

-

-�----�-<p'{k) 0 1 7,50 20,00 

.

--

�

�

-

-

�--�I----

---- 1 8 , 75 
c'(k) kN/m2 0,00 2 ,50 1 , 25 --

-1 ____ 
v�{e�) __ � __ -___ 1---0-'0-0 J __ 40_,_00�---

2
-
0 ,
-
0-0 � 

w{e) - 0 ,96 I 0 ,99 I 0 , 98 

:===k=(f=)===:==m=l=s=:: =1 =,0= 0=E=-0=6:� 1_,=-0
-0_E-=--

-
0_-5:1�_5

-
_, ,-
-
!=i_O
-
_E--�O_R-) -_I 

• 
__

_ Fr_o_st_--+-__ - --cl-- F3 _ F3 I ___ F_3 __ --t 
HGB - 3b 3b 3b  

r-m�{0_<_0�,0_6�)+_-----�-----�I·------+----_ 
m(0<2,0) -

I-m----'-{0_=_6_3_-2_0--'0 )'+---__ - __ +-_o-,-,o_il 0,3 
m(0)200) - 0 ,0 0,0 

c(u , k) kN/m2 1 5 ,00 30,00 
q(c) MN/m2 0,03 0,90 
wen) 
I(P) 
I{c) 
o 
org 
Set) 

Abras. 
Verd . 

0 ,50 1 ,00 

0, 1 0  1 ,00 
8,00 I 8,00 
schw. schw. 

0 ,0-0 , 3  
0 , 0 

2 2 , 50 
0 ,46 

0 , 5- 1  

0 , 1 - 1 
8 ,00 

schw. 

Bösch. 0 <30 <30 <30 
E(V2) MN/m2 2 ,50 7,50 5 , 00 

Benennung und Beschreibung organischer Böden 
(sofern vorhanden) - s. Gutachtentext 
m ineralogische Zusammensetzung der Steine und 
Blöcke - sofern im Gutachtentext nicht anders ange­
geben : Granit Porphyr 

-

ve und we für unterseh. Spannungen 

0 
kN/m2 
20,00 
30,00 ----
50,00 
1 00,00 

Es 
von I bis 

MN/m2 
0,0 I 

I 0,8 
----r--0,0 1 ,2 

-

I 0,0 2,0 I ----r 

M ittel 

0 ,4  --

0 ,6  
1 , 0 
2 ,0 -�- � --- i -

1 50,00 - �-+ 6 ,0 t 3 , 0  
200,00 0,0 I 7,9 4,0 



Geotechnisches Sachverständigenbüro Reeck 
Lübsche Burg 8, 23966 Wismar 
Tel . 03841 /326745 Mail : t.reeck@geotechn ik-reeck.de 

IProjekt Nr. P2281 9-01 

IHomogenbereich 5 

lAllgemeine Angaben 

Bezeichnung Schluff und Ton 
Kurzbezeichnung U , T 
Genese/ortsübl. Bez. Auffül lungen? 

Hauptbodenarten 
D IN 1 81 96 UL TL TL 
DIN 4022 U, s U , s T, s 
Zusatz 
Zustand weich weich steif 

Bänderungen 
DIN 1 81 96 
D IN 4022 
Zusatz 
Zustand 
Anteil ca. 

IErkundung 

Bohrung AP Bereich 1 
von 

- m NHN m U . AP m NHN m u . AP 
B501 5,60 
B502 5,00 1 ,85 3, 1 5  2 ,65 
B503 5,70 
B504 5,50 I 
B505b 5,70 
B506 7,60 
BS07 7,50 1 ,00 6,50 2 ,70 
B508 7,30 
B509 7 ,70 
B51 0  8,40 
BS1 1 1 0 ,00 
B51 2  1 1 ,30 I 
BS1 3  1 4, 30 
B51 4  1 4, 1 0  I 
BS1 5 1 5 ,00 
B51 6  1 4,80 
B51 7 1 4,40 
B51 8  1 3,20 I 
B51 9 1 5 ,90 
B520 1 5 ,30 
m in .  5 ,00 1 ,00 3, 1 5  2,65 
max. 1 5,90 1 ,85 6,50 2 ,70 

Mittelwerte 1 0 ,22 1 ,43 4,83 2 ,68 

Bereich 2 
bis von bis 

m NHN m u . AP m HN m U. AP m NHN 
I I 0 ,50 I 

I I 
3,80 

I I 
I I 

I 

I 
I 

0 ,50 
3,80 
2, 1 5  



Geotechnisches Sachverständigen büro Reeck 
Lübsche Burg 8, 23966 Wismar 
Tel . 03841 /326745 Mail : t .reeck@geotechnik-reeck.de 

I Projekt N r. P2281 9-01 

I Homogenbereich 5 

I Kenn- und Berechnungsgrundwerte 

Parameter Einheit von bis M ittel 

r __ L _-+-_kN_I_m_3 ---1_ 1 8 ,50 _ _ � _ _  1 9 , 0 0  
V' kN/m3 9 ,00 � L 9 , 50 

<p'(k) 0 25,00 I 27,50 2 6 , 2 5  
c'(k) kN/m2 2 ,50 ,+ ---s.oo f---- 3 , 7 5  
v(e) - 1 0 ,00 I 60,00 3 5 , 0 0  
w(e) - 0,89 0,91 O i �)O 
k(f) m/s 1 ,00E-06 1 ,00E-05 5 , 50 E-06 
Frost - F3 F3 F3 
HGB - 4 i 4 i----4 - -I 

m(0<0,06) - 0,40 I 
m(0<2,O) - 0 ,00 

m(0=63-200) - 0 ,0 
m{0>200) - 0 ,0 

c(u , k) kN/m2 35,00 r-����---4-
Q{c) MN/m2 0,65 
w(n) - 0 , 1 1 
I(P) - 0,03 
I (c) - 0 ,50 
D 

1 ,00 
0,60 
0 ,3 
0 ,0 

85,00 
1 ,50 
0,22 
0,22 
1 ,00 

org 0,00 0,05 
S(t) 

Abras. 
Verd . 

8,00 8,00 
norm . I norm . 

0 , 4 - 1  
0-0 , 6  

0 , 0-0 , 3 
0 , 0  

60 , 0 0  
1 , 08 

0 , 1 1 -0 , 2 2  
0 , 03-0 , 22 

0 , 5- 1  

0-0 , 0 5  
8 , 0 0  

norm . 

Böseh . 0 45,00 60,00 52 , 50 
E{V2) MN/m2 1 0,00 20,00 1 5 , 0 0  

Benennung und Beschreibung organischer Böden 
(sofern vorhanden) - s . Gutachtentext 
m ineralogische Zusammensetzung der Steine und 
Blöcke - sofern im Gutachtentext nicht anders ange­

Igeben: Granit Porphyr 

ve und we für unterseh . Spannungen 
Es (1 I I --

von bis Mittel 

kN/m2 MN/m2 
20,00 o.2 j - � 1 � 
30,00 0,3 j 2,0 1 , 2 
50,00 0,5 i 3,2 1 ,9 
1 00,00 1 ,0 I 6,0 j 3 , 5 
1 50,00 1 ,4

-+ 8,7 5, 1 
200,00 1 ,9 I 1 1 ,3 I 6,6 



Geotechnisches Sachverständigenbüro Reeck 
Lübsche Burg 8, 23966 Wismar 
Tel . 03841 /326745 Mai l : t . reeck@geotechnik-reeck.de 

IProjekt Nr. P2281 9-01 

IHomogenbereich 6.1 

lAllgemeine Angaben 

Bezeichnung Geschiebemergel , leicht bis mittel plastisch, weich bis steif 
Kurzbezeichnung G1 
Genese/ortsübl .  Bez. Geschiebeböden? 

Hauptbodenarten 
D IN 1 81 96 TL TL TM TM 
DIN 4022 T, s T, s T, s ' T, s ' 
Zusatz 
Zustand weich steif weich steif 

Bänderungen 
D IN 1 81 96 I SU*, ST* I 
DIN 4022 S, u-u*/t-t* 
Zusatz I 
Zustand m itteld icht 
Anteil ca. 0 ,30 I 
IErkundung 

Bohrung AP Bereich 1 Bereich 2 
von bis von 

- m NHN m u . AP m NHN m u. AP m NHN m u. AP m HN m u. AP 
BS01 5,60 I 
BS02 5,00 I 
BS03 5,70 
BS04 5,50 4,40 I 1 , 1 0  6,00 -4,90 
BS05b 5,70 3,80 1 ,90 4,00 -2 , 1 0  
BS06 7,60 4, 1 0  I 3,50 6,00 -2 , 50 I 
BS07 7,50 4 ,70 2,80 6,00 -3,20 
BS08 7,30 3 ,50 3,80 6,00 -2 ,20 
BS09 7,70 I 
BS1 0  8,40 2 ,55 5,85 3,40 2,45 
BS1 1 1 0,00 3, 1 0  6,90 3,90 3,00 
BS1 2  1 1 ,30 2 ,50 8,80 6,00 I 2,80 
BS1 3  1 4,30 4 ,90 9,40 6,00 3,40 
BS1 4  1 4, 1 0  2,20 I 1 1 ,90 3,00 8,90 4,80 4, 1 0  5,00 
BS1 5  1 5,00 2 ,30 1 2,70 6,00 6,70 
BS1 6  1 4,80 2 ,30 1 2 ,50 6,00 6,50 
BS1 7 1 4,40 I 
BS1 8  1 3 ,20 1 ,70 1 1 ,50 4,00 7,50 
BS1 9  1 5,90 
BS20 1 5,30 
min . 5,00 1 ,70 1 , 1 0  3,00 -4 ,90 4,80 4, 1 0  5,00 
max. 1 5,90 4,90 1 2 ,70 6,00 8,90 4,80 4, 1 0  5,00 

Mittelwerte 1 0 ,22 3,23 7, 1 3  5, 1 0  2,03 4,80 4, 1 0  5,00 

bis 
m NHN 

-0,90 

I I 

-0,90 
-0,90 
-0,90 



Geotechnisches Sachverständigenbüro Reeck 
Lübsche Burg 8, 23966 Wismar 
Tel .  03841 /326745 Mail : t .reeck@geotechnik-reeck.de 

IProjekt Nr. P2281 9-01 

IHomogenbereich 6. 1 

IKenn- und Berechnungsgrundwerte 

Parameter Einheit von bis M ittel 

I-----'-Y- -+-_k_N_/m_3 - - -1 __ 1_8_,5_0 >_ 1 9,50 + __ 1 9 , 00_ 
y' kN/m3 9,00 I 1 0 ,00 . 9 , 50 

I--�<p'-,-(k-,-) __ -+--_0_ - 1  __ 2_7 ,_5_0 J 30,OQ 1_ 28 , 7  5 � 
c'(k) kN/m2 2 ,50 I 5,00 3 , 7 5  -_ .. __ ._---

v(e) - 40,00 I 90,00 6 5 , 0 0  I--�-�---+---� --
w(e) - 0,92 0,94 '1 0 , 9 3  I--k
---'-(f
---'-) ---+--m-/s--I-1 ,-0

-
OE
-
--081,00E-07 5 , 50 E-08 I--�-�---+---

Frost - F2 F3 F2-F3 I----�--�I---- - -
HGB - 3a 4 3a-4 

I--m-->-( 0_<_°-'-,0_6-2-)-+-_-_-1 __ 0 ,,--4_0---+-\; 1 ,00 0 , 4 - 1 _ 
m(0<2,0) - 0 ,00 0,60 0 - 0 , 6 �--�--r--� � 

m(0=63-200) - 0,0 I 0,3 0 , 0-0 , 3 
m(0)200) - 0 ,0 1- -

0,0 --+-
-----'

-0-, 0
-
'--- -1 

c(u , k) kN/m2 35,00 85,00 60 , 00 
q(c) MN/m2 0,80 I 1 ,68 1 , 2 4  
wen) - 0 , 1 1 0 ,25 0 , 1 1 -0 , 2 5  
I (P ) - 0 ,07 0,33 I 0 , 0 7-0 , 33 
I(c) - 0,50 1 ,00 1 0 , 5 - 1  1---�--+---4�-'---_+_�-_+-�--- -
o 
org - 0,00 0,05 0-0 , 0 5  
5(t) __ -+-__ -_--I -_8-'--,0_0_+-----:8,'--0_0 -+1 __ 8-,-, 0_0_ -1 Abras. - norm . norm . norm . 
Verd . ------_+---r---�--�--- � 
Bösch . 0 30,00 45,00 3 7 , 50 
E(V2) MN/m2 1 0 ,00 20,00 1 5 , 0 0  

Benennung und Beschreibung organischer Böden 
(sofern vorhanden) - s . Gutachtentext 
m ineralogische Zusammensetzung der Steine und 
Blöcke - sofern im Gutachtentext nicht anders ange­
geben: Granit Porphyr 

ve und we für untersch . Spannungen 
Es a I bis M ittel von 

kN/m2 MN/m2 
20,00 0,9 I 2,0 1 ,4 
30,00 i 2,9 2 , 1  1 ,3 I 
50,00 

-- +- 4, 7 3 , 4 2 , 1 I I 
1 00 ,00 4,0 I 9,0 t- Ei , 5 I 

r--
1 50,00 5,8 1 3,2 9 , 5 -- ----

200,00 7,6 1 7 ,3 1 2 ,4  



Geotechnisches Sachverständigenbüro Reeck 
Lübsche Burg 8, 23966 Wismar 
Tel . 03841 /326745 Mail : t.reeck@geotechnik-reeck.de 

I Projekt N r. P2281 9-01 

I Homogenbereich 6.2 

lAllgemeine Angaben 

Bezeichnung Geschiebemergel , leicht bis m ittel plastisch , brei ig bis weich 
Kurzbezeichnung G2 
Genese/ortsübl . Bez. Geschiebeböden? 

Hauptbodenarten 
D IN 1 81 96 TL TL TM TM 
DIN 4022 T, s T , s T, s' T, s' 
Zusatz 
Zustand brei ig weich brei ig weich 

Bänderungen 
DIN 1 81 96 1 SU*, ST* I 
DIN 4022 S, u-u*/t-t* 
Zusatz I 
Zustand mitteld icht 
Antei l ca. 0 ,30 I 
IErkundung 

Bohrung AP Bereich 1 Bereich 2 
von bis von 

- m NHN m u . AP m NHN m u . AP m NHN m U . AP m HN m U. AP 
BS01 5,60 I 
BS02 5,00 I 
BS03 5,70 I I 
8S04 5,50 
BS05b 5,70 
BS06 7,60 I 
BS07 7,50 
BS08 7,30 
BS09 7,70 4,50 3 ,20 5,50 I -2,30 
BS1 0  8,40 I I 
BS1 1 1 0,00 
BS1 2  1 1 ,30 
BS1 3  14,30 2,50 1 1 ,80 4,90 I 6,90 I 

I 

BS1 4  14, 1 0  
BS1 5  1 5,00 I I 
BS1 6  14,80 
BS1 7 14,40 
BS1 8  1 3,20 
BS1 9  1 5,90 
BS20 1 5,30 
m in . 5,00 2,50 3 ,20 4,90 -2,30 
max. 1 5,90 4,50 1 1 ,80 5,50 6,90 

Mittelwerte 1 0,22 3,50 7 ,50 5,20 2,30 

bis 
m NHN 

I I 

I 



Geotechnisches Sachverständigenbüro Reeck 
Lübsche Burg 8, 23966 Wismar 
Tel . 03841 /326745 Mail : t .reeck@geotechnik-reeck.de 

IProjekt Nr. P2281 9-01 

IHomogenbereich 6.2 

IKenn- und Berechnungsgrundwerte 

Parameter Einheit 
y kN/m3 

----

y' kN/m3 
cp'(k) 0 

c'(k) kN/m2 
v(e) -
w(e) -

k(f) m/s 
Frost -

HGB -
m(0<0,06) -

-

von 
1 8,00 

---

9,00 

bis 
� 9,00 -+ 1 0,00 I 

M itte l 

1 8 , 50 

9 , 50 
25,00 1 27,50 1 -

_
26 , 2 5  

--

0 ,00 2,50 I I 30,00 I 80,00 I 0 ,93 � 0,96 
1 ,OOE-O� 1 ,00E-07 1 

F2 F3 
-- -r- -
2 4 

0,40 1 ,00 I 

1 , 2 5 
-- -

5 5 , 00 

0 , 95 
5 , 50 E-08 

F2- F3 
2-4 

0 , 4 - 1  

-

--

m(0<2,O) 0 ,00 0,60 I 0-0 6 l _ _ 

m(0=63-200) - 0 ,0 I 0,3 I 0 , 0 -0 , 3 
m(0)200) - 0 ,0 1 0,0 ! 0 , 0  

c(u , k) kN/m2 5 ,00 I 35,00 2 0 , 0 0  

q(c) MN/m2 0 ,08 0,85 0 , 46 
w(n) - 0 , 1 5  0 ,50 0 , 1 5-0 , 5  

I (P) - 0,07 0,33 0 , 07-0 , 33 
I(c) - 0 ,00 0,75 0-0 , 7 5 

0 - I 
org - 0 ,00 0,05 0-0 , 0 5  

S(t) - 8,00 8,00 8 , 00 
Abras. - kaum norm . i k a u m - norm . 
Verd . - - - -

Bösch . 0 <30 45,00 < 30-4 5  

E(V2) MN/m2 7 ,50 1 7,50 1 2 , 50 
Benennung und Beschreibung organischer Böden 
(sofern vorhanden) - s . Gutachtentext 
m ineralogische Zusammensetzung der Steine und 
Blöcke - sofern im Gutachtentext nicht anders ange-
geben: Granit Porphyr 

ve und We für unterseh . Spannungen 
Es 0 --

von bis M ittel 

kN/m2 MN/m2 
20,00 0 ,7 1 ,7 1 ,2 
30,00 1 ,0 : 2 ,5 1 , 7 

I 50,00 1 ,6 4, 1 2 , 8  
---

1 00,00 3,0 8,0 5 , 5 
-----

1 50,00 4,4 1 1 ,8 8 , '1 
200,00 5 ,7 1 5,6 1 0 , 6  



Geotechnisches Sachverständigen büro Reeck 
Lübsche Burg 8, 23966 Wismar 
Tel . 03841 /326745 Mai l : t. reeck@geotechnik-reeck.de 

IProjekt Nr. P2281 9-01 

IHomogenbereich 6.3 

lAllgemeine Angaben 

Bezeichnung Geschiebemergel ,  stark sandig bis leicht plastisch , weich bis steif 
Kurzbezeichnung G3 
Genese/ortsübl . Bez. Geschiebeböden? 

Hauptbodenarten 
DIN 1 81 96 ST* ST* TL TL 
DIN 4022 T, s* T, s* T, s T, s 
Zusatz 
Zustand weich steif weich steif 

Bänderungen 
DIN 1 81 96 1 SU*, ST* I 
DIN 4022 S, u-u*/t-t* 
Zusatz I 
Zustand mitteld icht 
Antei l ca. 0,30 I 
IErkundung 

Bohrung AP Bereich 1 Bereich 2 
von bis von 

- m NHN m u . AP m NHN m u . AP m NHN m u . AP m HN m u. AP 
BS01 5,60 
BS02 5,00 
BS03 5,70 I 
BS04 5,50 I 
BS05b 5 ,70 
BS06 7,60 
BS07 7,50 
BS08 7,30 I I 
BS09 7 ,70 
BS1 0 8,40 
BS1 1 1 0 ,00 I I I 
BS1 2 1 1 ,30 I 
BS1 3 1 4, 30 
BS1 4  1 4, 1 0  1 ,30 1 2,80 2,20 I 1 0 ,60 
BS1 5 1 5,00 
BS1 6  1 4,80 
BS1 7  1 4,40 4,60 I 9,80 6,00 I 3,80 
BS1 8 1 3,20 
BS1 9  1 5,90 
BS20 1 5,30 
min . 5,00 1 ,30 9,80 2,20 3,80 
max. 1 5,90 4,60 1 2,80 6,00 1 0,60 

Mittelwerte 1 0,22 2,95 1 1 ,30 4, 1 0  7,20 

bis 
m NHN 

I I 
I 

--



,..., 

Geotechnisches Sachverständigen büro Reeck 
Lübsche Burg 8, 23966 Wismar 
Tel. 03841 /326745 Mail : t.reeck@geotechn ik-reeck.de 

I Projekt N r. P2281 9-01 

IHomogenbereich 6.3 

IKenn- und Berechnungsgrundwerte 

Parameter Einheit von bis M ittel 

y kN/m3 1 8,50 1 9,50 1 9 . 0 0  -- ---'- -

yl kN/m3 9,50 � Wb  1 0 , 0 0  
<pl(k) 0 27,50 2 8 , 75 30,00 --I cl(k) kN/m2 0,00 I 2,50 I 1 , 2 5  ---

v(e) - 70,00 I 1 20,00 I 95, 00 
w(e) 0,85 I 0,88 I 0 , 87 - I I 
k(f) m/s 5,00E-07 5,00E-06 2 , 7 5 E-06 

--
Frost - F3 F3 F3 --

HGB - 3a 4 3a-4 
m(0<0,06) - 0 , 1 5  i 1 ,00 0 , 1 5- 1  _ 

m(0<2,0) - 0 ,00 0,60 0-0 , 6  
m(0=63-200) - 0,0 0,3 0 , 0-0 , 3  
m(0)200) - 0,0 I 0,0 0 , 0  

c(u , k) kN/m2 35,00 85,00 6 0 , 0 0  
q(c) MN/m2 0,80 1 ,68 I 1 , 24 
w(n) - 0,03 0,22 0 , 0 3-0 , 2 2  
I (P) - 0,07 0,22 0 , 0 7-0 , 22 
I(c) - 0 ,50 1 ,00 0 , 5- 1  
0 -

org - 0 ,00 0,05 0-0 , 0 5  
S(t) - 8,00 8,00 8 , 00 

Abras. - norm . norm . norm . 
Verd . - - - -

Bösch. 0 30,00 45,00 3 7 , 50 
E(V2) MN/m2 25,00 35,00 30,00 

Benennung und Beschreibung organischer Böden 
(sofern vorhanden) - s . Gutachtentext 
m ineralogische Zusammensetzung der Steine und 
Blöcke - sofern im Gutachtentext nicht anders ange-
geben: Granit Porphyr 

ve und We für untersch . Spannungen 
Es 0' bis M i ttel von 

kN/m2 MN/m2 
20,00 1 ,8 : 2,9 2 , 3  

I 30,00 2 ,5 I 4,2 3, 3  - I 50,00 3,9 6,5 5 ,2  -

1 00,00 7,0 1 2 ,0 9 , 5 
1 50,00 9,9 1 7, 1  1 3 , 5  
200,00 1 2,6 I 22, 1 1 7 ,4 



Geotechnisches Sachverständigenbüro Reeck 
Lübsche Burg 8, 23966 Wismar 
Tel. 03841 /326745 Mail : t. reeck@geotechnik-reeck.de 

IProjekt Nr. P2281 9-01 

IHomogenbereich 7 

lAllgemeine Angaben 

Bezeichnung Bodenaustausch 
Kurzbezeichnung BA 
Genese/ortsübl . Bez. Auffül lung 

Hauptbodenarten 
DIN 1 81 96 SE SU, ST 
DIN 4022 fS-mS fS-mS 
Zusatz U<6, fein 
Zustand mitteld ich m itteldich 

Bänderungen 
D IN 1 81 96 
D IN 4022 
Zusatz 
Zustand 
Anteil ca. 

I Kenn- und Berechnungsgrundwerte 

Parameter Einheit von bis M i ttel  

kN/m3 1 6,50 1 7,50 I 
1 7 , 00 Y ! 

y' kN/m3 9,00 1 0 ,00 9 , 50 

cp'(k) 0 35,00 37,50 36,25 

c'(k) kN/m2 0,00 2 ,50 1 , 25 

v(e) - 260,00 31 0 ,00 285 , 00 

w(e) - 0,67 0 ,70 0 ,69 
k(f) m/s 1 ,00E-05 1 ,00E-04 5 , 50 E-05 

Frost - F1 F2 F 1 - F 2  

HGB - 3a 3a 3a 
m(0<0,06) - 0,00 0 , 1 5  0-0, 1 5  
m(0<2,0) - 0,00 0,60 0-0 ,6  

m(0=63-200) - 0,0 0,3 0 , 0-0 , 3  
m(0)200) - 0 ,0 0,0 0 , 0  

c(u , k) kN/m2 0,00 0,00 0 , 00 
q(c) MN/m2 1 0 ,75 1 1 ,75 1 1 , 25 
w(n) -

I (P) -

I(c) -
0 - 0 ,30 0,65 0 , 3-0 ,65 
org - 0,00 0,03 0-0 ,03 
S(t) -

Abras . - schw. schw. schw. 
Verd . - V1 V1 V1 
Bösch . 0 45,00 45,00 4 5 , 00 
E(V2) MN/m2 85,00 95,00 90,00 

Benennung und Beschreibung organischer Böden 
(sofern vorhanden) - s. Gutachtentext 
m ineralogische Zusammensetzung der Steine und 
Blöcke - sofern im Gutachtentext nicht anders ange-
geben: Granit Porphyr 

ve und we für untersch . Spannungen 
Es 0 bis M ittel von 

kN/m2 MN/m2 
20,00 8,8 I 1 0,0 9, 4 

30,00 1 1 ,6 1 3 ,3 1 2 , 5  

50,00 1 6,3 1 9, 1  1 7 , 7  

1 00 ,00 26,0 31 ,0 28 , 5 

1 50 ,00 34, 1  41 ,2 37 ,6 

200,00 41 ,4 50,4 45,9  



Geotechnisches Sachverständigenbüro Reeck 
Lübsche Burg 8, 23966 Wismar 
Tel. 03841 /326745 Mai l : t.reeck@geotechnik-reeck.de 

IProjekt Nr. P2281 9-01 

I Homogenbereich 8 

lAllgemeine Angaben 

Bezeichnung Bettungspolster 
Kurzbezeichnung BP 
Genese/ortsübl . Bez. Auffül lung 

Hauptbodenarten 
DIN 1 81 96 GE GW, GI 
DIN 4022 G G 
Zusatz U < 6  U>1 5 
Zustand m itteldich mitteld ich 

Bänderungen 
D IN 1 81 96 
DIN 4022 
Zusatz 
Zustand 
Anteil ca. 

IKenn- und Berechnungsgrundwerte 

Parameter Einheit von bis M ittel 

V kN/m3 1 7,50 1 8,50 I 1 8 , 0 0  

V' kN/m3 1 0 ,00 1 1 ,00 1 0 , 50 

<p'(k) e 35,00 37,50 36 , 2 5  

c'(k) kN/m2 0 ,00 2,50 1 , 2 5  r---' v(e) - 700 ,00 750,00 7 2 5 , 0 0  

w(e) - 0 ,49 0 ,51 0 , 50 

k(f) m/s 1 ,00E-02 1 ,00E-01 5 , 50E-02 

Frost - F 1 F1 F 1  

HGB - 3a 3a 3a 
m(0<0,06) ! - 0 ,00 0,05 0-0 ,05 
m(0<2,0) - 0 ,60 1 ,00 0 , 6-1 

m(0=63-200) - 0,0 0,3 0 , 0-0 , 3  
m(0)200) - 0 ,0 0,0 0 , 0  

c(u , k) I kN/m2 0 ,00 0,00 0 , 00 
Q(c) i MN/m2 1 0 ,75 1 1 ,75 1 1 , 2 5  
w(�, -r- I(P) I -
I(c) -
D - 0 ,30 0,65 0 , 3-0 , 6 5  
org - 0 ,00 0,03 0-0 , 0 3  
S(t) -

Abras . - schw. schw. schw. 
Verd . - V1 Vi Vi 
Bösch. e 45,00 45,00 4 5 , 00 
E(V2) MN/m2 1 70 ,00 1 80,00 1 75 , 00 

Benennung und Beschreibung organischer Böden 
(sofern vorhanden) - s. Gutachtentext 
mineralogische Zusammensetzung der Steine und 
Blöcke - sofern im Gutachtentext n icht anders ange-
geben: Granit Porphyr 

ve und We für untersch . Spannungen 
Es 0 

M ittel von bis 
kN/m2 MN/m2 
20,00 31 ,8 33,0 32 , 4  

30,00 38,8 40,6 39, 7  
50,00 49,8 52,7 I 51 , 3 
1 00,00 70,0 75,0 7 2 , 5  

1 50,00 85,4 92,2 8 8 , 8  

200,00 98,3 106,8 1 02 , 6  



Geotechnisches Sachverständigenbüro Reeck 
Lübsche Burg 8, 23966 Wismar 
Tel . 03841 /326745 Mai l : t.reeck@geotechnik-reeck.de 

Erlä uteru ngen z u  den Benennu ngen und Klassifizieru ngen nach DIN 1 8 1 96 und DIN 4022:  
Kennbuchstaben für die Haupt- u n d  Nebenbestandteile 

G - Kies 

S - Sand 

U - Sch luff 

T - Ton 

o - organ ische Beimengungen 

H - Torf ( H u m us) 

F - M udde 

Kennbuchstaben für kennzeichnende bodenphysikalische Eigenschaften 

- für die Korngrößenverteilung W - weitgestufte Körnu ngsvertei lung 

E - enggestufte Körnungsvertei l ung 

I - interm ittiere nd gestufte Körn ungs­

verte i l u ng 

- für die plastischen Eigenschaften L - leicht plastisch 

M - mittel plastisch 

A - ausgeprä gt plastisch 

- für den Zersetzungsgrad von Torfen N - nicht bis ka u m  zersetzte Torfe 

Z -zersetzte Torfe 

klein e  B uschsta ben beschreiben nach D I N  4022 N ebenbesta ndteile 

mit Zusatz ' - schwach 

* - stark 

Bodenken ngrößen ( Einzelpara meter ohne Releva nz fü r d ie Baua ufgabe wurden in den Tab .  zuvor 

n icht a ufgenommen; entha ltene Parameter o h ne Wert l iegen für d ie Art der Baugrundschicht nicht vor, 

z. B. Konsistenz bei n ichtbindigen oder Lageru ngsd ichte bei bindigen Baugrundschichten ) :  

y Wichte 

y' Wichte u nter Auftrieb 
<P'k cha rakteristischer Reibungswinkel  des e ntwässerten Bodens 

C'k cha rakteristischer Wert der Kohäsion d es entwässerten Bodens 

CU,k 
qe 

Ve , We 

kf 

Wn 

I p  

cha rakteristischer Wert d e r  Kohäsion d es undra i n ierte n ,  n icht entwässerte n Bodens 

Spitzend ruck der D rucksonde nach DIN EN ISO 22476-1 
Parameter der Zusa mmend rückba rkeit in der E rstbelastung 

Es = Ve Oat (O/Oat)w(e) 
Ve bei Widerbelastu ng bis zum 1 0fachen höher, We geht dann gegen 1 , 0 

D u rchlässigkeitsbeiwert 

natürlicher Wassergeha lt 

Plastizitätszahl  

le Konsistenzzah l  

D Lageru ngsd ichte 

org.  Massenante i l  an organ ischen Bestandtei len 

EV2 Verform u ngsmod u l  in der Zweitbelastu ng nach D I N  1 8 1 34 (Voraussetzu ng : 

g leichbleibende Bodenarte n bis in eine Tiefe von t = 1 , 5 x Plattendurchmesser) 

m0<O,06 Massenante i l  an Bodentei lchen mit 0 < 0,06 mm (Sch l uff u nd Ton) 

m0<2,O Massenante i l  an Bodentei lchen mit 0 < 2,0 mm (Sand) 

m0=63-200 - Massenantei l  an Bodentei lchen m it 0 = 63-200 mm (Steine) 

m0>200 Massenantei l  an Bodenteilchen m it 0 >  200 mm ( Blöcke) 

St Sensitivitätsgrad ( n u r  zur Orientierung) 

Abras.  Abrasivität a n  Abba uwerkzeugen ( n u r  zur O rientieru ng) 

Frostempfindl ichkeit nach ZTV E-StB : 

F 1  - n icht frostempfindl ich 

F2 - gering bis mittel frostempfind l ich 

F3 - sehr frostempfindl ich 

H G B  Homogen bereiche in  Anlehnung a n :  Deutscher Verein d e s  Gas- u nd Wasserfaches e.  V .  

( H rsg . )  (201 6): U msetzung d e r  H omogenbereiche nach D I N  1 8300 : 

Verd . 

Bösch.  

2 0 1 5-08 im Erdba u  fü r die Vergabe und Abwicklu ng von Baua ufträgen im Leitu ngstiefbau 

- Anwe n d u ngsbeispiele. DVGW-I nformation Gas/Wasser N r. 20. Bonn (s.  nachfolgende 

Tabel len) 

Verdichtbarkeitsklasse n .  ZTV A-StB : 

V1 - gut verd ichtbar 

V3 - wen ig g ut verd ichtbar 

o h ne Anga be - nicht verd ichtba r 

zulässiger Bösch u ngswi nkel n .  D I N  4 1 24, E i nsch rä nku ngen n. D I N  4 1 24,  Absch nitt 4.2.4 
bis 4.2 .6 sind zu beachten 



:GeofiChnlsches Sachverständigenbüro Reeck 
Lübsche Burg 8, 23966 Wismar 
Tel . 03841 /326745 Ma i! : t.reeck@geotechnik-reeck.de 

J 

Ho mogenbereiche fü r Böden in Anle h n u ng a n :  Deutsche r  Vere i n  des Gas- und Wasse rfaches e. V. ( H rsg. )  (2016) : U m setzung d e r  Homogenbereiche nach D I N  18300:2015-08 i m  

E rd ba u fü r d i e  Verga be u n d  Abwick l u ng vo n Baua ufträgen i m  Le itu ngstiefba u - Anwend u ngsbeispie le .  DVGW-I nformation Gas/Wasser N r .  20. Bo n n  

Ta b .  1 :  Homoge nbe reiche 2 b i s  3 
HGB 3 

Kennwerte nach DIN HGB 2 3a I 3b 
I I 1 1  I 1 1 1  I IV I V I VI I I 1 1  I 1 1 1  

1 2 3 4 I 5 I 6 I 7 I 8 I 9 I 1 0  I 1 1  I 12  
ortsübliche Bezeichnung - s. textliche Beschreibung 

Bodengruppe 1 81 96 = HGB 3b, 4, 5b, GE, GW, GI I SE, SW, S I  I GU, GT I SU, ST GU*, Gr I SU*, sr HN, HZ, F OK I OH 6b ohne Plastizität ohne Plastizität 
1 8300:2001 6  2 3 

LNE 1 ,  LNW 1 - locker LN1 - locker 
Bodenklasse 1 83 19 :20 1 6  LBM 1 ,  LBO 1 - LNE 2, LNW 2 - mitteldicht LN2 - mitteldicht La = HGB 3a breiig . . .  weich LNE 3, LNW 3 - dicht LN3 - dicht Zusatzklasse S 1  

Zusatzklasse: S 1 Zusatzklasse: S 1 

Stein- und Blockanteile EN ISO 1 4688-1 - m0 = 63 . .  200mm < 0,3 
m0 > 200 = 0,0 

mineralogische 
Zusammensetzung der EN ISO 1 4689-1 - Granit, Porphyr, Flint; als Auffüllung auch Fremdbestandteile 
Steine und Blöcke 

Konsistenz [<w] - flüssig [>br] - nicht flüssig 

Konsistenzzahl le 1 81 22-1 od. breiig - od . breiig -
:5 0,50 > 0,50 

Plastizität 1 81 22-1 Plastizitätszahl Ip - -

Wassergehalt EN ISO 1 7892-1 > 0,40 - > 0,40 -
Durchlässigkeitsbeiwert kf 1 8 1 30 > 1 * 1 0-6 m/s 1 * 1 0-6 . . .  1 * 1 0-3 m/s 1 * 1 0-9 . . .  1 * 1 0-5 m/s = HGB 3a 

Lagerungsdichte D EN ISO 1 4688-2 locker bis dicht; Zusatz: [I] - locker, [md] - mitteldicht, [d] - dicht = HGB 3a 1 8 1 26 - 0, 1 5  . . .  1 ,00 

Korngrößenverteilung 1 8 1 23 = HGB 3b, 4, 5b, m0<O.06 < 0,05 I m0<O,06 = 0,05 . . .  0, 1 5  m0<O.06 = 0, 1 5  . .  0 ,40 keine mineralische 0<0,06 m m  < 0,40 
6b m0<2,0 < 0,60 I m0<2,0 > 0,60 I m0<2,0 < 0,60 I m0<2,0 > 0,60 m0<2,0 < 0,60 I m0<2,0 > 0,60 Kornstruktur m0<2,0 < 0,60 I m0<2,O > 0,60 

Dichte EN ISO 1 4688-2 < 1 ,6 g/cmJ 1 ,6 . . .  2 , 1  g/cmJ 1 , 1  . . .  1 ,6 g/cm3 1 ,5 . .  2 ,0 g/cmJ 1 81 25 
4094-4 

undrainierte Scherfestigkeit 1 81 36 < 5 kN/m2 5 . . .  30 kN/m2 -
18 1 37-2 

organischer Anteil 1 81 28 � 0,00 < 0,03 > 0,05 . . .  0, 1 0  0,03 . . .  0 ,05 
Benennung und Beschrei- EN ISO 1 4688-1 s. textl iche s. textliche 
bung organischer Böden Beschreibung 

-
Beschreibung -

Sensitivität St :5 8  -
Abrasivität NF P1 8-5793 kaum abrasiv schwach abrasiv 
Klassifizierung nach LAGA - s. textl iche Beschreibung 
TR Boden 



:Geotechnlsches Sachverständigenbüro Reeck 
Lübsche Burg 8, 23966 Wismar ITel .  03841 /326745 Mai!: t .reeck@geotechnik-reeck.de 

H omoge n be reiche fü r Böde n in An l e h n u ng a n :  De utscher Vere i n  des Gas- und Wasserfaches e. V. ( H rsg. )  ( 2016) :  U msetzu ng der Homoge n be re iche nach D I N  18300 :2015-08 im 

E rd ba u  fü r d ie Verga be und Abwickl u ng von Baua ufträgen i m  Le itungstiefba u - Anwe n d u ngsbeispie le .  DVGW-I nfo rmation Gas/Wasser N r. 20. Bo n n  

Ta b.  2 :  H om ogenbereiche 4 b i s  Homoge n bere ich 6 

HGB 4 HG1B 5  HGB 6 
Kennwerte DIN Sb I I I 1 1  I 1 1 1  I IV 

5a 
I. . .  IV I v 6a 6b 

1 2 1 3  I 1 4  I 15  I 16  1 7  I 1 8  I 19  20 I 21 
ortsübliche Bezeichnung - s. textliche Beschreibung 

Bodengruppe 1 81 96 
GU*, Gr I SU*, sr I UL, UM 

DU, DT = HGB 3a = HGB 4 und 
TA alle Bodengruppen = HGB 4 und TA mit Plastizität mit Plastizität TL, TM TA 

1 8300:alt 4 5 6 

LBM 1 - breiig . . .  weich 
LBD 1 -

LBM 2 - steif . . .  halbfest 
breiig . . .  weich 

Bodenklasse 
1 83 1 9:alt 

LBD 2 - alle Klassen mit alle Klassen mit LBM 3 ,  LBO 3 - fest 
steif . . .  halbfest Zusatzklassen: S 2, S 3 Zusatzklasse: S 4 P 2 - ausgeprägt plastisch 

P 1 - leicht bis mittelplastisch 
Zusatzklasse: S 1 

Stein- und Blockanteile EN ISO 1 4688-1 
m0=63 . . .  2oo < 0,3 m0=6L2oo > 0,3 I m0=6L2oo < 0 ,3 

m0 > 200 > 0,3 m0=6L2oo < 0,3 
m0 > 200 = 0,0 m0 > 200 < 0,3 m0 > 200 = 0,0 m0 > 200 = 0,0 

m ineralogische 
Zusammensetzung der EN ISO 1 4689-1 Granit, Porphyr, Flint; als Auffü"ung auch Fremdbestandteile 
Steine und Blöcke 
Konsistenz 

1 81 22-1 weich bis halbfest, Zusatz: [w] - weich, [st] - streif, [hf] - halbfest 
= HGB 4 [f] - fest 

Konsistenzzahl le 0,50 . . .  1 ,20 <!1 ,20 

Plastizität sehr leicht plastisch bis mittel plastisch ausgeprägt 
leicht- bis ausgeprägt plastisch 

Plastizitätszahl lp 
1 81 22-1 

0,02 . . .  0 ,04 und 0,07 . . .  0 , 30 plastisch 
0,02 . . .  0 ,04 und 0 ,07 . . .  0 ,50 0,32 . . .  0,50 

Wassergehalt EN ISO 1 7892-1 0, 1 0  . . .  0 ,40 0,25 . . .  0,35 < 0, 1 0  

Durchlässigkeitsbeiwert kf 1 81 30 1 * 1 0-9 . . .  1 * 1 0-6 m/s 1 * 1 0- 1 1  
< 1 * 1 0-9 m/s . . .  1 * 1 0-9 

Lagerungsdichte D 
EN ISO 1 4688-2 
1 81 26 - - -

Korngrößenverteilung 1 81 23 
m0<0,06 = 0, 1 5  . . .  0,40 I m0<0.06 > 0,40 = HGB 3a = HGB 4 m0<0.06 > 0 ,40 = HGB 2 . . .  4 = HGB 4 m0<2,0 < 0 ,60 I m0<2,0 > 0 ,60 I m0<2,0 < 0,60 m0<2,O < 0,60 

Dichte 
EN ISO 1 4688-2 

1 ,6 . . .  2 , 1  g/cm3 1 ,8 . . .  1 , 9 g/cm3 > 2 , 1  g/cm3 1 8 1 25 
4094-4 

undrainierte Scherfestigkeit 1 8 1 36 5 . . .  300 kN/m2 5 . . .  300 kN/m2 > 300 kN/m2 
1 8 1 37-2 

organischer Anteil 1 81 28 < 0,05 < 0 , 1 0  < 0,05 Benennung und Beschrei- EN ISO 1 4688-1 - - = HGB 4 
bung organischer Böden 
Sensitivität SI 4094-4 � 8  � 8  
Abrasivität NF P 1 8-5793 abrasiv stark abrasiv extrem abrasiv 
Klassifizierung nach LAGA - s. textliche Beschreibung 
TR Boden 


